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AN UNSERE
AKTIONARE LAGEBERICHT
VORBEMERKUNG
GRUNDLAGEN DES KONZERNS
Vorbemerkung

Der Deutsche Corporate Governance Kodex (,DCGK®) sieht
Angaben zu dem internen Kontroll- und Risikomanagement-
system vor, die Uber die gesetzlichen Anforderungen an den
Lagebericht hinausgehen. Die Angaben sind von der inhaltli-
chen Prifung des Lageberichts durch den Abschlussprifer
ausgenommen (,lageberichtsfremde Angaben®). Diese wer-
den nachfolgend thematisch den wesentlichen Elementen
des internen Kontroll-/Risikomanagementsystems zugeord-
net; sie sind zudem von den inhaltlich zu prifenden Angaben
durch separate Absdtze abgegrenzt und entsprechend ge-
kennzeichnet.

Grundlagen des Konzerns

Geschaftstatigkeit und
Konzernstruktur®

Die Wachstumschancen sowie das Geschdftsmodell von
Brenntag basieren neben der weltweiten geografischen Prd-
senz, einem breiten Produktportfolio und umfangreichen
Mehrwertdienstleistungen insbesondere auf der grofen
Bandbreite seiner Lieferanten, Kunden und Industrien sowie
der zielgerichteten Nutzung von Outsourcing-Potenzialen
seitens der Lieferanten.

Brenntag ist Partner der Chemieproduzenten (seinen Liefe-
ranten) auf der einen und der weiterverarbeitenden chemi-
schen Industrie (seinen Kunden) auf der anderen Seite. Als
Weltmarktflhrer im Bereich der Distribution von Chemika-
lien und Inhaltsstoffen hat Brenntag die Vision, die Zukunft
der Branche zu gestalten.

Brenntag kauft groBe Mengen an Industrie- und Spezialche-
mikalien sowie Inhaltsstoffen von einer Vielzahl von Liefe-
ranten. Dadurch werden Skaleneffekte realisiert und kann
ein umfassendes Sortiment an Produkten und Mehrwertleis-
tungen angeboten werden. Die erworbenen Produkte wer-
den in Distributionszentren zwischengelagert, in von den
Kunden benétigten Mengen verpackt und in der Regel in
Lkw-Teilladungen ausgeliefert. Insgesamt liefert Brenntag
eine breite Produktpalette von rund 20.000 Chemikalien?
und Inhaltsstoffen und bietet umfassende Mehrwertleistun-
gen wie Just-in-time-Lieferung, Mischungen, Neuverpackun-
gen, Bestandsverwaltung und Abwicklung der Gebinderlck-
gabe an.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

KONZERNABSCHLUSS

WEITERE

VERGUTUNGSBERICHT INFORMATIONEN

Der Lagebericht enthdlt erstmals eine Erklérung zur Unter-
nehmensfihrung geman den §§ 289f und 3156d HGB, die die
Empfehlungen des Deutschen Corporate Governance Kodex
(DCGK) berticksichtigt. Die Inhalte der Erklarung zur Unter-
nehmensfihrung sind zugleich Bestandteile des Lagebe-
richts. Die Angaben in der Erklérung zur Unternehmensfih-
rung sind gemaf § 317 Absatz 2 Satz 6 HGB nicht in die Ab-
schlussprifung einbezogen. Einzelne Abschnitte der Erkla-
rung zur Unternehmensfiihrung enthalten Angabepflichten
der European Sustainability Reporting Standards (ESRS) im
Zusammenhang mit dem Konzernnachhaltigkeitsbericht
und wurden im Zuge dessen mit begrenzter Sicherheit ge-
prift.

Darliber hinaus bietet Brenntag unter anderem mafBge-
schneiderte Anwendungs-, Marketing- und Supply-Chain-
Ldsungen, technische Anwendungen und Formulierungen
sowie umfassendes regulatorisches Know-how und digitale
Lésungen, wie digitale Vertriebskandle und Produktplattfor-
men.

Um bestmoglich auf die vielfdltigen und sich verdndernden
Anforderungen und Bedurfnisse seiner Kunden und Lieferan-
ten einzugehen, fihrt Brenntag seine Geschdfte in zwei
globalen Geschdftsbereichen, Brenntag Specialties und
Brenntag Essentials. Brenntag Specialties ist auf den Ver-
kauf von Inhaltsstoffen und Zusatzleistungen fokussiert und
wird global nach den Segmenten Life Science, Material Sci-
ence und Specialties Other gesteuert. Brenntag Essentials
vermarktet ein umfassendes Portfolio von Prozesschemika-
lien fUr ein breites Spektrum an Branchen und Anwendungen
und wird Uber die geografischen Segmente EMEA, Nordame-
rika, Lateinamerika und APAC gefihrt. Darlber hinaus
wurde ein weiteres berichtspflichtiges Segment ,Uberregio-
nal® im Geschdftsbereich Brenntag Essentials eingefihrt,
um das internationale Geschdft der BRENNTAG Internatio-
nal Chemicals GmbH (BIC), die Chemikalien in groen Men-
gen auf internationaler Ebene ohne regionale Begrenzung
ein- und verkauft, zu steuern (vormals gezeigt unter ,Alle
sonstigen Segmente®).

Y Bei den Angaben in diesem Abschnitt werden auch Angabepflichten gemén
ESRS 2 (SBML1 - Strategie, Geschdftsmodell und Wertschopfungskette) erfillt.

% Als Chemikalien werden chemische Substanzen inklusive der Qualitétsstufe so-
wie des Konzentrationsgrads (bei verdiinnten Produkten) bzw. der Produktform
(im Falle von Feststoffen) erfasst.
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Unterstltzt werden die beiden Geschdftsbereiche durch
,Group and Regional Services”. Dieser Bereich umfasst im
Wesentlichen die Zentralfunktionen fir den Gesamtkonzern,
die regionalen Servicefunktionen sowie die Aktivit&ten im
Hinblick auf die Digitalisierung des Brenntag-Geschdfts.

Der Konsolidierungskreis beinhaltete zum 31. Dezember
2024 die Brenntag SE sowie dartber hinaus 25 inléndische
(31.12.20283: 27) und 216 ausldndische (31.12.2023: 195) voll-
konsolidierte Tochtergesellschaften einschlieBlich struktu-
rierter Unternehmen. Nach der Equity-Methode werden vier
assoziierte Unternehmen (31.12.2023: vier) erfasst.

Ziele und Strategie

Brenntag hat es sich zum Ziel gesetzt, die Position als Welt-
marktfihrer in der Distribution von Chemikalien und Inhalts-
stoffen in einem sich veréndernden weltweiten Marktumfeld
in den kommenden Jahren zu starken und weiter auszu-
bauen.

Im Geschdftsjahr 2024 hat Brenntag konsequent die Umset-
zung der im November 2022 vorgestellten ,Strategy to Win®
vorangetrieben. Die Kernelemente umfassten dabei erstens
differenzierte Strategien der beiden Geschdiftsbereiche
Brenntag Specialties und Brenntag Essentials, die mit dem
sog. ,Advanced Operating Model® ab Januar 2024 weiter-
entwickelt werden.

Die Strategie von Brenntag Essentials beruht dabei auf loka-
len Lieferdienstleistungen (,auf der letzten Meile®), regionale
Zulieferung und Lieferkettenservices sowie globalem Ein-
kauf und interregionaler Optimierung. Mit diesem sogenann-
ten ,Triple“-Geschdftsmodell plant Brenntag Essentials,
sein Wachstum in dem hochattraktiven, weltweit wachsen-
den Markt der Distribution von Basis- und Industriechemika-
lien zu beschleunigen.

Brenntag Specialties setzt auf Preis- und Margenmanage-
ment, Kosten- und Effizienzverbesserungen, Portfolioma-
nagement und strategische Portfolioentscheidungen sowie
Mehrwertdienstleistungen. Mit seinen globalen Industrieseg-
menten setzt Brenntag Specialties dedizierte Branchenstra-
tegien um und plant, seinen Fokus auf sehr attraktive Markt-
segmente auszubauen und den Anteil von Life Science im
Portfolio weiter zu erhdhen.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

KONZERNABSCHLUSS

WEITERE

VERGUTUNGSBERICHT INFORMATIONEN

Neben den differenzierten Strategien verfolgt Brenntag
zweitens eine Nachhaltigkeitsagenda, die darauf abzielt,
eine fihrende Rolle in der verantwortungsvollen Distribution
nachhaltiger Chemikalien und Inhaltsstoffe einzunehmen.
Dazu gehdrt etwa, bis 2025 100 % umweltfreundliche Ener-
gien zu nutzen und bis 2045 Netto-Null-Emissionen zu errei-
chen.

Drittens wird durch wertschépfende M&A-Aktivitéten ange-
strebt, die Marktkonsolidierung weiter voranzutreiben. Dabei
konzentriert sich Brenntag auf den Ausbau seiner Position in
Schwellenldndern in beiden Geschdftsbereichen, die Ver-
besserung der strategischen Fahigkeiten und Marktpositio-
nen, die Ergéinzung des bestehenden Portfolios und die Ver-
besserung der technischen Fahigkeiten.

Viertens erfolgt der Umbau zu einem daten- und technolo-
gieorientierten Unternehmen (Digital.Data.Excellence-Initia-
tive (DIDEX)).

Parallel zur Verfolgung der genannten ,Strategy to Win®“ mit
seinen vier Kernelementen setzt Brenntag die Weiterent-
wicklung der Organisationsstruktur fort. Dazu gehdrt die
weitergehende Entflechtung von Brenntag Specialties und
Brenntag Essentials hin zu zwei differenziert operierenden
und gesteuerten Geschdftsbereichen mit gescharften Profi-
len und optimierten Portfolios, unterstiitzt durch ein gemein-
sames effizientes Corporate Center. Bei der Entflechtung
der beiden Geschdftsbereiche konzentriert sich Brenntag
auf jene Bereiche, in denen eine Entflechtung die héchste
Wertschopfung und die groBten Differenzierungspotenziale
im Markt bringt. Eine schnelle und vollsténdige Entflechtung,
wie sie auf dem Kapitalmarkttag im Dezember 2023 vorge-
stellt wurde, wird zugunsten einer zeitverldngerten schritt-
weisen Entflechtung mit starkem Fokus auf die Verbesse-
rung der aktuellen operativen Performance modifiziert. Wie
im November 2024 kommuniziert, werden konkret die Ver-
triebs- und Beschaffungsorganisationen weiter entflechtet,
um die divisional differenzierte Geschdftssteuerung zu un-
terstitzen. Zugleich werden die Supply Chains beider Ge-
schaftsbereiche ausdetailliert und die Rechtsstrukturen in
einzelnen Landern kostenschonend auf eine zukiinftige Ent-
flechtung vorbereitet. Zur Steigerung der Effizienz und Kom-
pensierung inflationsbedingter Kostensteigerungen wurde
zudem - wie auf dem Kapitalmarkttag 2023 kommmuniziert -
ein entsprechendes Kostenreduktionsprogramm mit einem
Volumen von 300 Mio. EUR aufgelegt. Dies beinhaltet auch
die Kostenreduktion aus dem DiDEX-Programm.
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Steuerungssysteme

Finanzielle Leistungsindikatoren

Das finanzielle Steuerungssystem des Brenntag-Konzerns
basiert auf den Key-Performance-Indikatoren operativer
Rohertrag, operatives EBITA, Umschlagshdufigkeit des Wor-
king Capitals und Free Cashflow. Darlber hinaus wird die
Kapitalrentabilitéit gemessen und strenge Anforderungen
fur die Durchfiihrung von Investitionsprojekten und Akquisiti-
onen werden festgelegt.

Im Folgenden werden die einzelnen, zur Steuerung des Kon-
zerns verwendeten finanziellen Kennzahlen erldutert. Diese
umfassen auch alternative Leistungskennzahlen, die in den
IFRS nicht definiert sind (operatives EBITA, Umschlagshd&u-
figkeit des Working Capitals und Free Cashflow), sodass
gleich bezeichnete Kennzahlen anderer Unternehmen ab-
weichend definiert sein kdnnen. Diese alternativen Kennzah-
len werden stetig und einheitlich ermittelt, sodass eine ge-
schaftsjahrestbergreifende Vergleichbarkeit gegeben ist.
Daneben werden teilweise auch Akquisitionseffekte berei-
nigt. In diesen Féllen wird von organischem Wachstum ge-
sprochen.

Bedeutsamste finanzielle Leistungsindikatoren

Der operative Rohertrag ist fiir Brenntag als Chemiedistribu-
teur ein wichtiger Faktor zur langfristigen Steigerung des Un-
ternehmenswerts. Der operative Rohertrag ist definiert als
Differenz der AuBenumsatzerlése und der Materialaufwen-
dungen, bereinigt um bestimmte Sachverhalte. Das Ziel ist
es, mit dem Wachstum des operativen Rohertrags die Ent-
wicklung makrodkonomischer ReferenzgréfBen wie Indust-
rieproduktion und globaler Einkaufsmanagerindex (Global
Manufacturing PMI) zu Ubertreffen. Um eine sinnvolle Mes-
sung der Performance auf Ebene des Konzerns oder einer
Region zu gewdhrleisten, wird das Wachstum des operati-
ven Rohertrags um Wdahrungsumrechnungseffekte berei-
nigt.

Das operative EBITA stellt die flihrende SteuerungsgréBe im
Brenntag-Konzern dar. Hierbei handelt es sich um das Be-
triebsergebnis gemdaB Konzern-Gewinn- und Verlustrech-
nung zuzlglich der Abschreibungen und Wertberichtigun-
gen auf immaterielle Vermdgenswerte sowie als Finanzin-
vestition gehaltene Immobilien, bereinigt um bestimmte
Sachverhalte.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

KONZERNABSCHLUSS

WEITERE

VERGUTUNGSBERICHT INFORMATIONEN

Brenntag bereinigt im operativen EBITA Aufwendungen und
Ertrége aus Sondereinflissen und auf Ebene der Segmente
Holdingumlagen, um die operative Geschdaftsentwicklung
Uber mehrere Berichtsperioden besser vergleichbar darzu-
stellen und deren Erlduterung sachgerechter zu gestalten.
Holdingumlagen sind Umlagen bestimmter Kosten zwischen
Holdinggesellschaften und operativen Gesellschaften.
Diese Effekte gleichen sich auf Konzernebene aus. Son-
dereinflisse sind Aufwendungen und Ertrége auBerhalb der
gewodhnlichen Geschdftstdtigkeit, die besonderen und ma-
teriellen Einfluss auf die Ertragslage haben.

Im Rahmen des Bestrebens, steigende Cashflows zu erwirt-
schaften, analysiert Brenntag die Umschlagshéufigkeit des
Working Capitals. Diese ist wie folgt definiert:

Umschlagshaufigkeit UmsatzerlGse

des Working Capitals

durchschnittliches
Working Capital

Dabeiist das Working Capital als Forderungen aus Lieferun-
gen und Leistungen zuziglich der Vorrate abzlglich der Ver-
bindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen definiert.

Das durchschnittliche Working Capital fir ein bestimmtes
Jahr ist definiert als das arithmetische Mittel aus den jewei-
ligen Werten fir das Working Capital zu den folgenden funf
Zeitpunkten: am Jahresanfang, jeweils am Ende des ersten,
des zweiten und des dritten Quartals sowie am Jahresende.

Zur Messung der Generierung von liquiden Mitteln verwendet
Brenntag die Kennzahl Free Cashflow. Der Free Cashflow ist
fur Brenntag eine wichtige Steuerungsgrofle, da er anzeigt,
welche liquiden Mittel vom operativen Geschdaft erwirtschaf-
tet werden und damit fir Wachstum durch Akquisitionen so-
wie fir die Kreditgeber, Aktiondre und Steuerzahlungen zur
Verfligung stehen.

Der Free Cashflow ist wie folgt definiert:

Operatives EBITDA

- Auszahlungen fiir den Erwerb von immateriellen
Vermdgenswerten und Sachanlagen

+/- BAnderungen des Working Capitals

- Tilgungs- und Zinszahlungen fiir
Leasingverbindlichkeiten

= Free Cashflow
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Zusdtzliche finanzielle Leistungsindikatoren

Neben diesen bisher genannten bedeutsamsten finanziellen
Kennzahlen verwendet Brenntag weitere Leistungsindikato-
ren, um den wirtschaftlichen Erfolg der Geschd&ftsaktivitat
zu messen.

Im Brenntag-Konzern wird die Kapitalrentabilitét mithilfe

der Kennzahl Return on Capital Employed (ROCE) gemessen.
Dabei ist ROCE definiert als:

Operatives EBITA

ROCE =
(durchschnittlicher Buchwert
des Eigenkapitals
+ durchschnittlicher Buchwert der
Finanz- und Leasingverbindlichkeiten
- durchschnittlicher Buchwert
der liquiden Mittel)

Die durchschnittlichen Bilanzwerte im Nenner werden dabei
fur ein bestimmtes Jahr definiert als das arithmetische Mit-
tel aus den jeweiligen Werten an den finf folgenden Zeit-
punkten: am Jahresanfang, jeweils am Ende des ersten, des
zweiten und des dritten Quartals sowie am Jahresende.

Die Rohertragsrentabilitét (sog. ,Conversion Ratio®) wird als
Kennzahl zur Messung der Effizienz eines Segments oder des
Konzerns berechnet. Dabei wird das operative EBITA einer
Periode in Bezug zum Rohertrag der gleichen Periode ge-
setzt. Die Kennzahl wird vor allem zur Beurteilung von l&an-
gerfristigen Trends eingesetzt und dient weniger zur Analyse
kurzfristiger Schwankungen zwischen einzelnen Quartalen.

Um abzuschdtzen, ob ein Investitionsprojekt Wert fr Brenn-
tag generieren wird, wird der modifizierte interne Zinsfu3 so-
wie die Amortisationsdauer (sog. ,Payback Period®) als Mai
flr das Risiko des Projekts betrachtet. Ein Projekt wird grund-
sdtzlich nur dann genehmigt, wenn der modifizierte interne
ZinsfuB3 Uber der Mindestanforderung liegt und die Kombina-
tion aus Verzinsung und Payback attraktiv erscheint. Diese
Mindestanforderung beim modifizierten internen Zinsfuf3 va-
riiert je nach Risiko des Projekts und hangt unter anderem
vom jeweiligen Landerrisiko ab.

Neben diesen Kennzahlen sind auch strategische Zielsetzun-
gen sowie finanzielle Mindestanforderungen festgelegt, die
generell berlcksichtigt werden muissen, wenn eine Akquisi-
tion durchgefihrt wird. Akquisitionsobjekte muissen insbe-
sondere in der Lage sein, die Mindestanforderung an eine
Verzinsung in Form von Free Cashflows auf das eingesetzte
Kapital zu erfillen. Auch hier héngt die Mindestanforderung
an die Verzinsung unter anderem vom Ld&nderrisiko der Ak-
quisition ab.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

KONZERNABSCHLUSS
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VERGUTUNGSBERICHT INFORMATIONEN

Weitere Kennzahlen wie Steuerquote, Ergebnis je Aktie
(Earnings per Share (EPS)) und Net Debt Leverage werden
nur fir den Konzern insgesamt verwendet. Sie werden nicht
genutzt, um die Leistung der Brenntag-Divisionen und -Seg-
mente zu messen, da Faktoren wie Zinsen oder Steuern we-
niger die operative Ertragskraft der Segmente widerspie-
geln, sondern vor allem auf zentralen Entscheidungen beru-
hen.

Der Net Debt Leverage dient dazu, kontinuierlich die Ange-
messenheit der Kapitalstruktur des Unternehmens zu Uber-
prifen. Dabei wird die Differenz aus den Finanz- und Lea-
singverbindlichkeiten und den liquiden Mitteln in Bezug zum
operativen EBITDA gesetzt.

Bereinigung von Wechselkurseffekten

FUr die Konzernrechnungslegung werden die Ergebnisse al-
ler Konzernunternehmen in die Konzernwéhrung Euro umge-
rechnet. Diese Umrechnung der ErgebnisgroBen erfolgt
grundsdtzlich zu durchschnittlichen Kursen der Berichtspe-
riode bzw. fir Konzernunternehmen in Hochinflationsldn-
dern zum Stichtagskurs.

Daher kénnen die Ergebnisse und insbesondere die Ver&nde-
rung zwischen Berichtsperioden neben Verdnderungen der
operativen Leistung auch durch Umrechnungseffekte von
funktionalen Wdahrungen in die Konzernwdhrung Euro beein-
flusst sein (Translationseffekte). Da Brenntag die Beurtei-
lung der operativen Leistung der Konzernunternehmen und
insbesondere der Verdnderung der operativen Leistung zwi-
schen Berichtsperioden frei von Verzerrungen durch Trans-
lationseffekte flr wesentlich halt, werden um diese Effekte
bereinigte Verdnderungen zusdtzlich angegeben.

Dabei sind wechselkursbereinigte Finanzkennzahlen nicht
als Ersatz oder héherwertige Finanzkennzahlen, sondern
stets als Zusatzinformation zu Umsatz, operativen Aufwen-
dungen, Ergebnissen oder anderen Kennzahlen anzusehen.
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Nichtfinanzielle Leistungsindikatoren

Die nichtfinanziellen Leistungsindikatoren des Brenntag-
Konzerns zdhlen nicht zu den bedeutsamsten Steuerungs-
kennzahlen. Brenntag ist jedoch der Auffassung, dass auch
nichtfinanzielle Ziele unterstitzend zum Unternehmenser-
folg beitragen. Um die nachhaltige Unternehmensfiihrung
zu stdarken, wurde eine Nachhaltigkeitsstrategie entwickelt.

Der Klimaschutz spielt innerhalb der Nachhaltigkeitsstrate-
gie von Brenntag eine besonders wichtige Rolle, da die ge-
samte Wertschopfungskette betroffen ist. Nicht nur die ei-
genen Aktivitdten von Brenntag verursachen CO2-Emissio-
nen, sondern auch die Produkte, die das Unternehmen ein-
kauft, haben bei ihrer Herstellung schon Treibhausgase
emittiert. Dartiber hinaus ist der Klimaschutz fiir viele Brenn-
tag-Kunden wichtig. Im Geschdéftsjahr 2024 hat Brenntag
seine Klimaschutzziele umfanglich Uberprift und ange-
passt, die nun sowohl Scope-1-, Scope-2- und Scope-3-
Emissionen abdecken. Diese Anpassung war notwendig, um
die Anforderungen der Science Based Target initiative (SBTi)
zu erflllen. Alle Ziele wurden Anfang des Jahres 2025 erfolg-
reich von der SBTi validiert. Bei den Scope-1- und -2-Treib-
hausgasemissionen hat sich der Brenntag-Konzern mehrere
Ziele gesetzt, um seinen Beitrag zum 1,5-Grad-Ziel zu leisten:
Reduzierung der Scope-1- und -2-Emissionen um 58,8 % bis
2034 gegeniber dem Basisjahr 2023Y und langfristig bis
2045 ,Netto-Null® gemdaB dem Pariser Klimaschutzabkom-
men?. In Bezug auf die Scope-3-Emissionen wurden eben-
falls Ziele festgelegt: Brenntag hat sich verpflichtet, seine
absoluten Scope-3-Emissionen bis 2034 um 35 % zu reduzie-
ren, ausgehend vom Basisjahr 2023, und bis 2050 Uber die
gesamte Wertschopfungskette hinweg ,Netto-Null“-Treib-
hausgasemissionen zu erreichen. Scope-1-Emissionen sind
alle direkten Emissionen durch Anlagen, die ein Unterneh-
men selbst besitzt oder kontrolliert, z. B. Emissionen durch
Brennstoffe und Kiihlmittel am eigenen Standort oder durch
die unternehmenseigene Fahrzeugflotte. Scope-2-Emissio-
nen sind indirekte Emissionen, die durch die Produktion von
eingekaufter Energie verursacht wurden, z. B. Strom oder
Fernwdrme von einem Energieversorger. Als Basis fur die
Zieldefinition wird die Market-based-Methode verwendet,
bei der die Emissionsfaktoren des Energielieferanten oder ei-
nes individuellen Stromprodukts zur Berechnung herangezo-
gen werden. Durch die Verwendung der Market-based-Me-
thode ist es moglich, den unternehmensspezifischen Bezug
von Energie aus erneuerbaren Quellen transparent darzule-
gen. Scope-3-Emissionen sind sonstige indirekte Emissionen,
die in der Wertschépfungskette fir vor- und nachgelagerte
Aktivitaten anfallen. Diese Emissionen kénnen nur in Zusam-
menarbeit mit den Lieferanten und Kunden von Brenntag
gesenkt werden. Die Berechnung der Scope-3-Emissionen
erfolgt geman der im Corporate Value Chain (Scope 3) Ac-
counting and Reporting Standard des Greenhouse Gas Pro-
tocols (GHG Protocol) definierten Methode. Dabei kommen je
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nach Verfligbarkeit der fir die Berechnung erforderlichen
Daten unterschiedliche Ansdtze fur die einzelnen Kategorien
zum Einsatz. Weitere Informationen dazu sind im Kapitel Kli-
mawandel, Abschnitt Ziele und Metriken zu finden.

FUr die Verbesserung der Sicherheit und Gesundheit am Ar-
beitsplatz werden Schulungen, Sicherheitsprojekte und
Schwerpunktkampagnen durchgefiihrt, um das Bewusst-
sein der Mitarbeitenden flr Arbeitssicherheit, dabei insbe-
sondere der sichere Umgang mit Chemikalien, und Gesund-
heit kontinuierlich zu scharfen. Als Steuerungsgréi3e wird die
Unfallquote ,Total Recordable Injury Rate” (TRIR) eingesetzt.
Diese ist definiert als Anzahl der Verletzten, die eine Uber
Erste Hilfe hinausgehende medizinische Behandlung erhal-
ten, pro eine Million Arbeitsstunden.

Einen weiteren Faktor fir den Unternehmenserfolg von
Brenntag als weltweit agierendes Unternehmen stellt die
Vielfalt der Belegschaft dar. Brenntag strebt nach Diversitét
auf allen Ebenen des Unternehmens. Bis 2030 soll der Frau-
enanteil auf allen Managementebenen unterhalb des Kon-
zernvorstands auf mindestens 30 % steigen.

Y Die Zielgrenze umfasst fléichenbedingte Emissionen und den Abbau aus Bio-
energie-Rohstoffen. Damit wurde das vorherige Ziel, die Scope-1- und Scope-2-
Emissionen bis 2023 um 40 % zu reduzieren dahingehend angepasst, dass nun
auch alle Akquisitionen in den Geltungsbereich einbezogen werden.

? Das Pariser Abkommen ist ein rechtsverbindlicher internationaler Vertrag zum
Klimawandel. Es wurde von 196 Vertragsparteien auf der COP 21 in Paris am
12. Dezember 2015 angenommen und trat am 4. November 2016 in Kraft. Sein
Zielist es, die globale Erwérmung auf deutlich unter 2, vorzugsweise auf 1,6
Grad Celsius im Vergleich zum vorindustriellen Niveau zu begrenzen.
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Wirtschaftsbericht

Gesamtwirtschaftliche und branchen-
bezogene Rahmenbedingungen

Im Jahr 2024 war die globale wirtschaftliche Entwicklung
von einer Mischung aus Wachstumstreibern und Hemmnis-
sen geprdagt. Einige Volkswirtschaften verzeichneten mode-
rate Wachstumsraten, wéhrend andere mit Rezessionsten-
denzen konfrontiert waren. Wie schon in den Vorjahren war
das Marktumfeld von Brenntag erneut aufgrund geopoliti-
scher Konflikte wie dem Krieg in der Ukraine und dem Nah-
ostkonflikt angespannt. Diese Spannungen beeinflussten
Geschdaftsaktivitdten Uber verschiedene Branchen hinweg.
Die Prasidentschaftswahlen in den Vereinigten Staaten im
November 2024 brachte zusdatzliche Unsicherheiten hin-
sichtlich der zukiinftigen Handelspolitik der USA mit sich. Ins-
besondere Europa sowie die Nachbarstaaten der USA Ka-
nada und Mexiko beflrchten hdhere Zoélle und eine Ver-
schlechterung der Handelsbeziehungen. Zur Belebung der
Konjunktur senkte die EZB in der zweiten Jahreshdlfte den
Einlagenzinssatz auf zuletzt 3,0%, auch vor dem Hintergrund
sich normalisierender Inflation im Jahr 2024. In den USA hielt
die Federal Reserve an ihrer vergleichsweisen vorsichtigen
Linie fest und senkte die Leitzinsen nur leicht auf ein noch im-
mer hohes Niveau, um die Inflation weiterhin einzuddmmen.

Insgesamt stieg die weltweite Industrieproduktion im Ver-
lauf des Geschdaftsjahres 2024 etwas starker als im Jahr
2023 mit global 2,3 % im Vergleich zum Vorjahr.? Darauf auf-
bauend lag der globale Einkaufsmanagerindex (Global Ma-
nufacturing PMI) bei 50,0 und damit nach zwei Jahren erst-
mals wieder bei der neutralen Marke von 50.

Europa erlebte 2024 erneut ein schwieriges wirtschaftliches
Jahr, das von schwachem Wachstum, geopolitischen Unsi-
cherheiten und strukturellen Herausforderungen geprégt
Makrodkonomische MaBnahmen wie Zinssenkungen
der EZB konnten die Lage nur bedingt stabilisieren, wahrend
geopolitische Konflikte und eine schwache globale Nach-
frage den Aufschwung bremsten. Die industrielle Produktion
sank im Vergleich zum Vorjahr um 1,3 %.

war.

Nordamerika zeigte 2024 eine insgesamt stabile wirtschaft-
liche Entwicklung, was auf die anhaltende Robustheit der
Verbraucherausgaben zuriickzufiihren ist. Eine hohe Staats-
verschuldung, hohe Zinsen und politische Unsicherheiten
pragten allerdings die zweite Jahreshdlfte. Die industrielle
Produktion wuchs im Jahr 2024 dennoch um 1,6 % gegen-
Uber dem Vorjahr.
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In Lateinamerika verlief die konjunkturelle Entwicklung wei-
terhin uneinheitlich. Insgesamt expandierte die lateinameri-
kanische Wirtschaft im Jahr 2024 im Vergleich zum Vorjahr
mit einem Wachstum der Industrieproduktion um ca. 0,7 %.

Auch in den asiatischen Schwellenldndern (ohne China und
Japan) konnte im Jahr 2024 ein Wachstum erzielt werden
und die Produktion wuchs um 4,2 % gegenuber dem Vorjah-
reswert. Insgesamt blieb der asiatisch-pazifische Raum eine
der Hauptquellen des globalen Wachstums, angetrieben
durch wachsenden Konsum und steigende Investitionen.

Obwohl China nach wie vor einen wichtigen Beitrag zum glo-
balen Wachstum leistet, k&mpft die chinesische Wirtschaft
weiterhin mit einer schwachen Inlandsnachfrage und
schleppenden Exporten. Dennoch wuchs die industrielle Pro-
duktion starker als in den beiden Vorjahren um 5,3 %.

Entlang dieser globalen Trendlinien entwickelte sich auch
die globale chemische Industrie regional unterschiedlich.
Die globale Chemieindustrie schrumpfte splrbar um 5,5 %,
getrieben von stark sinkenden Preisen im Vergleich zum Vor-
jahr (- 8,6%) und gleichzeitig moderatem Wachstum der pro-
duzierten Mengen (+ 3,4 %). In Europa erholte sich die Pro-
duktion nach einem schwachen Jahr 2023 nur leicht um
1,0 %. In Nordamerika sank die chemische Produktion leicht
und schrumpfte um 0,4 %. In Asien wuchs die chemische Pro-
duktion hingegen um 5,1 %, was die Region fir die Chemie-
industrie auch im Jahr 2024 zum zentralen Wachstumstrei-
ber machte.

Y Alle Werte zum Wachstum der industriellen Produktion in diesem Abschnitt wur-
den aus der Oxford Economics global industry databank entnommen.
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Wesentliche Ereignisse fiir den
Geschdaftsverlauf im Jahr 2024

Im Februar 2024 hat Brenntag sémtliche Anteile an der Ren-
tal Service Specialty LLC (RSS) mit Hauptsitz in Broussard,
Louisiana, USA, erworben. RSS ist ein Anbieter von Spezial-
mietequipment fiir die Ol- und Gasindustrie im Midstream-
und Downstream-Bereich. Mit der Akquisition erhéht Brenn-
tag Essentials die Marktprédsenz im wichtigen nordamerika-
nischen Energiesektor. RSS meldete 2023 einen Jahresum-
satz von ~10 Mio. USD.

Ebenfallsim Februar 2024 hat Brenntag den Chemielogistik-
Standort von Chimica D’Agostino in Bari, Italien, tbernom-
men. Der Standort erhéht die Prdsenz von Brenntag auf dem
suditalienischen Markt und optimiert das Standortnetzwerk
in der Region. Mit dieser Akquisition erweitert Brenntag
Essentials sein lokales Angebot an Service- und Logistik-
dienstleistungen und ergdnzt den Knotenpunkt und Um-
schlagplatz durch spezifische Funktionen.

Ende Marz 2024 hat Brenntag die Ubernahme von Lawrence
Industries Ltd. mit Hauptsitz in Tamworth, GroBbritannien,
bekannt gegeben. Das Unternehmen beliefert eine Vielzahl
von Markten im Vereinigten Konigreich und in Irland mit
hochwertigen Additiven, Mineralien und Katalysatoren.
Brenntag Specialties starkt mit dieser Akquisition seine Posi-
tion im Bereich Material Science in den Branchen Coatings,
Adhesives, Sealants and Elastomers (CASE), Construction,
Polymer und Rubber. Lawrence Industries erwirtschaftete
im Geschdftsjahr 2023 einen Umsatz in Hohe von rund 34
Mio. EUR.

Das im Vorjahr initiierte Aktienriickkaufprogramm wurde im
ersten Quartal 2024 abgeschlossen. Dabei wurden im Rah-
men der zweiten Tranche 3.068.465 Aktien der Brenntag SE
zu einem Gesamtkaufpreis von rund 250 Mio. EUR Uber die
Borse erworben und anschlieBend eingezogen.

Im April 2024 hat Brenntag erfolgreich zwei Anleihen mit
einem Volumen von insgesamt tber 1 Mrd. EUR am europdi-
schen Kapitalmarkt platziert. Brenntag Finance B.V. hat die
beiden Anleihen lber jeweils 500 Mio. EUR mit einer Laufzeit
von vier und acht Jahren und einem Kupon von 3,750 % und
3,875 % emittiert. Die Ausgabepreise der Anleihen lagen bei
99,781 % bzw. 99,192 %.

Anfang Mai 2024 hat Brenntag einen Vertrag zur Ubernahme
von 100 % der Anteile an der Quimica Delta S.A. de C.V. mit
Sitz in Teoloyucan, Mexiko, unterzeichnet. Die Gesellschaft
ist ein fUhrender Distributeur von chemischen Grundstoffen
und verflgt Uber ein dichtes Servicenetz in Zentralmexiko
mit Zugang zur Hafeninfrastruktur in Mexiko. Im Jahr 2023
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meldete das Unternehmen einen Jahresumsatz von
368 Mio. USD. Die Akquisition unterstutzt die Positionierung
von Brenntag Essentials auf dem schnell wachsenden mexi-
kanischen Chemiemarkt.

Anfang Juni 2024 hat Brenntag die Akquisition der Solventis
Group abgeschlossen, die im Dezember 2023 angekindigt
worden war. Solventis ist ein Distributionsunternehmen fiir
Glykole und Lésemittel mit Sitz in Belgien und in GroB3britan-
nien. Der hochmoderne Standort in Antwerpen, Belgien, wird
die regionalen Zugangs- und Lagerkapazititen von Brenn-
tag erweitern und gleichzeitig interregionale Optimierungs-
potenziale eroéffnen. Durch die Lieferung und den Transport
der Produkte tber Schiffe und Binnenschiffe tragt das akqui-
rierte Unternehmen auch zur Verbesserung des Nachhaltig-
keitsprofils von Brenntag Essentials bei und passt damit her-
vorragend in die Konzernstrategie.

Anfang Juli 2024 hat Brenntag Essentials den Standort und
Geschdaftsbetrieb der Industrial Chemicals Corporation
(ICC) in Denver, Colorado, USA erworben. ICC betreibt eine
bedeutende, zentral gelegene Chemikalienvertriebsanlage
und einen Transportknotenpunkt. Im Jahr 2023 verzeichnete
ICC einen Jahresumsatz von 40 Mio. USD. Die Transaktion
starkt die strategisch wichtigen Kapazitaten fir die ,Last-
Mile-Zustellung® in Nordamerika, insbesondere im Raum Co-
lorado.

Anfang August 2024 hat Brenntag Essentials Monarch Che-
micals tGbernommen, einen der fihrenden Distributeure von
Basis- und Agrarchemikalien in GroB3britannien mit eigenen
Mischanlagen fur flissige und pulverféormige Produkte. Die
Transaktion umfasst zwei Standorte im Stidosten Englands
und in Schottland und erweitert das lokale Serviceangebot
von Brenntag in GroBbritannien. Im Jahr 2023 verzeichnete
die Monarch-Gruppe einen Jahresumsatz von 35 Mio. GBP.

Im Zuge der Entwicklung der Portfolios der globalen Ge-
schdftsbereiche von Brenntag und ihrer Fokussierung auf
die jeweiligen Kernkompetenzen hat Brenntag Essentials
den Verkauf der indischen Raj Petro Specialties Pvt. Ltd. und
deren Tochtergesellschaft Raj Petro Specialties DMCC mit
Sitz in Dubai (Raj Petro) eingeleitet. Raj Petro gehorte seit
2018 in einem Joint Venture zu Brenntag. Mit dem Erwerb der
restlichen Anteile im Jahr 2023 hat Brenntag die Eigentu-
merstruktur vereinfacht und die strategische Flexibilitat fur
die jetzige klare und unkomplizierte Transaktionsstruktur er-
moglicht. Raj Petro ist Hersteller von fertigen Schmierstoffen
und erddlbasierten Produktmischungen. Das zyklische und
zuletzt eher niedrig-margige Geschdaft passt nicht zur
» I riple“-Strategie von Brenntag Essentials mit der Fokussie-
rung auf die Kernaktivitdten im Bereich der Industriechemi-
kaliendistribution. Die VerduBerung wird insgesamt zu einem
Verlust von ca. 63 Mio. EUR fuhren, wovon 53,4 Mio. EUR be-
reits im abgelaufenen Geschdftsjahr erfasst wurden.
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Die Brenntag SE feierte am 9. Oktober 2024 ihr 150-jdhriges
Bestehen. Die Veroffentlichung einer Unternehmensstudie,
Mitarbeitendenveranstaltungen am  Grin-
dungstag sowie ein Festakt mit zahlreichen Geschdaftspart-
nern sowie Ehrengdsten aus Politik und Wirtschaft - unter
ihnen Bundeskanzler Olaf Scholz - am Firmensitz in Essen
waren Teil des Jubildumsjahres.

weltweite

Ende Oktober hat Brenntag PIC Quimica e Farmacéutica
Ltda. (PIC) und PharmaSpecial Especialidades Quimicas e
Farmacéuticas Ltda. (PharmaSpecial) in Brasilien Gbernom-
men. Mit dieser Akquisition baut Brenntag Specialties seine
Position im wachsenden Life-Science-Markt in Brasilien
deutlich aus.
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Dr. Kristin Neumann, Finanzvorsté&ndin der Brenntag SE, hat
ihren Vertrag aus persénlichen Griinden nicht verlédngert und
wird mit dem Auslaufen des Vertrags zum 31. Marz 2025 aus
dem Unternehmen ausscheiden.

Der Aufsichtsrat der Brenntag SE hat Thomas Reisten zum
1. April 2025 als Finanzvorstand in den Vorstand der Brenn-
tag SE berufen. In seiner Funktion verantwortet er die Berei-
che Accounting, Controlling, Recht,
Shared Services, Indirect Procurement, Steuern, Treasury,

Investor Relations,

Versicherungen und Regional Finance. Sein Vertrag hat eine
Laufzeit bis zum 31. Méarz 2028.

Dr. Christian Kohlpaintner, Vorstandsvorsitzender der
Brenntag SE, hat den Aufsichtsrat der Brenntag SE Uber
seine Entscheidung informiert, seinen bis zum 31. Dezember
2025 laufenden Vertrag aus Griinden der personlichen Le-
bensplanung nicht zu verlangern. Der geordnete Prozess zur
Nachbesetzung lauft bereits.
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Gesamtaussage des Vorstands zur Lage und
dem Geschdaftsverlauf im Jahr 2024

Der Brenntag-Konzern erzielte im Geschdftsjahr 2024 ein
operatives EBITA in Hohe von 1.101,9 Mio. EUR und verzeich-
nete damit einen Rickgang von 12,9 % im Vergleich zum
Vorjahr. Auf Basis konstanter Wechselkurse entspricht dies
einem Ruckgang von 12,5 %. Die erzielten Ergebnisse im ab-
gelaufenen Geschdftsjahr bleiben hinter den Erwartungen
zurlck, sind jedoch unter Berlcksichtigung des durch geo-
politische Unsicherheiten geprdgten und herausfordernden
wirtschaftlichen Umfelds akzeptabel.

Im Jahr 2024 agierte Brenntag weiterhin in einem schwieri-
gen makrodkonomischen Marktumfeld. Hier sind insbeson-
dere die nachlassende gesamtwirtschaftliche globale
Nachfrage, die anhaltende und immer wieder aufkeimende
Inflation, der Krieg in der Ukraine und weitere geopolitische
Spannungen zu nennen. Angesichts dieser anspruchsvollen
Rahmenbedingungen ist es Brenntag vor allem aufgrund der
soliden finanziellen Lage und seines Geschdftsmodells ge-
lungen, weiter in die Modernisierung der Standorte zu inves-
tieren und die Kunden mit den benétigten Produkten zu be-
liefern sowie den Mitarbeitenden ein sicheres Arbeitsumfeld
zu bieten. Brenntag nimmt als Marktflhrer auch in Zeiten
grofBBer Unwdagbarkeiten eine wichtige Rolle in den globalen
Distributionsmdarkten ein und genie3t hohes Vertrauen bei
seinen Geschdftspartnern. Wieder einmal zahlten sich ins-
besondere das breite und international diversifizierte Kun-
den- und Produktportfolio von Brenntag sowie die engen Be-
ziehungen zu den Lieferanten aus.

Entgegen den Erwartungen verzeichneten beide Geschdfts-
bereiche, Brenntag Specialties und Brenntag Essentials, ei-
nen Ergebnisrickgang im Vergleich zum Vorjahr. Bei Brenn-
tag Specialties fuhrte die Kombination aus in etwa auf Vor-
jahr liegenden Absatzmengen und schwécheren Rohertré-
gen pro Mengeneinheit zu einem geringeren absoluten Roh-
ertrag im Vergleich zum Vorjahr. Dabei flhrte insbesondere
der starke Wettbewerb zu einem erhdhten Preisdruck und
resultierte in geringeren durchschnittlichen Verkaufspreisen.
Der Kostenanstieg im aktuellen Jahr wurde durch inflations-
bedingte Kostensteigerungen bei fixen Gehdltern, Versiche-
rungsprdmien und Leasingaufwendungen beeinflusst. Dies
flhrte insgesamt zusammen mit dem geringeren Rohertrag
zu einem erheblichen Rickgang des operativen Ergebnisses.
Auch der Bereich Brenntag Essentials blieb trotz steigender
Absatzmenge unter dem Vorjahresergebnis. Der deutliche
Rickgang im Rohertrag pro Mengeneinheit fihrte dazu,
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dass der absolute Rohertrag bei steigenden Absatzmengen
im Vergleich zum Vorjahreszeitraum konstant blieb und die
gestiegenen Kosten daher nicht kompensiert werden konn-
ten.

Brenntag hat aufgrund des schwierigen Marktumfelds im
Laufe des Jahres erfolgreich verschiedene MaBnahmen er-
griffen, um die operativen Kosten des Konzerns zu senken
und den volumen- und inflationsbedingten Kostensteigerun-
gen entgegenzuwirken - darunter auch die organische Re-
duktion der Anzahl der Mitarbeitenden um 226 seit Ende
2023 sowie weitreichende Optimierungen des Standortnetz-
werkes. Die Personalkosten des Konzerns stiegen insgesamt
im organischen Vergleich zum Vorjahr nur leicht. Diese Ent-
wicklung ist insbesondere auf einen Riickgang der variablen
Personalkosten zurtickzufihren, die im Wesentlichen durch
niedrigere Bonusprognosen beeinflusst wurden.

Im Geschdftsjahr 2024 lag das Working Capital Gber dem
Vorjahreswert. Dies ist insbesondere auf die gestiegenen Ab-
satzmengen und das damit verbundene Inventar zurlickzu-
fihren. Die annualisierte Umschlagshdaufigkeit des Working
Capitals ist im Vergleich zum Vorjahr gestiegen und de-
monstriert die effizientere Nutzung des Working Capitals.

Die Auszahlungen fir Investitionen betrugen im Geschdfts-
jahr 2024 342,2 Mio. EUR und lagen damit tber dem Vorjah-
resniveau (2023: 321,1 Mio. EUR). Dabei wurde insbesondere
in das weltweite Standortnetzwerk investiert.

Im Geschdaftsjahr 2024 hat Brenntag mit 892,6 Mio. EUR
(31.12.2023: 1.712,0 Mio. EUR) einen signifikant unter dem
Vorjahreswert liegenden Free Cashflow erzielt. W&hrend der
Free Cashflow im Vorjahr durch einen wesentlichen Zufluss
aus dem Working Capital beeinflusst wurde, beinhaltete der
Free Cashflow des laufenden Jahres einen leichten Abfluss
in das Working Capital.

Infolge der operativen Ergebnisse verzeichnete Brenntag
im Geschdaftsjahr 2024 ein signifikant niedrigeres Ergebnis
nach Steuern in Hohe von 543,7 Mio. EUR (31.12.2023:
721,1 Mio. EUR).

Aufgrund der langjdahrigen Beziehungen zu seinen Lieferan-
ten und Kunden, des breiten Angebotsspektrums und der An-
passungsfdhigkeit der Organisation an sich verdndernde
Marktanforderungen sieht sich Brenntag sehr gut aufge-
stellt fur zuklnftigen Erfolg und eine aktive gestalterische
Rolle innerhalb der Industrie.
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Geschdaftsentwicklung des Brenntag-Konzerns

Verdnderung

2024 2023 in % in % (fx adj.)?
Umsatzerlose 16.237,4 16.815,1 - 3,4 -3,2
Operativer Rohertrag? 4.025,4 4.041,8 -0,4 -0,2
Operativer Aufwand -2.568,6 - 24572 4,5 4,7
Operatives EBITDA 1.456,8 1.684,6 -81 -7.8
Bereinigte Abschreibungen und Wertberichtigungen
auf Sachanlagen und Nutzungsrechte -354,9 -319,6 11,0 11,0
Operatives EBITA 1.101,9 1.265,0 -12,9 -12,5
Ergebnis aus Sondereinfllissen -111.4 -78,3 - -
EBITA 990,5 1.186,7 - -
Abschreibungen auf immaterielle Vermégenswerte -751 - 64,0 - .
Finanzergebnis -172,8 -119,9 - .
Ergebnis vor Ertragsteuern 742,6 1.002,8 - .
Ertragsteuern -198,9 -281,7 - -
Ergebnis nach Ertragsteuern 543,7 7211 - -

Y Veréinderung in % (fx adj.) entspricht der prozentualen Verénderung auf der Basis konstanter Wechselkurse.
2 Der Rohertrag wurde im Vorjahreszeitraum um 21,6 Mio. EUR aufgrund des Verlusts von Lagerbestéinden durch GroBbrénde an Standorten in Kanada und in der Tiirkei

im Geschdftsbereich Brenntag Specialties bereinigt.

Im Geschdaftsjahr 2024 erzielte der Brenntag-Konzern
Umsatzerlése in Hohe von 16.237,4 Mio. EUR und verzeich-
nete damit einen Riickgang um 3,4 % im Vergleich zum Vor-
jahr. Auf Basis konstanter Wechselkurse lag der Umsatz
3,2 % unter dem Vorjahresniveau. Der Rickgang resultiert
aus gesunkenen Absatzpreisen. Dieser konnte nicht durch
die gestiegenen Absatzmengen kompensiert werden. Beide
Geschaftsbereiche haben zu dieser Entwicklung beigetra-
gen.

Der Brenntag-Konzern erwirtschaftete im Geschdftsjahr
2024 einen operativen Rohertrag in Hohe von
4.025,4 Mio. EUR. Im Vergleich zum Vorjahr entspricht dies
einem Rickgang um 0,4 %. Wechselkursbereinigt lag der
Rohertrag auf dem Niveau des Vorjahres. Der Geschdftsbe-
reich Brenntag Specialties verzeichnete aufgrund ricklaufi-
ger Rohertrdge pro Mengeneinheit einen leichten Ergebnis-
riickgang. Der Rohertrag des Geschdftsbereichs Brenntag
Essentials erreichte trotz einer deutlichen Volumensteige-
rung in etwa das Vorjahresniveau. Dieses Ergebnis resultiert
ebenfalls aus einem deutlichen Rickgang des Rohertrags
pro Mengeneinheit gegentiber einer diesbezlglich starken
Vergleichsperiode.

Der operative Aufwand des Brenntag-Konzerns lag im Ge-
schaftsjahr 2024 bei 2.568,6 Mio. EUR. Dies entspricht im
Vergleich zum Geschdéftsjahr 2023 einem deutlichen Anstieg
von 4,56% (wechselkursbereinigt um 4,7 %). Organisch
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verzeichnete der Brenntag-Konzern einen leichten Kosten-
anstieg im Vergleich zum Vorjahr. Ursdchlich hierfir waren
in erster Linie volumenbedingte Kostensteigerungen im Be-
reich des Transports, gestiegene Kosten fiur IT-Implementie-
rungen im Zusammenhang mit der DiDEX-Initiative sowie in-
flationsbedingte allgemeine Kostensteigerungen, die nicht
vollsténdig durch die eingeleiteten MaBnahmen des Kosten-
senkungsprogrammes und niedrigere variable Personalkos-
ten kompensiert werden konnten.

Die bereinigten Abschreibungen und Wertberichtigungen
der Sachanlagen und der Nutzungsrechte betrugen im Ge-
schaftsjahr 2024 354,9 Mio. EUR und stiegen damit im Ver-
gleich zum Vorjahr um 35,3 Mio. EUR. Dies entspricht einem
Anstieg um 11,0 % bzw. wechselkursbereinigt um 11,0 % ge-
genlber dem Vorjahr. Dabei betragt der Anteil der Akquisiti-
onen etwa ein Drittel.

Das operative EBITA des Brenntag-Konzerns lag im Ge-
schaftsjahr 2024 bei 1.101,9 Mio. EUR und verzeichnete da-
mit einen Rickgang von 12,9 %. Auf Basis konstanter Wech-
selkurse entspricht dies einem Ergebnisriickgang von 12,56 %
gegenlber dem Vorjahresniveau. Der signifikante Rlickgang
des Ergebnisses betraf im Geschaftsjahr 2024 beide Ge-
schaftsbereiche und wurde in beiden Geschdftsbereichen
durch den gesunkenen Rohertrag pro Mengeneinheit in
Kombination mit Kostensteigerungen getrieben.
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Die Abschreibungen der immateriellen Vermégenswerte be-
liefen sich auf 75,1 Mio. EUR. Gegenliber dem Geschdftsjahr
2023 verzeichnete Brenntag einen Anstieg in Hohe von
11,1 Mijo. EUR.

Das Ergebnis aus Sondereinfliissen setzt sich wie folgt zu-
sammen:

in Mio. EUR 2024 2023
Verlust aus der initiierten Ver&uBerung

von Raj Petro -421 -
Aufwendungen fir Strategieprojekte -49,7 -10,5
Aufwendungen fir rechtliche Risiken -426 -31,4
Auflésung von Rickstellungen fur Ver-

brauchsteuern 10,6 -12
GroBbrénde an Lagerstandorten in Ka-

nada und in der TUrkei 15,4 -29,4
Ubrige Sondereinfliisse -3,0 -538
Ergebnis aus Sondereinfliissen -111.4 -78,3

2.02 Ergebnis aus Sondereinflliissen

Aufgrund der eingeleiteten VerduBerung von Raj Petro
wurde ein Verlust in Hohe von 53,4 Mio. EUR erfasst. Davon
entfallen 42,1 Mio. EUR auf die Wertminderung von Sachan-
lagen und Net Working Capital, die im Ergebnis aus Son-
dereinflissen abgebildet werden, und 11,3 Mio. EUR auf die
Wertminderung von immateriellen Vermdgenswerten.

Die Aufwendungen fiur Strategieprojekte betrugen im Ge-
schaftsjahr 2024 49,7 Mio. EUR. Sie umfassen im Wesentli-
chen Abfindungs- und Beratungsaufwendungen, die das Er-
reichen der Kostensenkungsziele und die Planung der lega-
len und operativen Entflechtung der beiden Geschdftsberei-
che Brenntag Specialties und Brenntag Essentials unterstut-
zen.

Fir rechtliche Risiken aus dem Verkauf von Talk und &hnli-
chen Produkten in Nordamerika fielen im Geschdftsjahr
2024 aufgrund der Anzahl eingereichter Klagen Aufwendun-
gen in Héhe von 42,6 Mio. EUR an.

In Verbindung mit den im Jahr 2023 gebildeten Rickstellun-
gen flr verbrauchsteuerliche Risiken in Schweden sind Steu-
eranmeldungen erfolgt, die zu einer geringeren als der er-
warteten Steuerschuld gefihrt haben. Aus der Auflésung der

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

KONZERNABSCHLUSS

WEITERE

VERGUTUNGSBERICHT INFORMATIONEN

entsprechenden Ruckstellungen resultierte im Geschdfts-
jahr 2024 ein sonstiger betrieblicher Ertrag in H6he von
10,6 Mio. EUR.

Fiar Aufwendungen im Rahmen der GroBbrénde an Lager-
standorten in Kanada und in der Tirkei im Geschdftsjahr
2023 sind Ertrage in Hohe von 15,4 Mio. EUR im Geschdfts-
jahr 2024 - Uberwiegend bedingt durch Versicherungser-
stattungen - angefallen.

Die Ubrigen Sondereinfllisse betreffen Aufwendungenim Zu-
sammenhang mit Sozialversicherungsbeitrdgen aus Vorjah-
ren in Brasilien.

Das Finanzergebnis lag im Geschdaftsjahr 2024 bei
-172,8 Mio. EUR (2023: - 119,9 Mio. EUR), wobei im Wesentli-
chen vier Effekte zur Verdnderung gegenliber dem Ge-
schaftsjahr 2023 beigetragen haben. Zundchst hat sich das
Zinsergebnis gegentber dem Vergleichszeitraum auf
- 1833,7 Mio. EUR (2023: - 1083,9 Mio. EUR) Uberwiegend auf-
grund der héheren Verschuldung verschlechtert. Des Weite-
ren hat die Verdnderung von Kaufpreisverbindlichkeiten zum
Erwerb nicht beherrschender Anteile im Betrachtungszeit-
raum zu einem Aufwand in Héhe von 14,0 Mio. EUR (2023: Er-
trag in Hohe von 26,4 Mio. EUR) geflUihrt. Auf der anderen
Seite wurde aus der Umrechnung von Fremdwd&hrungsfor-
derungen und -verbindlichkeiten im Geschdaftsjahr 2024 ein
geringerer Aufwand gegenlber dem Vorjahr verzeichnet.
Zudem hat die im Geschdaftsjahr 2022 erfolgte Einstufung
der Turkei als Hochinflationsland das Finanzergebnis im Ge-
schaftsjahr 2024 deutlich geringer belastet als im Vorjahr.

Im Geschdftsjahr 2024 sind die Ertragsteuern verglichen mit
dem Vorjahr um 82,8 Mio. EUR auf 198,9 Mio. EUR gesunken.
Neben der ergebnisbedingten Senkung der Ertragsteuern
trug auch eine Verbesserung der Steuerquote zu den gerin-
geren Ertragsteuern bei. Diese Verbesserung resultiert aus
der erstmaligen Aktivierung aktiver latenter Steuern auf Ver-
lustvortrége des deutschen Organkreises.

Das Ergebnis nach Ertragsteuern lag im Geschdftsjahr 2024
bei 543,7 Mio. EUR (2023: 721,1 Mio. EUR).
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Verdnderung

in Mio. EUR 2024 2023 abs. in %
Operatives EBITA 1.101,9 1.265,0 -163,1 -12,9
Durchschnittlicher Buchwert des Eigenkapitals 4.499,1 4.499,5 -0,4 -0,1
Durchschnittlicher Buchwert der Finanz- und Leasingver-

bindlichkeiten 3.2111 2.921,8 289,3 9,9
Durchschnittlicher Buchwert der liquiden Mittel - 648,4 -727,7 79,3 -10,9
ROCE 15,6% 18,9% - -
ROCE nach Sondereinfliissen 14,0% 17,7% - -

2.03 Return on Capital Employed (ROCE)

Der Brenntag-Konzern verzeichnete im Geschdaftsjahr 2024
einen ROCE von 15,6 %, was einer Verringerung um 3,3 Pro-
zentpunkte im Vergleich zum Vorjahr entspricht. Diese Ent-
wicklung ist im Wesentlichen auf die signifikante Reduktion
des operativen EBITA zurlickzufiihren. Der ROCE ohne Berei-
nigung der Sondereinflisse ist im Geschdaftsjahr 2024 auf
14,0 % (2023: 17,7 %) gesunken.

Geschdftsentwicklung der Geschéftsbereiche

Brenntag Brenntag Group and Brenntag
in Mio. EUR Specialties Essentials  Regional Services Group
Operativer Rohertrag®
2024 1.173,2 2.852,2 N 4.025,4
Verdnderung zu 2023 in % -21 0,3 - - 0,4
Verdnderung zu 2023 wechselkursbereinigt in % -1,2 0,2 - -0,2
Operatives EBITA
2024 446,9 780,7 -125,7 1.101,9
Verdnderung zu 2023 in % -131 -13,9 -19,6 -12,9
Verdnderung zu 2023 wechselkursbereinigt in % -11,9 -141 -19,6 =125

2.04 Geschdaftsentwicklung der Geschdftsbereiche

Y Der Rohertrag wurde im Vorjahreszeitraum um 21,6 Mio. EUR aufgrund des Verlusts von Lagerbesténden durch GroBbrénde an Standorten in Kanada und in der Tiirkei
im Geschdftsbereich Brenntag Specialties bereinigt.
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Brenntag Specialties
Life Material Specialties Brenntag

in Mio. EUR Science Science Other Specialties
Operativer Rohertrag®
2024 829,9 325,4 17,9 1.173,2
Verdnderung zu 2023 in % -1,6 -1,0 -30,9 -2,1
Verdnderung zu 2023 wechselkursbereinigt in % -0,7 -0,6 -27,8 -1,2
Operatives EBITA?
2024 340,7 115,56 -18 446,9
Verdnderung zu 2023 in % -10,2 -9,0 -118,9 -131
Verdnderung zu 2023 wechselkursbereinigt in % -9,0 -84 -121.4 -11,9

2.05 Geschdftsentwicklung der Segmente / Brenntag Specialties

1) Der Rohertrag wurde im Vorjahreszeitraum um 21,6 Mio. EUR aufgrund des Verlusts von Lagerbesténden durch GroBbrénde an Standorten in Kanada und in der

Turkei bereinigt.

2) Die Differenz zwischen der Summe der berichtspflichtigen Segmente und dem jeweiligen Geschdftsbereich ergibt sich aus zentralen Aktivitdten, die zu dem
jeweiligen Geschdaftsbereich gehoren, jedoch nicht einem Segment direkt zuzuordnen sind.

Der operative Rohertrag im Geschdftsbereich Brenntag
Specialties lag im Geschaftsjahr 2024 bei
1.173,2 Mio. EUR, was einem Ruckgang um 2,1 % gegen-
Uber dem Niveau des Vorjahres entspricht. Wechselkurs-
bereinigt lag der Rohertrag leicht unter dem Niveau des
Vorjahres. Diese Entwicklung ist auf gesunkene Absatz-
preise zurlickzufiihren, wdhrend die Absatzmengen auf
dem Vorjahresniveau lagen. Seit dem zweiten Quartal des
Geschaftsjahres 2024 ist eine sequenzielle Verbesserung
des Rohertrags pro Mengeneinheit erkennbar, diese
Kennzahl blieb aber fir das Gesamtjahr weiterhin unter-
halb des Vorjahresniveaus.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

Das operative EBITA im Geschdftsbereich Brenntag Spe-
cialties lag im Geschdaftsjahr 2024 bei 446,9 Mio. EUR und
damit um 13,1 % unter dem Niveau des Vorjahres. Berei-
nigt um Wechselkurseffekte entspricht dies einem Rick-
gang von 11,9 %. Alle Segmente des Geschdftsbereichs
Brenntag Specialties haben zu diesem Ergebnis beigetra-
gen. Neben dem Rickgang des operativen Rohertrags,
haben insbesondere deutlich héhere Kosten zum RUck-
gang des operativen EBITA gefihrt. Etwa ein Drittel des
Kostenanstiegs lasst sich auf die getdatigten Akquisitionen
zurlckfihren. Hinzu kommt der inflationsbedingte An-
stieg der Personalkosten sowie der anderen operativen
Kosten. Des Weiteren erfolgte die interne Verrechnung
weiterer Kosten im Rahmen der DiDEX-Initiative durch
den Bereich ,Group and Regional Services®. Es handelt
sich dabei um Kosten aus vorherigen Jahren, die bisher in
dem Bereich ,Group and Regional Services® verblieben
waren und erst im Jahr 2024 mit der Einfihrung verschie-
dener Services weiterverrechnet wurden.
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Brenntag Essentials

Nord- Latein- Uber- Brenntag
in Mio. EUR EMEA amerika amerika APAC regional Essentials
Operativer Rohertrag
2024 994,7 1.636,8 166,6 141,6 12,5 2.852,2
Verdnderung zu 2023 in % 0,8 0,3 2,56 6,1 - 56,3 0,3
Verdnderung zu 2023 wechselkurs-
bereinigtin % 0,1 0,5 3,0 7,7 - 56,3 0,2
Operatives EBITAY
2024 276,5 469,3 14,1 17,3 6.4 780,7
Verdnderung zu 2023 in % -11,7 -10,2 -52,4 -13,5 -70,2 -13,9
Verdnderung zu 2023 wechselkurs-
bereinigtin % -12,6 -10,0 - 53,0 -12,2 -70,2 -14,1

2.06 Geschdaftsentwicklung der Segmente / Brenntag Essentials

Y Die Differenz zwischen der Summe der berichtspflichtigen Segmente und dem jeweiligen Geschéftsbereich ergibt sich aus zentralen Aktivitéiten, die zu dem jeweiligen

Geschdftsbereich gehoren, jedoch nicht einem Segment direkt zuzuordnen sind.

Der operative Rohertrag des Geschdftsbereichs Brenntag
Essentials erhdhte sich im Geschdaftsjahr 2024 gegeniber
dem Geschdaftsjahr 2023 um 0,3 % auf 2.852,2 Mio. EUR. Be-
reinigt um Wechselkurseffekte lag der operative Rohertrag
auf dem Niveau des Vorjahres. Mit Ausnahme des Segments
Uberregional konnte in allen anderen Segmenten, sowohl or-
ganisch als auch inklusive der Akquisitionen, ein Wachstum
der Absatzmenge erzielt werden. Hohere Absatzmengen
konnten dabei den Rickgang des Rohertrags pro Mengen-
einheit kompensieren.

Das operative EBITA im Geschdftsbereich Brenntag Essen-
tials lag im Geschdaftsjahr 2024 bei 780,7 Mio. EUR. Damit lag
das operative EBITA 13,9 % unter dem Vorjahresniveau.
Wechselkursbereinigt ergab sich ein Rickgang um 14,1 %.
Dies wurde durch gestiegene Kosten verursacht. Uber die
Halfte des Kostenanstiegs ist dabei auf die getdatigten Ak-
quisitionen zurlckzuflihren. Des Weiteren flihrten gestie-
gene Absatzmengen zu einem Anstieg der Transportkosten
in allen Segmenten. Zusatzlich fand eine interne Verrech-
nung von Kosten im Rahmen der DiDEX-Initiative aus dem
Bereich ,Group and Regional Services” statt. Es handelt sich
dabei um Kosten aus vorherigen Jahren, die bisher in dem
Bereich ,Group and Regional Services® verblieben waren
und erst in diesem Jahr mit der Einfihrung verschiedener
Services weiterverrechnet wurden.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

Group and Regional Services

Der Bereich ,Group and Regional Services” umfasst neben
den zentralen Funktionen des Gesamtkonzerns auch die re-
gionalen Servicefunktionen sowie die Aktivitdten im Hinblick
auf die Digitalisierung des Geschdfts von Brenntag. Im Ge-
schaftsjahr 2024 wurde im Vergleich zum Vorjahreszeitraum
ein signifikanter Kostenrlickgang verzeichnet. Dies ist vor al-
lem durch die gestiegenen Verrechnungen der Kosten fur die
DiDEX-Initiative an die beiden Geschdftsbereiche Brenntag
Specialties und Brenntag Essentials begriindet. Es handelt
sich dabei um Kosten aus vorherigen Jahren, die bisher in
dem Bereich ,Group and Regional Services® verblieben wa-
ren und erst in diesem Jahr mit der Einfiihrung verschiedener
Services an die beiden Geschdftsbereiche weiterverrechnet
wurden. Auch bereinigt um diese Kostenverrechnungen hat
sich das Ergebnis im Bereich ,Group and Regional Services®
gegenlUber dem Vorjahr erheblich verbessert. Diese positive
Entwicklung wurde unter anderem durch geringere variable
Personalkosten erreicht, die aufgrund geringerer Bonuser-
wartungen unter dem Vorjahresniveau lagen.

Insgesamt belief sich das operative EBITA der sonstigen
Segmente im Geschdftsjahr 2024 auf - 125,7 Mio. EUR und
verzeichnet somit einen Rickgang um 19,6 % gegeniber
dem Vorjahr (wechselkursbereinigt um 19,6 %).
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Prognose-Ist-Vergleich

Die von Brenntag bedienten Chemiemarkte erlebten im Ge-
schaftsjahr 2024 eine langer als erwartet andauernde Tal-
sohle des Branchenzyklus, die durch einen starken Wettbe-
werb und Druck auf die durchschnittlichen Verkaufspreise
gekennzeichnet war. Angesichts dieser makrokonomischen
Lage sowie der globalen Einflisse des Kriegs in der Ukraine,
der daraus resultierenden hohen Energiepreise und der Ent-
wicklung der Inflationsraten ist die Entwicklung des operati-
ven EBITA akzeptabel. Die prognostizierten Ergebnisgréen
sind inklusive des Beitrags der abgeschlossenen Akquisitio-
nen und ohne nach dem Zeitpunkt der Prognoseerstellung
auftretende Translationseffekte aus Fremdwdhrungen zu
verstehen. Das Jahresergebnis lag dabei am unteren Ende
der prognostizierten Bandbreite, die im Zuge der Veroffent-
lichung der Halbjahresergebnisse kommuniziert wurde. Fur
das Geschaftsjahr 2024 hatte Brenntag ein operatives EBITA
in einer Bandbreite zwischen 1.230 Mio. EUR und 1.430 Mio.
EUR erwartet. Zum ersten Quartal 2024 hatte Brenntag
diese Bandbreite auf das untere Ende der kommunizierten
Spanne prdazisiert. Mit der Verdffentlichung des Halbjahres-
berichts wurde im Hinblick auf die Trends und Prognosen der
chemischen Industrie, die Gewinnerwartung auf eine Band-
breite zwischen 1.100 Mio. EUR und 1.200 Mio. EUR gesenkt.
Die Anpassungen basierten jeweils auf den Ergebnissen der
vorausgegangenen Quartale 2024, den Ergebnistrends im
jeweils laufenden Quartal und den Aussichten fir den Rest
des Jahres. Dabei ist insbesondere die ausbleibende Erho-
lung der durchschnittlichen Verkaufspreise zu nennen, die
trotz hdherer Absatzmengen im Vergleich zum Vorjahr zu ei-
ner Verfehlung der urspriinglichen Rohertragserwartung ge-
flhrt hat. Ebenfalls in der Prognose berlcksichtigt wurde die
jeweilige Erwartung zum weiteren Fortgang der Marktbedin-
gungen. Die Prognosen basierten auf der Annahme stabiler
Wechselkurse zum Zeitpunkt der Verdffentlichung. Zuletzt
wurde mit der Publikation der Geschdftsergebnisse zum
dritten Quartal die angepasste Ergebnisprognose bestdatigt.
Zum Jahresende erzielte der Brenntag-Konzern ein operati-
ves EBITA in Hohe von 1.101,9 Mio. EUR und damit konnte die
initial kommmunizierte Bandbreite nicht erreicht werden. Je-
doch wurde das operative EBITA am unteren Ende derim Au-
gust 2024 genannten Bandbreite erreicht.

Fir das Geschdftsjahr 2024 erwartete der Brenntag-Kon-
zern fur das operative EBITA einen moderaten Anstieg in bei-
den Geschdftsbereichen, wobei der relative Anstieg fir den
Bereich Brenntag Essentials geringer erwartet wurde als fur
den Bereich Brenntag Specialties. Das operative EBITA fir
Brenntag Essentials lag um 14,1 % unter dem Vorjahresni-
veau. Fur Brenntag Specialties ergab sich ein Rickgang des
operativen EBITAum 11,9 %. Damit konnte die Prognose vom
Anfang des Jahres nicht bestétigt werden.
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Weiterhin rechnete der Brenntag-Konzern mit einem deutli-
chen Rohertragsanstieg, der leicht Gber dem des operativen
EBITA liegt. Dabei wurde erwartet, dass der Anstieg des ope-
rativen Rohertrags auf beide Geschdftsbereiche zuriickzu-
flhren ist, wobei angenommen wurde, dass der relative An-
stieg bei Brenntag Specialties sowie bei Brenntag Essentials
in dhnlichen GréBenordnungen liegen wirde. Der Brenntag-
Konzern erzielte insgesamt im Geschdftsjahr 2024 einen
operativen Rohertrag in Héhe von 4.025,4 Mio. EUR und lag
damit wechselkursbereinigt um 0,2 % unter dem Vorjahres-
niveau. Fur Brenntag Essentials ergab sich wechselkursbe-
reinigt ein Anstieg des operativen Rohertrags um 0,2 % und
fir Brenntag Specialties ein Riickgang um 1,2 % gegentiber
dem Vorjahr. Damit wurden die Prognosen bezlglich des
operativen Rohertrags verfehlt. Aufgrund des anhaltenden
Drucks auf die Rohertréige pro Mengeneinheit durch niedrige
Verkaufspreise blieb trotz steigender Absatzmmengen der ab-
solute Rohertrag unter den Erwartungen.

Zu Beginn des Geschdftsjahres 2024 ging Brenntag von einer
moderat verbesserten Umschlagshdufigkeit beim Working
Capital im Vergleich zu den berichteten Durchschnittswer-
ten des vorangegangenen Geschdftsjahres aus. Dabei er-
wartete Brenntag bei deutlich steigenden Umsdatzen einen
moderaten Anstieg des durchschnittlichen Working Capi-
tals. Entgegen der Erwartung lag der externe Umsatz im ak-
tuellen Jahr unter dem Vorjahr. Dennoch flihrte die positive
Entwicklung im durchschnittlichen Working Capital zu ei-
nem Anstieg der annualisierten Umschlagshdufigkeit um
0,3 x. Im Geschdaftsjahr 2024 konnte gegenltber dem Vorjahr
das durchschnittliche Working Capital insgesamt deutlich
um mehr als 150 Mio. EUR abgebaut werden.

Fur das Geschdftsjahr 2024 erwartete Brenntag eine signifi-
kante Reduktion im Free Cashflow. Diese Prognose war ins-
besondere auf den preisbedingten Working-Capital-Effekt
aus dem Vorjahr zurlickzuflhren, der zu einem sehr hohen
Free Cashflow gefiihrt hatte und fir das Jahr 2024 nicht er-
neut eingeplant werden konnte. Mit einem Free Cashflow in
Hohe von 892,6 Mio. EUR (2023: 1.712,0 Mio. EUR) hat sich
diese Erwartung bestdatigt.

Finanzlage
Kapitalstruktur

Die Strategie von Brenntag hinsichtlich der Kapitalstruktur
gewdbhrleistet finanzielle Resillienz und Flexibilitat, um den
Investitionsbedarf und die strategische Expansion zu de-
cken. Unsere Liquiditéts-, Zins- und Wechselkursrisiken wer-
den im Wesentlichen auf konzernweiter Basis gesteuert. Der
Einsatz von derivativen Finanzinstrumenten erfolgt nur zur
Absicherung der vorgenannten Risiken aus Grundgeschdaf-
ten und nicht zu spekulativen Zwecken. Die Umsetzung die-
ser Leitlinien sowie weltweit einheitlicher Prozesse wird
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durch eine konzernweit gultige Finanzrichtlinie sicherge-
stellt.

Die wichtigste Komponente im Finanzierungskonzept von
Brenntag ist die konzernweite Vereinbarung Uber einen syn-
dizierten Kredit. Zum 31. Dezember 2024 betrug der Euro-
Gegenwert insgesamt 1,56 Mrd. EUR. Der syndizierte Kredit
hatte urspriinglich eine Laufzeit bis zum Februar 2028, die im
Rahmen von zwei Verlédngerungsoptionen Anfang 2024 zu-
néchst bis Februar 2029 und Ende 2024 schlieBlich bis Feb-
ruar 2030 verldngert wurde. Er basiert auf einer variablen
Verzinsung mit vom Credit Rating abh&ngigen Margen und
ist in zwei variable Kreditlinien - eine Kreditlinie in Hohe von
1 Mrd. EUR und eine USD-Kreditlinie in Hohe von 525,0 Mio.
USD (Euro-Gegenwert zum 31. Dezember 2024: 505,3 Mio.
EUR) - unterteilt. Des Weiteren ist die Hohe der Marge auch
andie Erreichung von bestimmten Nachhaltigkeitszielen des
Brenntag-Konzerns geknipft.

Zum 31. Dezember 2024 hatte Brenntag keine ausstehenden
Verbindlichkeiten aus dem syndizierten Kredit (vor Verrech-
nung von Transaktionskosten). Die Kreditlinie Uber 1 Mrd.
EUR wurde lediglich in sehr geringer Hohe fir Bankavale in
Anspruch genommen. Die USD-Kreditlinie hingegen war zum
31. Dezember 2024 komplett unbeansprucht. Beide Kreditli-
nien stehen flr weitere Inanspruchnahmen jederzeit zur Ver-
figung. Der syndizierte Kredit ist besichert durch eine Ga-
rantie der Brenntag SE.
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Dartber hinaus besteht die Finanzierung des Brenntag-Kon-
zerns aus den folgenden Instrumenten (aufsteigend nach
Falligkeit sortiert):

= einer Anleihe im Volumen von 600,0 Mio. EUR (Anleihe
2025) mit einer Laufzeit bis zum Jahr 2025 und einem
j@hrlichen Zinscoupon von 1,125 %.

= Schuldscheindarlehen in Hohe von 330,0 Mio. EUR und
180,0 Mio. USD (EUR-Gegenwert zum 31.12.2024:
173,3 Mio. EUR) (Schuldscheindarlehen 2027/2029).
Die Schuldscheine wurden in insgesamt sieben Tran-
chen mit Laufzeiten bis zu den Jahren 2025, 2027 und
2029 begeben und sind sowohl variabel als auch fest
verzinst. Die beiden im Jahr 2025 fdalligen, variabel ver-
zinsten Tranchen in Hohe von 60,0 Mio. EUR sowie
70,0 Mio. USD (Euro-Gegenwert zum Tilgungszeitpunkt:
64,5 Mio. EUR) hat Brenntag bereits im Jahr 2024 vorzei-
tigt getilgt, wodurch sich das Volumen der ausstehen-
den EUR-Tranchen von urspriinglich 390,0 Mio. EUR auf
besagte 330,0 Mio. EUR und das Volumen der ausste-
henden USD-Tranchen von ursprtinglich 250,0 Mio. USD
auf besagte 180,0 Mio. USD verringert und sich die An-
zahl aller ausstehenden Tranchen von sieben auf funf
reduziert hat.

= einerim April 2024 neu begebenen Anleihe im Volumen
von 500,0 Mio. EUR (Anleihe 2028) mit einer Laufzeit bis
zum Jahr 2028 und einem jdhrlichen Zinskupon von
3,750 %.

= einer Anleihe Gber 500,0 Mio. EUR (Anleihe 2029) mit ei-
ner Laufzeit bis zum Jahr 2029 und einem jdhrlichen
Zinskupon von 0,500 %. Ein Grof3teil der Mittel aus der
Anleihe 2029 wurde mittels eines langlaufenden Deri-
vats (Cross-Currency-Interest-Rate-Swap) in US-Dollar
getauscht.

= einer ebenfalls im April 2024 neu begebenen Anleihe im
Volumen von 500,0 Mio. EUR (Anleihe 2032) mit einer
Laufzeit bis zum Jahr 2032 und einen jahrlichen Zinsku-
pon von 3,875 %.

Die drei letztgenannten Anleihen (Anleihe 2028, Anleihe 2029
sowie Anleihe 2032) wurden unter dem im Jahr 2021 neu ein-
gerichteten Anleihen-Emissionsprogramm begeben.

Die beiden im April 2024 neu begebenen Anleihen 2028 und
2032 dienen im Wesentlichen der friihzeitigen Refinanzie-
rung der Anleihe 2025 sowie den im Jahr 2025 falligen Tran-
chen aus dem Schuldscheindarlehen, wobei letztgenannte,
wie oben erwdhnt, mit den Mitteln aus den neuen Anleihen
bereits im Jahr 2024 vorzeitig zurickgezahlt wurden.

Neben den vorgenannten Finanzierungsinstrumenten nut-

zen einige Konzernunternehmen Kreditlinien bei lokalen Ban-
ken in Abstimmung mit dem Konzern-Treasury.
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Aufgrund der vier festverzinslichen Anleihen und der teil-
weise festverzinslichen Schuldscheine waren zum 31. De-
zember 2024 ca. 80 % der Finanzschulden des Brenntag-
Konzerns gegen das Risiko steigender Zinssdtze abgesi-
chert.

Gemdn der kurz- und mittelfristigen Finanzplanung erwartet
Brenntag, dass der Kapitalbedarf des laufenden Geschdifts,
fur geplante Investitionen und Projekte sowie fiir Dividenden
und fur Akquisitionen in dem angenommenen Umfang aus
dem Cashflow aus laufender Geschdftstatigkeit gedeckt
wird. Zum Ausgleich von tempordren Liquiditdtsschwankun-
gen sowie fur allgemeine Konzernbelange stehen ebenfalls
die zuvor genannten Kreditlinien unter dem syndizierten Kre-
dit zur Verfigung.

0 I I I

2025 2026 2027 2028

2029 2030 2031 2032

Y Anleihe 2025, Schuldscheindarlehen 2027/2029, Anleihe 2028, Anleihe 2029 und Anleihe 2032 jeweils ohne Zinsabgrenzung und Transaktionskosten. Wie oben erldutert
bestehen unter dem syndizierten Kredit (Félligkeit 2030) zum 31. Dezember 2024 keine Finanzverbindlichkeiten (vor Verrechnung von Transaktionskosten).

Investitionen

Im Geschdftsjahr 2024 fuhrten die Investitionen in Sachan-
lagen und immaterielle Vermdgenswerte (ohne Zugdnge
Hohe

aus Akquisitionen) zu Auszahlungen in von

342,2 Mio. EUR (2023: 321,1 Mio. EUR).

Fur die Erbringung der Leistungen investiert Brenntag regel-
maRBig in die Instandhaltung, Erneuerung und Erweiterung
der Infrastruktur des Konzerns wie Lagerhduser, Biros, Lkw
und Fahrzeuge des AuBendiensts sowie IT-Ausristung fur
verschiedene Systeme.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

Im Geschdftsjahr 2024 betrugen die Investitionen in
immaterielle Vermodgenswerte 18,8 Mio. EUR (2023:
15,5 Mio. EUR) und betrafen im Wesentlichen den Bereich Di-

gitalisierung.

Die Investitionen werden in der Regel aus dem Cashflow
bzw. aus den verfigbaren Barmitteln der jeweiligen Kon-
zerngesellschaften finanziert. Bei groBeren Investitionsvor-
haben, die nicht durch die lokalen Mittel gedeckt werden
kénnen, erfolgt eine Finanzierung tUber den Konzern.
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Cashflow
in Mio. EUR 2024 2023
Cashflow aus laufender Geschdéiftstétigkeit 906,6 1.663,9
Cashflow aus der Investitionstétigkeit -749,0 -558,3
davon Auszahlungen fir den Erwerb
konsolidierter Tochterunternehmen,
sonstiger Geschdftseinheiten und
sonstiger finanzieller Vermdgenswerte - 436,4 -277,3
davon Auszahlungen fir den Erwerb
von immateriellen Verm&genswerten
und Sachanlagen -342,2 -3211
davon Einzahlungen aus Desinvestitionen 29,6 40,1
Cashflow aus der Finanzierungstétigkeit 23,0 -1.553,8
davon Dividenden an Brenntag-Aktiondre -303,2 -304,7
davon Begebung von Anleihen 994,9 -
davon Tilgung / Aufnahme Finanzverbind-
lichkeiten - 338,4 -738,1
davon Auszahlungen fir den Erwerb eigener
Aktien -250,1 - 496,2
davon sonstige Finanzierungstatigkeit - 80,2 -14,8
Liquiditéitswirksame Verénderungen
des Finanzmittelfonds 180,6 -448,2

2.08 Cashflow

Der Mittelzufluss aus laufender Geschaftstatigkeit sank auf
906,6 Mio. EUR (20283: 1.663,9 Mio. EUR), dies wurde primdr-
durch den Anstieg des Working Capitals um 45,8 Mio. EUR
(2023: Ruickgang um 608,7 Mio. EUR) beeinflusst.

Free Cashflow

KONZERNABSCHLUSS

WEITERE

VERGUTUNGSBERICHT INFORMATIONEN

Der Mittelabfluss aus der Investitionstdtigkeit in Hohe von
749,0 Mio. EUR  (2023:  558,3Mio. EUR) entfallt mit
342,2 Mio. EUR (2023: 321,1 Mio. EUR) auf Investitionen in im-
materielle Vermdgenswerte und Sachanlagen. Die Zah-
lungsmittelabflisse fur den Erwerb konsolidierter Tochter-
unternehmen und sonstiger Geschdftseinheiten in Hohe von
436,4 Mio. EUR enthalten im Wesentlichen die Auszahlungen
fr den Erwerb sdmtlicher Anteile an der Solventis Group mit
Sitz in Belgien und in GroBbritannien, Quimica Delta S.A. de
C.V. mit Sitz in Teoloyucan, Mexiko, Lawrence Industries Ltd.
mit Hauptsitz in Tamworth, GroBBbritannien, Monarch Chemi-
cals mit zwei Standorten im Sidosten Englands und in
Schottland sowie fiir den Standort und Geschdftsbetrieb der
Industrial Chemicals Corporation (ICC) in Denver, Colorado,
USA.

Der Mittelzufluss aus der Finanzierungstdtigkeit be-
trégt 23,0 Mio. EUR (2023: Mittelabfluss 1.5653,8 Mio. EUR).
Wesentliche Treiber waren die Zuflisse aus der Begebung
der Anleihen in einem Volumen von insgesamt 1,0 Mrd. EUR.
Neben der Aufnahme und Tilgung von Bankkrediten sowie
der Ruckfihrung von Leasingverbindlichkeiten sind fiir den
Erwerb eigener Aktien 250,1 Mio. EUR und fir die Dividenden
an die Brenntag-Aktiondre weitere 303,2 Mio. EUR abgeflos-
sen.

in Mio. EUR
Operatives EBITDA

Auszahlungen fur den Erwerb von immateriellen Vermdgenswer-
ten und Sachanlagen

Verdnderung Working Capital
Tilgungs- und Zinszahlungen fur Leasingverbindlichkeiten
Free Cashflow

Ver&nderung
2024 2023 abs. in %
1.456,8 1.684,6 -127,8 -81
-342,2 -3211 -211 6,6
- 45,8 608,7 - 654,56 -107,5
-176,2 -160,2 -16,0 10,0
892,6 1.712,0 -819.,4 -47,9

Der Free Cashflow des Brenntag-Konzerns belief sich im Ge-
schaftsjahr 2024 auf 892,6 Mio. EUR und verzeichnete somit
einen Rickgang um 47,9 % gegeniber dem Geschdftsjahr
2023.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

2.09 Free Cashflow

Wesentlich verantwortlich hierfir ist die Ver@nderung des
Working Capitals gegentiber dem Vorjahr. Dabeiwar die Ver-
anderung des Working Capitals im Vorjahr insbesondere
durch Preiseffekte gepragt. Die Investitionen in die Erweite-
rung der Infrastruktur des Konzerns lagen 6,6 % Uber dem
Vorjahresniveau.
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Vermoégenslage
31.12.2024 31.12.2023
abs. in % abs. in %
Aktiva
Kurzfristig gebundenes Vermégen 5.088,9 43,6 4.612,6 44,6
davon Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.282,5 19,6 2.263,1 21,9
davon Vorrate 1.5618,4 13,0 1.376,4 13,3
Langfristig gebundenes Vermégen 6.579,1 56,4 5.725,2 55,4
davon Goodwill 3.446,0 29,5 3.210,8 31,1
Bilanzsumme 11.668,0 100,0 10.337,8 100,0
Passiva
Kurzfristige Finanzierungsmittel 3.478,2 29,8 3.021,0 29,2
davon Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.661,6 14,2 1.633,7 15,8
davon Finanz- und Leasingverbindlichkeiten 949,4 8,1 562,7 5,4
Langfristige Finanzierungsmittel 8.189,8 70,2 7.316,8 70,8
davon Finanz- und Leasingverbindlichkeiten 2.606,9 22,3 2.201,0 21,3
davon Eigenkapital 4.762,0 40,8 4.356,7 421
Bilanzsumme 11.668,0 100,0 10.337,8 100,0

Zum 31. Dezember 2024 erhohte sich die Bilanzsumme ge-
geniiber dem Ende des Vorjahres um 1.330,2 Mio. EUR auf
11.668,0 Mio. EUR (31.12.2023: 10.337,8 Mio. EUR). Der An-
stieg ist im Wesentlichen auf die im Jahr 2024 begebenen
Anleihen 2028 und 2032 sowie Wechselkurseffekte zurick-
zufihren.

Die annualisierte Umschlagshdaufigkeit des Working Capi-
tals liegt mit 7,6 Gber dem Niveau des Vorjahreszeitraums
(7,3).

Das langfristig gebundene Vermdgen des Brenntag-Kon-
zerns stieg im Vergleich zum Vorjahr um 853,9 Mio. EUR auf
6.579,1 Mio. EUR (31.12.2023: 5.725,2 Mio. EUR). Von dem An-
stieg entfallen 552,6 Mio. EUR auf Akquisitionen.

Mit Abschluss der im Januar 2024 gestarteten zweiten Tran-
che des Aktienriickkaufprogramms wurde das gezeichnete
Kapital durch Einziehung der Aktien im Md&rz 2024 um nomi-
nal rund 3,1 Mio. EUR herabgesetzt und der Ubersteigende
Betrag in H6he von 247,0 Mio. EUR wurde mit den Kapital-
ricklagen verrechnet. Das gezeichnete Kapital belduft sich
nunmehr auf rund 144,4 Mio. EUR.

Die flissigen Mittel erhdhten sich im Vergleich zum Ende des
Vorjahres um 186,4 Mio. EUR auf 763,3 Mio. EUR (31.12.2023:
576,9 Mio. EUR). Dem Mittelzufluss aus der laufenden Ge-
schaftstatigkeit sowie aus der Platzierung der Anleihen 2028
und 2032 standen hierbeiim Wesentlichen die Auszahlungen

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

fir die oben erwdhnten Aktienrlickkaufe in Hoéhe von
250,1 Mio. EUR, die Dividendenzahlung der Brenntag SE im
zweiten Quartal 2024 in H6he von 303,2 Mio. EUR sowie die
Mittelabflisse aus der Investitions- und Akquisitionstdatigkeit
und der vorzeitigen Tilgung der Tranchen 2025 der Schuld-
scheindarlehen gegentber.

Die Netto-Finanzverbindlichkeiten ver&nderten sich insge-
samt im Vergleich zum Ende des Vorjahres wie folgt:

in Mio. EUR 31.12.2024 31.12.2023
Verbindlichkeiten syndizierter Kredit = 45,6
Sonstige Verbindlichkeiten gegenliber

Kreditinstituten 132,8 182,1
Schuldscheindarlehen 508,1 622,56
Anleihe 2025 601,1 600,1
Anleihe 2028 510,4 -
Anleihe 2029 498,4 498,0
Anleihe 2032 507,8 -
Derivative Finanzinstrumente 44,4 29,0
Verbindlichkeit fir den Erwerb

eigener Aktien = 250,0
Ubrige Finanzverbindlichkeiten 136,0 86,6
Summe 2.939,0 2.313,9
Leasingverbindlichkeiten 617,3 449,8
Flissige Mittel 763,3 576,9
Netto-Finanzverbindlichkeiten 2.793,0 2.186,8
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Jahresabschluss der Brenntag SE

Allgemeine Informationen

Die Brenntag SE ist Mutterunternehmen und strategische
Managementholding des Brenntag-Konzerns. Die wesentli-
chen Leitungsfunktionen des Gesamtkonzerns liegen in der
Verantwortung des Vorstands. Hierzu gehéren vor allem die
Festlegung der Konzernstrategie und der Ressourcenvertei-
lung sowie die Flihrungskrafteentwicklung und das Finanz-
management.

Der Jahresabschluss der Brenntag SE ist nach den Vor-
schriften des deutschen Handelsgesetzbuches (HGB) und
des Aktiengesetzes (AktG) aufgestellt. Die Brenntag SE hat
ihren Sitz in 456131 Essen, Messeallee 11, und ist eingetragen
im Handelsregister des Amtsgerichtes Essen unter der Han-
delsregisternummer HRB 31943.

Der vollsténdige Jahresabschluss der Brenntag SE wird im
Unternehmensregister elektronisch eingereicht und bekannt
gemacht.

Geschaftsverlauf

Die Ertrags-, Finanz- und Vermdégenslage der Brenntag SE
wird im Wesentlichen durch den geschdftlichen Erfolg der
Beteiligungsgesellschaften des Brenntag-Konzerns be-
stimmt. Uber die Entwicklung und den Erfolg des Konzerns
und der Geschdftsbereiche wird ausfihrlich im Abschnitt
.Geschdftsverlauf” des Wirtschaftsberichts berichtet.

Im Geschaftsjahr 2024 wurde mit 312,4 Mio. EUR wie erwar-
tet ein deutlich Uber dem Vorjahreswert (2023:
120,6 Mio. EUR) liegender Jahresiiberschuss erzielt. Zu die-
ser Entwicklung haben gestiegene Gewinnausschittungen
aus Tochter- und Enkelgesellschaften beigetragen.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

Ertragslage der Brenntag SE

in Mio. EUR 2024 2023
Umsatzerlose 298,56 226,7
Andere aktivierte Eigenleistungen 0,6 -
Sonstige betriebliche Ertrage 1141 115,8
Materialaufwand -2774 -194,7
Personalaufwand -555 -62,4
Abschreibungen auf immaterielle

Vermdgensgegenstdnde des Anlage-

vermdgens und Sachanlagen -10,3 -4,0
Sonstige betriebliche Aufwendungen -218,1 -240,3
Finanzergebnis 471,6 288,2
Ergebnis vor Steuern 323,6 129,3
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -11,2 -8,7
Ergebnis nach Steuern/Jahresiiber-

schuss 312,4 120,6
Gewinnvortrag - 4,3
Einstellung in die Gewinnriicklagen -9,2 - 4,3
Entnahme aus den Gewinnriicklagen = 203,9
Bilanzgewinn 303,2 324,5

2.12 Brenntag SE /
Gewinn- und Verlustrechnung nach HGB

Die Umsatzerlose resultierten ausschlieBlich aus Umsdatzen
mit verbundenen Unternehmen. Davon entfielen 294,8 Mio.
EUR (2023:222,8 Mio. EUR) auf Erlése aus der Erbringung von
Dienstleistungen an verbundene Unternehmen, die im We-
sentlichen aus erbrachten IT-Dienstleistungen und sonsti-
gen Managementleistungen resultierten. Der Anstieg der
Umsatzerldse im Geschdftsjahr 2024 im Vergleich zum Vor-
jahr ist auf das gestiegene Volumen konzerninterner Dienst-
leistungen zurlickzufthren.

Die sonstigen betrieblichen Ertré&ge verringerten sich um
1,7 Mio. EUR auf 114,1 Mio. EUR. Die Verringerung ist im We-
sentlichen auf gesunkene Ertrage aus Fremdwd&hrungssi-
cherungsgeschdften zurtckfihren.

Beim Materialaufwand in Héhe von 277,4 Mio. EUR (2023:
194,7 Mio. EUR) handelt es sich ausschlieBlich um Aufwen-
dungen fir bezogene Leistungen. Aufgrund des gestiegenen
Volumens der konzerninternen Dienstleistungsvertrige ist
der Materialaufwand gestiegen.

Die Verringerung der Personalaufwendungen um

6,9 Mio. EUR auf 55,5 Mio. EUR ist Uberwiegend auf eine Ver-
ringerung der variablen Vergttung zuriickzufihren.
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Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen betrugen einer Zwischenholding mit weiteren Tochter- und Enkelge-

218,1 Mio. EUR (2023: 240,3 Mio. EUR). Wesentliche Aufwen-
dungen entstanden aus derivativen Finanzinstrumenten, Be-
ratungsaufwendungen, vor allem aus den Bereichen IT und
weiteren strategischen Projekten, sowie Mietaufwendungen.
Ursdchlich fur die Verringerung war der Riickgang der Auf-
wendungen aus derivativen Finanzinstrumenten um
21,1 Mio. EUR auf 48,8 Mio. EUR.

Bei den Abschreibungen des Geschdaftsjahres 2024 handelte
es sich ausschlieBlich um planmé&Biige Abschreibungen.

Wie im Vorjahr wurde das Finanzergebnis im Wesentlichen
gepragt durch Ertrage aus der Gewinnabfihrung seitens der
Brenntag Holding GmbH, Essen. Fir 2024 lag diese bei 487,3
Mio. EUR (2023: 276,5 Mio. EUR). Das Zinsergebnis in Hohe
von - 15,7 Mio. EUR (2023: + 11,7 Mio. EUR) wird zum Uberwie-
genden Teil durch konzerninterne Finanzierungsaktivitaten
bestimmt.

Zum 31. Dezember 2024 ergab sich aus zeitlichen Bilanzie-
rungsunterschieden - sowohl eigenen als auch solchen bei
Gesellschaften des steuerlichen Organkreises und deut-
schen Personengesellschaften - insgesamt eine zukinftige
Steuerentlastung, da die aktiven Steuerlatenzen die passi-
ven latenten Steuern Uberstiegen. In Auslbung des Wahl-
rechts nach § 274 Abs. 1 Satz 2 HGB wurde fiir den Uberhang
aktiver Steuerlatenzen eine aktive latente Steuer nicht bilan-
zZiert.

Finanz- und Vermoégenslage der
Brenntag SE

in Mio. EUR 31.12.2024 31.12.2023
Anlagevermogen 2.629,1 2.567,8
Umlaufvermogen einschl.

Rechnungsabgrenzungsposten 1.818,0 1.686,8
Gesamtvermégen 44471 4.254,6
Eigenkapital 1.871,5 21124
Rickstellungen 92,7 90,4
Verbindlichkeiten 2.482,9 2.051,8
Gesamtkapital 4.447,1 4.254,6

2.13 Brenntag SE /
Bilanz nach HGB (Kurzfassung)

Die Vermd&genslage der Brenntag SE ist gekennzeichnet
durch den Holdingcharakter der Gesellschaft sowie durch
ihre Tatigkeit als zentrale Finanzierungsgesellschaft des
Konzerns. Das  Anlagevermdgen in Hohe  von
2.629,1 Mio. EUR (31.12.2023: 2.567,8 Mio. EUR) entfdallt na-
hezu ausschlieBlich auf Finanzanlagen. Dabei handelt es
sich um die Beteiligung an der Brenntag Holding GmbH,

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

sellschaften.

Das Umlaufvermoégen einschlieBlich der Rechnungsabgren-
zungsposten stieg um 131,2 Mio. EUR auf 1.818,0 Mio. EUR.
Der Anstieg betraf zum einen die Forderungen gegen ver-
bundene Unternehmen, die 1.687,7 Mio. EUR (31.12.2023:
1.596,9 Mio. EUR) betrugen und im Wesentlichen Finanzie-
rungsforderungen umfassen, und zum anderen den Kassen-
bestand bzw. das Guthaben bei Kreditinstituten, die sich auf
85,8 Mio. EUR (31.12.2023: 45,6 Mio. EUR) beliefen. Hierbei ist
zu berUcksichtigen, dass im Berichtsjahr Mittelanlagen aus
der Begebung der Anleihen 2028 und 2032 enthalten sind.

Das Eigenkapital der Brenntag SE verringerte sich um
240,9 Mio. EUR auf 1.871,5 Mio. EUR. Dieser Rlickgang beruht
neben der Auszahlung einer Dividende fiir das Geschdaftsjahr
2023 in H6he von 303,2 Mio. EUR insbesondere auf dem Ein-
zug eigener Aktien in Hohe von 250,1 Mio. EUR im Rahmen
des im Folgenden erlduterten Aktienriickkaufprogramms.

Mit Zustimmung des Aufsichtsrats hatte der Vorstand der
Brenntag SE unter Ausnutzung der Ermdchtigung der or-
dentlichen Hauptversammlung vom 9. Juni 2022 am 7. Mdarz
2023 ein Aktienrlckkaufprogramm im Volumen von bis zu
750 Mio. EUR beschlossen. Im Rahmen der zweiten Tranche
hat die Brenntag SE bis zum 6. M&rz 2024 3.068.465 Stlckak-
tien mit einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von 1,00
EUR je Aktie (insgesamt 249.999.944,46 EUR) erworben. Der
Erwerb erfolgte Uber die Borse im elektronischen Handel der
Frankfurter Wertpapierbdrse (Xetra). Unter Ausnutzung der
vorstehend wiedergegebenen Ermdchtigung zur Einziehung
eigener nach § 71 Abs. 1 Nr. 8 AktG erworbener Aktien wurde
das Grundkapital der Gesellschaft von 147.453.837,00 EUR -
um 3.068.465 EUR - durch Einziehung von 3.068.465 auf den
Namen lautenden nennwertlosen Stlickaktien mit einem an-
teiligen Betrag des Grundkapitals von 1,00 EUR je Aktie, die
die Gesellschaft bis zum 6. Marz 2024 erworben hat, herab-
gesetzt. Die von der Gesellschaft gehaltenen, aufgrund des
Aktienriickkaufprogramms erworbenen eigenen 3.068.465
Stuckaktien wurden eingezogen. Demnach betrug das ge-
zeichnete Kapital am 31. Dezember 2024 insgesamt 144.4
Mio. EUR (31.12.2023: 147,56 Mio. EUR) und ist in 144.385.372
(31.12.20283: 147.453.837) nennwertlose auf den Namen lau-
tende Stlckaktien eingeteilt.

Die Ruckstellungen beliefen sich insgesamt auf
92,7 Mio. EUR (31.12.2023: 90,4 Mio. EUR) und setzen sich im
Wesentlichen aus Ruckstellungen fir Pensionen und dhnli-
chen Verpflichtungen, Steuerriickstellungen sowie Rickstel-
lungen fir ausstehende Rechnungen und sonstige Personal-
aufwendungen zusammen. Die Steuerriickstellungen erhéh-
ten sich um 7,4 Mio. EUR auf 11,1 Mio. EUR. Die Rickstellun-
gen flr sonstige Personalaufwendungen sanken um 9,7 Mio.
EUR auf 13,6 Mio. EUR.
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Die Verbindlichkeiten in Héhe von 2.482,9 Mio. EUR
(31.12.2023: 2.051,8 Mio. EUR) betrafen im Wesentlichen
Verbindlichkeiten gegenuber verbundenen Unternehmen,
die im Vergleich zum Vorjahr um 612,6 Mio. EUR auf 1.960,6
Mio. EUR stiegen.

Prognose, Chancen und Risiken der
Brenntag SE

Das zuklnftige Ergebnis der Brenntag SE héngt - entspre-
chend ihrer Funktion als Holding - im Wesentlichen von der
Vereinnahmung konzerninterner Dividenden und somit unter
anderem von der wirtschaftlichen Entwicklung der Tochter-
gesellschaften und von Entscheidungen Ulber Dividenden-
ausschuttungen ab. Daher ist auch die voraussichtliche Ent-
wicklung der Brenntag SE im Geschdéftsjahr 2025 sowie die
Risikosituation wesentlich von der Entwicklung des Gesamt-
konzerns und dessen Chancen- und Risikolage abhdangig.
Diese ist Gegenstand des Prognose-, Chancen- und Risiko-
berichts des zusammengefassten Lageberichts des Brenn-
tag-Konzerns. Insoweit gelten die dort getroffenen Aussa-
gen zur voraussichtlichen Entwicklung sowie zur Risikolage
des Konzerns auch fir die kiinftige Entwicklung und die Risi-
kolage der Brenntag SE. Des Weiteren sind im Chancen- und
Risikobericht die Risikomanagementinstrumente und -me-
thoden fir die Finanzinstrumente der Brenntag SE erldutert.

Der bedeutsamste finanzielle Leistungsindikator der Brenn-
tag SE ist der handelsrechtliche Jahresliberschuss. Auf-
grund des Ausschuttungspotenzials thesaurierter Gewinne
in Tochtergesellschaften sowie geschlossener Ergebnisab-
fihrungsvertrdge erwarten wir fir das Geschdaftsjahr 2025
einen Jahreslberschuss, der in Hohe des Vorjahresniveaus
liegt. Bei Brenntag werden konzerninterne Gewinne unter
Bertcksichtigung lokaler Finanzierungserfordernisse und
weiterer Beschrénkungen ausgeschiittet. Sofern in einem
Geschdaftsjahr keine Ausschittung konzerninterner Dividen-
den an die Brenntag SE erfolgt, stehen flir eine angemes-
sene Dividendenzahlung an die Brenntag-Aktion&re ausrei-
chend Rucklagen zur Verfigung.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE
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Gewinnverwendung der Brenntag SE

Die Brenntag SE weist zum 31. Dezember 2024 einen Jahres-
Uberschuss in Hohe von 312.402.022,08 EUR aus. Unter Be-
ricksichtigung einer Einstellung von 9.192.740,88 EUR in die
anderen Gewinnricklagen wird ein Bilanzgewinn in Hohe von
303.209.281,20 EUR ausgewiesen.

Vorstand und Aufsichtsrat werden der ordentlichen Haupt-
versammlung am 22. Mai 2025 vorschlagen, den Bilanzge-
winn der Brenntag SE in Hohe von 303.209.281,20 EUR zur
Ausschuttung einer Dividende in H6he von 2,10 EUR je divi-
dendenberechtigter  Stlickaktie, das sind insgesamt
303.209.281,20 EUR, zu verwenden.
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Mitarbeitende

Brenntag beschdftigte zum 31. Dezember 2024 18.122 Mit-
arbeitende inklusive der 639 Mitarbeitenden der im Jahr
2024 neu akquirierten Unternehmen. 90,6 % der Beschdaftig-
ten sind auBerhalb Deutschlands tatig. Die Gesamtanzahl
der Mitarbeitenden wird auf Basis von Kopfzahlen ermittelt,
d. h., Teilzeitbeschdaftigte sind voll einbezogen. Ohne Berlick-
sichtigung der Neuakquisitionen hat sich die Gesamtanzahl
der Mitarbeitenden des Brenntag-Konzerns gegeniber dem
Vorjahr um 226 Mitarbeitende bzw. 1,3 % verringert. Die auf
freiwilligen Austritten basierende Fluktuationsrate der Mit-
arbeitenden lag im Konzerndurchschnitt bei 7,5 % (2023:
7,8 %).

VERGUTUNGSBERICHT

WEITERE
INFORMATIONEN

Kopfzahlen

Brenntag Specialties
Brenntag Essentials

Group and Regional Services
Brenntag-Konzern

Y Die Vorjahreswerte wurden an die aktuelle Portfolioallokation angepasst.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

31.12.2024
abs.
3.5694
12.237
2.291
18.122

in %
19,8
67,5
12,7
100.0

31.12.2023"
abs. in %
3.614 20,4
11.866 67,0
2.229 12,6
17.709 100,0

2.14 Mitarbeitende nach Geschdftsbereichen
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Prognose-, Chancen- und Risikobericht

Prognosebericht

Der Brenntag-Konzern erwartet, dass auch das Geschdfts-
jahr 2025 von einer verhaltenen gesamtwirtschaftlichen glo-
balen Nachfragedynamik, von geopolitischen Spannungen
wie dem anhaltenden Krieg in der Ukraine und den Unsicher-
heiten in Nahost sowie weiterhin moderatem Inflationsdruck
gepragt sein wird. Darlber hinaus ist zum Zeitpunkt der Er-
stellung des Prognoseberichts noch véllig unklar, welche
Auswirkungen das Wahlergebnis in den Vereinigten Staaten
auf die wichtigsten Absatzmdrkte haben wird. Dies resultiert
in einer weiterhin Uberdurchschnittlichen Unsicherheit hin-
sichtlich der Wachstumserwartungen der Weltwirtschaft.
Gemdn der aktuellen Prognose von Oxford Economics wird
die Weltwirtschaft, gemessen an der Industrieproduktion, im
Jahr 2025 erneut nur leicht wachsen: Gewichtet mit dem von
Brenntag in den einzelnen L&ndern erzielten Umsatz ergibt
sich eine prognostizierte durchschnittliche reale Wachs-
tumsrate flUr die Industrieproduktion von + 2,2 % im Jahr
2025 und liegt damit leicht Gber der Prognose fur das Jahr
2024.

Vor dem Hintergrund der anhaltenden wirtschaftlichen Un-
sicherheit und dem erwarteten weiterhin geddmpften
Wachstum der Weltwirtschaft geht Brenntag davon aus,
dass das operative EBITA des Konzerns flr das Geschdifts-
jahr 2025 in einer Bandbreite zwischen 1.100 Mio. EUR und
1.300 Mio. EUR liegen wird. Die Prognose berlcksichtigt den
Ergebnisbeitrag bereits abgeschlossener Akquisitionen und
basiert auf der Annahme stabiler Wechselkurse im Vergleich
zum Prognosezeitpunkt.

Nachdem die Geschdaftsbereiche Brenntag Specialties und
Brenntag Essentials im Jahr 2024 einen Rickgang des ope-
rativen EBITA verzeichneten, erwartet der Brenntag-Konzern
im Jahr 2025 einen deutlichen Anstieg des operativen EBITA
in beiden Geschdftsbereichen. Dabei wird erwartet, dass
Brenntag Essentials einen leicht héheren relativen Anstieg
des operativen EBITA ausweisen wird. Dies ist insbesondere
auf die Ubernahme von Quimica Delta S.A. de C.V. und der
Solventis Group zurilickzufiihren, die im Jahr 2025 ganzjchrig
zu einer Ergebnisverbesserung beitragen werden.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

Der deutliche Anstieg des operativen EBITA liegt Gber dem
erwarteten moderaten Anstieg des operativen Rohertrags.
Dabei geht der Brenntag-Konzern von leicht steigenden
Rohertrégen pro Mengeneinheit und einem moderaten An-
stieg der Absatzmengen aus. Der Anstieg des operativen
Rohertrags ist auf einen Anstieg des operativen Rohertrags
in beiden Geschdftsbereichen zurlickzuflihren, wobei hier er-
wartet wird, dass der relative Anstieg bei Brenntag Special-
ties sowie bei Brenntag Essentials in dhnlichen GréBenord-
nungen liegen wird. Das Kostensenkungsprogramm in Ver-
bindung mit dem Management der zu erwartenden Inflati-
ons- und Personalkosteneffekte soll dazu flhren, dass der
relative Anstieg des EBITA Uber dem des Rohertrags liegt.

Nachdem im abgelaufenen Geschdaftsjahr die Umschlags-
haufigkeit des Working Capitals gestiegen ist, rechnet
Brenntag damit, dass im Jahr 2025 erneut eine moderat ver-
besserte Umschlagshdaufigkeit beim Working Capital im
Vergleich zu den berichteten Durchschnittswerten des ab-
gelaufenen Geschdftsjahres erreicht werden kann. Insge-
samt erwartet Brenntag jedoch aufgrund der geplanten Ge-
schaftstatigkeit und der Verbesserung der Umschlagshdu-
figkeit des Working Capitals einen leichten Anstieg des Wor-
king Capitals.

Brenntag geht unter der Annahme stabiler Wechselkurse
davon aus, dass der Free Cashflow im Jahr 2025 signifikant
Uber dem Niveau des Vorjahres liegen wird. Hierbei bertck-
sichtigt sind Investitionsausgaben in Hohe von rund 300 Mio.
EUR im Geschaftsjahr 2025 unter anderem flr die Optimie-
rung des globalen Standortnetzwerks. Dabei wird auch ver-
starkt in die Sicherheit und Nachhaltigkeit der Standorte in-
vestiert. Mit diesem Free Cashflow sollen weiterhin die Akqui-
sitionsstrategie und die Dividendenpolitik sichergestellt so-
wie die im Jahr 2025 erwarteten Ausgaben im Zusammen-
hang mit der Implementierung der Unternehmenstransfor-
mation und der Wachstumsstrategie finanziert werden.
Gleichzeitig soll die Liquidit&t weiterhin auf einem angemes-
senen Niveau gehalten werden.
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Wesentliche Elemente des internen
Kontroll- / Risikomanagementsystems?

Eine wesentliche Voraussetzung fir den langfristigen Erfolg
von Brenntag ist es, Chancen und Risiken frihzeitig zu erken-
nen und zu nutzen bzw. zu steuern. Das Ziel des Risikomana-
gements ist es, entstehende Risiken frihzeitig zu erkennen,
zu kontrollieren und zu begrenzen bzw. ganz zu vermeiden.
Das Risikomanagementsystem besteht aus dem Risikobe-
richtswesen (Friherkennungssystem), dem Controlling, ei-
nem internen Uberwachungssystem sowie individuellen
MaBnahmen zur frihzeitigen ldentifizierung neuer Risiken
und Begrenzung bekannter Risiken. Die Planungs-, Steue-
rungs- und Berichterstattungsprozesse des Brenntag-Kon-
zerns sind integrale Bestandteile der Risikomanagement-
systeme aller operativen und rechtlichen Einheiten sowie der
Zentralfunktionen.

Das Risikomanagementsystem wird kontinuierlich entspre-
chend den Anforderungen des § 91 Abs. 2 AktG weiterentwi-
ckelt. Im Berichtsjahr wurde die Risikomanagementsoftware
technisch weiterentwickelt, um die Transparenz im Erfas-
sungsprozess weiter zu verbessern. Durch den Aufbau eines
so genannten Risk Management Hubs férdern wir die Wis-
sensvermittlung im Risikomanagement fir sémtliche Pro-
zessbeteiligte.

Der Risikomanagement-Ausschuss, das ,Risk Management
und Internal Control Committee®, Gberwacht, koordiniert
und verbessert kontinuierlich die Risikosteuerung und inter-
nen Kontrollfunktionen und -aktivitdten. Es Gberprift die risi-
komanagementbezogenen Strategien und Richtlinien und
Uberwacht deren Umsetzung, Pflege und Genehmigung.
Dariliber hinaus befasst es sich mit der prozessabhdngigen
Uberprifung, indem es GegenmaBnahmen verfolgt und auf
ihre Plausibilitat hin Gberprift.

Das Risikotragfdahigkeitskonzept basiert auf einem kombi-
nierten Eigenkapital- und Liquiditatsansatz.

FUr die Festlegung der in die Risikoerhebung einbezogenen
Gesellschaften werden die risikobezogenen Wesentlich-
keitsgrenzen aus der Risikobereitschaft von Brenntag abge-
leitet, wobei das jeweilige EBITA als zentrale Kennzahl dient.
Wesentliche qualitative Risikofaktoren wie Geschdéftsmo-
dellkomplexitat, Reifegrad der Governance, Risiko- und
Compliance-Funktionen, spezifische lokale regulatorische
Anforderungen und die Bedeutung einer Gesellschaft wer-
den ebenfalls berlcksichtigt.

Um der Risikofriherkennung Rechnung zu tragen, werden
zusdtzlich die jeweiligen Risiken fir die nachfolgenden zwei
Jahre erfasst.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE
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MaBnahmen zur effektiven Reduzierung eines potenziellen
oder realen Risikos werden mit einer konkreten Mitigierungs-
strategie sowie einem entsprechenden Status versehen.
Sollte die Umsetzung der MaBnahme in der Zukunft liegen,
ist die Angabe einer Teilerflullungsquote oder eines Imple-
mentierungsdatums verpflichtend.

Risikoberichterstattung
(Friiherkennungssystem)

Brenntag identifiziert und analysiert fortlaufend die Risiken
in den Konzerngesellschaften und verbessert konzernweit
stdandig die internen Arbeitsabldufe und die eingesetzten IT-
Systeme.

Die origindre Risikoverantwortung fir die in die Risikoerhe-
bung einbezogenen Gesellschaften liegt auf der Ebene der
rechtlichen Einheiten im Brenntag-Konzern. Dies beinhaltet
die Identifizierung von Risiken sowie die Abschdtzung ihrer
Auswirkungen. Zudem miussen geeignete MaBnahmen zur
Reduzierung der Risiken sichergestellt werden.

Ein wichtiges Instrument zur globalen Risikosteuerung bilden
die halbjahrlich vorgenommenen Risikoinventuren, die bei
den Konzerngesellschaften und auf oberster Konzernebene
systemgestitzt durchgefihrt und systemseitig dokumen-
tiert werden. Daneben besteht die Anweisung, neu auftre-
tende wesentliche Risiken sofort an die Konzernzentrale zu
melden (Ad-hoc-Reporting). Die Risikoerhebung erfolgt
durch ein systemgestutztes Tool.

Im Rahmen der Risikoinventuren werden Einschdtzungen zu
bestehenden Risiken abgefragt. Zur Systematisierung dieser
Abfrage werden standardisierte Risikokataloge eingesetzt,
die die typischen Risiken des Brenntag-Konzerns exempla-
risch abbilden. Dabei werden thematisch zusammenhan-
gende Einzelrisiken in Risikokategorien zusammengefasst.
Identifizierte Risiken werden hinsichtlich ihres mdglichen
SchadensausmaBes und ihrer Eintrittswahrscheinlichkeit in
jeweils funf abgestuften Ausprégungen beurteilt.

Dabei wird zun&chst das Bruttorisiko bewertet. Das Bruttori-
siko bezieht sich auf das maximale Schadensausmalf ohne
Berlcksichtigung von GegensteuerungsmafBnahmen. Wenn
sich einem Risiko durch wirksame MaBnahmen zuverldssig
entgegenwirken ldsst, sind diese MaBnahmen in Risikoprofi-
len darzustellen und hinsichtlich ihrer Effektivitét zu bewer-
ten. Das Restrisiko (Nettorisiko) ergibt sich dann aus dem
Bruttorisiko abzliglich der Effekte, die sich aus den MaBnah-
men zur Risikoreduzierung ergeben. Diese MaBBnahmen wer-
den ergdnzt um die angewendete Mitigierungsstrategie so-
wie ihren jeweiligen Implementierungsstatus.

Y Bei den Angaben in diesem Absatz werden auch Angabepflichten geméB ESRS
2 (GOV-5 - Risikomanagement und interne Kontrollen der Nachhaltigkeitsbe-
richterstattung) erfullt.
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GemdlB der geschdatzten Eintrittswahrscheinlichkeit und
dem mdglichen Schadensausmaf in Bezug auf die Finanz-
und Ertragslage sowie den Cashflow klassifiziert Brenntag
die Nettorisiken als ,kritisch®, ,hoch®, ,mittel* oder ,gering®.
Das Schadensausmaf wird dabei durch das Ableiten von
Prozentsdtzen in Bezug auf das Konzern-EBITA kategorisiert.
Hieraus ergibt sich die folgende Risikomatrix flr den Be-
trachtungszeitraum 2025 zum Stichtag 31. Dezember 2024:

Sehr
Mégliches unwahr-
Schadensausmani scheinlich
qualitativ in Mio. EUR  in Mio. EUR (alt) <6 %
Kritisch > 267 > 283 Mittel
Hoch >107-267 >113-283 Gering (Mittel)
Mittel >53-107 >57-113 Gering
Gering >11-53 >11-57 Gering
Unwesent-
lich <11 <11 Gering

Die Einzelmeldungen werden auf regionaler Ebene und fur
den Konzern konsolidiert und dem ,Risk Management and
Internal Control Committee“ sowie dem Vorstand und Auf-
sichtsrat présentiert.

FUr die Bewertung und Aggregation der Risiken wird die
Monte-Carlo-Simulation eingesetzt. Der resultierende Value
at Risk (VaR 95) wird mit der Risikotragfdhigkeit verglichen,
um die Stabilitdt und Nachhaltigkeit der Geschdaftstatigkeit
auch unter Risikogesichtspunkten zu gewdhrleisten.

Die Risikoerhebung auf lokaler Ebene erfasst lediglich Risi-
ken, nicht jedoch Chancen. Ergénzend erfolgt eine Evaluie-
rung der identifizierten Risiken sowie die Beurteilung von
Chancen durch die Funktionsbereichsleiter auf Ebene der
Brenntag SE (Top-down Review). Die Einschdtzung der Risi-
ken pro Risikokategorie sowie die Erlduterung der jeweiligen
Chancen und Risiken werden ausfihrlich im Kapitel ,Chan-
cen- und Risikobericht” dargestellt.

Der Prozess zur systematischen |dentifizierung und Bewer-
tung der Risiken der Konzerngesellschaften wird regelmaBig
durch die Interne Revision des Brenntag-Konzerns gepruft.
Zusdatzlich beurteilt der Abschlussprifer als unabhdngige
externe Instanz im Rahmen seiner Jahresabschlusspriifung
die grundsdtzliche Eignung des Risikofriiherkennungssys-
tems.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

Eintrittswahrscheinlichkeit

Unwahr- Sehr

scheinlich Méglich  Wahrscheinlich  wahrscheinlich

6-25 % 26-50 % 51-70 % >70%

Hoch (Mittel) Hoch  Kritisch(Hoch)  Kritisch (Hoch)

Mittel Hoch (Mittel) Hoch  Kritisch (Hoch)

Mittel Mittel Hoch (Mittel) Hoch

Gering Mittel Mittel Hoch (Mittel)

Gering Gering Gering (Mittel) Mittel
Controlling

Die Abteilung Corporate Controlling bereitet die aus monat-
lichen und quartalsmdaBigen Berichterstattungen resultie-
renden Erkenntnisse zeitnah auf und kann auf diese Weise
Risiken und Chancen erkennen und kommunizieren. Dies um-
fasst auch die Analyse von Ursachen festgestellter Plan-Ist-
Abweichungen. Auf Basis festgestellter Planabweichungen
prift die Abteilung Corporate Controlling im Rahmen von
Prognosen regelmdaBig die Erreichbarkeit der Ziele und zeigt
Chancen und Risiken in diesem Zusammenhang auf. Die da-
bei betrachteten Finanzindikatoren sind im Wesentlichen im
Kapitel ,Finanzielles Steuerungssystem® dargestellt, allen
voran das operative EBITA.

Die fortlaufende Evaluierung von Chancen- und Risikopoten-
zialen in allen Segmenten ist zudem ein elementarer Teil der
Strategie von Brenntag, die im Kapitel ,Ziele und Strategie®
ausfihrlich dargestellt ist. Im Rahmen der regelmdBigen
Strategieentwicklung analysiert Brenntag die marktseitige
Chancen- und Risikosituation der einzelnen Brenntag-Seg-
mente und leitet Ziele und wertsteigernde MaBnahmen ab,
die dazu dienen, Risiken einzuddmmen und Chancen wahr-
zunehmen. Gesprdche zur Geschdftsentwicklung dienen
schlieBlich der regelmanigen Uberprifung der Situations-
analyse sowie der operativen Geschaftsplanung.
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Internes Uberwctchungssystem

Einen weiteren wichtigen Bestandteil des Risikomanage-
ments des Brenntag-Konzerns bildet das interne Uberwa-
chungssystem, das aus den organisatorischen Sicherungs-
maBnahmen, den internen Kontrollen und der internen Revi-
sion besteht.

Das interne Kontrollsystem beinhaltet alle zentralen und de-
zentralen Richtlinien und Regularien, die vom Vorstand und
den regionalen sowie lokalen Geschdftsleitungen verab-
schiedet wurden, mit der MafB3gabe,

= die Effektivitat und Effizienz der Arbeits- und Prozessab-
laufe,

= die Vollstdndigkeit, Richtigkeit und Verldsslichkeit der
internen und externen Finanzberichterstattung sowie

= die konzernweite Einhaltung von gultigen Gesetzen und
Regularien (Compliance)

sicherzustellen.

Die Effizienz der Arbeits- und Prozessabldaufe und die Effek-
tivitat der in den dezentralen Einheiten eingerichteten inter-
nen Kontrollsysteme sowie die Sicherheit der verwendeten
Systeme werden regelmdaBig von der Abteilung Interne Revi-
sion des Brenntag-Konzerns tiberpriift. Uber die Ergebnisse
der Revisionsprifungen wird zeitnah berichtet. Damit ge-
wdhrleistet Brenntag die kontinuierliche Information des
Vorstands und des Prifungsausschusses Uber bestehende
Schwéchen und daraus eventuell resultierende Risiken so-
wie die Ableitung addquater Empfehlungen zur Behebung
der Schwdachen. Des Weiteren wurden im Jahr 2024 MaB3-
nahmen zur Weiterentwicklung des internen Kontrollsys-
tems umgesetzt, die darauf abzielen, das Kontrollumfeld zu
erweitern sowie die Qualitat und Nachvollziehbarkeit inter-
ner Kontrollen weiter zu verbessern. Im Berichtsjahr wurde
ein regelmdaBiger, umfassender Prozess zur IKS-Selbstevalu-
ierung eingefihrt, um die Ausgestaltung und Wirksamkeit
der bestehenden internen Kontrollen systematisch zu Uber-
prifen und kontinuierlich zu verfeinern.
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Internes Kontrollsystem bezogen auf den
(Konzern-)Rechnungslegungsprozess (Bericht
gemadB § 289 Abs. 4 HGB, § 315 Abs. 4 HGB)

Die Steuerung des Prozesses der Konzernrechnungslegung
erfolgt durch die Abteilung Corporate Accounting. Wesentli-
ches Element des internen Kontrollsystems in Bezug auf den
(Konzern-)Rechnungslegungsprozess ist eine konzernweit
gultige IFRS-Bilanzierungsrichtlinie, die Bilanzierungs- und
Bewertungsgrundsdtze fir alle in den Konzernabschluss ein-
bezogenen Unternehmen vorgibt. Die Konzernabschlusser-
stellung wird unterstitzt durch eine einheitliche, standardi-
sierte Berichterstattungs- und Konsolidierungssoftware
(SAP SEM-BCS), die umfangreiche Prif- und Validierungs-
routinen enthdlt. FUr Spezialgebiete der Rechnungslegung,
z. B. flr den jahrlichen Impairment-Test zur Goodwill-Bewer-
tung sowie fir Umwelt- und Pensionsgutachten zur Ermitt-
lung der entsprechenden Rickstellungen, wird auch auf ex-
terne Sachverstdndige zurtickgegriffen.

Daneben gibt es weitere konzernweit verbindliche Richtli-
nien, die konkrete Auswirkungen auf die Rechnungslegung
haben. Die Einhaltung dieser Richtlinien wird durch ein soge-
nanntes Management Certificate durch die Geschdaftslei-
tungen der dezentralen Einheiten best&tigt. Hierbei sind ins-
besondere die ,Interne Kontrollrichtlinie®, die Vorgaben fur
durchzufiihrende Kontrollroutinen sowie zu Funktionstren-
nungen, Vier-Augen-Prinzip und Zugriffsberechtigungen
enthalt, die ,Transferpreisrichtlinie” sowie die ,Finanzrichtli-
nie“ zu nennen.

Die Einhaltung dieser Konzernrichtlinien bei den Tochterge-
sellschaften wird zudem regelmdaig durch die Abteilung In-
terne Revision des Brenntag-Konzerns tberprift.

Zusammenfassende Beurteilung des internen Kontroll- und
Risikomanagementsystems?

Der Vorstand hat aus seiner fortlaufenden Befassung mit
dem internen Kontroll- und Risikomanagement im Ge-
schaftsjahr 2024 in Teilbereichen Verbesserungspotenziale
identifiziert. Auf festgestellte Risiken hat der Vorstand mit
unmittelbaren MaBnahmen und organisatorischen Anpas-
sungen reagiert. Unter Berlcksichtigung dieser Initiativen
liegen dem Vorstand zusammenfassend keine Anhalts-
punkte vor, die gegen eine Angemessenheit und Wirksamkeit
des internen Kontroll- und Risikomanagements sprechen.

Y Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um lageberichtsfremde An-
gaben im Sinne der Erlduterungen in der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.
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Chancen- und Risikobericht

Die Strategie von Brenntag ist darauf ausgerichtet, die Leis-
tungsfdahigkeit und Ertragskraft des Unternehmens stdndig
zu verbessern. Die Gesellschaften des Brenntag-Konzerns
sind einer Vielzahl von Risiken ausgesetzt, die sich aus dem
unternehmerischen Handeln im Rahmen ihrer Geschdaftsta-
tigkeit auf dem Gebiet der Chemiedistribution sowie ver-
wandter Bereiche ergeben. Gleichzeitig resultieren aus die-
sem unternehmerischen Handeln auch zahlreiche Chancen
zur Sicherung und Férderung der Wettbewerbsfdahigkeit und
des Wachstums des Unternehmens.

Zur Erhaltung und Stérkung der Ertragskraft des Konzerns
werden regelmd&Big Projekte, insbesondere die strategi-
schen Initiativen (siehe Kapitel ,Ziele und Strategie®), imple-
mentiert. Dabei geht es um die Ausnutzung von Chancen zur
Steigerung des Rohertrags und um die Optimierung von Kos-
tenpositionen.

Um mogliche finanzielle Folgen eintretender Risiken zu be-
grenzen bzw. ganz auszuschlieBen, wurden fir Schadens-
falle und Haftungsrisiken von Brenntags Unternehmens-
gréf3e - soweit moglich - angemessene Versicherungen ab-
geschlossen. Nachfolgend werden die Risiken und Chancen
beschrieben, die die Geschaftsentwicklung und die Finanz-
und Ergebnislage des Brenntag-Konzerns beeinflussen
kénnten. Gleichartige, organisatorisch oder funktional zu-
sammenhdngende Risiken wurden in Risikokategorien sys-
tematisch zusammengefasst. Die getroffenen Einschétzun-
gen pro Risikokategorie beziehen sich auf das Nettorisiko.

Sofern nicht gesondert herausgestellt bzw. aus dem Zusam-
menhang offensichtlich, beziehen sich die nachfolgenden
Ausflihrungen zu den Risiken und Chancen auf sdmtliche
Segmente von Brenntag.

Im Rahmen des Konzern-Risikomanagements werden auch
flr Environmental, Social und Governance (ESG) relevante
Aspekte wie Umwelt-, Arbeithnehmerbelange, Menschen-
rechte sowie Korruption und Bestechung mit ihren jeweiligen
Risikoaspekten analysiert. Eine UberfUhrung der Risiken in
die Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung erfolgt, sofern sie im
Rahmen der doppelten Wesentlichkeitsanalyse als wesent-
lich identifiziert wurden.?

Die Aggregation zu Risikokategorien umfasst ausschlielich
Risiken. Eine Verrechnung mit Chancen findet hierbei nicht
statt. Mégliche Chancen werden in den weiterfihrenden Er-
lauterungen zu den jeweiligen Risikokategorien separat in
Einzelbetrachtung und unabhdngig von den Risiken be-
schrieben. Auf mdgliche Verdnderungen des Gesamtrisikos
der Risikokategorien wird - sofern vorhanden - in den jewei-
ligen Absdatzen gesondert eingegangen. Die Einsch&tzung
der Unternehmensrisiken fir das Geschdaftsjahr 2024 im Be-
trachtungszeitraum 2025 (Stichtag 31.12.2024) zuzlglich
der Vergleichseinschdtzung zum Vorjahr sieht folgenderma-
Ben aus:?

Y Bei den Angaben in diesem Absatz werden auch Angabepflichten geméB ESRS
2 (GOV-5 - Risikomanagement und interne Kontrollen der Nachhaltigkeitsbe-
richterstattung) erfullt.

2 Bei den Angaben in diesem Absatz werden auch Angabepflichten gemdB ESRS
2 (GOV-5 - Risikomanagement und interne Kontrollen der Nachhaltigkeitsbe-
richterstattung) erfullt.

Mégliches
Risikokategorie Schadensausmani
Gesamtwirtschaftliches Umfeld und
politische Stabilitat Hoch
Marktrisiken Kritisch
Strategische Risiken Hoch
Informationstechnologische Risiken Hoch
Rechtliche Risiken Hoch
Steuerliche Risiken Hoch
Personalrisiken Hoch
Finanzwirtschaftliche Risiken Hoch
Betriebliche Risiken Hoch
Umweltschutz, Gesundheit und Si-
cherheit Hoch
Compliance-Risiken Mittel
ESG-Risiken Mittel
Akquisitionsrisiken Mittel
Qualitéatssicherungsrisiken Gering
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Gesamtrisiko

Eintritts-

wahrscheinlichkeit 31.12.2024 31.12.2023
Méglich Hoch Hoch

Méglich Hoch Hoch

Mdoglich Hoch Hoch

Méglich Hoch Hoch

Méglich Hoch Mittel

Méglich Hoch Hoch
Unwahrscheinlich Mittel Mittel
Unwahrscheinlich Mittel Gering
Unwahrscheinlich Mittel Mittel
Unwahrscheinlich Mittel Mittel
Méglich Mittel Mittel

Méglich Mittel Mittel

Méglich Mittel Mittel
Unwahrscheinlich Gering Gering

2.16 Ubersicht Unternehmensrisiken

58



AN UNSERE

AKTIONARE LAGEBERICHT

PROGNOSE-, CHANCEN- UND RISIKOBERICHT

=  Gesamtwirtschaftliches Umfeld und politische
Stabilitcit:

Brenntag ist aufgrund der Internationalitéit des Geschdfts
einer Reihe wirtschaftlicher, politischer und sonstiger Risiken
ausgesetzt und es kann nicht vollsténdig ausgeschlossen
werden, dass negative Entwicklungen in einzelnen Regionen
oder Landern die Geschdfts- oder Finanzlage beeintréchti-
gen koénnten. So kénnten Naturkatastrophen, Pandemien
oder die Instabilitét der wirtschaftlichen und politischen
Lage in Regionen oder Landern, in denen Brenntag aktiv ist,
einen negativen Einfluss auf das Geschd&ft und das Betriebs-
ergebnis haben. Oft handelt es sich bei Landern und Regio-
nen mit instabiler wirtschaftlicher und politischer Lage um
sogenannte Schwellenldnder, die groBe Chancen durch
Uberdurchschnittliches Wachstum bieten. Insgesamt bietet
die Internationalitét und die damit verbundene Diversifika-
tion des Geschdfts einen Risikoausgleich. Zudem wird ein
GroBteil des Geschdfts in stabilen Volkswirtschaften betrie-
ben.

Auch konjunkturelle Schwdchephasen kénnten sich negativ
auf Umsatz und Rohertrag von Brenntag auswirken. Neben
Absatzrisiken aus steigender Arbeitslosigkeit in bestimmten
Ldndern sowie hohen Verschuldungsgraden von &ffentli-
chen Haushalten und moderatem Inflationsdruck kénnen
eine nachdrickliche wirtschaftliche Abschwdchung, insbe-
sondere in unseren Kernmdrkten, eine Verschdarfung protek-
tionistischer Tendenzen als Folge des Wahlergebnisses in
den Vereinigten Staaten und eine mégliche Eskalation welt-
weiter geopolitischer Spannungen zu Nachfragerlickgén-
gen fuhren. Die globalen Lieferketten sind weiterhin stark
angespannt und die Entwicklung der Energiepreise stellt fur
den internationalen Handel eine zusdtzliche Herausforde-
rung dar. Wesentliche Einflussfaktoren auf den Ausblick sind
weitere Entwicklungen und Folgen aus gestiegenen Energie-
und Versorgungskosten in Europa, aus der Inflationsent-
wicklung in den USA und Europa sowie der volkswirtschaftli-
chen Entwicklung in China. Brenntag hat MaBnahmenkata-
loge fir verschiedene Szenarien in Abhdngigkeit von mogli-
chen politischen und wirtschaftlichen Entwicklungen er-
stellt.

Der enge Austausch mit den Kunden und Lieferanten in der
Region ermdglicht es zudem, etwaige Auswirkungen auf das
Geschdaft und die Lieferketten frihzeitig zu identifizieren und
entsprechend zu reagieren. In einem rezessiven Umfeld
kénnten sich bedingt durch niedrigere Profitabilitat bei Kun-
den erhéhte Forderungsausfdlle ergeben. Diesem Risiko be-
gegnen wir durch einen hohen Diversifizierungsgrad - so-
wohl regional als auch in Bezug auf Branchen, Lieferanten,
Produkte und Kunden - sowie gegebenenfalls durch den Ein-
satz von Kreditversicherungen und Auskunfteien.
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Die Zunahme geopolitischer Risiken kénnte zu vermehrten
Lieferkettenengpdissen fihren und erfordert somit eine
schnelle Anpassung und Flexibilitét bei der Beschaffung von
Gultern. Zudem haben sich industrielle Ver&nderungspro-
zesse beschleunigt, die nur schwer vorherzusehen sind.
Durch die breite geografische Aufstellung, die engen Liefe-
rantenbeziehungen sowie die diversifizierte Ausrichtung hin-
sichtlich des Produktportfolios und der globalen Lieferan-
ten- und Kundenbeziehungen kann Brenntag Engpdsse in
den Lieferketten gut ausbalancieren und Gberwinden. Eine
Belastung globaler Lieferketten birgt allerdings das Risiko
weiter steigender Rohstoffpreise sowie die Gefahr, dass
diese Mehrkosten nicht vollumfénglich an die Kunden wei-
tergegeben werden kdnnen. Um eine Rohstoffversorgung
zum bestmadglichen Preis zu gewdihrleisten, werden kontinu-
ierlich die Lieferketten analysiert und vereinzelt Lagerbe-
sténde als Sicherheitspuffer aufgebaut. Dies schirt wiede-
rum das Risiko, dass im Falle einer pldtzlichen Entspannung
am Rohstoffmarkt die Vorrdte zu hochpreisig sein kénnten
und unter Wert verkauft werden miissen. Dem begegnet das
Brenntag-Geschdftsmodell durch eine hohe Umschlags-
haufigkeit der Vorrdte. Ein weiteres Risiko besteht darin,
dass Kunden insbesondere im Bereich der Basischemikalien
anfangen kénnten, die Produkte durch glinstigere Alternati-
ven zu substituieren.

Brenntag analysiert weiterhin kontinuierlich alle fir das Ge-
schaft relevanten Risiken und ergreift kurzfristig alle not-
wendigen und moglichen MaBnahmen zur Gegensteue-
rung.?

Absatzseitige Risiken aus politischen MaBnahmen kénnen
sich durch verscharfte Standards und zunehmende Regulie-
rungen ergeben, die aber vielfach eher eine Chance gegen-
Uber vielen eher mittelstdndisch geprégten Wettbewerbern
darstellen. Auf Basis der globalen Expertise - etwa im Be-
reich Regulatorik - und des breiten Produkt- und Service-
portfolios, wodurch vielfach alternative Beschaffungswege
genutzt werden kdnnen, ist Brenntag ausgezeichnet positio-
niert, um die Kunden jederzeit bedarfsgerecht bedienen zu
kdnnen. Dies hat sich beispielsweise besonders wdhrend der
COVID-19-Pandemie und der Container-Knappheit gezeigt.

= Marktrisiken und -chancen:?
Aus der geopolitischen Entwicklung kénnen sich Verwerfun-
gen auf den Absatzmadrkten ergeben.

Die strategische Weiterentwicklung von Brenntag orientiert
sich an den aktuellen globalen, regionalen und lokalen
marktspezifischen Wachstumstreibern.

Y Bei den Angaben in diesem Absatz werden auch Angabepflichten geméB ESRS
2 (GOV-5 - Risikomanagement und interne Kontrollen der Nachhaltigkeitsbe-
richterstattung) erfullt.

2 Bei den Angaben in diesem Absatz werden auch Angabepflichten gemdB ESRS
2 (GOV-5 - Risikomanagement und interne Kontrollen der Nachhaltigkeitsbe-
richterstattung) erfullt.
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Das Geschdft von Brenntag wird durch die auf Kunden- und
Lieferantenbedurfnisse fokussierten globalen Geschdftsbe-
reichen Brenntag Specialties und Brenntag Essentials ge-
fihrt. Wesentliche absatzseitige Chancen, die fir Brenntag
von strategischer Bedeutung sind, bestehen darauf basie-
rend in der flexiblen und effizienten Vermarktung von Pro-
zesschemikalien sowie in den von Brenntag Specialties be-
treuten groBen, global relevanten Fokusindustrien Life Sci-
ence (Nutrition, Pharma and Beauty & Care) und Material
Science. Zudem kann Brenntag aufgrund seines geografisch
weitreichenden Netzwerks sowie seines umfangreichen Pro-
dukt- und Dienstleistungsportfolios den zunehmenden
Bedarf der Kunden an Ulberregionalen und globalen Ge-
samtlésungen einzigartig begleiten. Auch die steigende
Nachfrage nach kundenspezifischen Lésungen, Mischungen
und Dienstleistungen sowie alternative Vertriebswege eroff-
nen zusdtzliche Wachstumsmaglichkeiten.

Als internationaler Konzern sieht Brenntag in allen regiona-
len Markten Chancen zum Ausbau seiner fihrenden Markt-
position. Uberdurchschnittliche Wachstumsmaéglichkeiten
bietet die kontinuierliche Ausweitung der geografischen Prd-
senz in den aufstrebenden Mdrkten, insbesondere in der Re-
gion Asien-Pazifik. Chancen, die sich durch die Akquisition
von Unternehmen und die aktive Konsolidierung des frag-
mentierten Chemiedistributionsmarkts eréffnen, sollen da-
bei auch zukiinftig optimal genutzt werden.

Beschaffungsseitig erméglicht die Geschdftsstruktur von
Brenntag die Erreichung von Skaleneffekten. Weitere Poten-
ziale bietet die Optimierung des lokalen Produktportfolios
durch entsprechende Vertriebspartnerschaften mit Chemi-
kalienherstellern fir neue Produkte oder Produktgruppen.
Zudem sollen auch kiinftig aktiv Potenziale realisiert werden,
die durch das Auslagern von Teilen der Lieferkette und Ver-
triebsaktivitdten bei Chemikalienherstellern entstehen. Das
globale Distributionsnetzwerk sowie die erfahrene, professi-
onelle Organisation auf allen Ebenen des Konzerns sind da-
bei wesentliche Schlussel zur ErschlieBung dieser Potenziale.

Mit dem ,Advanced Operating Model®, der weiterentwickel-
ten operativen Geschdftsstruktur, optimiert Brenntag die
differenzierte Steuerung der beiden Geschdftsbereiche
Brenntag Specialties und Brenntag Essentials, um die auf-
gezeigten Chancen optimal zu nutzen (siehe dazu auch das
Kapitel ,Ziele und Strategie®). Die Pléne zur operativen und
gesellschaftsrechtlichen Entflechtung der beiden Ge-
schdftsbereiche wurden im Berichtsjahr angepasst. Brenn-
tag fokussiert sich bei der Entflechtung auf jene Bereiche, in
denen eine Entflechtung die héchste Wertschopfung und die
groBten Differenzierungspotenziale bietet. Konkret werden
die Vertriebs- und Beschaffungsorganisationen entflechtet,
um die divisional differenzierte Geschdftssteuerung zu un-
terstlitzen und die Geschdaftsleistung zu steigern.
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Den zunehmenden Bedarf der Kunden an nachhaltigen Lo-
sungen und Produkten plant Brenntag zu nutzen, um durch
die angestrebte Vorreiterrolle in verantwortungsvoller und
nachhaltiger Chemiedistribution die Position als Marktfihrer
weiter zu stdrken. Durch die bereits vor einigen Jahren be-
gonnene Transformation hin zu einem daten- und technolo-
giegetriebenen Unternehmen sollen daritiber hinaus die Po-
tenziale digitaler Lésungen in allen Brenntag-Geschdaftsmo-
dellen ausgeschopft und gleichzeitig effizientere und ver-
lasslichere Lieferketten ermdoglicht werden. Darlber hinaus
mochte Brenntag mit anhaltenden M&A-Aktivitdten die
Wachstumschancen in attraktiven Marktsegmenten nutzen.
Lokal schafft Brenntag Uber die operativen Aktivitdten die
entsprechenden Voraussetzungen dafir, dass die Chancen,
die sich aus den marktseitigen Rahmenbedingungen erge-
ben, effektiv und effizient genutzt werden.

In einzelnen von Brenntag bedienten lokalen Markten ist eine
wachsende Konkurrenz durch andere Chemiedistributeure
zu beobachten. Die verstarkte Wettbewerbsintensitat unter
anderem aufgrund zunehmender Uberregionaler Aktivit&ten
und der Konsolidierung der Wettbewerber sowie des Auf-
baus neuer, auch digitaler Vertriebskandile ist ein Risiko, das
die Umsatz- und Ergebnislage negativ beeinflussen kénnte.
Brenntag arbeitet deshalb stdndig an einer Verbesserung
des Produkt- und Dienstleistungsportfolios sowie dem Auf-
bau eigener digitaler Vertriebskandle und -tools. Das lokale
Geschdaft konnte zudem durch die Migration von Abnehmern
in Landern mit niedrigem Kostenniveau belastet werden. In
der umfassenden globalen Présenz sieht Brenntag jedoch
einen entscheidenden Faktor zum Ausgleich dieser lokalen
Risiken.

Das Beschaffungsrisiko fir strategisch wichtige Rohstoffe
wird - soweit moglich - Uber langfristige Vertrdge und/oder
Partnerschaften mit verschiedenen Lieferanten und alterna-
tive Bezugsquellen abgefangen. Die Einkaufspreise kdnnen
allerdings je nach Marktsituation erheblich schwanken und
die Kostenstrukturen belasten. Zur Sicherung der Wettbe-
werbsfdhigkeit wird diesen Risiken durch angepasste Ver-
kaufspreise, internationale Beschaffung sowie ein konse-
quentes Kostenmanagement entgegengewirkt.

Die aus der Aggregation entstandene Risikoeinschdtzung
der Eintrittswahrscheinlichkeit wurde im Rahmen des zent-
ralen Reviewprozesses aufgrund der aktuellen Marktein-
schdatzung von ,unwahrscheinlich® auf ,mdéglich® angepasst.

Dem aus kiinftigen Marktentwicklungen resultierenden Ri-
siko wird mit kontinuierlicher Markt- und Wettbewerbsbe-
obachtung sowie regelmd&Bigen Strategiegespréchen be-
gegnet.
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= Strategische Risiken:

Strategische Chancen und Risiken fir den Brenntag-Kon-
zern ergeben sich in erster Linie aus den laufenden Transfor-
mationsbemihungen und deren erfolgreicher oder verzo-
gerter Umsetzung. Den Chancen einer EBITA-Steigerung
durch die differenzierten Strategien der beiden Geschdfts-
bereiche, die weitere Transformation hin zu unabhdngigen
und autonomen Geschdftsbereichen und durch die DiDEX-
Initiativen stehen die Risiken eines verzdgerten oder letztlich
gescheiterten Fortschritts dieser Anstrengungen gegenuber.

Aufkommende oder sich ausweitende geopolitische Risiken,
z. B. durch den Krieg zwischen Russland und der Ukraine, in
Nordostasien, im Nahen Osten oder durch verstarkte protek-
tionistische MaBBnahmen als Konsequenz der Wahlen in den
USA, koénnten die regionale Geschdaftsentwicklung des
Brenntag-Konzerns beeintréchtigen. Aufgrund der globalen
Ausrichtung ist Brenntag jedoch gut aufgestellt, um die Aus-
wirkungen in einer Region auszugleichen.

Die Aufteilung des Geschdftsportfolios auf die beiden Ge-
schdftsbereiche spiegelt zwar die unterschiedlichen Markt-
bedirfnisse von Essentials und Specialties der Industrie- und
Spezialchemikalienmdérkte wider und positioniert die Ge-
schdaftsbereiche so, dass sie das profitable Wachstum in ih-
rem jeweiligen Geschdaftsumfeld besser nutzen kénnen. Al-
lerdings birgt diese Aufteilung auch ein Risiko des Verlusts
von Geschdft, etwa aufgrund voribergehender Koordinati-
onsprobleme.

Eine sich verstdrkende Wettbewerbsdynamik durch trans-
formative M&A-Aktivitéten von Wettbewerbern kann zu ei-
nem erhdhten Risiko fuhren, im Konsolidierungstrend der
Chemiedistributionsmdrkte regional und global hinter die
Wachstumsraten anderer Wettbewerber zurlickzufallen.
Brenntag beabsichtigt jedoch, solche anorganischen
Wachstumschancen sorgfdltig zu analysieren und sich aktiv
zu beteiligen, wenn das Chancen-Risiko-Profil fir Brenntag
als positiv bewertet wird.

= Informationstechnologische Risiken und Chancen:

IT- und Cyber-Risiken ergeben sich zum einen aus der Ab-
héngigkeit der Geschdftsprozesse von digitalen Technolo-
gien und der Zentralisierung der Geschdaftsabldaufe, zum an-
deren aus externen Cyber-Sicherheitsrisiken, wie der zuneh-
menden Cyber-Bedrohungslage durch Bedrohungsakteure
(z. B. Manipulation und Diebstahl von Daten durch Hacker-
angriffe und Ausnutzung fortschrittlicher Technologien).
Diese Risiken kdnnten zu einer teilweisen oder vollstdndigen
Unterbrechung des Geschdftsbetriebs fihren, Daten kdnn-
ten manipuliert, gestohlen oder zerstért werden.

Brenntag begegnet diesen Risiken durch regelmaBige Schu-
lungen der Mitarbeitenden im Rahmen von Sensibilisierungs-
kampagnen zur digitalen Sicherheit, durch die Konzeption
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und Umsetzung organisatorischer und technischer MaBnah-
men, wie z. B. Cyber-Risikomanagement, Bedrohungsab-
wehr, umgehende Erkennung, Untersuchung, Einddmmung
und Behebung von Vorfdllen durch kontinuierliche Investitio-
nen in Technologien zur Risikominderung, wie z. B. Schwach-
stellenmanagement, Endpunktschutz, Firewall-Systeme,
DatensicherheitsmaBnahmen, Identitats- und Zugriffsma-
nagementsysteme, Systeme zur Verhinderung von Daten-
verlusten, Systeme zum Management von Sicherheitsereig-
nissen, sowie durch die EinfiUhrung von Richtlinien zur Infor-
mationssicherheit.

Diese MaBnahmen zum Risikomanagement im Bereich der
Informationssicherheit werden anhand von konzernweiten
Grundsdtzen, Standards und Leitlinien fur die Informations-
sicherheit Uberwacht.

Der zunehmende Einsatz von IT-Systemen und Datenanaly-
setechnologien flhrt zu erhohten Risiken aufgrund der stei-
genden Abhdngigkeit von der Verfligbarkeit dieser Systeme.
Chancen ergeben sich aus einer verbesserten betrieblichen
Effizienz, einer Umgestaltung von Prozessen und einer ver-
besserten Zusammenarbeit zwischen allen Beteiligten. Dar-
Uber hinaus verbessern IT-gesteuerte Systeme in der Regel
die Qualitat und Sicherheit der internen Kontrollen und des
Datenschutzes.

Fur Brenntag ist die Nutzung fortschrittlicher Technologien
zum Erreichen der strategischen Ziele eine Notwendigkeit
und ein geschdftlicher Imperativ. Daher investiert das Unter-
nehmen kontinuierlich in die Weiterentwicklung und Sicher-
heit seiner digitalen Landschaft, insbesondere, aber nicht
ausschlieBlich, in die Vertraulichkeit, Integritat, Verfigbar-
keit und Widerstandsfdéhigkeit der ERP-Systeme, der digita-
len Plattformen und des Supply-Chain-Okosystems.

= Rechtliche Risiken:

Die Brenntag SE und einzelne Tochtergesellschaften sind im
Zusammenhang mit ihren Geschdftstdtigkeiten als global
prasenter Konzern in verschiedenen Rechtsstreitigkeiten
und Verfahren als Beklagte benannt worden. Zeitweise ist
Brenntag auch Gegenstand von behdérdlichen Ermittlungen.
Brenntag kooperiert mit den zusté&ndigen Behdérden und
flhrt, soweit es angebracht ist, interne Untersuchungen be-
zuglich des behaupteten Fehlverhaltens durch, unterstitzt
durch interne und externe Rechtsberater.

Die 2013 ergangene Entscheidung der franzdsischen Kar-
tellbehdérde im Zusammenhang mit Preis- und Gebietsab-
sprachen wurde auf Antrag unserer franzdsischen Tochter-
gesellschaft BRENNTAG SA im Februar 2017 von einem Be-
rufungsgericht aufgrund von Verfahrensfehlern aufgeho-
ben. Das Gericht hat im Dezember 2020 ein Bu3geld in Hohe
von 47 Mio. EUR verhdngt, das sofort zu bezahlen war.
BRENNTAG SA hat gegen die Entscheidung Rechtsmittel
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eingelegt, worauf das beglichene BuBgeld im November
2023 erstattet und das Verfahren vom Kassationsgericht zur
weiteren Entscheidung zurlickverwiesen wurde. In Erwar-
tung weiterer Schritte der zustandigen franzdsischen Behor-
den wurde in H6he der Erstattung von 47 Mio. EUR eine Rick-
stellung gebildet. Bezliglich der seitens der franzdsischen
Kartellbehorde dariber hinauslaufenden Untersuchung, ob
BRENNTAG SA unzul@ssig von ihrer Marktposition Gebrauch
gemacht habe, gibt es weiterhin noch keine Entscheidung
der Behodrde. Weiterhin geht Brenntag nach derzeitigem
Kenntnisstand davon aus, dass Ansprliche wegen der ge-
nannten Sachverhalte auf zivilrechtliche Haftung nicht aus-
reichend begriindet sind. Angesichts der Zahl von Rechts-
streitigkeiten und anderen Verfahren, an denen Brenntag
beteiligt ist, kann nicht ausgeschlossen werden, dass in eini-
gen dieser Verfahren negative Entscheidungen ergehen
kénnten. Brenntag verteidigt sich in Rechtsstreitigkeiten und
Verfahren, soweit dies angemessen ist. Fir laufende Rechts-
streitigkeiten werden auf Basis des geschdtzten Risikos und
gegebenenfalls unter Zuhilfenahme externer Berater Rick-
stellungen gebildet. Eine Prognose von Verfahrensergebnis-
sen ist - insbesondere in Fallen, in denen die Anspruchsteller
unbestimmte Schadensersatzanspriiche geltend machen -
mit erheblichen Schwierigkeiten verbunden. Eventuelle ne-
gative Entscheidungen in solchen Fallen kdnnten wesentli-
che Auswirkungen auf die Vermodgens-, Finanz- und Ertrags-
lage in einer Berichtsperiode haben. Zum gegenwadartigen
Zeitpunkt erwartet Brenntag jedoch keine wesentlichen ne-
gativen Auswirkungen auf die Vermogens-, Finanz- und Er-
tragslage.

Im Zusammenhang mit dem Verkauf von Talk und dhnlichen
Produkten sind Klagen gegen unsere nordamerikanischen
Tochtergesellschaften eingereicht worden, gegen die sich
der Brenntag-Konzern aktiv verteidigt. Die Anzahl der einge-
reichten Klagen stieg im Vergleich zum Vorjahr deutlich an,
wobei im Verlauf des Jahres 2024 eine nachlassende Dyna-
mik zu verzeichnen war. Unter Berlcksichtigung von Rechts-
beratungskosten belief sich der Aufwand auf ca. 43 Mio.
EUR. Brenntag hat zudem MaBnahmen ergriffen, um etwa-
ige Risiken zu verringern und macht daritiber hinaus Entscha-
digungsanspriiche gegenUber Dritten geltend. Gleichwohl
kann nicht ausgeschlossen werden, dass sich aus diesen
Rechtsstreitigkeiten signifikante Belastungen fir die Er-
tragslage ergeben kénnen.

Unter Berlcksichtigung der Erfahrungen im Verlauf des
Jahres wurde im Rahmen der zentralen Uberpriifung die Ein-
schdatzung fir die Auswirkung von ,mittel” auf ,hoch® ange-
passt, wodurch das Gesamtrisiko von ,mittel” auf ,hoch® ge-
stiegen ist.
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= Steuerliche Risiken:

Als global agierendes Unternehmen unterliegt Brenntag den
jeweiligen landesspezifischen steuerlichen Gesetzen und
Vorschriften. Steuerliche Risiken k&nnen sich insbesondere
aus laufenden und zukiinftigen Betriebsprifungen bei in-
und ausléandischen Tochtergesellschaften ergeben. Den Ri-
siken begegnen wir durch die kontinuierliche Verbesserung
des Tax-Compliance-Management-Systems unter Berlck-
sichtigung des Prifungsstandards IDW PS 980 und das suk-
zessive Ausrollen dieses Systems auf weitere Konzerngesell-
schaften im In- und Ausland. Grundsdtzlich wird diesen Risi-
ken durch die Bildung von Ruckstellungen bilanziell Rech-
nung getragen. Zum jetzigen Zeitpunkt liegen uns keine Er-
kenntnisse vor, dass mit neuen wesentlichen Feststellungen
seitens der Finanzverwaltung oder Zollbehérden zu rechnen
ist, die zu zusdtzlichen Steuerausgaben flhren kénnten.

= Personalrisiken und -chancen:?

Personalrisiken kénnen sich im Wesentlichen durch den ste-
tig steigenden Fachkréftemangel, besonders im Bereich
Vertrieb, Logistik und IT, ergeben, sodass Brenntag Leis-
tungstragerinnen und -trager sowie Mitarbeitende in Schlus-
selpositionen verlieren oder nicht in ausreichendem MalR3e
qualifizierte Mitarbeitende flr offene Stellen im Konzern fin-
den kann. Auch fihren die eingeleiteten strategischen Maf3-
nahmen, einschlieBlich der KostenstrukturmaBnahmen, zu
einem erhdhten Abwanderungsrisiko bei den Mitarbeiten-
den. Weiterhin besteht ein Risiko in der Abwerbung qualifi-
zierter Mitarbeitender von Brenntag durch Wettbewerber.
Brenntag begegnet diesen Risiken durch die globale Positio-
nierung als bevorzugter Arbeitgeber in der Chemiedistribu-
tion und durch MaBnahmen zur langfristigen Personalbin-
dung. Durch Brenntags globale Arbeitgebermarke und welt-
weit einheitliche Personalprogramme sowie MafBnahmen,
die den Brenntag-Gesellschaften die Méglichkeit bieten, lan-
derspezifische Gesetzgebungen und Besonderheiten zu be-
ricksichtigen, werden diese Risiken weiter begrenzt. Infor-
mationen Uber die Personalkonzepte von Brenntag werden
im Kapitel ,Soziales® der Konzern-Nachhaltigkeitserklérung
2024 dargestellt. Kombiniert mit weiteren Frihwarnindika-
toren kdénnen mdgliche Verdnderungen in der Unterneh-
mensverbundenheit der Mitarbeitenden frihzeitig erkannt
werden und bei Bedarf entsprechende Steuerungsmafinah-
men initiiert werden.

Y Bei den Angaben in diesem Absatz werden auch Angabepflichten geméiB ESRS
2 (GOV-5 - Risikomanagement und interne Kontrollen der Nachhaltigkeitsbe-
richterstattung) erfullt.
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=  Finanzwirtschaftliche Risiken und Chancen:

Das Geschdaft von Brenntag ist generell Wé&hrungs-, Zinsén-
derungs-, Kredit- und Preisrisiken ausgesetzt. Durch die Ge-
schaftstatigkeit in verschiedenen Wdhrungsréuumen kann es
durch die Verédnderung von Wechselkursen zu positiven und
auch negativen Umrechnungseffekten auf das Konzerner-
gebnis kommen. Insbesondere eine Verdnderung des Wech-
selkurses zwischen Euro und US-Dollar kann einen erhebli-
chen Effekt haben, da ein maBgeblicher Teil der Geschdafte
im US-Dollar-Raum abgewickelt wird. Brenntag hat be-
schlossen, Wechselkursdifferenzen, die aus der Umrech-
nung der Jahresabschlisse von Tochtergesellschaften ent-
stehen, deren funktionale Wd&hrung nicht der Euro ist (Trans-
lationsrisiken), nicht zu sichern. Demgegenliber werden
Transaktionsrisiken, die aus der Umrechnung von Fremd-
wdhrungsforderungen und -verbindlichkeiten auf Ebene ei-
ner Tochtergesellschaft entstehen - so weit moglich und
wirtschaftlich sinnvoll - abgesichert. Dies basiert auf einer
konzernweit glltigen Finanzrichtlinie, in der grundsdtzliche
Vorgaben und Zielsetzungen, Schwellenwerte sowie die ein-
zusetzenden Hedging-Instrumente festgelegt sind. Die Kon-
zerngesellschaften sind danach angehalten, die Risiken of-
fener Netto-Wahrungspositionen mittels geeigneter Instru-
mente wie Forward- und Swap-Kontrakte auszugleichen
bzw. innerhalb bestimmter Grenzen zu halten. Darliber hin-
ausgehende Ausnahmen sind individuell mit der Treasury-
Abteilung zu vereinbaren.

Besondere Belastungen kdnnen sich in diesem Zusammen-
hang auch durch ungtinstige politische Entwicklungen und
finanzpolitische Entscheidungen in einzelnen L&ndern erge-
ben.

Risiken bezuglich der Geldanlagen werden begrenzt, indem
nur Transaktionen mit Banken und Geschdaftspartnern getd-
tigt werden, deren Bonitdt als gut eingestuft wird. Auch der
Zahlungsverkehr wird Uber solche Banken abgewickelt. Die
Kreditlinie unter dem syndizierten Kredit wird von einer gro-
Ben Anzahl von internationalen Banken zur Verfligung ge-
stellt, sodass hier die Verfligbarkeit durch eine hohe Diversi-
fizierung gewdhrleistet ist. Ausfallrisiken fir den Forderungs-
bestand werden reduziert, indem die Bonitat und das Zah-
lungsverhalten der Kunden laufend Gberwacht und entspre-
chende Kreditlimits festgelegt werden. Das Risiko ist be-
grenzt durch die Vielzahl an Kunden in unterschiedlichen
Landern; selbst auf den gréBten Key-Account-Kunden ent-
fallt nur ein sehr kleiner einstelliger Prozentsatz des Konzer-
numsatzes. Zudem werden teilweise Kreditversicherungen
zur Risikobegrenzung eingesetzt.

Der Brenntag-Konzern ist zu einem Teil mit Fremdkapital
finanziert. Brenntag ist Uberzeugt, dass die Kreditvertrége
und verfligbaren Kreditlinien, die begebenen Anleihen sowie
die verfugbaren liquiden Mittel den zuklnftigen Liquiditats-
bedarf  des Konzerns, auch bei unerwarteten
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Bedarfssteigerungen, ausreichend abdecken. Wie ver-
gleichbare Kreditvertrage ist auch der syndizierte Kredit mit
marktiblichen Regelungen ausgestattet. Im Falle eines
schwerwiegenden Verstol3es gegen die Regelungen des Kre-
ditvertrags hatte der von den Kreditgebern eingesetzte Ver-
walter die Méglichkeit, die Kredite fallig zu stellen, wenn ihm
dies zur Sicherung der Interessen der Kreditgeber notwendig
erscheint. Da die wesentlichen Finanzierungsinstrumente
des Konzerns (syndizierter Kredit, vier Anleihen und Schuld-
scheindarlehen) mit Drittverzugsklauseln ausgestattet sind,
kénnte sich eine Vertragsverletzung oder Fdlligkeitsstellung
auch negativ auf die jeweils anderen Finanzierungsinstru-

mente auswirken.

Die Bedingungen und Konditionen der Finanzierungsinstru-
mente werden unter anderem vom Kreditrating des Kon-
zerns beeinflusst. Eine Verdnderung des Ratings, das von
deninternationalen Ratingagenturen Standard & Poor’s und
Moody’s fir Brenntag vergeben wird, kann Einfluss auf die
Finanzierungsbedingungen des Konzerns haben. Das Rating
kann sich sowohl positiv als auch negativ auswirken.
Die hohe Kreditwurdigkeit von Brenntag wird durch beide
Ratingagenturen unverdndert mit einem sogenannten
Investment-Grade-Rating bestétigt: Moody’s bewertet
Brenntag derzeit mit ,Baa2® und stabilem Ausblick, wéhrend
Standard & Poor’s das Brenntag-Rating mit ,BBB+* und
stabilem Ausblick bewertet.

Ein Teil der Finanzierung von Brenntag basiert auf variablen
Zinssatzen, die grundsdatzlich Marktzinsschwankungen un-
terliegen. Hieraus ergibt sich sowohl die Chance, an sinken-
den Marktzinsen zu partizipieren, als auch das Risiko von hé-
heren Zinsaufwendungen durch ansteigende Marktzinsen.
Im Rahmen des Zinsrisikomanagements wird die Aufteilung
zwischen variabler und fester Verzinsung festgelegt. Zur Ab-
sicherung von Risiken aus der Finanzierung kénnen deriva-
tive Instrumente wie Devisentermingeschdfte, Zins- und
Wahrungsswaps oder kombinierte Instrumente zum Einsatz
kommen. Finanzwirtschaftliche Risiken im Zinsbereich wer-
den Uberwiegend durch die Treasury-Abteilung in der Kon-
zernzentrale gemanagt. Soweit einzelne Gesellschaften fi-
nanzielle Risiken aus dem operativen Geschdift selbst absi-
chern, geschieht dies in Absprache mit der und unter Uber-
wachung durch die Konzernzentrale. Dies ermdglicht einen
Risikoausgleich Uber die Einzelgesellschaften hinweg.

Der Brenntag-Konzern hat Verpflichtungen gegentiber ge-
genwadartigen und ehemaligen Mitarbeitenden aus Pensions-
zusagen. Ein Teil der Pensionsverpflichtungen ist durch Plan-
vermogen gedeckt. Das Planvermdgen unterliegt Kapital-
marktrisiken, da ein Teil des Vermdgens in Fonds und Aktien
angelegt ist. Verdnderungen relevanter Parameter, wie ein
Anstieg der Lebenserwartung oder der Gehdlter, kdnnen zu
hoheren Zahlungsmittelabflissen und zu héheren Barwer-
ten der leistungsorientierten Verpflichtung fiihren. Regional
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begrenzt wird auch in leistungsorientierte Pensionspléne
eingezahlt, die von mehr als einem Arbeitgeber unterhalten
werden (sog. ,Multi-Employer-Plé&ne®). Wenn andere teilneh-
mende Arbeitgeber ihren Dotierungsverpflichtungen nicht
nachkommen, kann es sein, dass Brenntag fur die Verpflich-
tungen dieser Arbeitgeber haftet.

Die genannten finanzwirtschaftlichen Risiken sind Uberwie-
gend auch fir den handelsrechtlichen Einzelabschluss der
Brenntag SE einschldagig. Ergéinzend ist die Gesellschaft ei-
nem Wertminderungsrisiko der von ihr gehaltenen Beteili-
gungen ausgesetzt. Das kontinuierliche Monitoring der Be-
teiligungen an Tochterunternehmen ist integraler Bestand-
teil unseres Risikomanagements, sodass potenzieller Wert-
minderungsbedarf frihzeitig erkannt wird und ggf. Gegen-
maBnahmen zur Stabilisierung bzw. Verbesserung der Er-
tragskraft der Tochtergesellschaften erfolgen kdnnen.

Die Erhdhung des Gesamtrisikos im Vergleich zum Vorjahr
von ,gering® auf ,mittel” ldsst sich darauf zurlickfihren, dass
sich in dieser Berichtsperiode im Konzern die Fremdwdh-
rungsrisiken in Jurisdiktionen, in denen keine Sicherungsin-
strumente eingesetzt werden k&nnen, erhéht haben.

= Betriebliche Risiken:

Das Geschdaft von Brenntag unterliegt operativen Risiken.
Brenntag ist als Chemiedistributeur den Risiken von Be-
triebsunterbrechungen, Qualitétsproblemen oder unerwar-
teten technischen Schwierigkeiten, z. B. durch den fehlerhaf-
ten Umgang mit Chemikalien oder Maschinen und Appara-
turen am Standort sowie beim Transport, ausgesetzt. Sto-
rungen und Ausfdlle an den Lagerstandorten oder wéhrend
des Transports kénnen zu Lieferverzégerungen und Umsatz-
rickgdngen fihren. Diesem Risiko begegnet Brenntag durch
umfangreiche SicherheitsmaBnahmen an den Standorten
und regional einheitlich definierte Qualitats- und Sicher-
heitshandblcher sowie durch gezieltes Training der Mitar-
beitenden zum korrekten Umgang mit Chemikalien und fla-
chendeckende Sicherheitskampagnen an den Standorten.
AuBerdem hat Brenntag fir Standorte, an denen aufgrund
der lokalen geografischen Standortstruktur und/oder Port-
foliostruktur im Falle einer Stérung Betriebsunterbrechun-
gen drohen kdnnten, eine entsprechende Betriebsunterbre-
chungsversicherung sowie fir alle Standorte eine Mehrkos-
tenversicherung abgeschlossen. Da Brenntag vielfach ne-
ben eigenen Standorten auch solche von externen Anbietern
einsetzt, ist im Falle einer Betriebsunterbrechung auch die
(teilweise) Verlagerung auf verschiedene externe Standorte
moglich, um weiterhin die Versorgung der Kunden sicherzu-
stellen.
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Risiken kdnnen sich auch ergeben, wenn erworbene und an
Kunden weiterverduBerte Produkte nicht der definierten und
vereinbarten Qualitét entsprechen, falsche Produkte gelie-
fert werden oder die VerduBerung im Einzelfall Beschrén-
kungen unterliegt. Aus dem Vertrieb bestimmter Produkte
kénnen besondere Haftungsrisiken resultieren. Allerdings
wurden Prozesse etabliert, die ein hohes Mal3 an Sicherheit
gewdhrleisten, dass Produkte aus verldsslichen Quellen be-
zogen werden, es sich um die richtigen Produkte handelt,
diese die geforderte Qualitdt aufweisen und deren Weiter-
verduBerung den rechtlichen Vorgaben entsprechend er-
folgt. Darliber hinaus besteht zudem eine Produkthaft-
pflichtversicherung inklusive erweiterter Produkthaftplicht,
die oben beschriebene Sch&den deckt.

= Qualitdtsmanagement, Sicherheit, Gesundheit, Um-
weltschutz und ESG:V

Die mit der Chemiedistribution verbundenen Risiken fir
Sicherheit, Gesundheit und Umwelt werden durch rigorose
SicherheitsmaBnahmen an den Standorten gesteuert und
sind integraler Bestandteil der QSHE-Strategie (Quality,
Safety, Health, Environment) von Brenntag. Die QSHE-Stra-
tegie basiert auf zentralen Sdulen, die eine Kultur der Sicher-
heitin den Vordergrund stellen, unterstitzt von einem Team,
das die gemeinsame Verantwortung auf allen Ebenen for-
dert. Ein robustes Managementsystem sorgt fir klare Richt-
linien, Leitlinien und bewdhrte Praktiken und gewdhrleistet
die Anpassung an regionale Bedtrfnisse. Kontinuierliche
Verbesserungen werden durch aktive Schulungen, Kommmu-
nikation und strenge Uberwachung mittels Selbsteinschét-
zungen, Audits und Aktionsplénen gefordert.

Als Chemiedistributeur ist Brenntag generell in einem kom-
plexen regulatorischen Umfeld tatig. Landeribergreifende
Teams von Spezialisten fir Produktregulierung werden ein-
gesetzt, um sicherzustellen, dass die Betriebs- und Ge-
schdaftsprozesse mit den relevanten Anforderungen tberein-
stimmen. Auch hier sieht sich Brenntag aufgrund seiner
Grof3e, seiner zentralen Systeme und seines Know-hows in
einer guten Position.

Als wichtiger Akteur in der chemischen Industrie ist sich
Brenntag seiner Verantwortung im Hinblick auf soziale Stan-
dards bewusst. Die Achtung der internationalen Menschen-
rechte ist im Konzern durch ein Menschenrechts-Risikoma-
nagementsystem verankert, das vom Menschenrechtsbe-
auftragten Uberwacht wird. Das System umfasst unter an-
derem Risikoanalysen, die sowohl im eigenen Betrieb als

Y Bei den Angaben in diesem Absatz werden auch Angabepflichten geméB ESRS
2 (GOV-5 - Risikomanagement und interne Kontrollen der Nachhaltigkeitsbe-
richterstattung) erfullt.
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auch bei Lieferanten durchgefiihrt werden. Weitere Infor-
mationen zu Menschenrechten und der Lieferkette sind in
der Nachhaltigkeitserklérung verdffentlicht. Die Uberwa-
chung der Einhaltung von Menschenrechten sowie von Um-
welt-, Gesundheits- und Sicherheitsrisiken ist Teil der Nach-
haltigkeitsstrategie. Der Vorstand legt die ESG-Ziele zu Be-
ginn des Jahres fest und wird einmalim Quartal tber die Zie-
lerreichung informiert.

Der Umwelt- und Klimaschutz spielt bei Brenntag eine wich-
tige Rolle. Brenntag verfolgt weltweit das Ziel, Ressourcen zu
schonen, sie optimal zu nutzen und die Auswirkungen der Ge-
schaftstatigkeit auf die Umwelt zu minimieren. Aus dem Kili-
mawandel kdnnen sich fir Brenntag eine Reihe von unter-
schiedlichen Risiken, aber auch Chancen ergeben. Brenntag
hat Standorte auf der ganzen Welt, und es ist vermehrt mit
akuten Risiken infolge von Extremwetterereignissen wie Wir-
belstiirmen oder Uberschwemmungen zu rechnen. Um die
Brenntag-Standorte besser auf solche klimatischen Verdn-
derungen vorzubereiten, analysierte Brenntag die Gefdhr-
dung seiner Standorte durch physische Risiken in drei Erder-
wdrmungsszenarien. Fir absehbare kritische Wetterlagen
werden zudem umfassende VorsichtsmaBnahmen festge-
legt. Dazu z&hlt insbesondere die Entfernung oder Sicherung
sensibler Produkte und empfindlichen Equipments aus be-
sonders gefdhrdeten Lagerbereichen. Sollten nach solchen
Ereignissen Standorte zeitweise auf3er Betrieb sein, werden
Plane erstellt, die die Belieferung der Kunden aus anderen
Standorten des Brenntag-Netzwerks sicherstellen. Dartber
hinaus wird der weltweite Kampf gegen den Klimawandel ei-
nerseits zu strukturellen, regulatorischen und technologi-
schen Verdnderungen im Markt fuhren, andererseits aber
auch zu erhdhten Kosten aufgrund von Vermeidungstechno-
logien oder staatlichen CO2-Steuern.

Die Senkung der CO2-Emissionen (Scope 1 und 2) auf Netto-
Null bis 2045 sowie das Erreichen von Netto-Null-Emissionen
Uber die gesamte Wertschopfungskette (Scope 3) bis 2050
sind wichtige ESG-Ziele. Auch fiir das Produktportfolio von
Brenntag ist Nachhaltigkeit eine wichtige Kennzahl, die si-
cherstellt, dass Brenntag im Hinblick auf mégliche Marktver-
anderungen gut aufgestellt ist.

Bei den ESG-Risiken wurde die aus der Aggregation entstan-
dene Risikoeinsch&tzung der Eintrittswahrscheinlichkeit im
Rahmen des zentralen Reviewprozesses aufgrund der aktu-
ellen Einschd&tzung von ,unwahrscheinlich® auf ,mdglich®
angepasst. Die des SchadenausmaBes von "hoch" auf "mit-
tel". Die Gesamtrisikoeinschatzung der ESG Risiken bleibt
hiervon unberihrt.
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= Compliance und Datenschutz - Risiken und Chancen:?
Als globales Unternehmen unterliegt Brenntag in jedem
Land, in dem es geschdftlich tdtig ist, einer Vielzahl von Ge-
setzen und Vorschriften. Brenntag versteht Compliance und
Datenschutz als strategische Erfolgsfaktoren, die zur Risi-
kominderung des Unternehmens beitragen und gleichzeitig
einen Mehrwert flr seine Partner schaffen.

Damit Brenntag als verlasslicher und integrer Partner mit
seinen Geschdftspartnern kooperieren kann, ist die Einhal-
tung der geltenden Gesetze und Regularien von wesentlicher
Bedeutung. Denn damit wird eine vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit den Partnern auf der Grundlage gemeinsa-
mer GrundUiberzeugungen gesichert. Brenntag hat unter an-
derem ein Compliance-Management-System eingefihrt,
um Risiken unethischen Geschdftsverhaltens zu minimieren.
Dieses wird stdndig weiterentwickelt, um aktuellen Anforde-
rungen und Entwicklungen zu gentigen. Dabei umfasst Com-
pliance das regelkonforme Verhalten im geschdftlichen
Umfeld. So ist insbesondere jede Form von Korruption, Be-
stechung und Betrug bei Brenntag verboten. Weitere
Schwerpunkte der Compliance-Aktivitdten bei Brenntag
stellen das Hinwirken auf die Einhaltung kartellrechtlicher
Vorgaben, von AufB3enhandelsbestimmungen sowie daten-
schutzrechtlicher Vorschriften dar.

Als Weltmarktflhrer in der Chemiedistribution und global
agierendes Unternehmen unterhdlt Brenntag Geschdéftsak-
tivitaten weltweit. In einem sich schnell verdndernden Um-
feld kénnen sich unter anderem Exportkontrollregulierun-
gen, Embargos oder andere Formen von Handelsbeschrén-
kungen auf das Geschdft von Brenntag auswirken. Dabei gilt
es, alle fur Brenntag anwendbaren AuBenhandelsgesetze
einzuhalten, wie z. B. die Beschrénkungen des Ex- und Im-
ports bestimmter Waren, Dienstleistungen und Technolo-
gien in bzw. aus Landern, die Sanktionen oder Embargos un-
terliegen. Aus internen Regularien ergeben sich weitere Vor-
gaben im AuBenhandelsgeschdft fur die Mitarbeitenden.

Das Identifizieren von sanktionierten Unternehmen und Per-
sonen sowie die damit verbundene Einhaltung der verschie-
denen Sanktionsvorschriften stellen eine weitere Aufgabe
der Compliance-Arbeit bei Brenntag dar. Hierflr setzt
Brenntag unter anderem eine automatisierte IT-basierte
Ldsung ein. Mithilfe einer speziellen Software werden regel-
maBig Prifungen gegen die Sanktionslisten der Vereinten
Nationen, der Europdischen Union sowie der USA und ver-
schiedener weiterer Lander durchgefihrt.

Y Bei den Angaben in diesem Absatz werden auch Angabepflichten geméiB ESRS
2 (GOV-5 - Risikomanagement und interne Kontrollen der Nachhaltigkeitsbe-
richterstattung) erfullt.
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Die fur alle Mitarbeitenden verpflichtenden Regeln zum fai-
ren Umgang miteinander sowie mit Geschdftspartnern sind
insbesondere im Verhaltens- und Ethikkodex von Brenntag
sowie in weiteren internen Richtlinien festgelegt. Aus deren
Nichtbeachtung kdnnen sich Risiken ergeben, denen insbe-
sondere durch verschiedene Kontroll- und Prifungsmalf-
nahmen sowie regelmdaBige Audits entgegengewirkt wird.
Die Mitarbeitenden von Brenntag sind verpflichtet, sich Gber
den Inhalt des Verhaltens- und Ethikkodex zu informieren
und die dort festgelegten Regelungen einzuhalten.

Brenntag hat Prozesse etabliert, um unternehmensweit in-
terne und externe Beschwerden und Compliance-Meldun-
gen anzunehmen und zu bearbeiten. Hinweise zu moglichen
Compliance-VerstéB3en werden unter anderem Uber ein
elektronisches Hinweisgebersystem entgegengenommen.
Dabei werden alle eingehenden Hinweise ernst genommen
und untersucht. Sollte sich der Verdacht durch eine Prifung
des zugrundeliegenden Sachverhalts bestdtigen, werden
MaBnahmen ergriffen, um einen Versto3 zu ahnden und re-
levante Prozesse weiterzuentwickeln.

Auch im Bereich Datenschutz unterliegt Brenntag als welt-
weit tatiges Unternehmen Gesetzen und Regularien. Ver-
std6Be gegen Datenschutzbestimmungen kénnen zu hohen
Strafen und BuBgeldern sowie erheblichem Reputations-
schaden fihren. Um diese Risiken zu mindern, hat Brenntag
ein Datenschutz-Management-System eingeflihrt. Es wurde
eine globale Datenschutzeinheit etabliert, die in Zusammen-
arbeit mit regionalen und lokalen Datenschutzkoordinato-
ren darauf hinwirkt, die Einhaltung relevanter Datenschutz-
vorgaben kontinuierlich zu gewdhrleisten und das Daten-
schutz-Management-System weiterzuentwickeln.

Die Sensibilisierung der Mitarbeitenden fiir Compliance- und
Datenschutzthemen erfolgt unter anderem durch diverse
KommunikationsmaBnahmen, wie Newsletter und Informa-
tionskampagnen sowie umfassende SchulungsmafBnah-
men.

Die Einfihrung eines Compliance- sowie eines Datenschutz-
Management-Systems sowie die regelmdaBige Schulung der
Mitarbeitenden tragen wesentlich zur Etablierung einer Un-
ternehmenskultur bei, die durch Integrit&t und Verantwor-
tungsbewusstsein gepragt ist. Dadurch wird nicht nur die in-
terne Zusammenarbeit gestérkt, sondern auch die Marktpo-
sition und das Ansehen des Unternehmens nachhaltig gefor-
dert. Brenntag reagiert flexibel und vorausschauend auf re-
gulatorische Verdnderungen und entwickelt entsprechend
die Managementsysteme fortlaufend weiter auch unter Be-
ricksichtigung lokaler Anforderungen. Dies ermdglicht eine
frihzeitige Identifikation potenzieller Risiken und unterstitzt
die Férderung innovativer Ansdtze.
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Die aus der Aggregation entstandene Risikoeinschdtzung
der Eintrittswahrscheinlichkeit wurde im Rahmen des zent-
ralen Reviewprozesses aufgrund der aktuellen Einschétzung
von ,unwahrscheinlich® auf ,mdglich” angepasst. Die des
SchadenausmaBes von "hoch" auf "mittel". Die Gesamtrisi-
koeinschdatzung bleibt hiervon unberuihrt.

= Akquisitionsrisiken und -chancen:

An jede Akquisitionsentscheidung werden im Brenntag-Kon-
zern Mindestrenditeanforderungen gestellt. Von zentraler
Bedeutung bei Akquisitionen sind Unternehmensbewertun-
gen, in die die Erkenntnisse aus der Untersuchung von Unter-
nehmensdaten (Due Diligence) einflieBen. Damit werden
systematisch alle wesentlichen Risiken und Chancen erfasst
und es wird eine angemessene Kaufpreisbewertung vorge-
nommen. Der Erwerb von Unternehmen beinhaltet grund-
sAtzlich die Risiken der Integration von Mitarbeitenden und
des Geschdifts. Insbesondere beim Erwerb von kleinen Unter-
nehmen besteht hdufig eine besondere Abhdéngigkeit von ei-
nigen wenigen wichtigen Mitarbeitenden. Wesentliche In-
tegrationsrisiken umfassen im Wesentlichen den Verlust von
wichtigen Mitarbeitenden des erworbenen Unternehmens
sowie den Verlust von Geschdftsbeziehungen zu Zulieferern
und Kunden. Die Erreichung des geplanten Wachstums des
akquirierten Unternehmens sowie die Realisierung der ge-
planten Synergien aus der Transaktion sind weitere wesent-
liche Risikofelder. Mit addquaten Transaktionsstrukturen,
frihzeitigen Chancen- und Risikoanalysen im Genehmi-
gungsprozess, unterstitzt durch externe Berater, und spezi-
fischen Vertragskonstruktionen (z. B. Incentivierungs-, Ge-
wdhrleistungs- und Zurlickbehaltungsregelungen) versucht
Brenntag, diesbeziigliche Risiken zu begrenzen. In der Ver-
gangenheit lag der M&A-Schwerpunkt auf Europa, Nord-
amerika und Asien wdhrend 2024 einen Schwerpunkt in La-
teinamerika hatte. Bei Akquisitionen in Emerging Markets in
Asien und Lateinamerika sind teilweise hohere Kaufpreise
bei gleichzeitig hdheren Risiken (z. B. Compliance-Risiken, er-
hohter Finanzierungsbedarf fir Working Capital, Integrati-
onsrisiken, Fremdwd&hrungsrisiken) zu beobachten. Ander-
seits bestehen aber auch deutlich héhere Chancen aufgrund
héherer erwarteter Wachstumsraten. Akquisitionschancen
ergeben sich fir Brenntag regelmdaBig aufgrund der starken
Fragmentierung des Marktes (Vielzahl an Akquisitionsmdg-
lichkeiten). Brenntag kann selektiv Akquisitionsziele mit den
am besten passenden Zielunternehmen verfolgen, und es er-
geben sich viele Méglichkeiten, die strategischen Ziele mit
Akquisitionen zu unterstlitzen. Die systematische Anwen-
dung eines eingelbten Akquisitions- sowie Integrationspro-
zesses hilft dabei, Risiken zu minimieren und Potenziale aus-
zuschopfen. Dem Integrationsrisiko begegnen wir mit einer
aktualisierten Version des Post-Merger-Integration-Hand-
buchs. Die aktuelle Marktdynamik in der Chemiedistribution
mit teilweise fallenden Preisniveaus, etwaigen niedrigeren
Aktienkursen oder Transaktions-Multiples kann zu Chancen
glinstigerer M&A-Opportunitdten flihren, aber gleichzeitig

66



AN UNSERE

AKTIONARE LAGEBERICHT KONZERNABSCHLUSS

PROGNOSE-, CHANCEN- UND RISIKOBERICHT

ein Risiko darstellen, selbst ein Ubernahmeziel zu werden.
Die aus der Aggregation entstandene Risikoeinschdtzung
der Eintrittswahrscheinlichkeit wurde im Rahmen des zent-
ralen Reviewprozesses aufgrund der aktuellen Einschétzung
von ,unwahrscheinlich® auf ,mdglich® angepasst. Die des
SchadenausmalfBes von "hoch" auf "mittel". Die Gesamtrisi-
koeinschdatzung bleibt hiervon unberihrt.

Zusammenfassende Darstellung
der Chancen- und Risikolage

Die gesetzlichen Vertreter haben auch im abgelaufenen Ge-
schaftsjahr die Risikosituation fir den Brenntag-Konzern
kontinuierlich aktualisiert und bewertet. Die Risikolage des
Konzerns hat sich im abgelaufenen Geschdftsjahr nicht we-
sentlich verandert. Nach unserer Einsch&tzung weisen dieim
Kapitel ,Chancen- und Risikobericht® dargestellten Risiken
weder einzeln noch in ihrer Gesamtheit bestandsgeféhrden-
den Charakter auf und Ubersteigen die Risikotragfdahigkeit
nicht. Hieraus folgt, dass keines der Risiken fir sich genom-
men oder in seiner Gesamtheit unter Eigenkapital- oder Li-
quiditatsgesichtspunkten den Grundsatz der Unterneh-
mensfortfihrung beeintréchtigt. Zusatzliche Risiken und
Chancen, die derzeit noch nicht bekannt sind, oder Risiken,
die jetzt noch als unwesentlich eingeschdatzt werden, kdnnen
unsere Geschdaftstatigkeit ebenfalls beeintrachtigen. Brenn-
tag ist Uberzeugt, dass die Herausforderungen, die sich aus
den beschriebenen Risiken ergeben, weiterhin erfolgreich
gemeistert werden kénnen.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

VERGUTUNGSBERICHT

WEITERE
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Erlciuternder Bericht zu den Angaben nach den

§§ 289a und 315a HGB

Zusammensetzung
des gezeichneten Kapitals

Das gezeichnete Kapital der Brenntag SE belief sich zum
31. Dezember 2024 auf 144.385.372 EUR. Das Grundkapital
ist eingeteilt in 144.385.372 auf den Namen lautende nenn-
wertlose Stlckaktien mit einem anteiligen Betrag am
Grundkapital von jeweils 1,00 EUR.

Ein Anspruch der Aktiondre auf Verbriefung ihrer Anteile ist
nach § 7 Abs. 3 der Satzung der Brenntag SE ausgeschlos-
sen, soweit dies gesetzlich zuléssig und nicht eine Verbrie-
fung nach den Regeln einer Borse erforderlich ist, an der die
Aktie zum Handel zugelassen ist. Die Gesellschaft kann
Sammelurkunden Uber Aktien ausstellen. GemaB § 67 Abs. 2
AktG i.V.m. Art. 9 Abs. 1c) ii) der Verordnung (EG)
Nr.2157/2001 Uber das Statut der Europdischen Gesell-
schaft (,SE-VO®) gilt im Verhdltnis zur Brenntag SE als Aktio-
ndr nur, wer als solcher im Aktienregister eingetragen ist. Die
Aktiondre haben der Brenntag SE zur Eintragung in das Ak-
tienregister, soweit es sich um naturliche Personen handelt,
ihren Namen, ihre Anschrift und ihr Geburtsdatum, und so-
weit es sich um juristische Personen handelt, ihre Firma, ihre
Geschaftsanschrift und ihren Sitz sowie in jedem Fall die
Zahl der von ihnen gehaltenen Aktien anzugeben. Mit allen
Aktien sind die gleichen Rechte und Pflichten verbunden.
Jede Aktie gewdhrt in der Hauptversammlung eine Stimme
und ist maBgebend fir den Anteil der Aktionére am Gewinn
der Brenntag SE. Hiervon ausgenommen sind etwaige von
der Brenntag SE gehaltene eigene Aktien, aus denen der
Brenntag SE keine Mitgliedsrechte zustehen. Die Brenntag
SE hdalt derzeit keine eigenen Aktien. Die Rechte und Pflichten
der Aktiondre ergeben sich im Einzelnen aus den Regelungen
des Aktiengesetzes, die Uber die Verweisungsnorm des Art. 9
SE-VO Anwendung auf die SE als europdische Aktiengesell-
schaft finden, insbesondere aus den §§ 12, 53a ff., 118 ff.
und 186 AktG.

Beschrdnkungen, die Stimmrechte oder
die Ubertragung von Aktien betreffen

Vereinbarungen, die Beschrdnkungen von Stimmrechten
oder Beschrénkungen der Ubertragung von Aktien betreffen,
sind dem Vorstand der Brenntag SE nicht bekannt.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

Direkte oder indirekte Beteiligungen
am Kapital der Gesellschaft, die 10 %
der Stimmrechte liberschreiten

Zum 31. Dezember 2024 sind der Gesellschaft zwei direkte
oder indirekte Beteiligungen am Kapital der Gesellschaft be-
kannt, die 10 % der Stimmrechte Uberschreiten. Nach dem
Wertpapierhandelsgesetz (§ 33 WpHG) hat jeder Anleger,
der durch Erwerb, VerduBerung oder auf sonstige Weise be-
stimmte Anteile an Stimmrechten der Brenntag SE erreicht,
Uberschreitet oder unterschreitet, dies der Brenntag SE und
der Bundesanstalt fir Finanzdienstleistungsaufsicht mitzu-
teilen. Am 15. November 2024 wurde die Brenntag SE gemafi
§ 33 WpHG informiert, dass der Stimmrechtsanteil der
Kihne Holding AG tber 15 % betrégt. Am 19. November 2024
teilte die Artisan Partners Limited Partnership mit, dass ihr
Stimmrechtsanteil 10 % Uberschritten hat. Sonstige Stimm-
rechtsmitteilungen nach § 33 WpHG, die der Brenntag SE im
Berichtszeitraum zugegangen sind, betreffen Uberschrei-
tungen von Stimmrechtsanteilen der Meldeschwellen 3 %
und 5 %.

Inhaber von Aktien mit Sonderrechten,
die Kontrollbefugnisse verleihen

Aktien mit Sonderrechten, die Kontrollbefugnisse verleihen,
bestehen nicht.

Art der Stimmrechtskontrolle, wenn
Arbeitnehmer am Kapital beteiligt
sind und ihre Kontrollrechte nicht
unmittelbar ausiiben

Die Brenntag SE verfligt nicht Gber ein allgemeines Mitarbei-
tenden-Beteiligungsprogramm.
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Gesetzliche Vorschriften und
Bestimmungen der Satzung liber
die Ernennung und Abberufung
von Vorstandsmitgliedern und
liber die Anderung der Satzung

Die Bestellung und die Abberufung von Mitgliedern des Vor-
stands sind in den §§ 84 und 85 AktG geregelt. Die Mitglieder
des Vorstands werden danach vom Aufsichtsrat fir maxi-
mal finf Jahre bestellt, wobei der entsprechende Beschluss
Uber die Bestellung gemdalB3 § 13 Abs. 4 der Satzung der
Brenntag SE mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stim-
men gefasst werden kann. Bei Stimmengleichheit entschei-
det die Stimme des Vorsitzenden des Aufsichtsrats. Der Vor-
stand besteht gemdaB § 9 Abs. 1 der Satzung der Brenntag
SE aus einer oder mehreren Personen. Die konkrete Zahl der
Vorstandsmitglieder wird vom Aufsichtsrat bestimmt. Zum
31. Dezember 2024 bestand der Vorstand der Brenntag SE
aus vier Mitgliedern.

Die Satzung der Brenntag SE bestimmt in § 20 in Abwei-
chung zu den §§ 133 Abs. 1, 179 Abs. 2 Satz 1 AktG, dass in
den Fdllen, in denen eine Mehrheit des bei der Beschlussfas-
sung vertretenen Grundkapitals erforderlich ist, die einfache
Mehrheit des vertretenen Kapitals genlgt. Dies gilt jedoch
nicht fir Anderungen des Unternehmensgegenstands, da
§ 179 Abs. 2 Satz 2 AktG fur abdndernde Satzungsregelun-
gen Uber den Unternehmensgegenstand nur gréBere Mehr-
heiten als drei Viertel des bei der Beschlussfassung vertrete-
nen Grundkapitals erlaubt. Die Befugnis zu Anderungen, die
nur die Fassung betreffen, ist gemdan § 14 Abs. 2 der Satzung
der Brenntag SE dem Aufsichtsrat Ubertragen. Dariber hin-
aus ist der Aufsichtsrat durch Hauptversammlungsbe-
schluss vom 9. Juni 2022 ermdchtigt worden, die Fassung
der Satzung der Brenntag SE im Zusammenhang mit der
Schaffung eines neuen genehmigten Kapitals nach Durch-
fihrung einer jeden Kapitalerhdhung und nach Ablauf der
Ermdchtigungsfrist ohne Ausnutzung des genehmigten Ka-
pitals zu &dndern.

Befugnisse des Vorstands, Aktien
auszugeben oder zuriickzukaufen

Ermdchtigung zur Schaffung von
genehmigtem Kapital

Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 9. Juni 2022
wurde der Vorstand ermdchtigt, mit Zustimmung des Auf-
sichtsrats das Grundkapital der Brenntag SE in der Zeit bis
zum 8. Juni 2027 einmalig oder mehrmals um insgesamt bis
zu 35.000.000 EUR durch Ausgabe von bis zu 35.000.000
neuen, auf den Namen lautenden Stammaktien gegen Bar-
einlagen oder Sacheinlagen zu erhdhen. Den Aktiondren ist
grundsdtzlich ein Bezugsrecht einzurdumen. Der Vorstand
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ist jedoch ermdchtigt, das gesetzliche Bezugsrecht der Akti-
ondre mit Zustimmung des Aufsichtsrats flr eine oder meh-
rere Kapitalerhdhungen im Rahmen des genehmigten Kapi-
tals in bestimmten Fdllen auszuschlieBen. Dies gilt etwa,
wenn die Kapitalerhéhung gegen Bareinlagen erfolgt und
der Ausgabepreis der neuen Aktien den Bdrsenkurs der be-
reits an der Borse gehandelten Aktien gleicher Gattung und
Ausstattung im Zeitpunkt der endgultigen Festlegung des
Ausgabebetrags nicht wesentlich im Sinne der §§ 203 Abs. 1
und 2, 186 Abs. 3 Satz 4 AktG unterschreitet und der auf die
nach diesem Absatz unter Ausschluss des Bezugsrechts ge-
man § 186 Abs. 3 Satz 4 AktG ausgegebenen neuen Aktien
entfallende anteilige Betrag des Grundkapitals insgesamt
10 % des Grundkapitals nicht unterschreitet (sog. verein-
fachter Bezugsrechtsausschluss). MaBgebend fir die
Grenze von 10 % ist die Grundkapitalziffer zum Zeitpunkt des
Wirksamwerdens der Ermdchtigung. Sollte im Zeitpunkt der
Auslibung dieser Ermdchtigung die Grundkapitalziffer nied-
riger sein, so ist dieser niedrigere Wert mafBgeblich.

Uber den weiteren Inhalt der Aktienrechte und die Bedingun-
gen der Aktienausgabe entscheidet der Vorstand mit Zu-
stimmung des Aufsichtsrats.

Ermdchtigung zum Erwerb und zur Verwendung eigener
Aktien gemdB § 71 Abs. 1 Nr. 8 AktG

Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 23. Mai 2024
wurde der Vorstand ermdchtigt, mit Zustimmung des Auf-
sichtsrats eigene Aktien bis zu insgesamt 10 % des Grundka-
pitals zu erwerben. Dabei dirfen auf die aufgrund dieser Er-
mdchtigung erworbenen Aktien zusammen mit anderen Ak-
tien der Gesellschaft, die die Brenntag SE bereits erworben
hat und noch besitzt, zu keinem Zeitpunkt mehr als 10 % des
Grundkapitals entfallen. Die Erméchtigung kann ganz oder
in Teilbetragen, einmal oder mehrmals ausgetibt werden.
Sie wurde mit Beendigung der Hauptversammlung vom
23. Mai 2024 wirksam und gilt bis zum 22. Mai 2029. Sofern
der Erwerb der Aktien Uber die Bérse oder auch ein multila-
terales Handelssystem im Sinne von § 2 Abs. 6 Bérsengesetz
(sogenanntes MTF) erfolgt, darf der Erwerbspreis (ohne Er-
werbsnebenkosten) den arithmetischen Mittelwert der Akti-
enkurse (Schlussauktionspreise der Aktie der Brenntag SE im
Xetra-Handel oder einem vergleichbaren Nachfolgesystem)
an der Wertpapierborse in Frankfurt am Main an den letzten
finf Bérsenhandelstagen vor dem Erwerb oder der Einge-
hung einer Verpflichtung zum Erwerb um nicht mehr als 10 %
Uber- oder unterschreiten. Beim Erwerb Uber ein &ffentliches
Kaufangebot kann die Brenntag SE entweder ein formelles
Angebot veroffentlichen oder zur Abgabe von Verkaufsan-
geboten offentlich auffordern. Der gebotene Kaufpreis
(ohne Erwerbsnebenkosten) oder die Grenzwerte der von der
Brenntag SE festgelegten Kaufpreisspanne je Aktie (ohne Er-
werbsnebenkosten) dirfen jeweils den arithmetischen Mit-
telwert der Aktienkurse an der Wertpapierborse in Frankfurt
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am Main an den letzten funf Bérsenhandelstagen vor der
Veroéffentlichung des Kaufangebots oder der Aufforderung
zur Angebotsabgabe um nicht mehr als 10 % Uber- oder un-
terschreiten. Die Ermd&chtigung kann zu jedem gesetzlich zu-
lassigen Zweck ausgelbt werden. Der Vorstand wurde er-
mdchtigt, die aufgrund der Ermd&chtigung nach § 71 Abs. 1
Nr. 8 AktG erworbenen eigenen Aktien mit Zustimmung des
Aufsichtsrats ohne weiteren Hauptversammlungsbeschluss
einzuziehen. Die Einziehung kann auf einen Teil der erworbe-
nen Aktien beschrénkt werden. Von der Ermé&chtigung zur
Einziehung kann mehrfach Gebrauch gemacht werden. Die
Einziehung fihrt grundsatzlich zur Kapitalherabsetzung. Der
Vorstand kann abweichend hiervon bestimmen, dass das
Grundkapital unverdndert bleibt und sich stattdessen durch
die Einziehung der Anteil der tbrigen Aktien am Grundkapital
geman § 8 Abs. 3 AktG erhdht. Der Vorstand istin diesem Fall
zur Anpassung der Angabe der entsprechenden Zahl in der
Satzung ermdchtigt. Die Verwendung eigener Aktien kann
unter bestimmten Umstdnden auch unter Ausschluss des
grundsdtzlich bestehenden Bezugsrechts der Aktiondre und
insbesondere im Wege des sog. vereinfachten Bezugs-
rechtsausschlusses entsprechend den oben genannten Aus-
fihrungen erfolgen.

Mit Zustimmung des Aufsichtsrats hat der Vorstand der
Brenntag SE unter Ausnutzung der Ermdchtigung der or-
dentlichen Hauptversammlung vom 9. Juni 2022 am 7. Mdarz
2023 ein Aktienrlckkaufprogramm im Volumen von bis zu
750 Mio. EUR beschlossen. Im Rahmen der zweiten Tranche
hat die Brenntag SE bis zum 6. Marz. 2024 3.068.465 Stuck-
aktien mit einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von
1,00 EUR je Aktie (insgesamt 249.999.944,46 EUR) erworben.
Der Erwerb erfolgte Uber die Bérse im elektronischen Handel
der Frankfurter Wertpapierbdrse (Xetra). Unter Ausnutzung
der vorstehend wiedergegebenen Ermdachtigung zur Einzie-
hung eigener nach § 71 Abs. 1 Nr. 8 AktG erworbener Aktien
wurde das  Grundkapital der  Gesellschaft von
147.453.837,00 EUR - um 3.068.465 EUR - durch Einziehung
von 3.068.465 auf den Namen lautenden nennwertlosen
Stuckaktien mit einem anteiligen Betrag des Grundkapitals
von 1,00 EUR je Aktie, die die Gesellschaft bis zum 6. Mérz
2024 erworben hat, herabgesetzt. Die von der Gesellschaft
gehaltenen, aufgrund des Aktienriickkaufprogramms er-
worbenen eigenen 3.068.465 Stlckaktien wurden eingezo-
gen.

Ermdchtigung zur Ausgabe von Schuldverschreibungen und
Schaffung eines bedingten Kapitals

Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 9. Juni 2022
wurde der Vorstand ermdchtigt (,Ermdéchtigung 2022%), mit
Zustimmung des Aufsichtsrats bis zum 8. Juni 2027 einmalig
oder mehrmals auf den Inhaber oder Namen lautende Opti-
ons- oder Wandelschuldverschreibungen sowie Genuss-
rechte oder Gewinnschuldverschreibungen mit Options-
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oder Wandlungsrecht im Gesamtnennbetrag von bis zu
2.000.000.000 EUR mit oder ohne Laufzeitbeschrénkung
(,Schuldverschreibungen®) zu begeben und den Inhabern
oder Glaubigern der Schuldverschreibungen Options- oder
Wandlungsrechte auf bis zu 15.450.000 neue Aktien der
Brenntag SE mit einem anteiligen Gesamtbetrag am Grund-
kapital von bis zu 15.4560.000 EUR nach ndherer Mal3gabe
der vom Vorstand festzulegenden jeweiligen Options- bzw.
Wandelanleihebedingungen bzw. Genussrechts- oder Ge-
winnschuldverschreibungsbedingungen (,Bedingungen®) zu
gewdhren. Zur Gewdhrung von Aktien an die Inhaber bzw.
Glaubiger von Schuldverschreibungen wurde das Grundka-
pital in der Hauptversammlung vom 9. Juni 2022 um bis zu
15.450.000 auf den Namen lautende nennwertlose Stiickak-
tien mit Gewinnberechtigung ab Beginn des Geschdftsjah-
res ihrer Ausgabe bedingt erhéht (,Bedingtes Kapital 2022);
dies entspricht einer Erhéhung des Grundkapitals um bis zu
15.450.000 EUR. Die Schuldverschreibungen kénnen auf3erin
Euro auch - unter Begrenzung auf den entsprechenden
Euro-Gegenwert - in einer ausldndischen gesetzlichen
Wahrung begeben und auch durch von der Brenntag SE
abhdngige oder in ihrem Mehrheitsbesitz stehende Unter-
nehmen ausgegeben werden; fir diesen Fall wurde der Vor-
stand ermdchtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats fir die
Brenntag SE die Garantie fir die Schuldverschreibungen
zu Ubernehmen und den Inhabern solcher Schuldverschrei-
bungen Options- oder Wandlungsrechte auf Aktien der
Brenntag SE zu gewdhren und weitere fir eine erfolgreiche
Ausgabe erforderliche Erkladrungen abzugeben sowie Hand-
lungen vorzunehmen. Die Emissionen der Schuldverschrei-
bungen kénnen in jeweils unter sich gleichberechtigte Teil-
schuldverschreibungen eingeteilt werden. Eine Ausgabe von
Schuldverschreibungen gegen Erbringung einer Sachleis-
tung darf nur erfolgen, sofern der Wert der Sachleistung
dem Ausgabepreis entspricht und dieser den nach aner-
kannten finanzmathematischen Methoden ermittelten
theoretischen Marktwert der Schuldverschreibungen nicht
wesentlich unterschreitet. Der Vorstand ist ermdchtigt, un-
ter bestimmten Bedingungen mit Zustimmung des Auf-
sichtsrats das Bezugsrecht der Aktiondére auf Schuldver-
schreibungen auszuschlieBen. Hinsichtlich eines Bezugs-
rechtsausschlusses zur Begebung von Schuldverschreibun-
gen gegen Barzahlung gilt diese Ermdchtigung jedoch nur
insoweit, als auf die zur Bedienung der Options- oder Wand-
lungsrechte bzw. bei Erfullung der Wandlungspflicht ausge-
gebenen bzw. auszugebenden Aktien nicht mehr als 10 %
des Grundkapitals entfallen (sogenannter vereinfachter Be-
zugsrechtsausschluss). MaBgebend fir die Grenze von 10 %
ist die Grundkapitalziffer zum Zeitpunkt des Wirksamwer-
dens der Ermdchtigung. Sollte im Zeitpunkt der Auslibung
dieser Ermdchtigung die Grundkapitalziffer niedriger sein, so
ist dieser niedrigere Wert maf3geblich.

Bei Ausgabe von Wandelanleihen, Genussrechten oder Ge-
winnschuldverschreibungen mit Wandlungsrecht erhalten
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die Inhaber das Recht, ihre Schuldverschreibungen nach na-
herer Maf3gabe der einzelnen Bedingungen in neue Aktien
der Brenntag SE umzutauschen.

Bei Ausgabe von Optionsanleihen, Genussrechten oder Ge-
winnschuldverschreibungen mit Optionsrecht werden jeder
Teilanleihe bzw. jedem Genussrecht oder jeder Gewinn-
schuldverschreibung ein oder mehrere Optionsscheine bei-
gefigt, die den Inhaber nach ndherer MaBgabe der einzel-
nen Bedingungen zum Bezug von Aktien der Brenntag SE be-
rechtigen.

Die Ausgabe der neuen Aktien erfolgt zu dem nach MaBgabe
des vorstehend bezeichneten Ermdchtigungsbeschlusses
jeweils zu bestimmenden Options- bzw. Wandlungspreis.

Wesentliche Vereinbarungen der
Gesellschaft, die unter der Bedingung
eines Kontrollwechsels infolge eines
Ubernahmeangebots stehen

Die wichtigste Komponente im Finanzierungskonzept von
Brenntag ist zum Bilanzstichtag die konzernweite Kreditver-
einbarung, die mit einem Konsortium von internationalen
Banken abgeschlossen wurde. Die Hohe des Kreditvolumens
ergibt sich aus der Darstellung unter dem Kapitel
LKapitalstruktur®. Die Rahmenbedingungen sind im Wesent-
lichen in einem syndizierten Kreditvertrag (Syndicated Faci-
lities Agreement) festgeschrieben, der im Februar 2023 ver-
einbart worden ist. Die Vereinbarung sieht ein Kindigungs-
recht der Kreditgeber fir den Fall vor, dass ein Investor oder
mehrere gemeinsam handelnde Investoren direkt oder indi-
rekt mehr als 50 % der ausgegebenen Aktien oder der
Stimmrechte an der Brenntag SE erwerben. Dem Kindi-
gungsrecht im Falle der Kontrollibernahme geht eine
30 Tage wdahrende Verhandlungsfrist tber die Fortfihrung
der Kreditvertrdge voraus. Kénnen sich die beteiligten Par-
teien in dieser Zeit nicht auf eine FortfUhrung der Kreditver-
trage einigen, steht jedem Kreditgeber innerhalb von zehn
Tagen die Moglichkeit offen, seine Beteiligung mit einer Frist
von weiteren mind. 30 Tagen zu beenden und insoweit aus-
stehende Betrdge fdllig zu stellen.

Die im September 2017 von der Brenntag Finance B.V.
begebene Anleihe 2025 Uber 600,0 Mio. EUR enthdlt unter
§ 5 der Anleihebedingungen ebenfalls Regelungen zu einem
Kontrollwechsel. Die Anleiheglaubiger kbnnen demnach eine
vorzeitige RuUckzahlung der Anleihe verlangen, wenn es in
einem bestimmten Zeitraum nach Eintritt eines Kontroll-
wechsels zu einer Absenkung des Ratings (jeweils wie in den
Anleihebedingungen definiert) gekommen ist.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

Des Weiteren enthalten die Anleihebedingungen derim Sep-
tember 2021 platzierten und im Oktober 2021 ausgezahlten
Anleihe 2029 Uber 500,0 Mio. EUR der Brenntag
Finance B.V. (Erstemission unter dem neu etablierten
Anleihen-Emissions-Programm) unter § 5 ebenfalls eine
Regelung zu einem Kontrollwechsel. Demnach kdnnen die
Anleihegldubiger auch hier eine vorzeitige Rickzahlung der
Anleihe verlangen, wenn in einem bestimmten Zeitraum
nach Eintritt eines Kontrollwechsels eine Absenkung des
Ratings (jeweils wie in den Anleihebedingungen definiert)
erfolgt ist.

Zudem enthdlt der Schuldscheindarlehensvertrag der von
der Brenntag SE im August 2022 platzierten Schuldschein-
transaktion in Héhe von rund 640 Mio. EUR unter § b Rege-
lungen zu einem Kontrollwechsel. Auch hier kénnen die Dar-
lehensgeber vorzeitige RUckzahlung verlangen, wenn in
einem bestimmten Zeitraum nach Eintritt eines Kontroll-
wechsels eine Absenkung des Ratings (wie im Darlehensver-
trag definiert) erfolgt ist.

Auch die Anleihebedingungen der im April 2024 platzierten
Anleihen 2028 und 2032 Uber jeweils 500,0 Mio. EUR der
Brenntag Finance B.V. enthalten die gleiche Regelung eines
vorzeitigen Ruckzahlungsverlangens bei Eintritt eines Kon-
trollwechsels und einer Herabstufung des Ratings. Zudem
kénnen die Darlehensgeber eine vorzeitige RUckzahlung ver-
langen, wenn eine Anderung der Eigentumsverhdiltnisse (wie
in den Anleihebedingungen definiert) eines Geschdftsbe-
reichs der Brenntag SE aufgrund einer M&A-Transaktion
oder eines Bérsengangs oder einer Transaktion mit ahnli-
cher Wirkung eintritt. Hierzu muss der Geschdftsbereich
bzw. ein Teil davon mindestens 20 % des konsolidierten Roh-
ertrages des Brenntag-Konzerns ausmachen. Zur Austbung
dieses Rechts muss es zudem infolgedessen (wie in den An-
leihebedingungen definiert) zu einer Absenkung des Ratings
kommen.

Entschdadigungsvereinbarungen der
Gesellschaft, die fiir den Fall eines
Ubernahmeangebots mit Vorstands-
mitgliedern oder Arbeitnehmern getrof-
fen sind

Es bestehen keine Entschadigungsvereinbarungen mit Vor-

standsmitgliedern oder Arbeitnehmern fir den Fall eines
Ubernahmeangebots.
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Erkléirung zur Unternehmensfiihrung

Eine gute Corporate Governance nimmt bei Brenntag seit
jeher einen hohen Stellenwert ein. Als global agierendes, im
DAX 40 notiertes Unternehmen sind wir uns unserer Verant-
wortung und unserer Pflichten in diesem Bereich besonders
bewusst. Vorstand und Aufsichtsrat geben die Erklérung zur
Unternehmensfihrung geman den §§ 289 f und 315 d HGB
(Handelsgesetzbuch) gemeinsam ab und berichten Uber die
Grundsdtze der verantwortungsvollen Unternehmensfih-
rung bei Brenntag, wobei sie jeweils flir die sie betreffenden
Berichtsteile zusténdig sind. Im Einklang mit Grundsatz 23
des Deutschen Corporate Governance Kodex in seiner aktu-
ellen Fassung vom 28. April 2022 bildet die Erklarung zur Un-
ternehmensfiihrung das zentrale Instrument der Corporate-
Governance-Berichterstattung.

Corporate Governance

Bekenntnis zur verantwortungsvollen
Unternehmensfiihrung

Wie in den Vorjahren haben sich Vorstand und Aufsichtsrat
auch in diesem Berichtsjahr intensiv mit der Corporate
Governance und den Vorgaben des Deutschen Corporate
Governance Kodex (,DCGK*) auseinandergesetzt. Auf dieser
Basis haben sie am 17. Dezember 2024 folgende Entspre-
chenserklarung zu den Empfehlungen des DCGKvom 28. Ap-
rit 2022 abgegeben:

+Erkldrung von Vorstand und Aufsichtsrat der Brenntag SE
gemdn Art. 9 Abs. 1 lit. ¢) ii) SE-VO in Verbindung mit § 161
AktG

Vorstand und Aufsichtsrat der Brenntag SE sind gemdan Art.
9 Abs. 1 lit. ¢) ii) SE-VO in Verbindung mit § 161 Aktiengesetz
verpflichtet, eine Entsprechenserkldrung zum Deutschen
Corporate Governance Kodex abzugeben. Zuletzt wurde
diese Erklarung am 14. Dezember 2023 abgegeben. Vor-
stand und Aufsichtsrat erkléren, dass seit Abgabe der letz-
ten Erklarung sémtlichen vom Bundesministerium der Justiz
im amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt gemachten
Empfehlungen der Regierungskommission Deutscher Cor-
porate Governance Kodex in der Fassung vom 28. April 2022
(DCGK 2022) entsprochen wurde und den Empfehlungen des
DCGK 2022 auch kiinftig entsprochen wird.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

Erkldarung zu den Anregungen des deutschen
Corporate Governance Kodex

Brenntag erfillt séimtliche Anregungen des DCGK 2022.

Eine Ubersicht zur Umsetzung der Anregungen des Kodex
verdffentlicht Brenntag auf der Unternehmenswebsite unter
https://corporate.brenntag.com/de/ueber-uns/corporate-

governance/.

Angaben zu Unternehmensfiihrungspraktiken

Im Einklang mit einer verantwortungsvollen, umsichtigen
und nachhaltig orientierten Unternehmensfiihrung hat
Brenntag das Ziel, gesetzliche Vorgaben und freiwillige in-
terne Verhaltensrichtlinien einzuhalten (Compliance), um
stets ehrlich und fair handeln zu kdnnen. Um dies zu gewdhr-
leisten, greift das Management auf verschiedene interne
Kontroll- und Risikomanagementsysteme zurlick. AuBerdem
im Unternehmen eine Compliance-Organisation
etabliert. Jeder Mitarbeitende von Brenntag ist persdnlich
daftr verantwortlich, dass alle geltenden Gesetze, Richtli-
nien und Bestimmungen eingehalten werden. Die Angaben
zu den Unternehmensfihrungspraktiken sind auch auf der
Website unter https://corporate.brenntag.com/de/ueber-

uns/compliance/ veroéffentlicht.

wurde

Compliance-Management und -Organisation: An der Spitze
der Compliance-Organisation von Brenntag steht der Vor-
stand und innerhalb des Gremiums der Vorstandsvorsit-
zende. Der Senior Vice President (SVP) Compliance Brenntag
Group der Brenntag SE unterrichtet den Vorstand und den
Aufsichtsrat quartalsweise Gber Compliance-Angelegenhei-
ten. Auch in den regelmdBig stattfindenden Sitzungen des
Prifungs- und Compliance-Ausschusses des Aufsichtsrats
wird Uber Compliance- und Whistleblowing-Fdlle sowie die
Weiterentwicklung des konzernweiten Compliance-Ma-
nagement-Systems berichtet. Im Berichtsjahr wurde die in-
terne Berichterstattung weiterentwickelt. So sind nun die
CEOs der beiden Geschdftsbereiche Specialties und Essen-
tials in die Berichterstattung einbezogen, da die Compli-
ance- und Whistleblowing-Fdlle in die jeweiligen Geschdfts-
bereiche differenziert werden. Die Weiterentwicklung des
Compliance-Management-Systems wird im Jahr 2025 fort-
gesetzt und den organisatorischen Entwicklungen des Un-
ternehmens folgen. Regional-Compliance-Manager stellen
die Koordination des Compliance-Management-Systems
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auf regionaler Geschdftsebene sicher. Diese werden durch
lokale Compliance-Kontakte in ihrer Arbeit unterstitzt. Die
Regional-Compliance-Manager verantworten die Umset-
zung des Compliance-Management-Systems in den jeweili-
gen Regionen und stehen als Ansprechpartner in Bezug auf
Compliance-Angelegenheiten in der Region zur Verfligung.
Sie stehen im regelmdBigen Informations- und Erfahrungs-
austausch mit dem SVP Compliance Brenntag Group. So
wird die enge Vernetzung des Compliance-Managements
mit den Geschdftsaktivitéiten von Brenntag auf regionaler
und lokaler Ebene sichergestellt.

Verhaltenskodex und Richtlinien: Als weltweit tatiges Unter-
nehmen unterliegt Brenntag einer Vielzahl von Gesetzen,
Richtlinien, Vorschriften und Verordnungen. Neben der Ein-
haltung von Regelwerken stellen Aufrichtigkeit und Integri-
tat eine besondere Maxime bei Brenntag dar. Ein umfassen-
der Verhaltens- und Ethikkodex (Code of Business Conduct
and Ethics) fasst alle grundlegenden Unternehmenswerte,
die Prinzipien zur Ethik und zur Einhaltung von Gesetzen, Vor-
schriften und Regularien sowie die entsprechenden Richtli-
nien und Verfahren zusammen, die fir Brenntag und seine
Reputation von zentraler Bedeutung sind. Der Verhaltens-
und Ethikkodex enthdalt insbesondere Vorgaben und Rege-
lungen fir die Bereiche Gesundheit, Sicherheit und Umwelt,
Menschenrechte und Arbeitsbedingungen, Umgang mit Ge-
schdaftspartnern und 6ffentlichen Institutionen, Bekémpfung
von Bestechung und Korruption, Kartell- und Wettbewerbs-
recht, Vermeidung von Interessenkonflikten sowie Daten-
schutz und Informationssicherheit. Der Verhaltens- und
Ethikkodex ist sowohl auf der externen Website des Brenn-
tag-Konzerns als auch im Intranet veréffentlicht und stehtin
verschiedenen Sprachen zur Verfligung. Er gilt fir alle Mitar-
beitenden auf allen Ebenen des Unternehmens und soll
ihnen bei rechtlichen und ethischen Herausforderungen in
ihrer taglichen Arbeit Orientierung geben und korrektes und
regelkonformes Verhalten férdern. Jegliche Verletzung der
Verhaltensregeln kann disziplinarische MaBnahmen nach
sich ziehen und arbeitsrechtliche oder sogar strafrechtliche
Konsequenzen flr die Mitarbeitenden haben. Neben dem
Verhaltens- und Ethikkodex existieren weitere Konzernricht-
linien mit Compliance-Vorgaben, wie z. B. die Anti-Korrupti-
ons-Richtlinie und die Richtlinie zur Einhaltung der AuBBen-
handelsvorschriften. Neben dem Verhaltens- und Ethikko-
dex sind auch alle konzernweit glltigen Richtlinien fir jeden
Mitarbeitenden im konzernweiten Intranet zugdanglich.

Uberwuchung: Die Compliance-Prozesse und ihre Umset-
zung werden regelmdBig insbesondere durch die Compli-
ance-Organisation zentral und dezentral dberwacht. Im
Falle von identifizierten Schwachstellen werden Gegensteu-
erungsmaBnahmen entwickelt und implementiert. Die Kon-
zernrevision Uberprift regelmaBig das interne Kontroll- und
Compliance-Management-System der Brenntag-Konzern-
gesellschaften. Werden bei den Revisionen Schwachstellen
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im Zusammenhang mit Compliance-Themen festgestellt,
wird die Compliance-Abteilung entsprechend informiert.
Dort werden MaBnahmen zur Beseitigung der Schwachstel-
len sowie zur Weiterentwicklung des Compliance-Manage-
ment-Systems entwickelt und umgesetzt.

Schulungen: Die Einhaltung des Verhaltenskodex, der kar-
tellrechtlichen Vorgaben sowie die Korruptionspré&vention
bilden besondere Schwerpunkte des Compliance-Pro-
gramms bei Brenntag. Die Mitarbeitenden werden regelma-
Big zu diesen Themen geschult - entweder in Form von Pré-
senzveranstaltungen oder Uber E-Learning-Systeme welt-
weit. Ziel ist es, die Kenntnisse aller Mitarbeitenden laufend
auf dem neuesten Stand zu halten, gesetzeswidrige Hand-
lungen zu vermeiden sowie Umwelt und Mitarbeitende vor
Schaden zu schitzen. Die regelmdaBige Teilnahme an Com-
pliance-Schulungen, insbesondere zum Verhaltens- und
Ethikkodex ist flr die Mitarbeitenden verpflichtend. Zudem
existieren vertiefende Compliance-Schulungen auf globaler,
regionaler und lokaler Ebene, insbesondere zu den Themen
Bestechung und Korruption, Betrugspravention, Kartellrecht
sowie Datenschutz. Auch wurden im Berichtsjahr séimtliche
Mitglieder des Vorstandes in verpflichtenden Compliance-
Schulungen umfassend zu den Themen Korruption und Be-
stechung geschult. Die Schulungen umfassten E-Learnings
zum Verhaltens- und Ethikkodex sowie zum Thema Anti-Kor-
ruption.?

Whistleblowing: Brenntag hat Prozesse installiert, um unter-
nehmensweit interne und externe Beschwerden und Compli-
ance-Meldungen ordnungsgemaf anzunehmen und zu be-
arbeiten. Die Mitarbeitenden kénnen entsprechende Hin-
weise entweder ihrem direkten Vorgesetzten oder dem Regi-
onal Compliance-Manager melden bzw. diese alternativ
Uber zentrale oder regionale Whistleblowing-Kandle und
Hinweisgebersysteme Ubermitteln. Insbesondere lber das
Hinweisgebersystem kdnnen auch anonyme Meldungen ab-
gegeben werden. Externe Personen kdnnen Beschwerden
einreichen und auf Verst6Be hinweisen, indem sie den Whist-
leblowing-Kanal auf der Internetseite der Brenntag SE nut-
zen. Die erhaltenen Informationen werden stets streng ver-
traulich behandelt. Eingegangene Meldungen werden intern
und in den Sitzungen des Prifungs- und Compliance-Aus-
schusses Uberprift. Bei Vorliegen eines Compliance-Versto-
Bes werden entsprechende GegensteuerungsmaBnahmen
eingeleitet.

Y Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten gemén
ESRS 2 (GOV-1 - Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane) im
Sinne der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.
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Verankerung von Nachhaltigkeit in der Unternehmensfiih-
rung: Nachhaltigkeit ist von zentraler Bedeutung fiir die Un-
ternehmensstrategie des Brenntag-Konzerns und ist fest im
Organisations- und Managementsystem verankert. Der Auf-
sichtsrat der Brenntag SE hat einen gesonderten Transfor-
mations- und ESG-Ausschuss eingerichtet, um auf oberster
Unternehmensebene die Implementierung und Verfolgung
der Unternehmens- und Nachhaltigkeitsstrategie inkl. der
Nachhaltigkeitsziele Uberwachen zu kénnen. Der Vorstand
der Brenntag SE trifft alle strategischen Entscheidungen in
Bezug auf die Nachhaltigkeitsthemen. Ein besonderer Fokus
lag im Berichtsjahr auf den Auswirkungen, Risiken und Chan-
cen im Zusammenhang mit dem Klimawandel, Arbeitssi-
cherheit und Gesundheitsschutz sowie Arbeitskrdften in der
Wertschopfungskette. Zur Beratung und Unterstiitzung des
Vorstands wurde im Jahr 2022 der Sustainability Council ge-
grundet. Der Sustainability Council setzt sich aus Mitgliedern
des globalen Fihrungsteams aus verschiedenen Abteilun-
gen, Regionen und Funktionen zusammen und wird vom Vor-
standsvorsitzenden geleitet. Er trat im Berichtsjahr viermal
zusammen und beschdftigt sich insbesondere mit dem Car-
bon-Management-System, dem ESG-Framework und dem
jeweils aktuellen Stand der Erreichung der jahrlichen Ziele
durch eine interne Scorecard. Anhand dieser Elemente wer-
den die Uberwachung der Auswirkungen, Risiken und Chan-
cen adressiert. Bei méglicher Abweichung der Zielerreichung
werden entsprechende Maf3nahmen besprochen und initi-
iert. Die ESG-Scorecard wird zudem quartdrlich dem Vor-
stand sowie dem Transformations- und ESG Ausschuss zur
Uberwachung Ubermittelt. Im Bereich des Vorstandsvorsit-
zenden unterstitzt die Abteilung Sustainability Brenntag
Group, die vom Vice President Sustainability geleitet wird,
dabei die Nachhaltigkeitsstrategie voranzutreiben und um-
zusetzen. Sie steuert die Nachhaltigkeitsthemen im gesam-
ten Unternehmen. Dabei arbeitet die Abteilung eng mit den
Sustainability Teams der beiden Geschdftsbereiche Brenn-
tag Specialties und Brenntag Essentials zusammen. Beide
Geschdftsbereiche haben eigene Nachhaltigkeitsteams ein-
gerichtet. Zur weiteren Forderung und Scharfung des Be-
wusstseins flir Nachhaltigkeitsthemen, wurde im Juli 2024
eine Sustainability Community im Brenntag-Konzern ge-
grundet. Vertreter aus verschiedenen Abteilungen, Ge-
schdftsbereichen, Regionen und Funktionen kénnen sich hier
Uber aktuelle Themen und Vorhaben informieren und enga-

gieren?
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Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat sowie Zusam-
mensetzung und Arbeitsweise ihrer Ausschiisse

Die Brenntag SE verflgt entsprechend den gesetzlichen Vor-
gaben des Artikels 9 Abs. 1 Ziffer ) ii) der Verordnung (EG) Nr.
2157/2001 Uber das Statut der Europdischen Gesellschaft
(SE) (,SE-VO*) und des Aktiengesetzes lber ein dualistisches
FUhrungssystem, bestehend aus dem Vorstand und dem
Aufsichtsrat. Die Leitung der Geschdfte durch den Vorstand
und die Uberwachung des Vorstands durch den Aufsichtsrat
sind damit klar voneinander getrennt. Vorstand und Auf-
sichtsrat lassen sich neben den geltenden Gesetzen von den
Grundsdtzen des DCGK 2022, der Satzung der Gesellschaft
sowie ihren jeweiligen Geschdftsordnungen leiten. Die Ar-
beitsweise beider Organe ist auf eine verantwortungsvolle
Unternehmensfihrung ausgerichtet, die durch offene Dis-
kussionen und Transparenz gekennzeichnet ist.

Y Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten gemén
ESRS 2 (GOV-1 - Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane und
GOV-2 Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit denen sich die Verwal-
tungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane von Brenntag befassen) im Sinne der Vor-
bemerkung zu diesem Lagebericht.
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Vorstand

Der Vorstand der Brenntag SE besteht seit dem 1. August
2023 aus vier Mitgliedern: dem Vorstandsvorsitzenden
(CEO) Brenntag SE Dr. Christian Kohlpaintner, der Finanz-
vorstdandin (CFO) Brenntag SE Dr. Kristin Neumann sowie
dendivisionalen CEOs der zwei Geschdiftsbereiche Michael
Friede (Specialties) und Ewout van Jarwaarde (Essen-
tials).?

Dr. Kristin Neumann hat entschieden, ihren am 31. Marz
2025 auslaufenden Vertrag aus personlichen Griinden
nicht zu verléngern. Ihr folgt Thomas Reisten nach, der in
Ubereinstimmung mit dem DCGK 2022 erstmalig mit Wir-
kung zum 1. April 2025 fir einen Zeitraum von drei Jahren
bestellt wurde.

Zudem hat Dr. Christian Kohlpaintner den Aufsichtsrat
frihzeitig informiert, seinen am 31. Dezember 2025 aus-
laufenden Vertrag nicht zu verldngern. Der Aufsichtsrat
hat einen strukturierten Prozess zur Nachbesetzung ange-
stoBBen.

Weitergehende Informationen zu den Mitgliedern des Vor-
stands sind auf der Website unter https://corpo-
rate.brenntag.com/de/ueber-uns/corporate-gover-
nance/vorstand/ zu finden. Angaben zur Vergltung des
Vorstands sind im VerglUtungsbericht abgebildet.

Geschaftsbericht 2024 Brenntag SE

Y Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten ge-
man ESRS 2 (GOV-1 - Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsor-
gane) im Sinne der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.
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Mitglieder des Vorstands

Die Mitglieder des Vorstands haben die nachstehend ge-
nannten Mandate in gesetzlich zu bildenden Aufsichtsrd-
ten und vergleichbaren Kontrollgremien von Wirtschafts-

unternehmen.
Dr. Christian Kohlpaintner Dr. Kristin Neumann
Position CEO CFO
Erste Bestellung 1. Januar 2020 1. April 2022
Ressorts - Corporate Board Office - Corporate Controlling
- Global Human Resources - Accounting Brenntag Group
- Corporate Planning, Strategy & M&A Brenntag Group - Legal Brenntag Group
- Global Communications - Tax Brenntag Group
- Global Marketing - Treasury Brenntag Group
- Internal Audit Brenntag Group - Corporate Investor Relations
- Compliance & Privacy Brenntag Group - Corporate Insurance Management
- QSHE Brenntag Group - Shared Services Brenntag Group
- Sustainability Brenntag Group - Regional Finance Brenntag
- Brenntag Excellence - Indirect Procurement
Externe Mandate Evonik Industries AG, Essen, Deutschland (bdrsennotiert) Zeppelin GmbH, Friedrichshafen, Deutschland
(Mitglied des Aufsichtsrats) (Mitglied des Aufsichtsrats)
Konzernmandate
Michael Friede Ewout van Jarwaarde
Position CEO Brenntag Specialties CEO Brenntag Essentials
Erste Bestellung 1. April 2023 1. Januar 2021
Ressorts - Brenntag Life Science - Brenntag Essentials
- Brenntag Material Science - Digital, Data & Technology
- Supplier & Customer Excellence - Customer & Supplier Excellence BES
- Supply Chain & Customer Services BSP - Supply Chain BES
- Business Development BSP - Business Development BES
- Controlling BSP - Controlling BES
Externe Mandate Pearl Polyurethanes LLC, Dubai, Vereinigte Arabische
Emirate
(Mitglied des Verwaltungsrats)
Konzernmandate Brenntag (Shanghai) Enterprise Management Co., Ltd.

2.17 Mandate und Mitgliedschaften in gesetzlich zu bildenden Aufsichtsréten sowie in vergleichbaren
in- und ausldndischen Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen
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Arbeitsweise des Vorstands

Der Vorstand leitet das Unternehmen eigenverantwortlich
mit der Zielsetzung nachhaltiger Wertschopfung. Er entwi-
ckelt die strategische Ausrichtung des Unternehmens und
berlcksichtigt dabei auch dkologische und soziale Auswir-
kungen der Unternehmenstdtigkeit angemessen.? Die Mit-
glieder des Vorstands tragen gemeinsam die Verantwor-
tung fir die gesamte Geschdaftsfihrung. Sie arbeiten kol-
legial zusammen und unterrichten sich gegenseitig Uber
alle bedeutenden Geschdaftsvorgéinge sowie sonstige
wichtige Vorgdnge und MaBnahmen in ihren Zustandig-
keitsbereichen. Unbeschadet von der Gesamtverantwor-
tung aller Vorstandsmitglieder fir die Geschdéftsfiihrung
der Brenntag SE fUhrt jedes Vorstandsmitglied die ihm
durch den Geschdftsverteilungsplan oder andere Vor-
standsbeschlisse zugewiesenen Bereiche in eigener Ver-
antwortung.

Der Vorstand fuhrt die Geschdfte der Brenntag SE unab-
hangig. Dabei hat er im besten Interesse der Gesellschaft
und damit im Interesse der Aktiondre, Arbeitnehmer und
sonstigen Stakeholder zu handeln. Der Vorstand handeltin
Ubereinstimmung mit den einschlégigen Gesetzen und
den Vorgaben der jeweiligen Anstellungsvertrige sowie
auf Basis der Satzung der Gesellschaft, seiner Geschdifts-
ordnung und des Geschdftsverteilungsplans. Im Brenntag-
Konzern hat der Vorstand ein nachhaltiges Risikomanage-
ment und eine entsprechende Risikolberwachung einge-
richtet, die auch die nachhaltigkeitsbezogenen Ziele abde-
cken und Prozesse und Systeme zur Erfassung und Verar-
beitung nachhaltigkeitsbezogener Daten beinhalten.? Zu-
dem entwickelt er die strategische Ausrichtung des Brenn-
tag-Konzerns in Zusammenarbeit mit dem Aufsichtsrat
und diskutiert den aktuellen Stand ihrer Umsetzung in re-
gelmaBigen Absténden mit dem Aufsichtsrat.

Sitzungen des Vorstands sollen in zweiwdchigem Abstand,
mindestens jedoch einmal im Monat stattfinden. Der Vor-
stand ist beschlussfdhig, wenn alle seine Mitglieder Einla-
dungen zur Vorstandssitzung erhalten haben und mindes-
tens die Halfte der Mitglieder bei der Beschlussfassung
mitwirkt. AuBerhalb von Sitzungen kdnnen Beschlisse
auchim Umlaufverfahren oder auf andere Weise, etwa per
Videokonferenz, gefasst werden. Der Vorstand hat sich
dabei nach Kraften um Einstimmigkeit bei der Beschluss-
fassung zu bemihen. Soweit nicht durch Gesetz oder die
Satzung der Brenntag SE andere Mehrheiten vorgeschrie-
ben sind, beschlieBt der Vorstand mit einfacher Mehrheit
der an der Beschlussfassung teilnehmenden Vorstands-
mitglieder. Bei Stimmengleichheit hat der Vorstandsvor-
sitzende eine zweite Stimme.
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Der Vorstand hat derzeit keine Ausschisse gebildet®. Zu
den Geschdften, die aufgrund von Gesetz, Satzung oder
der Geschdftsordnung fir den Vorstand der Brenntag SE
eines Vorstandsbeschlusses bedlrfen, zdhlen insbeson-
dere folgende MaBnahmen:

» die Berichte des Vorstands an den Aufsichtsrat,

= grundlegende OrganisationsmafBnahmen, wie etwa
der Abschluss von Unternehmensvertrégen, Umwand-
lungsmaBnahmen im Sinne des Umwandlungsgeset-
zes oder Akquisitionen, Ausgliederungen oder die Ver-
AuBerung von wesentlichen Unternehmensteilen so-
wie Angelegenheiten der Strategie und Geschdftspla-
nung,

= MaBnahmen im Zusammenhang mit der Implemen-
tierung und Kontrolle eines Uberwachungssystems,

= die Abgabe der Entsprechenserkldrung zum Deut-
schen Corporate Governance Kodex,

= Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht,

= Einberufung der Hauptversammlung sowie Anfragen
und Beschlussvorschlége, Uber die in der Hauptver-
sammlung abgestimmt werden soll,

= Angelegenheiten, deren Beschlussfassung der Vor-
standsvorsitzende oder zwei Vorstandsmitglieder ver-
langt haben.

Darlber hinaus wurden konzernweit geltende interne
Richtlinien implementiert, die flir bestimmte Sachverhalte
ebenfalls einen Beschluss des Gesamtvorstands oder ein-
zelner Vorstandsmitglieder erfordern.

Der Vorstand hat den Aufsichtsrat in regelmdBigen Ab-
stdnden rechtzeitig und umfassend Uber alle Angelegen-
heiten der Brenntag SE und ihrer Tochtergesellschaften im
Zusammenhang mit der Strategie und Unternehmensfiih-
rung, der beabsichtigten Geschdftspolitik und anderen
grundsdtzlichen Fragen der Unternehmensplanung, der
Rentabilitat der Gesellschaft, der Geschdftsentwicklung
und Lage der Gesellschaft, dem Risikomanagement sowie
der Compliance zu unterrichten. Dabei geht der Vorstand
insbesondere auf Abweichungen des Geschdftsverlaufs
von den aufgestellten Pl&nen oder vereinbarten Zielen un-
ter Angabe von Griinden ein. Zudem bendtigt der Vorstand
fur einige wesentliche Angelegenheiten, die ausfihrlich im
Kapitel ,Aufsichtsrat® dargestellt werden, die vorherige
Zustimmung des Aufsichtsrats.

Y Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten ge-
man ESRS 2 (GOV-1 - Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsor-
gane) im Sinne der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.

2 Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten ge-
maBs ESRS 2 (GOV-2 Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit denen
sich die Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane von Brenntag befassen)
im Sinne der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.

3 Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten ge-
man ESRS 2 (GOV-1 - Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsor-
gane) im Sinne der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.
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Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat der Brenntag SE bestand wie im Vorjahr
aus sechs Mitgliedern. Arbeitnehmervertreter sind nicht in
den Aufsichtsrat der Brenntag SE entsandt, da das Drittel-
beteiligungs- und das Mitbestimmungsgesetz keine An-
wendung finden. Bei den nachfolgend namentlich genann-
ten Mitgliedern des Aufsichtsrats handelt es sich somit
ausschlieBlich um Anteilseignervertretende.?

Der Aufsichtsrat beabsichtigt, der ordentlichen Hauptver-
sammlung 2025 der Brenntag SE vorzuschlagen, den Auf-
sichtsrat um zwei weitere Mitglieder und damit auf insge-
samt acht Mitglieder zu erweitern.

Mitglieder des Aufsichtsrats
Die Mitglieder des Aufsichtsrats haben die nachstehend
genannten Mandate in gesetzlich zu bildenden Aufsichts-

radten und vergleichbaren Kontrollgremien von Wirt-
schaftsunternehmen.?

Geschaftsbericht 2024 Brenntag SE

Y Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten ge-
man ESRS 2 (GOV-1 - Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsor-
gane) im Sinne der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.

? Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten ge-
maB ESRS 2 (GOV-1 - Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsor-
gane) im Sinne der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.
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Position

Mitglied seit
Ausgelbter Beruf
Konzernmandate

Mitgliedschaft in ge-
setzlich zu bildenden
Aufsichtsrdten sowie in
vergleichbaren

in- und ausléndischen
Kontrollgremien von
Wirtschaftsunternehmen
(Stand: 31.12.2024)

Richard Ridinger

Vorsitzender
10. Juni 2020

selbststéndiger Managementberater

Nominierungs- und Verglitungsausschuss
Transformations- und ESG-Ausschuss

DSM-Firmenich AG, Kaiseraugust, Schweiz
(bGrsennotiert)

(nicht-exekutives Mitglied des Verwaltungsrats)
Roar HoldCo AB, Stockholm, Schweden

(nicht bérsennotiert)

(nicht-exekutives Mitglied und Vorsitzender des
Verwaltungsrats) und

Recipharm AB, Stockholm, Schweden
(Gruppengesellschaft, Aktien im Besitz der
Roar HoldCo AB, nicht bérsennotiert)
(nicht-exekutives Mitglied und Vorsitzender des
Verwaltungsrats)

Dr. Andreas Rittstieg

stellv. Vorsitzender
19. Marz 2010

Rechtsanwalt

Nominierungs- und Vergitungsausschuss

Hapag Lloyd AG, Hamburg, Deutschland
(borsennotiert)
(Mitglied des Aufsichtsrats)

Hubert Burda Media Holding Geschaftsfihrung SE,

Offenburg, Deutschland

(nicht boérsennotiert)

(Mitglied des Verwaltungsrats)

Huesker Holding GmbH, Gescher, Deutschland
(nicht-borsennotiert)

(Mitglied des Beirats)

Kihne Holding AG, Schindellegi, Schweiz
(nicht bérsennotiert)

(Mitglied des Verwaltungsrats)

Position

Mitglied seit
Ausgelbter Beruf
Konzernmandate
Mitgliedschaft in ge-
setzlich zu bildenden
Aufsichtsrdten sowie in
vergleichbaren

in- und ausléndischen
Kontrollgremien von
Wirtschaftsunternehmen
(Stand: 31.12.2024)

Stefanie Berlinger

Mitglied
9.Juni 2015
Geschdaftsfihrerin Lilja & Co. GmbH

Prifungs- und Compliance-Ausschuss

Sujatha Chandrasekaran

Mitglied
15. Juni 2023

selbststéindige Managementberaterin

Prifungs- und Compliance-Ausschuss

American Eagle Outfitters Inc., Pittsburgh, PA, USA
(borsennotiert)

(nicht-exekutives Mitglied des Verwaltungsrats)
Agendia Inc., Irvine, CA, USA

(nicht bérsennotiert)

(nicht-exekutives Mitglied des Verwaltungsrats)
Atos SE, Bezons, Frankreich

(bdrsennotiert)

(nicht-exekutives Mitglied des Verwaltungsrats)
Pando.Al, Chicago, Illinois, USA

(nicht boérsennotiert)

(nicht-exekutives Mitglied des Verwaltungsrats)

Position
Mitglied seit
Ausgelibter Beruf

Konzernmandate

Mitgliedschaft in ge-
setzlich zu bildenden
Aufsichtsréten sowie in
vergleichbaren

in- und ausl&ndischen
Kontrollgremien von
Wirtschaftsunternehmen
(Stand: 31.12.2024)

Geschdftsbericht 2024

Wijnand P. Donkers

Mitglied
8. Juni 2017

selbststéndiger Managementberater

Nominierungs- und Vergitungsausschuss
Transformations- und ESG-Ausschuss

Ulrich M. Harnacke

Mitglied
8.Juni 2017

Wirtschaftsprifer und
selbststandiger Unternehmensberater

Prifungs- und Compliance-Ausschuss
Transformations- und ESG-Ausschuss

Vossloh AG, Werdol, Deutschland
(borsennotiert)

(Mitglied des Aufsichtsrats)

Thiga Gruppe (bis 30. April 2025):

Contigas Deutsche Energie-AG,

Thiga AG und Thiiga Holding GmbH & Co. KGaA,
Minchen, Deutschland

(Mitglied des Aufsichtsrats bzw.
Gesellschafterausschusses)

Zentis GmbH & Co. KG, Aachen, Deutschland
(nicht bérsennotiert)

(Mitglied des Beirats)

2.18 Ausschisse und Mitgliedschaften in gesetzlich zu bildenden Aufsichtsréten sowie in vergleichbaren

in- und ausléandischen Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen

Brenntag SE
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Arbeitsweise des Aufsichtsrats

Als zweites Organ der Verwaltung einer Aktiengesellschaft
hat der Aufsichtsrat die Aufgabe, die Geschdéftsfiihrung
durch den Vorstand zu Uberwachen sowie den Vorstand
bei der Leitung des Unternehmens zu beraten. Der Auf-
sichtsrat bestellt und entlésst zudem die Mitglieder des
Vorstands.” Die Besetzung des Vorstands richtet der Auf-
sichtsrat an der strategischen Ausrichtung des Unterneh-
mens, den Vorgaben der Empfehlungen der Regierungs-
kommission ,Deutscher Corporate Governance Kodex® so-
wie am internen Diversitdtskonzept aus. Der Aufsichtsrat
erdrtert mit dem Vorstand regelmdBig die strategische
Ausrichtung des Unternehmens und den aktuellen Stand
der Umsetzung. Der Aufsichtsrat wird dartiber hinaus vom
Vorstand in regelmdBigen Abst&nden Uber alle Angele-
genheiten der Gesellschaft im Zusammenhang mit der
Planung, der Geschdaftsentwicklung, der Risikosituation
und dem Risikomanagement unter Einhaltung von § 90
AktG unterrichtet.

Weiterhin ist die Zustimmung des Aufsichtsrats fir einige
wesentliche Vorstandsentscheidungen erforderlich.
Hierzu zdhlen neben dem Geschdftsverteilungsplan des
Vorstands maBgebliche Anderungen der Geschéiftsstrate-
gie des Brenntag-Konzerns, der Erwerb oder die VerduB3e-
rung von wesentlichen Grundstiicken, Gesellschaften oder
Geschdaftsaktivitdten, der Abschluss von Vereinbarungen
im Zusammenhang mit der Kreditvergabe, der Kreditauf-
nahme oder der Ubernahme von Garantien, deren Hohe ei-
nen bestimmten Grenzwert Ubersteigt.

Der Aufsichtsrat hat sich eine Geschdftsordnung gegeben
und halt hiernach mindestens zwei Sitzungen in den ersten
beiden Quartalen und mindestens zwei Sitzungen in den
letzten beiden Quartalen eines Kalenderjahres ab. Dar-
Uber hinaus werden bei Bedarf im Einzelfall weitere Sitzun-
gen einberufen oder Beschlisse auBerhalb von Aufsichts-
ratssitzungen im Umlaufverfahren gefasst. Das Quorum
fir die Beschlussfdhigkeit des Aufsichtsrats ist erfullt,
wenn mindestens drei Mitglieder an der Beschlussfassung
teilnehmen. Soweit das Gesetz nicht abweichende Rege-
lungen vorsieht, werden Beschlisse mit einfacher Mehrheit
gefasst. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme
des Vorsitzes. Dieser ist auch ermdchtigt, die fr die Durch-
setzung der Beschlisse erforderlichen Willenserkldrungen
abzugeben.
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Die Wahl der Mitglieder des Aufsichtsrats erfolgt grund-
satzlich fur die Zeit bis zur Beendigung der Hauptver-
sammlung, die Uber die Entlastung fir das vierte Ge-
schaftsjahr nach dem Beginn der Amtszeit beschlief3t.
Hierbei wird das Geschdaftsjahr, in dem die Amtszeit be-
ginnt, nicht mitgerechnet. Die Hauptversammlung kann
eine kirzere Amtszeit fur die Mitglieder des Aufsichtsrats
bestimmen. Die Wiederwahl von Aufsichtsratsmitgliedern
ist moglich. Die Mitglieder des Aufsichtsrats sind dem Un-
ternehmensinteresse verpflichtet und haben etwaige Inte-
ressenkonflikte dem Aufsichtsrat unmittelbar offenzule-
gen. Entsprechend der Empfehlung D. 11 DCGK 2022 wer-
den neue Mitglieder des Aufsichtsrats im Rahmen eines
festgelegten Onboarding-Prozesses umfassend in ihr Amt
eingeflhrt und erhalten bereits vor ihrem Amtsantritt ge-
zielt zusammengestelltes Informationsmaterial zur Vorbe-
reitung auf ihre Tatigkeit. Das Ausscheiden von Aufsichts-
ratsmitgliedern wird in einem strukturierten Offboarding-
Prozess begleitet, um sicherzustellen, dass Daten und Do-
kumente geldscht beziehungsweise zurlckgegeben und
Zugénge gesperrt werden.

Ebenfalls der Empfehlung D. 11 DCGK 2022 entsprechend
unterstitzt die Brenntag SE die Aus- und Fortbildungs-
maBnahmen der Aufsichtsratsmitglieder angemessen.
Alle Mitglieder des Aufsichtsrats nutzten im Berichtsjahr
eine von Brenntag durchgefihrte Schulung zur Informati-
onssicherheit. Darliber hinaus bildeten sie sich im Jahr
2024 in speziell auf sie zugeschnittenen Schulungen und
WeiterbildungsmaBnahmen fort. Sie nahmen an Konfe-
renzen und Fachveranstaltungen teil, z. B. zu den Themen
Umsetzung der CSRD, Al-Risikomanagement und Gover-
nance, aktuelle Entwicklungen der Chemieindustrie in Eu-
ropa, Corporate Governance, Nachhaltigkeit, Berichter-
stattung, Compliance und Risikomanagement. AuBerdem
engagierten sie sich aktiv in Fachverb&nden und Netzwer-
ken wie dem German Audit Committee Network, der Finan-
cial Experts Association e. V. oder der Deutschen Schutz-
vereinigung fir Wertpapierbesitz.?

Angaben zur Vergiltung des Aufsichtsrats finden sich im
Kapitel ,Vergltungsbericht®; zudem sind diese Angaben
auch auf der Website zu finden.

Y Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten ge-
man ESRS 2 (GOV-1 - Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsor-
gane) im Sinne der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.

? Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten ge-
maB ESRS 2 (GOV-1 - Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsor-
gane) und ESRS G1-3 (Verhinderung und Aufdeckung von Korruption und Be-
stechung) im Sinne der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.
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Zur guten Corporate Governance gehort ebenfalls eine re-
gelmdaBige Beurteilung, wie wirksam der Aufsichtsrat als
Gremium insgesamt und seine Ausschisse als solche ihre
ihnen obliegenden Aufgaben erfillen. Der Aufsichtsrat
fUhrt regelmdaBig eine Beurteilung seiner Tdatigkeit durch.
Ausgehend von der Selbstbeurteilung der Effizienz des
Aufsichtsrats im Jahr 2023 hat der Aufsichtsrat im Dezem-
ber 2024 mit Unterstitzung eines externen Beraters eine
Folgeevaluierung durchgefiihrt. Die Evaluierung kon-
zentrierte sich dabei auf die Sitzungsstruktur, die interne
Abstimmung der Ausschisse mit dem Aufsichtsrat und auf
das Kompetenzprofil. Um sicherzustellen, dass die Qualifi-
kationsmatrix objektiv validiert wird, Uberprifte der ex-
terne Berater auch die Kompetenzeinstufungen. Die
ndchste Selbstbeurteilung ist fir das Jahr 2025 vorgese-
hen.

Der Aufsichtsrat hat aus seiner Mitte drei Ausschisse ge-
bildet, n&mlich den Nominierungs- und Vergutungsaus-
schuss, den Prifungs- und Compliance-Ausschuss und
den Transformations- und ESG-Ausschuss. Die Mitglieder
der Ausschisse werden fiir die Dauer ihrer Amtszeit als
Aufsichtsratsmitglieder bestellt. Die vorsitzende Person
berichtet regelmdaBig an den Aufsichtsrat tUber die Tdtig-
keit des Ausschusses.

Nominierungs- und Verglitungsausschuss

Der vom Aufsichtsrat der Brenntag SE gegriindete Nomi-
nierungs- und VerglUtungsausschuss setzt sich aus Dr. An-
dreas Rittstieg, Richard Ridinger und Wijnand Donkers zu-
sammen. Der Ausschuss unterbreitet Vorschldge zur Be-
stellung und Abberufung der Vorstandsmitglieder oder zur
Ausgestaltung der Vorstandsvertréige im Rahmen der vom
Aufsichtsrat beschlossenen Struktur des Vergitungssys-
tems oder zur etwaigen Stellung eines Antrags zur Herab-
setzung von Bezlgen eines Vorstandsmitglieds und ver-
sorgt den Aufsichtsrat regelmdBig mit Informationen zur
Uberprifung des Vergiitungssystems insgesamt. Er sorgt
fur eine langfristige Nachfolgeplanung und die Festlegung
der notwendigen Qualifikationen der VVorstandsmitglieder.
In diesem Zusammenhang arbeitet der Nominierungs- und
Vergutungsausschuss eng mit dem Vorstand zusammen.
Zudem bereitet er ein Diversitdtskonzept flr den Vorstand
und den Aufsichtsrat vor. Der Ausschuss vertritt die Brenn-
tag SE darlUber hinaus gegenlber ausgeschiedenen Vor-
standsmitgliedern nach § 112 AktG, willigt zu Nebenbe-
schdftigungen von Vorstandsmitgliedern nach § 88 AktG
ein und gewdhrt Darlehen an die in den §§ 89, 115 AktG
genannten Personen. Weiterhin stimmt der Ausschuss Ver-
trdgen mit Aufsichtsratsmitgliedern nach § 114 AktG zu
und schlagt der Hauptversammlung geeignete Personen
zur Besetzung des Aufsichtsrats im Falle der Wahlvon Auf-
sichtsratsmitgliedern vor. Dabei berlcksichtigt er die
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konkreten Ziele fir die Zusammensetzung des Aufsichts-
rats und das Kompetenzprofil fir das Gesamtgremium.

Priifungs- und Compliance-Ausschuss

Der Aufsichtsrat der Brenntag SE hat einen Prifungs- und
Compliance-Ausschuss gebildet, der mindestens vier Sit-
zungen pro Kalenderjahr durchfiihrt und insbesondere den
Prozess der Rechnungslegung sowie die Qualit&t der Ab-
schlussprifung Uberwacht. Dem Prifungs- und Compli-
ance-Ausschuss gehoéren drei Mitglieder an, die vom Auf-
sichtsrat ernannt wurden. Wie im Vorjahr besteht der Aus-
schuss aus Ulrich Harnacke als Vorsitzendem sowie Stefa-
nie Berlinger und Sujatha Chandrasekaran Der Vorsit-
zende des Prifungs- und Compliance-Ausschusses, Ulrich
Harnacke, verfigt aufgrund seiner langjéhrigen Tatigkeit
als Wirtschaftsprifer und Steuerberater Uber besondere
Kenntnisse und Erfahrungen in der Anwendung von Rech-
nungslegungsgrundsdtzen und internen Kontrollverfahren
sowie auf dem Gebiet der Abschlussprifung. Zudem ist er
kein ehemaliges Vorstandsmitglied der Gesellschaft. Ste-
fanie Berlinger verfligt Uber besonderen Sachverstand auf
dem Gebiet der Abschlussprifung, den sie durch ihre lang-
jahrige Tatigkeit als Finanzexpertin und Geschdaftsfihrerin
sowie mehrjdhrige Tatigkeit im Prifungsausschuss erwor-
ben hat. Der Sachverstand bezieht sich jeweils auch auf
die Nachhaltigkeitsberichterstattung und deren Prifung.
Beide qualifizieren sich damit als Finanzexperten im Sinne
des § 100 Abs. 5 AktG und der Empfehlung D.3 DCGK. Suja
Chandrasekaran verfugt lber zusdtzliche Fachkenntnisse
in den Bereichen Cybersicherheit, Datenschutz, Unterneh-
mensrisikomanagement, Compliance und Risikobewer-
tung kiinstlicher Intelligenz. Dartiber hinaus ist sie seit Jah-
ren im Vorstand bérsennotierter Unternehmen und in Pri-
fungsausschiissen anderer bérsennotierter Unternehmen
tatig.

Der Vorsitzende erstattet dem Aufsichtsrat regelmdaBig
Bericht Uber die Tatigkeit des Ausschusses. Der Prifungs-
und Compliance-Ausschuss bereitet die Beschlussfassung
des Aufsichtsrats zur Prifung und Feststellung des Jahres-
abschlusses und zur Billigung des Konzernjahresabschlus-
ses, den Beschlussvorschlag zur Gewinnverwendung so-
wie zur Prifung der Konzern-Nachhaltigkeitserklérung vor.
Ferner bereitet der Priifungs- und Compliance-Ausschuss
den Vorschlag des Aufsichtsrats an die Hauptversamm-
lung Uber die Wahl des Abschlussprifers und des Konzern-
abschlusspriifers sowie des Prifers fir die Halbjahres- und
die Quartalsfinanzberichte vor, sofern diese geprift oder

Y Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten ge-
man ESRS 2 (GOV-1 - Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsor-
gane) im Sinne der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.
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einer priferischen Durchsicht unterzogen werden. Zu die-
sem Zweck fihrt der Prifungs- und Compliance-Aus-
schuss eine Vorprifung der Unterlagen in Bezug auf den
Konzernabschluss und den Jahresabschluss, den zusam-
mengefassten Konzernlagebericht und den Lagebericht,
die Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung im Rahmen der
Nachhaltigkeitsberichterstattung sowie den Vorschlag fir
die Gewinnverwendung durch. Der Prifungs- und Compli-
ance-Ausschuss erdrtert die Prifungsberichte mit dem
Abschlussprifer. Fir den Aufsichtsrat befasst sich der
Ausschuss mit Fragen der Rechnungslegung und dabei
insbesondere mit der Behandlung von Themen von grund-
sAtzlicher Bedeutung, wie z. B. die Anwendung neuer Rech-
nungslegungsstandards und die Uberwachung des Rech-
nungslegungsprozesses. Er behandelt Halbjahres- und
Quartalsfinanzberichte oder Quartalsmitteilungen sowie
deren Priifung oder priiferische Durchsicht und die Uber-
prifung der Angemessenheit und Effektivitat der unter-
nehmensinternen Kontrolle, des Risikomanagements so-
wie des internen Revisionssystems.

Der Ausschuss behandelt auch die Uberprifung der Ein-
haltung und Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen
und der unternehmensinternen Richtlinien (Compliance)
und die Uberpriifung der Einhaltung relevanter Regeln des
Deutschen Corporate Governance Kodex. Weiterhin tber-
nimmt der Ausschuss fir den Aufsichtsrat insbesondere
die Uberwachung der Qualitét der Abschlusspriifung und
der Unabhdngigkeit des Abschlusspriifers, einschlieBlich
der Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben in Bezug auf
den  Ausschreibungsprozess, die ordnungsgemadBe
Vergabe von zuléssigen Nichtprifungsleistungen, die Ein-
haltung der Obergrenze fir zul@ssige Nichtprifungsleis-
tungen sowie die Beachtung der Vorgaben zur Rotation
des Abschlussprifers. Dartber hinaus Gbernimmt der Aus-
schuss die Erteilung des Prufauftrags fur die Jahres- und
Konzernabschlusspriifung sowie gegebenenfalls die pri-
ferische Durchsicht der Halbjahres- und Quartalsfinanz-
berichte. Zudem befasst er sich mit der Erdrterung des
Prifungsprogramms und der Prifungsschwerpunkte so-
wie mit der Zusammenarbeit von Abschlussprifer und in-
terner Revision und anderen, in das Risikomanagement
einbezogenen Stellen. Der Ausschuss Ubernimmt fir den
Aufsichtsrat auch die Behandlung der Ubereinkunft tiber
die Honorarvereinbarung. DarlUber hinaus berdat der Pri-
fungs- und Compliance-Ausschuss mit dem Vorstand tber
die Finanz-, Investitions- und Liquiditatsplanung, ein-
schlieB3lich der Planung hinsichtlich der Einhaltung von Fi-
nancial Covenants und der Angemessenheit von Zinssi-
cherungsmaBnahmen fir den Konzern sowie Abweichun-
gen der tatsdchlichen Entwicklung von friher berichteten
Zielen. Der Priifungs- und Compliance-Ausschuss ist zu-
standig fur die Entgegennahme und Behandlung von Be-
schwerden von Mitarbeitenden sowie Dritten Uber die
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Bilanzierung, die unternehmensinterne Kontrolle, das Risi-
komanagement, die Abschlussprifung und sonstige bilan-
zierungsbezogene Angelegenheiten (Whistleblowing). Der
Prifungs- und Compliance-Ausschuss kann weitere Auf-
gaben Ubernehmen, die ihm vom Aufsichtsrat zugewiesen
werden. Er l&sst sich regelmdaBig Uber die Arbeit der inter-
nen Revision berichten, insbesondere tber deren Prifungs-
schwerpunkte und Prifungsergebnisse. Dasselbe gilt fir
das Risikomanagement, die Uberwachung der Compli-
ance und der Cyber Security.

Transformations- und ESG-Ausschuss

Der Aufsichtsrat hat zudem einen Transformations- und
ESG-Ausschuss eingerichtet. Der Ausschuss berichtet an
den Aufsichtsrat und bereitet die Beratungen und Be-
schlisse des Aufsichtsrats im Bereich Strategie und Nach-
haltigkeit vor. Er Gberprift und Gberwacht hierzu die Unter-
nehmensstrategie und die Optimierung der Unterneh-
mensstrukturen sowie weiterer Transformationen. Zudem
Uberprift und Uberwacht er die Nachhaltigkeits- und Digi-
talisierungsstrategie. Den Vorsitz im Transformations- und
ESG Ausschuss hat Wijnand Donkers aufgrund seiner aus-
gewiesenen Erfahrung und seines Fachwissens in den Be-
reichen Environment, Social und Governance. Weitere Mit-
glieder des Transformations- und ESG-Ausschusses sind
Richard Ridinger sowie Ulrich Harnacke.”)

Aktienbesitz der Vorstands- und Aufsichts-
ratsmitglieder

Am 31. Dezember 2024 hielten die Mitglieder des Vor-
stands und des Aufsichtsrats keine Aktienpakete der
Brenntag SE oder sich auf diese Aktien beziehende Finan-
zinstrumente, die jeweils direkt oder indirekt mehr als 1 %
der von der Brenntag SE ausgegebenen Aktien erreichen.
Auch der Gesamtbesitz aller Vorstands- und Aufsichts-
ratsmitglieder Uberstieg zu diesem Zeitpunkt nicht 1 % an
den von der Gesellschaft ausgegebenen Aktien.

Y Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten ge-
man ESRS 2 (GOV-1 - Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsor-
gane) im Sinne der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.
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Vermeidung von Interessenkonflikten in
Vorstand und Aufsichtsrat

Im Berichtsjahr traten keine Interessenkonflikte von Vor-
stands- oder Aufsichtsratsmitgliedern auf, die aufgrund
der dem Unternehmen geschuldeten Treuepflicht dem
Aufsichtsrat unverziglich offenzulegen sind. Darlber hin-
aus bestanden, wie auch in den Jahren zuvor, keine Bera-
ter- oder sonstigen Dienstleistungs- und Werkvertrdge
zwischen Aufsichtsratsmitgliedern und der Gesellschaft
oder den Ubrigen konsolidierten Tochtergesellschaften.
Keines der Mitglieder des Vorstands nimmt mehr als drei
Mandate in konzernexternen bérsennotierten Gesellschaf-
ten oder in Aufsichtsgremien von konzernexternen Gesell-
schaften wahr, die vergleichbare Anforderungen stellen.
Eine Auflistung der von den Mitgliedern des Aufsichtsrats
wahrgenommenen Mandate in gesetzlich zu bildenden
Aufsichtsréten bzw. vergleichbaren in- und ausléndischen
Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen ist in der
detaillierten Darstellung im Kapitel ,Mitglieder des Auf-
sichtsrats® enthalten.

Meldepflichtige Wertpapiergeschéifte von
Vorstand und Aufsichtsrat

Geman § 26 Abs. 2 WpHG in Verbindung mit Art. 19 VO (EU)
Nr. 596/2014, der sog. Marktmissbrauchsverordnung, sind
Personen, die bei einem Emittenten FUhrungsaufgaben
wahrnehmen, sowie zu diesen in enger Beziehung ste-
hende Personen verpflichtet, Geschdafte mit Aktien der
Brenntag SE oder sich darauf beziehenden Finanzinstru-
menten offenzulegen, wenn der Wert der Geschdifte, die
sie innerhalb eines Kalenderjahres getdatigt haben, 20.000
EUR erreicht oder Ubersteigt. Die im Geschdftsjahr 2024
gemeldeten Geschdfte wurden ordnungsgemdB verof-
fentlicht und sind auf der Website von Brenntag unter
https://corporate.brenntag.com/de/investor-relati-

ons/brenntag-aktie/managers-transactions/ aufgefihrt.
Geschafte in vergangenen Berichtszeitréumen sind eben-
falls ordnungsgemdanB auf der genannten Website verof-
fentlicht und kdnnen jederzeit eingesehen werden.

Selbstbehalt bei der D&0O-Versicherung

Bezliglich der Erlauterungen zur D&O-Versicherung (Direc-
tors- & Officers-Versicherung, Haftpflichtversicherung fur
Vermogensschdden) verweisen wir auf die Darstellung im
Kapitel ,Vergltungsbericht®.
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Angemessenes Kontroll- und Risiko-
management

Fur den Vorstand und den Aufsichtsrat der Brenntag SE ist
ein wirksames Kontroll- und Risikomanagement notwen-
dige Voraussetzung fir den angemessenen Umgang mit
Chancen und Risiken, die im Rahmen der Geschdftstatig-
keit der Brenntag SE und ihrer Tochtergesellschaften ent-
stehen. Hierbei gilt besonderes Augenmerk weiterhin den
finanzwirtschaftlichen Risiken, wie insbesondere dem Li-
quiditats- und Kreditausfallrisiko. So werden durch ein sys-
tematisches Risikomanagement potenzielle Unwdagbar-
keiten frihzeitig erkannt und bewertet sowie Risikopositio-
nen optimiert. Der Vorstand berichtet dem Aufsichtsrat re-
gelmaBig Uber bestehende Risiken und deren Entwicklung.
Fur die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses,
der Effektivitat und Wirksamkeit der unternehmensinter-
nen Kontrollen, des Risikomanagements und des unter-
nehmensinternen Revisionssystems ist der Prifungs- und
Compliance-Ausschuss des Aufsichtsrats zustdndig. De-
tails zur Tdatigkeit des Prifungs- und Compliance-Aus-
schusses kdnnen dem vorangehenden Kapitel ,Prifungs-
und Compliance-Ausschuss® enthommen werden. Die
Kontroll-, Risikomanagement- und Revisionssysteme der
Brenntag SE werden standig weiterentwickelt und regel-
maRig an die sich dndernden Rahmenbedingungen ange-
passt. Details zum internen Kontroll- und Risikomanage-
mentsystem einschlieBlich der Beurteilung zur Angemes-
senheit und Wirksamkeit der Systeme k&nnen dem Kapitel
“Wesentliche Elemente des internen Kontroll-/Risikoma-
nagementsystems® im zusammengefassten Lagebericht
entnommen werden.

Transparenz und Gleichbehandlung durch
umfangreiche Information

Die Kommunikation mit dem Kapitalmarkt erfolgt bei der
Brenntag SE mit dem Anspruch gréBtmaoglicher Transpa-
renz und Gleichbehandlung aller Marktteilnehmer. So wird
gewdhrleistet, dass alle Marktteilnehmer kontinuierlich,
zeitnah und umfassend informiert werden. Fir die Brenn-
tag SE ist der sté&ndige Dialog mit ihnren Aktion&ren und po-
tenziellen Anlegern selbstverstdndlich. Die Kommunika-
tion mit dem Kapitalmarkt wird durch den Vorstand und
das Investor-Relations-Team wahrgenommen. Das Unter-
nehmen hat im Jahr 2024 seinen Dialog mit den Kapital-
marktteilnehmern auf einem hohen Niveau halten kénnen.
Ein Uberblick iber die verschiedenen Aktivitditen in diesem
Bereich kann dem Kapitel ,Brenntag an der Borse® ent-
nommen werden. Zu spezifischen Themen, die in den Be-
reich des Aufsichtsrats fallen, steht dartber hinaus bei Be-
darf der Vorsitz des Aufsichtsrats fur Gespréche zur Verfi-
gung. Die Brenntag SE sieht das Thema Corporate Gover-

nance als einen festen Bestandteil der
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Kapitalmarktkommunikation und der Inverstor-Relations-
Aktivitaten an. Im Februar 2024 und im November 2024
fanden im Rahmen der mehrtatigen Corporate Gover-
nance Roadshows ausfiihrliche Gesprdche zwischen dem
Aufsichtsratsvorsitzenden Richard Ridinger und ausge-
wadhlten Investoren statt. Gegenstand der Gespréche wa-
ren Themen wie die die Governance-Rolle des Aufsichts-
rats auf dem Transformations- und Wachstumspfad von
Brenntag, ESG bei Brenntag und die Weiterentwicklung
der Corporate Governance sowie die Zusammensetzung
und die langfristige Nachfolgeplanung des Aufsichtsrats.
In diesem Zusammenhang wurde den Investoren die ge-
plante Erweiterung des Aufsichtsrats um zwei zusdtzliche
Sitze vorgestellt. Darlber hinaus wurde angekindigt, dass
der Aufsichtsrat plant, der Hauptversammlung im Mai
2025 vorzuschlagen, den Vorstandsvorsitzenden der
Kihne Holding AG, Dominik de Daniel, fur die Nachfolge ei-
nes Aufsichtsratsmitglieds, das sich nicht zur Wiederwahl
stellt, zu wahlen. In diesem Zusammenhang wurden auch
die Anforderungen und das Qualifikationsprofil der beiden
ausstehenden Kandidaten fir die offenen Positionen vor-
gestellt. Zudem fihrte Richard Ridinger zahlreiche Einzel-
gespréche mit verschiedenen GroBBaktiondéren.

Als Teil der transparenten Kommunikationspolitik stellt die
Brenntag SE den Aktion&ren unverzliglich sémtliche we-
sentlichen neuen Informationen auf der Unternehmens-
Website zur Verfigung. Hierzu zdhlen unter anderem die
Finanzberichte, aktuelle Prasentationen fir Investoren, Fi-
nanznachrichten, Ad-hoc-Mitteilungen, die Satzung sowie
Details zur Hauptversammlung und der Finanzkalender.
Der Finanzkalender enthdalt wesentliche Termine zu Veran-
staltungen und Veroffentlichungen und ist auch am Ende
dieses Geschdftsberichts wiedergegeben.

Aktiondére und Hauptversammlung

In der Hauptversammlung lben die Aktiondre ihre Mit-
gliedschaftsrechte aus und betreiben als Anteilseigner die
Willensbildung der Gesellschaft. Im Rahmen der gesetz-
lich und satzungsmaBig vorgesehenen Moéglichkeiten neh-
men die Aktiondre der Brenntag SE ihre Rechte vor oder
wdhrend der Hauptversammlung wahr und kénnen dabei
auch ihr Stimmrecht austben. Jede Aktie der Brenntag SE
gewdhrt dabei eine Stimme in der Hauptversammlung. Die
Hauptversammlung beschlie3t unter anderem Uber die
Gewinnverwendung, die Entlastung der Mitglieder des Vor-
stands und des Aufsichtsrats sowie Uber die Wahl des Ab-
schlussprifers. Den Vorsitz in der Hauptversammlung
Ubernimmt grundsdatzlich die oder der Vorsitzende des
Aufsichtsrats. Die ordentliche Hauptversammlung findet
einmal jahrlich statt. Zur Teilnahme an der Hauptver-
sammlung und zur Auslbung des Stimmrechts werden
grundsdtzlich diejenigen Aktiondre zugelassen, die im
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Aktienregister der Gesellschaft eingetragen sind und de-
ren Anmeldung zur Teilnahme dem Unternehmen rechtzei-
tig vor der Hauptversammlung zugegangen ist. Ihr Stimm-
recht kdnnen Aktiondre in der Hauptversammlung regel-
maBig entweder selbst austiben oder durch einen Bevoll-
mdchtigten ihrer Wahl oder einen weisungsgebundenen
Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft austiben lassen.

Im Zuge der Hauptversammlung 2024 wurde den Aktiona-
ren wie bereits im Vorjahr angeboten, ihre Stimmen - ohne
Bevollmdchtigung eines Vertreters - schriftlich durch
elektronische Briefwahl abzugeben. Die Mdglichkeit der
elektronischen Briefwahl ist auch fir die ordentliche
Hauptversammlung 2025 vorgesehen. Zur Information fir
die Aktiondre stellt die Brenntag SE den Geschdftsbericht
Uber das abgelaufene Geschdftsjahr zeitnah nach der
Aufsichtsratssitzung, in der der Jahresabschluss festge-
stellt wird, auf ihrer Website zur Verfliigung. Die Einberu-
fung der ordentlichen Hauptversammlung 2025 mit den
anstehenden Tagesordnungspunkten und einer Erldute-
rung der Teilnahmebedingungen sowie der Rechte der Ak-
tiondre erfolgt wie im Vorjahr mindestens 36 Tage vor dem
Termin der Hauptversammlung. Alle Dokumente und Infor-
mationen zur anstehenden ordentlichen Hauptversamm-
lung stehen auch auf der Website der Brenntag SE recht-
zeitig zum Download bereit. Im Anschluss an die Hauptver-
sammlung veréffentlicht die Brenntag SE die Prasenz- und
Abstimmungsergebnisse ebenfalls im Internet.

Die am 23. Mai 2024 abgehaltene ordentliche Hauptver-
sammlung fand als virtuelle Hauptversammlung ohne
physische Présenz der Aktiondre statt. Im Einklang mit
neuen Regelungen des Aktiengesetzes zu virtuellen Haupt-
versammlungen hatten die elektronisch zugeschalteten
Aktiondre ein Rederecht im Wege der Videokommunika-
tion. Alle gestellten Fragen wurden in der Hauptversamm-
lung beantwortet.

Rechnungslegung und Abschlusspriifung

Der Konzernabschluss der Brenntag SE wird nach den In-
ternational Financial Reporting Standards (IFRS), wie in
der EU Ubernommen, aufgestellt. Der fur die Dividenden-
zahlung maBgebliche Jahresabschluss der Brenntag SE
wird nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches und
des Aktiengesetzes erstellt. Der Einzel- und Konzernab-
schluss der Brenntag SE wird flr das Geschdftsjahr 2024
von der Deloitte GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft
geprift. Die Abschlussprifung wird wie bereits fir das Ge-
schaftsjahr 2023 auch im Berichtsjahr zentral aus der De-
loitte-Niederlassung Dusseldorf betreut. Die unterzeich-
nenden Wirtschaftsprifer sind André Bedenbecker (Kon-
zernabschluss), Christian Siepe (sowohl fir den Einzelab-
schluss als auch fur den Konzernabschluss) und Michael
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Habenicht (fir den Einzelabschluss). Die gesetzlichen Vor-
gaben und Rotationsverpflichtungen aus den §§ 319 und
319a HGB werden erflllt. Mit dem Abschlussprifer wurde
auch fur das Geschdéftsjahr 2024 vereinbart, dass der Vor-
sitzende des Prifungs- und Compliance-Ausschusses tUber
wdhrend der Prifung auftretende mdogliche Ausschluss-
oder Befangenheitsgriinde sofort unterrichtet wird, soweit
diese nicht unverziglich beseitigt werden. Der Abschluss-
prifer soll unverziiglich auch Uber alle fur die Aufgaben
des Aufsichtsrats wesentlichen Feststellungen und Vor-
kommnisse berichten, die sich bei der Durchflihrung der
Abschlussprifung ergeben. AuBerdem hat der Abschluss-
prifer den Aufsichtsrat zu informieren bzw. im Prifungs-
bericht zu vermerken, wenn er bei der Durchfiihrung der
Abschlussprifung Tatsachen feststellt, die eine Unrichtig-
keit der von Vorstand und Aufsichtsrat nach § 161 AktG
abgegebenen Erklarung zu den Empfehlungen der Regie-
rungskommission ,Deutscher Corporate Governance Ko-
dex® ergeben.

Angaben zu ZielgréBen flir den Frauenanteil
und Diversitdt

Die Brenntag SE ist gemdaB § 111 Abs. 5 AktG verpflichtet,
ZielgroBen fiur den Frauenanteil in Aufsichtsrat, Vorstand
und sowie gemdl3 § 76 Abs. 4 AktG in den ersten beiden
FUhrungsebenen unterhalb des Vorstands festzulegen.
Der Aufsichtsrat hat zuletzt im Jahr 2021 neue ZielgroBen
fir den Frauenanteil festgelegt, jeweils mit einer Umset-
zungsfrist bis zum 31. Januar 2026. Er hat als Zielgroie fir
den Frauenanteil im Aufsichtsrat 33,3 % und als Zielgroie
fir den Frauenanteil im Vorstand 20 % festgelegt. Fir den
Aufsichtsrat entspricht dies einem Anteil von zwei Frauen;
flir den Vorstand einem Anteil von einer Frau.

Der Vorstand hat zuletzt im Februar 2022 ZielgréBen fur
den Frauenanteil in den zwei Fihrungsebenen unterhalb
des Vorstands festgelegt. Der Vorstand hat das Ziel, fur
beide Ebenen eine Zielgréfe von mindestens 30 % bis zum
31. Januar 2026 zu erreichen. Unter Beachtung der aktuel-
len Struktur und Besetzung dieser Fihrungsebenen wurde
entsprechend eine Zielgroée von sechs Frauen fir die erste
Fuhrungsebene festgelegt. Flir die zweite Fihrungsebene
ist eine ZielgréBe von acht Frauen festgelegt. Die vorge-
nannten ZielgréfBen schlieBen eine Steigerung des Frauen-
anteils darlber hinaus selbstverstandlich nicht aus. Vor
Ablauf der Umsetzungsfrist werden Aufsichtsrat und Vor-
stand einen Beschluss Uber die Festlegung neuer Zielgro-
Ben treffen.

2)
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Mit Sujatha Chandrasekaran und Stefanie Berlinger gibt
es zwei weibliche Mitglieder im Aufsichtsrat, sodass der
Anteil von Frauen im Aufsichtsrat 33,3 % im Berichtsjahr
betrug und auch weiterhin betrégt. Mit Dr. Kristin Neumann
als Finanzvorstandin haben wir im Jahr 2024 die ZielgroBe
von 20 % im Vorstand wieder erreicht.?

Zum 31. Dezember 2024 lag der Frauenanteil in der ersten
FUhrungsebene unterhalb des Vorstands bei 42,1 %, was
einer Anzahl von acht Frauen entspricht. In der zweiten
FUhrungsebene unterhalb des Vorstands betrug der Frau-
enanteil 33,3 %, was einer Anzahl von dreizehn Frauen ent-
spricht.

Die Férderung des weiblichen Nachwuchses ist ein groB3es
Anliegen von Brenntag. Die aktuelle positive Entwicklung
des Anteils von Frauen in der zweiten FUhrungsebene un-
terhalb des Vorstands bei der Brenntag SE ist ein Zeichen
des Erfolgs der internen MaBnahmen. Auch durch die Teil-
nahme an externen Programmen soll kiinftig der Anteil von
Frauen in FUhrungspositionen verbessert werden. Wir ge-
hen davon aus, dass wir die ZielgréBen damit auch lang-
fristig und nachhaltig héher ansetzen kénnen.

Neben der Brenntag SE ist die Brenntag GmbH als einzige
Konzerngesellschaft nach § 36 Gesetz betreffend die Ge-
sellschaften mit beschrénkter Haftung (GmbHG) und § 52
GmbHG verpflichtet, ZielgréBen fir den Frauenanteil in
Aufsichtsrat, Geschdaftsfiihrung und in den beiden Fih-
rungsebenen unterhalb der Geschdftsflihrer festzulegen.
Die Brenntag GmbH ist nicht zur Offenlegung eines Lage-
berichts verpflichtet, weil beiihr die Befreiungsvorschriften
nach § 264 Abs. 3 HGB in Anspruch genommen werden.
GemaB § 289a Abs. 4 Satz 2 in Verbindung mit Abs. 1 Satz
2 HGB veroéffentlicht die Brenntag GmbH ihre Erkldrung mit
den Festlegungen und Angaben nach § 289a Abs. 2 Nr. 4
HGB auf ihrer Internetseite unter https://www.brenn-

tag.com/de-de/compliance/frauenanteil-in-fuehrungs-

positionen/.

Y Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten ge-
man ESRS 2 (GOV-1 - Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsor-
gane) im Sinne der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.
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Angaben zum Diversitdtskonzept

Fir die Zusammensetzung des Vorstands und des Auf-
sichtsrats wird ein Diversitdtskonzept verfolgt, das Diversi-
tat im Hinblick auf Alter, Geschlecht, Ausbildung, Bildungs-
und Berufshintergrund sowie internationale Erfahrung si-
cherstellen soll. Brenntag férdert eine ungezwungene und
aufgeschlossene Arbeitskultur mit einer groBtmoglichen
Vielfalt (,Explore variety®). Das Diversitétskonzept fir den
Vorstand und den Aufsichtsrat stellt sicher, dass sich die-
ser Ansatz auch in diesen Gremien widerspiegelt. Brenntag
ist davon Uberzeugt, dass ein ganzheitlicher Diversitatsan-
satz das Unternehmen durch die Bertcksichtigung unter-
schiedlicher Perspektiven, Erfahrungen und Hintergriinde
langfristig starkt und einen Mehrwert fir die Kunden und
Lieferanten von Brenntag sowie fir die Mitarbeitenden
schafft.

Diversitdtskonzept Vorstand

Das Diversitatskonzept flir den Vorstand basiert auf einem
ganzheitlichen Ansatz, um eine erfolgreiche langfristige
Nachfolgeplanung zu gewdhrleisten:

= Die Altersgrenze fir Vorstandsmitglieder liegt bei 65
Jahren.

= Die Erreichung der festgelegten Zielgrée und des
Zeitrahmens fir den Frauenanteil im Vorstand wird
angestrebt. Die vorgesehene ZielgroBe fir den Frau-
enanteil im Vorstand betragt 20 % bis zum 31. Januar
2026.

= Die Vorstandsmitglieder sollen insgesamt Uber beson-
ders umfangreiche internationale Erfahrungen verfi-
gen.

= Die Vorstandsmitglieder missen insgesamt tber
mehrjéhrige Managementerfahrung verfiigen.?

= Die Vorstandsmitglieder missen insgesamt mit dem
Bereich Chemiedistribution vertraut sein. Mindestens
ein Mitglied des Vorstands soll Uber Fachkenntnisse
oder berufliche Erfahrung im Bereich der chemischen
Industrie oder der Distribution verfiigen.?

= Mindestens ein Mitglied des Vorstands soll Uber nach-
gewiesene Kenntnisse im Finanz- und Rechnungswe-
sen verfigen.?

4
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Der Aufsichtsrat berticksichtigt diese Vorgaben bei der Be-
stellung von Vorstandsmitgliedern. Gemeinsam mit dem
Vorstand sorgt der Aufsichtsrat fiir eine langfristige Nach-
folgeplanung, die sich am Unternehmensinteresse orien-
tiert. Neben dem Diversitatskonzept werden bei der lang-
fristigen Nachfolgeplanung die Anforderungen des Aktien-
gesetzes, des Deutschen Corporate Governance Kodex,
der Geschdftsordnung des Aufsichtsrats sowie die vom
Aufsichtsrat festgelegte ZielgroBe fur den Anteil von
Frauen im Vorstand berUlcksichtigt. RegelmdaBig wird dber
interne und externe Kandidaten fir die jeweiligen Vor-
standspositionen beraten. Hierzu werden potenzielle Kan-
didaten in die Kategorien sofortige, mittelfristige und lang-
fristige Nachfolgekandidaten eingeteilt. Darliber hinaus
berichtet der Vorstandsvorsitzende dem Nominierungs-
und Vergltungsausschuss regelmdafig dber die Entwick-
lungen der Mitglieder des internen Talentpools. Bei Bedarf
unterstltzen externe Berater bei der Identifizierung geeig-
neter externer Nachfolgekandidaten.

Bei der Bestellung des neuen Mitglieds des Vorstands zum
1. April 2025 hat der Nominierungs- und Vergitungsaus-
schuss die zuvor genannten Kriterien bertcksichtigt. Mit
Thomas Reisten als Nachbesetzung von Dr. Kristin
Neumann wurde ein mannlicher Kandidat zum Finanzvor-
stand berufen. Im Zuge des Auswahlprozesses wurde diese
Entscheidung sowohl unter Beachtung der spezifischen
Anforderungen an diese Position als auch des zur Verfi-
gung stehenden Kandidatenkreises gefaillt.

Brenntag ist der festen Uberzeugung, dass Geschlechter-
vielfalt in den Flhrungspositionen bedeutend zum Unter-
nehmenserfolg beitrdgt und ist weiterhin entschlossen,
Geschlechtervielfalt im Vorstand im Rahmen der selbst
festgelegten Ziele zu erreichen.

Y Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten ge-
man ESRS 2 (GOV-1 - Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsor-
gane) im Sinne der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.

? Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten ge-
maB ESRS 2 (GOV-1 - Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsor-
gane) im Sinne der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.

3 Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten ge-
man ESRS 2 (GOV-1 - Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsor-
gane) im Sinne der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.
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Diversitcitskonzept Aufsichtsrat / Ziele fiir die Zusammen-
setzung / Kompetenzprofil

Der Aufsichtsrat soll so besetzt sein, dass eine wirkungs-
volle Kontrolle und Beratung des Vorstands sichergestellt
sind und er die ihm obliegenden gesetzlichen und sat-
zungsmaBigen Aufgaben bestmdoglich erfillen kann. Fur
seine Zusammensetzung verfolgt der Aufsichtsrat fol-
gende Vorgaben fir sein Diversitdtskonzept:

= Kein Mitglied des Aufsichtsrats soll das Amt Uber das
Ende der Hauptversammlung hinaus austiben, die auf
ihren/seinen 70. Geburtstag folgt. Dartiber hinaus soll
bei Wahlvorschldgen des Aufsichtsrats berlicksichtigt
werden, dass die Mitglieder des Aufsichtsrats in der
Regel nicht ladnger als zwolf Jahre dem Aufsichtsrat
angehoren sollen.

= Mindestens 33,3 % der Sitze im Aufsichtsrat sollen bis
zum 31. Januar 2026 mit Frauen besetzt sein.

= Mindestens 50 % der Mitglieder des Aufsichtsrats sol-
len Uber besonders umfangreiche internationale
Kenntnisse verfigen. Das Erfordernis einer umfangrei-
chen internationalen Expertise ist erfillt, wenn das je-
weilige Mitglied fir mindestens 18 Monate einen re-
gelmaBigen Arbeitsplatz im Ausland hatte oder mehr
als finf Jahre in einem internationalen Arbeitsumfeld
tatig war.

= Der Aufsichtsrat soll die unterschiedlichen Bildungs-
und/oder Berufshintergriinde seiner Mitglieder unter
Berlicksichtigung der in der Beschreibung der Ziele fir
die Zusammensetzung des Aufsichtsrats beschriebe-
nen Kenntnisse, Féhigkeiten und Erfahrungen beach-
ten.

Die gegenwadrtige Zusammensetzung des Aufsichtsrats
erflllt alle Aspekte des Diversitdtskonzepts.
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Neben dem Diversitatskonzept hat der Aufsichtsrat kon-
krete Ziele fir seine Zusammensetzung in der Gesamtheit
definiert und dabei qualitative Kriterien zu unternehmens-
spezifischen Anforderungen bericksichtigt:

= Der Aufsichtsrat soll in seiner Gesamtheit Uber geeig-
nete Kenntnisse, Fahigkeiten und Erfahrungen in fol-
genden Bereichen verfligen:

- Corporate Governance, Compliance und
Risikomanagement,

- Chemieindustrie, Distribution, Lieferkettenma-
nagement und B2B-Dienstleistungen,

- Strategie, Portfoliomanagement und M&A,

- Changemanagement und HR,

- auf den Gebieten Rechnungslegung und Ab-
schlussprifung (gem. § 100 Abs. 5 AktG),

- Kapitalmarkte,

- digitale Transformation und IT,

- ESG, Nachhaltigkeit, CSR und Sicherheit.?

= Der Aufsichtsrat soll in seiner Gesamtheit tber inter-
nationale Erfahrung verfigen.

= Der Aufsichtsrat soll - nach eigener Einschétzung -
aus einer angemessenen Anzahl unabhdangiger Mit-
glieder bestehen, wobei mehr als die Halfte der Mit-
glieder unabhdéngig sein muss. Bei der Beurteilung der
Unabhdngigkeit soll der Aufsichtsrat alle in C.6 und
C.7 des Deutschen Corporate Governance Kodex ge-
nannten Aspekte berlcksichtigen.

= Der Aufsichtsrat soll sich vergewissern, dass allen Mit-
gliedern des Aufsichtsrats gentigend Zeit fir die
Wahrnehmung ihrer Aufgaben zur Verfligung steht.

= Der Aufsichtsrat bertcksichtigt alle Aspekte des
Diversitdtskonzepts als Ziele fur die Zusammenset-
zung des Aufsichtsrats.

Y Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten ge-
man ESRS 2 (GOV-1 - Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsor-
gane) im Sinne der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.
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Das Kompetenzprofil fir das Gesamtgremium spezifiziert
die vom Aufsichtsrat als wesentlich erachteten Kenntnisse
und Erfahrungen und legt die Voraussetzungen, insbeson-
dere in Bezug auf den Bildungs- und Berufshintergrund, im
Einzelnen fest:

= Die Mitglieder des Aufsichtsrats sollen insgesamt Uber
mehrjahrige Fihrungserfahrung und Erfahrung als
CEO verfiugen.

= Die Mitglieder des Aufsichtsrats sollen insgesamt mit
dem Bereich Chemiedistribution vertraut sein. Mindes-
tens ein Mitglied des Aufsichtsrats soll Uber Fach-
kenntnisse oder berufliche Erfahrung im Bereich der
chemischen Industrie oder der Distribution verfigen.

= Mindestens ein Mitglied des Aufsichtsrats soll Uber
Sachverstand auf dem Gebiet der Rechnungslegung
und mindestens ein weiteres Mitglied des Aufsichts-
rats Uber Sachverstand auf dem Gebiet der Ab-
schlussprifung verfligen.

= Mindestens ein Mitglied des Aufsichtsrats soll mit der
digitalen Transformation und/oder IT vertraut sein.

= Mindestens ein Mitglied des Aufsichtsrats soll mit
Nachhaltigkeit, insbesondere ESG, vertraut sein.

Geschaftsbericht 2024 Brenntag SE
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Ziel fur die Zusammensetzung des Aufsichtsrats ist es, die
Zusammensetzung entsprechend den Bedtirfnissen des
Unternehmens und neuen Geschdftsentwicklungen konti-
nuierlich zu verbessern und eine angemessene Zusam-
mensetzung fiir eine wirksame Aufsicht und Uberwachung
des Unternehmens unter Berilicksichtigung der Erfahrung
des Managements und spezifischer Erfahrungen in ver-
schiedenen Bereichen wie Rechnungslegung, Wirtschafts-
prifung, Digitalisierung und Nachhaltigkeit sicherzustel-
len.

Diese Ziele sowie die Umsetzung des Diversitatskonzepts
insgesamt verfolgt der Aufsichtsrat bei den Vorschldgen
an die Hauptversammlung fir die Wahl von Aufsichtsrats-
mitgliedern, zuletzt bei der Wiederwahl von Richard Ridin-
ger und bei der Neuwahl von Sujatha Chandrasekaran in
der ordentlichen Hauptversammlung 2023.

Die aktuelle Zusammensetzung des Aufsichtsrats ent-
spricht den festgelegten Zielen sowie dem Kompetenzpro-
fil. Die Mitglieder des Aufsichtsrats der Brenntag SE sind
aufgrund ihrer fachlichen Qualifikation, ihrer Kenntnisse
und ihrer besonderen Erfahrung ausgewdhlt worden. In ih-
rer Gesamtheit sind die Mitglieder des Aufsichtsrats mit
dem Sektor, in dem Brenntag tdtig ist, vertraut und verfi-
gen Uber die geforderten Erfahrungswerte.

89



AN UNSERE

AKTIONARE LAGEBERICHT

KONZERNABSCHLUSS

ERKLARUNG ZUR UNTERNEHMENSFUHRUNG

VERGUTUNGSBERICHT

WEITERE
INFORMATIONEN

Stefanie Sujatha Wijneand Ulrich Dr. Andreas Richard
Berlinger Chandrasekaran Donkers Harnacke Rittstieg Ridinger
Mitglied seit Juni 2015 Juni 2023 Juni 2017 Juni 2017 Mérz 2010 Juni 2020
Unabhdngigkeit
(gemdB DCGK) Ja Ja Ja Ja Ja Ja
Kein Overboarding
(geméB DCGK) Ja Ja Ja Ja Ja Ja
Geschlecht weiblich weiblich mdénnlich mdnnlich mdnnlich madnnlich
Geburtsjahr 1973 1967 1962 1967 1956 1958
Amerikanisch,
Nationalitét Deutsch Australisch, Niederldndisch  Deutsch Deutsch Deutsch
Indisch
Internationale Erfahrung Ja Ja Ja Ja Ja Ja
Profession Betriebswirtin Elektroingenieurin Betriebswirt Betriebswirt Rechtsanwalt Chemieingenieur

Stefanie
Berlinger

Besondere Qualifikationen
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Eine Ubersicht tber die aktuellen Qualifikationen und
Fachkenntnisse der Aufsichtsratsmitglieder ist auf unserer
Website unter https://corporate.brenntag.com/de/ueber-

uns/corporate-governance/aufsichtsrat/ veréffentlicht.

Geschdftsbericht 2024

Brenntag SE

2.19 Qualifikationsmatrix des Aufsichtsrats
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Unabhéngigkeit

Nach Auffassung des Aufsichtsrats liegt die angemessene
Zahlunabhdangiger Mitglieder bei mindestens drei. Gegen-
wadrtig sind nach Einschdtzung des Aufsichtsrats alle der-
zeitigen Mitglieder als unabhéngig im Sinne des DCGK an-
zusehen, sodass der Anteil unabhdngiger Mitglieder bei
100 % liegt.? Bei der Beurteilung wurde beriicksichtigt,
dass Dr. Andreas Rittstieg dem Aufsichtsrat im Mdrz 2025
seit mehr als 15 Jahren angehért. Andere Indikatoren des
DCGK, die fur eine fehlende Unabhdngigkeit sprechen wir-
den, sind nicht einschlagig. Das Vorliegen des Indikators
der Amtszeitldnge steht der Unabhdngigkeit in der Ge-
samtschau nicht entgegen.

Dr. Andreas Rittstieg erklart sich selbst fir unabhdngig.
Gegenlber dem Vorstand bestehen bei der Beratung und
Uberwachung ausreichend Distanz und ein unbeeinfluss-
tes Urteilsvermogen, insbesondere, da sich wéhrend seiner
Amtszeit die Besetzung des Vorstands mehrmals gedndert
hat. Der Aufsichtsrat sieht es als wichtig an, dass ihm auch
langjahrig amtierende Mitglieder angehéren, um ange-
sichts der umwadalzenden Herausforderungen, die insbe-
sondere Digitalisierung und Nachhaltigkeit an die Chemie-
industrie stellen, ein Mindestmaf an Stabilitat in der Vor-
standsberatung und -tberwachung zu wahren.

Geschaftsbericht 2024 Brenntag SE
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Gegentber der Gesellschaft ergeben sich aus der bisheri-
gen Amtsfihrung keinerlei Anhaltspunkte, die auf mogli-
che Interessenskonflikte hindeuten, die das Urteilsverma-
gen beeinflussen kdnnte. Er zeigt auch aufgrund seiner
fachlichen Erfahrung und Expertise die fir die ordnungs-
gemdBe Wahrnehmung seiner Aufsichts- und Beratungs-
funktion notwendige kritische Distanz gegenlber der Ge-
sellschaft und dem Vorstand.

Bei der Beurteilung wurde weiter berlcksichtigt, dass
Dr. Andreas Rittstieg keinen Aktiondr im Aufsichtsrat re-
prasentiert. Dr. Andreas Rittstieg hat noch andere Aufga-
ben und Mandate inne und es bestehen keine geschdaftli-
chen Beziehungen zwischen der Gesellschaft und den Per-
sonen.

Im Rahmen der Hauptversammlung 2024 wurde der Auf-
sichtsrat mit einer Quote von 99,98 % der abgegebenen
Stimmen entlastet, was der Aufsichtsrat als Bestdétigung
versteht, dass neben der eigenen Einschdtzung auch die
Anteilseigner ausreichend Vertrauen in die unabhdngige
Aufgabenerfillung des Aufsichtsrats haben.

Die aktuelle Amtszeit von Dr. Andreas Rittstieg endet mit
Ablauf der Hauptversammlung 2025. Er wird sich nicht zur
Wiederwahl stellen.

Weitergehende Informationen zu den Mitgliedern des Auf-
sichtsrats sind auf der Website unter https://corpo-
rate.brenntag.com/de/ueber-uns/corporate-gover-

nance/aufsichtsrat/ zu finden.

Y Bei den Angaben in diesem Absatz handelt es sich um Angabepflichten ge-
man ESRS 2 (GOV-1 - Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsor-
gane) im Sinne der Vorbemerkung zu diesem Lagebericht.
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Allgemeine Angaben

Uber diese Konzern-Nachhaltigkeits-
erkldrung

Allgemeine Grundlagen fiir die Erstellung der
Konzern-Nachhaltigkeitserklérung

Die vorliegende Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung fir das
Berichtsjahr 2024 (1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2024)
informiert die Stakeholder von Brenntag lber seine Nachhal-
tigkeitsaktivitéten. Sie wurde auf konsolidierter Basis erstellt,
wobei der Konsolidierungskreis identisch mit dem fir die
Finanzberichterstattung ist. Er umfasst sowohl die in den
Konzernabschluss einbezogene Brenntag SE als auch die ein-
bezogenen vollkonsolidierten Tochtergesellschaften, ein-
schlieBlich strukturierter Unternehmen. Es wurde keine Toch-
tergesellschaft vom Konsolidierungskreis ausgenommen.
Detdaillierte Informationen zum Konsolidierungskreis und zur
Konsolidierungsmethode stehen im Anhang des Konzernab-
schlusses, Abschnitt Konsolidierungskreis zur Verfigung.

Die Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung wurde gemdaf den
§§ 289c bis 289¢ i.V.m. § 315¢c Handelsgesetzbuch (HGB)
erstellt und erflillt die gesetzlichen Anforderungen des HGB
ebenso wie die gesetzlichen Vorgaben gemdaf Art. 8 der Ver-
ordnung (EU) 2020/852 des Europdischen Parlaments und
des Rates vom 18. Juni 2020 Uber die Einrichtung eines Rah-
mens zur Erleichterung nachhaltiger Investitionen und zur
Anderung der Verordnung (EU) 2019/2088 (EU-Taxonomiever-
ordnung). Die Aufstellung der nichtfinanziellen Berichterstat-
tung erfolgt unter vollstéindiger Anwendung des ersten Satzes
der European Sustainability Reporting Standards (ESRS) als
Rahmenwerk nach § 289d HGB.

In diesem Zusammenhang veranschaulicht die folgende
Tabelle, wie die in § 289¢c Abs. 2i.V.m. Abs. 3 HGB aufgefihr-
ten Pflichtangaben im Rahmen der Berichterstattung mit den
ESRS als maBgebliches Rahmenwerk erfillt werden. Weitere
Informationen zur Identifizierung der wesentlichen Themen
sind im Kapitel Doppelte Wesentlichkeitsanalyse zu finden.

Wesentliche Themen gemaB § 289c Abs. 2i.V.m. Abs. 3 HGB
Themen gemaB ESRS

E1 - Klimawandel

E2 - Umweltverschmutzung

E3 - Wasser

Eb - Ressourcennutzung und
Kreislaufwirtschaft

S1 - Eigene Arbeitskrdfte
Nicht wesentlich (gemdan ESRS)

S1 - Eigene Arbeitskrdfte
S2 - Arbeitskrdafte in der Wert-
schdpfungskette

Sachverhalt

Umweltbelange

Arbeitnehmerbelange

Sozialbelange

Menschenrechte

Bekampfung von Korruption
und Bestechung

G1 - Unternehmensfihrung

2.20 Wesentliche Themen geman § 289c Abs. 2 i.V.m. Abs. 3 HGB
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Sozialbelange wurden als nicht wesentlich im Sinne des
Gesetzes fur Brenntag identifiziert und daher nicht mit einem
globalen Konzept in die Konzern-Nachhaltigkeitserkléarung
aufgenommen. Jedoch berichtet Brenntag auBBerhalb der
Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung Uber lokale soziale Aktivi-
téten und das Engagement der Mitarbeitenden.

Durch die erstmalige Anwendung der ESRS wird der Stetig-
keitsgrundsatz bei der Berichterstattung durchbrochen, da
diese neue, spezifischere Anforderungen an die Erfassung,
Darstellung und Offenlegung von Nachhaltigkeitsinformationen
stellen. Der Wechsel ist jedoch gerechtfertigt, da die ESRS
darauf abzielen, einheitlichere, detailliertere und vergleich-
barere Nachhaltigkeitsberichte zu schaffen, die den gestie-
genen Anforderungen von Stakeholdern und regulatorischen
Vorgaben entsprechen.

Brenntag veréffentlicht in dieser Konzern-Nachhaltigkeits-
erklarung die berichtspflichtigen Inhalte und verweist auf den
Brenntag-Geschdaftsbericht 2024 fir weiterfihrende Anga-
ben (,Incorporation by Reference®). Einige Informationen wer-
den im Sinne eines besseren Verstdndnisses nicht in diesem
Abschnitt berichtet, sondern befinden sich in anderen Teilen
des Lageberichts, wie dem Kapitel Grundlagen des Konzern,
dem Prognose-, Chancen-, und Risikobericht oder der Erkla-
rung zur Unternehmensfiihrung. Eine detaillierte Ubersicht ist
im Anhang zu finden. Es werden keine Informationen, die sich
auf geistiges Eigentum, Know-how oder die Ergebnisse von
Innovationen beziehen, ausgelassen. Auch von Ausnahme-
regelungen im Zusammenhang mit der Richtlinie 2013/34/EU
(Bilanz-Richtlinie) wird kein Gebrauch gemacht.

Bei der Ermittlung und Darstellung wesentlicher Auswirkun-
gen, Risiken und Chancen beriicksichtigte Brenntag sowohl
die eigene Geschdaftstatigkeit als auch die vor- und nachge-
lagerte Wertschdpfungskette des Konzerns. Sachverhalte,
die sich ausschlieBlich auf die eigene Geschdaftstatigkeit
beziehen, sind ausdriicklich ausgewiesen. Konzepte, MaBi-
nahmen und Ziele beziehen, je nach thematischer Relevanz,
die vor- und nachgelagerte Wertschépfungskette mit ein.

Eine Darstellung der Wertschépfungskette von Brenntag ist
im Abschnitt Geschaftsmodell und Wertschdopfungskette
weiter unten und im Lagebericht im Kapitel Geschdéftstatig-
keit und Konzernstruktur zu finden.

Externe Priifung

Die konsolidierte Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung von
Brenntag wurde durch die Deloitte GmbH Wirtschaftsprifungs-
gesellschaft (Deloitte) einer Prifung mit begrenzter Sicherheit
unterzogen. Fir drei Kennzahlen wurde auf freiwilliger Basis eine
Prifung mit hinreichender Sicherheit durchgefiihrt. Der Priifver-
merk ist im entsprechenden Abschnitt im Anhang zu finden.
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Dartber hinaus werden, wenn nicht anders angegeben, keine
Metriken von weiteren externen Stellen validiert.

Angaben im Zusammenhang mit spezifischen
Umstéinden

Der Berichterstattung liegen kurz-, mittel- und langfristige
Zeitrume zugrunde, die Brenntag gemdaB ESRS 1, Abschnitt
6.4, definiert und angewendet hat. Sofern nicht anders ange-
geben, gilt: Kurzfristige Sachverhalte beziehen sich in Uber-
einstimmung mit der Finanzberichterstattung von Brenntag
auf einen Zeitraum von einem Jahr. Der mittelfristige Zeit-
horizont umfasst Zeitrdume von einem bis finf Jahren, wah-
rend langfristige Zeitrdume Uber flinf Jahre hinausgehen. Im
Rahmen der Ermittlung der wesentlichen Auswirkungen,
Risiken und Chancen hat Brenntag einen zusdtzlichen Zeit-
raum definiert, der als konstant bezeichnet wird. Diese Kate-
gorie beschreibt, dass bestimmte Auswirkungen, Risiken und
Chancen, anhaltend sind bzw. kontinuierlich auftreten.

Die unterschiedlichen Rechnungslegungsgrundsdtze, die fur
die jeweiligen offengelegten Metriken in den themenspezifi-
schen Kapiteln angewendet werden, geben detailliert Auskunft
Uber die zugrunde liegende Datenbasis. Dabei wird prazisiert,
in welchem Umfang die vor- und nachgelagerte Wertschop-
fungskette berlcksichtigt wird und inwiefern Schétzungen
herangezogen werden. Insbesondere in den umweltrelevanten
Kapiteln wird eine groBe Anzahl der Daten erstmalig berichtet,
was mit mehr Unsicherheiten verbunden ist. Dies betrifft die
Metriken zu den Scope-3-Emissionen, (besonders) besorgnis-
erregenden Stoffen, Wasserverbrauch, zirkulére Produkte und
zirkulére Verpackungen sowie Abfdlle. Wiederholte Erhebun-
gen, Validierungen und Anpassungen der Methodik, insbeson-
dere bei den genannten Metriken, werden diese Unsicherheiten
zukiinftig reduzieren. Die Lerneffekte, die dabei entstehen, wer-
den in den ndchsten Berichtsjahren genutzt, um die Daten-
qualitat kontinuierlich zu steigern.

Im Berichtsjahr 2024 wurde - im Gegensatz zum Vorjahr - ein
umfassendes Inventar der CO,e-Emissionen erstellt, wobei
insbesondere die Erhebung der Scope-3-Emissionen ange-
passt und erweitert wurde.? Diese Anpassung war notwendig,
um die Anforderungen der Science Based Target initiative
(SBTi) zu erfillen. Auf Grundlage der erhobenen Daten hat
Brenntag aktualisierte Klimaschutzziele definiert, die nun
sowohl Scope-1-, Scope-2- und Scope-3-Emissionen abde-
cken.? In Vorbereitung auf die Ubermittlung der Zielvorgaben

U Die Scope-3-Emissionen werden gemdB dem im Corporate Value Chain
(Scope 3) Accounting and Reporting Standard des Greenhouse Gas Protocol
(GHG Protocol) definierten Methode berechnet. Dabei kommen je nach Verflg-
barkeit der fir die Berechnung erforderlichen Daten unterschiedliche Anséitze
fur die einzelnen Kategorien zum Einsatz. Weitere Informationen dazu sind im
Kapitel Klimawandel, Abschnitt Ziele und Metriken, zu finden.

2 Weitere Informationen dazu sind im Kapitel Klimawandel, Abschnitt Ziele und
Metriken, zu finden.

3 Alter Wert: 10.248 t CO,e, neuer Wert: 12.530 t CO,e.

4 Bioethanol: alter Wert -555 MWh, neuer Wert - 441 MWh; weitere Kraftstoffe
(auBer Diesel, Biodiesel, Bioethanol und Benzin): alter Wert -36.199 MWh,
neuer Wert - 34.264 MWh.
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an die SBTi und deren Validierung wurde eine Datenpriifung
durchgefihrt, die zu einer Anpassung der marktbezogenen
Scope-2-Emissionen fiihrte.® Zudem wurde bei der Daten-
prifung eine Ungenauigkeit bei der Umrechnung einiger
Kraftstoffverbréuche in MWh festgestellt.” Diese Werte wur-
den daher fir 2023 ebenfalls angepasst.

DarlUber hinaus wurden die Mitarbeitendenzahlen fir 2023
insofern angepasst, dass Beschdftigte mit ruhenden und
unbezahlten Arbeitsverhdltnissen nun gemdaB ESRS ebenfalls
in den Personalkennzahlen berlcksichtigt werden. Weitere
Informationen dazu sind im Kapitel Eigene Arbeitskréfte zu
finden. Dort befindet sich auch eine Ubersicht zur Mitarbei-
tendenanzahl aufgeteilt nach Regionen.

Die Rolle der Leitungs- und Aufsichtsorgane

Die Brenntag SE verflgt entsprechend den gesetzlichen Vor-
gaben von Artikel 9 Abs. 1 Ziffer c) ii) der Verordnung (EG) Nr.
2157/2001 Uber das Statut der Europdischen Gesellschaft
(SE) (,SE-VO®) und des Aktiengesetzes Uber ein dualistisches
FUhrungssystem, bestehend aus dem Vorstand und dem Auf-
sichtsrat. Die Leitung der Geschdfte durch den Vorstand und
die Uberwachung des Vorstands durch den Aufsichtsrat sind
damit klar voneinander getrennt. Ausfihrliche Informationen
zur Rolle der Leitungs- und Aufsichtsorgane, einschlieB3lich
der Nachhaltigkeits- und Unternehmensfiihrungsaspekte,
mit denen sie sich befassen, sind in der Erklé&rung zur Unter-
nehmensfiihrung enthalten. Eine Ubersicht (iber die Kernele-
mente der Sorgfaltspflicht ist im Anhang dieser Konzern-
Nachhaltigkeitserkldrung zu finden.

Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen
Leistung in Anreizsysteme

Um das Bekenntnis zu einer nachhaltigen Unternehmens-
flhrung zu starken, hatte sich Brenntag vor dem Jahr 2023
fir das Jahr 2024 zum Ziel gesetzt, das Vorstandsvergti-
tungssystem anzupassen, indem ESG-Ziele explizit imple-
mentiert werden. Dieses Ziel wurde bereits 2023 erreicht. Mit
Billigung der Hauptversammlung 2023 rlckwirkend zum
1. Januar 2023 trat ein Uberarbeitetes Vorstandsvergitungs-
system in Kraft, durch das der Aufsichtsrat ESG-Ziele in die
langfristige variable Vergltung integriert hat.

Die langfristige variable Vergltung wird in Form virtueller
Aktien zugeteilt. Die Anzahl der virtuellen Aktien kann sich in
Abhdngigkeit von der langfristigen Performance von
Brenntag gemessen anhand von definierten Leistungskrite-
rien Uber einen vierjdhrigen Performancezeitraum erhdhen
oder verringern. Die final an das Vorstandsmitglied zugeteilte
Anzahl virtueller Aktien ist an zwei finanzielle Leistungskrite-
rien und Uber einen ESG-Multiplikator an ESG-Ziele gekniipft.

Auf Basis der Brenntag-Nachhaltigkeitsstrategie wahlt der

Aufsichtsrat bis zu drei Leistungskriterien aus und definiert
Zielwerte, die am Ende des Performancezeitraums der

94



AN UNSERE

AKTIONARE LAGEBERICHT

KONZERN-
NACHHALTIGKEITSERKLARUNG

jeweiligen Tranche erreicht werden sollen und zu einem Multi-
plikator zwischen 0,8 und 1,2 fiir jedes ESG-Ziel fiihren. Die Multi-
plikatoren fir jedes ESG-Ziel werden gleich gewichtet, sodass
sich ein Gesamt-ESG-Multiplikator zwischen 0,8 und 1,2 ergibt.

Die spezifischen ESG-Ziele flr die Tranche 2023-2026, 2024~
2027 und fur die Tranche 2025-2028 der langfristigen variab-
len Vorstandsvergitung sind:

»  Reduktion der Treibhausgasemissionen
(Scope-1- und Scope-2-Emissionen)

= Weitere Erhéhung der Arbeitssicherheit
(Reduktion der Total Recordable Injury Rate; TRIR)

= Steigerung des Anteils weiblicher Mitarbeitender auf
unterschiedlichen Managementebenen

Die Zielwerte, einschlieBlich Schwellenwert und Obergrenze
der ESG-Ziele, werden gemeinsam mit den Zielwerten der
finanziellen Ziele der variablen Vergltung jeweils im ablau-
fenden Geschdaftsjahr vor der Gewdhrung einer Tranche vom
Aufsichtsrat festgelegt. Dabei beziehen sich die Zielwerte
jeweils auf das letzte Jahr des Bemessungszeitraums der
jeweiligen Tranche. Die Zielwerte und die Zielerreichung wer-
den gemeinsam mit der Zielerreichung der finanziellen Ziele
jeweils nach Abschluss des Bemessungszeitraums der jewei-
ligen Tranche offengelegt. Am Beispiel der Tranche 2024
bedeutet dies, dass die Zielwerte im Dezember des
Geschdftsjahres 2023 festgelegt wurden und sich auf eine
Messung im Jahr 2027 beziehen und somit im Vergltungsbe-
richt flr das Jahr 2027 offengelegt werden.

Die Zielwerte fur die TRIR und fur die Steigerung des Anteils
weiblicher Mitarbeitender sind fir die drei Tranchen 2023-
2026,2024-2027 und 2025-2028 mit den ESG-Zielen einer syn-
dizierten Kreditfazilittt abgestimmt. Die Zielwerte fir die
Reduktion der Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2)
sind fur die Tranchen 2023-2026 und 2024-2027 ebenfalls mit
den ESG-Zielen fur eine syndizierte Kreditfazilitéit abgestimmt.
Flr die Tranche 2025-2028 leiten sich die Zielwerte fir die
Reduktion der Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2)
aus den konzernweiten Reduktionszielen ab. Diese wurden
Anfang 2025 erfolgreich von der SBTi validiert.

Der prozentuale Anteil der ESG-Ziele an der variablen Ver-
gitung kann aufgrund der multiplikativen Verknlpfung nur
fur die konkreten Zielbetréige der variablen Verglitung in
Abhdngigkeit von den Gesamtauszahlungsfaktoren und als
Reichweite des Einflusses des Multiplikators dargestellt wer-
den. Unter der Annahme von Gesamtauszahlungsfaktoren fir
die variable Vergitung von 100 % fur den Vorstandsvorsitzen-
den betragt der prozentuale Einfluss der ESG-Ziele zwischen
-11,3% und +11,3%. Aufgrund der Gleichgewichtung der drei
ESG-Ziele betragt der Einfluss der Reduktion der Treibhaus-
gasemissionen (Scope-1- und -2-Emissionen) ein Drittel des
genannten Einflusses. In Bezug auf die im Jahr 2024 gewdihrte
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und geschuldete Gesamtvergltung des Vorstands wird die
langfristige variable Vergltung aus dem Jahr 2021 bertck-
sichtigt, sodass die genannten ESG-Ziele unberlcksichtigt
bleiben. Konkret betrégt damit der Einfluss des Emissions-
reduktionsziels auf die im Jahr 2024 gewdhrte und geschul-
dete Gesamtvergltung des Vorstands 0%.Y

Analog zur Vorstandsvergltung wurden die drei oben
genannten ESG-Ziele ebenfalls in der langfristigen, variablen
Vergltung der obersten Managementebene (Global Leader-
ship Team) integriert.

Risikomanagement und interne Kontrollen der
Nachhaltigkeitsberichterstattung

Brenntag hat im Rahmen der im Jahr 2024 umgesetzten
Wesentlichkeitsanalyse Bewertungen zu nachhaltigkeitsbe-
zogenen Risiken und Chancen vorgenommen. Die als wesent-
lich identifizierten Risiken und Chancen werden auch im
Rahmen des konzernweiten Risikomanagementsystems
abgedeckt. So werden beispielsweise Risiken aus dem
Bereich Unternehmensfiihrung unter der Risikokategorie
Compliance-Risiken erfasst oder Risiken im Zusammenhang
mit Umweltverschmutzung unter der Risikokategorie Umwelt-
schutz, Gesundheit und Sicherheit. Detaillierte Informationen
dazu sowie zum internen Kontrollsystem sind im Kapitel Prog-
nose-, Chancen- und Risikobericht zu finden.

Geschaftsmodell, Wertschopfungskette
und Strategie

Geschdaftsmodell und Wertschopfungskette

Als Chemiedistributeur verbindet Brenntag mehrere tausend
Hersteller von Chemikalien und Inhaltsstoffen mit Abnehmern
aus der weiterverarbeitenden chemischen Industrie sowie
anderen Industriezweigen. Der Konzern bezieht gro3e Mengen
an Industrie- und Spezialchemikalien sowie Inhaltsstoffen
von einer Vielzahl von Lieferanten, die ihrerseits Rohmateria-
lien von einer Vielzahl von Vorlieferanten beziehen. Dies
ermoglicht es dem Konzern, GréBenvorteile im Einkauf zu
erzielen und ein umfassendes Sortiment an Produkt- und
Mehrwertleistungen anzubieten. Die eingekauften Produkte
werden in Distributionszentren gelagert, bedarfsgerecht in
den von den Kunden bendétigten Mengen verpackt und in der
Regel in Lkw-Teilladungen ausgeliefert. Fir die sichere Lage-
rung und den sicheren Transport ist ein effizientes Logistik-
und Transportmanagement essenziell. Zur Sicherung der
Inputs setzt Brenntag dabei auf enge Lieferantenbeziehun-
gen sowie eine diversifizierte Ausrichtung hinsichtlich des
Produktportfolios und der globalen Lieferanten- und Kunden-
beziehungen. Dabei halt sich Brenntag an die jeweils unter-
schiedlichen regionalen Vorschriften, die den Vertrieb von
Chemikalien regulieren und teilweise verbieten.

1 Weitere Informationen zur Ausgestaltung der variablen Verglitung sind im
Vergttungsbericht zu finden.
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Insgesamt profitieren die Kunden von Brenntag von einer
breiten Produktpalette mit mehr als 20.000 verschiedenen
Chemikalien und Inhaltsstoffen sowie umfangreichen Mehr-
wertdiensten, darunter Just-in-Time-Lieferungen, Produktmi-
schungen, Umverpackungen, Bestandsmanagement und die
Abwicklung von Fassrlckgaben. Ergénzend dazu stellt der
Konzern mafBgeschneiderte Ldsungen bereit, wie etwa
Anwendungs-, Marketing- und Lieferkettenlésungen, ein-
schlieBlich Recyclingldsungen, technische und formulie-
rungstechnische Unterstltzung, fundiertes regulatorisches
Know-how sowie digitale Services wie Online-Vertriebskandle
und Produktplattformen. Mit seinem Angebot an nachhalti-
geren Produkten und Lésungen unterstltzt Brenntag seine
Kunden zudem bei der Erreichung ihrer eigenen Nachhaltig-
keitsziele. Daraus eréffnen sich auch weitere Geschdafts-
chancen fiir den Konzern, insbesondere im Bereich des nach-
haltigeren Produktportfolios.?

Strategie

Brenntag hat sich das Ziel gesetzt, seiner Verantwortung als
Weltmarktfihrer gerecht zu werden und die Zukunft der
Branche aktiv zu gestalten. Der Konzern starkt seine Partner
innerhalb seiner Netzwerke und fordert Zusammenarbeit
sowie gemeinsamen Erfolg.

Nachhaltigkeit ist seit vielen Jahren integraler Bestandteil der
Unternehmensstrategie von Brenntag. Bereits 2014 bekannte
sich der Konzern zum UN Global Compact und dessen Prinzi-
pien zu Menschenrechten, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsbekdmpfung. Im selben Jahr trat Brenntag der
Brancheninitiative ,Together for Sustainability” (TfS) bei, die
sich fur mehr Nachhaltigkeit in der Lieferkette einsetzt, und
erlangte 2016 als erster Chemiedistributeur die Vollmitglied-
schaft. 2020 unterzeichnete der Vorstandsvorsitzende
zusammen mit Uber 1.000 Vorstandsvorsitzenden von weite-
ren Unternehmen aus mehr als 100 Ladndern das ,Global
Compact Statement from Business Leaders for Renewed
Global Cooperation®. Im Jahr 2021 trat Brenntag der globalen
RE100-Initiative bei und verpflichtete sich, bis 2025 100 % des
bendtigten Stroms aus erneuerbaren Quellen zu beziehen.
2022 hat Brenntag sich mit der Unterzeichnung der Science
Based Targets initiative (SBTi) dazu verpflichtet, seine Klima-
ziele bis spdtestens Ende 2024 validieren zu lassen. Der Vali-
dierungsprozess der neuen Klimaziele wurde im September
2024 mit der Einreichung bei der SBTi gestartet und Ende
Januar 2025 abgeschlossen.

1 Weitere Informationen zum Geschdaftsmodell und zur Wertschépfungskette
sind im Kapitel Grundlagen des Konzerns, Abschnitt Geschdftstdtigkeit und
Konzernstruktur, zu finden.
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Ebenfalls im Jahr 2022 entwickelte der Konzern seine Nach-
haltigkeitsvision ,Future Sustainable Brenntag® und formu-
lierte eine ESG-Strategie. Die Vision beschreibt das lang-
fristige Ubergeordnete Zielbild von Brenntag und die
grundsdtzliche Ausrichtung des Konzerns. Die Strategie
konkretisiert diesen Ansatz und benennt die MaBnahmen, die
ergriffen werden, um dieses Ziel zu erreichen. Die Strategie
gliedert sich in sechs zentrale Handlungsfelder:

= Portfolio- und Investmentsteuerung

= Klimaschutz und Reduktion der CO,e-Emissionen

= Ressourceneffizienz und Kreislaufwirtschaft

= Fairer und sicherer Arbeitgeber

= Verantwortungsbewusster Partner fur Lieferanten und
Kommunen

= Wirtschaftsethische Managementstrukturen

Fur jedes Handlungsfeld hat sich Brenntag klare mittelfristige
sowie einige langfristige Ziele gesetzt. Um diese zu erreichen,
wurden zusdtzlich kurzfristige Ziele definiert, an denen der
Fortschritt Jahr flr Jahr zu messen ist. Details zu den themen-
spezifischen Zielen und dem aktuellen Stand der Umsetzung
werden in den folgenden themenspezifischen Kapiteln néher
erldutert. Weitere Informationen zu den Ubergeordneten
Zielen und zur Strategie des Konzerns, einschlief3lich bedeu-
tender angebotener Produktgruppen und Dienstleistungen,
sind zudem im Kapitel Grundlagen des Konzerns im Abschnitt
Geschdaftstatigkeit und Konzernstruktur sowie im Abschnitt
Ziele und Strategie zu finden.
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Ziele
Zielwerte Zielwerte
Handlungsfeld 2025-2030 2030-2050 (Zwischen-)Zielerreichung 2024
Allgemein

Portfolio- und
Investmentsteuerung

Uberpriifung von mind. 60% des
Produktportfolios (Umsatz in EUR)
hinsichtlich Nachhaltigkeit (2024)
Steuerung von 100 % des Produktport-
folios hinsichtlich Nachhaltigkeit (2025)
Entwicklung von Strategien, um

den technologischen Fortschritt in
wichtigen Industrien (z. B. Automobil)
zu unterstitzen (2025)

Uberpriifung von mind.91% des [l
Produktportfolios (Umsatz in
EUR) hinsichtlich Nachhaltigkeit

Steuerung von 31% des ]
Produktportfolios hinsichtlich
Nachhaltigkeit
Geschdaftsentwicklung fur ]

Batteriematerialien etabliert

Klimawandel

100 % Stromverbrauch mit Griinstrom 87,4 % Stromverbrauch mit [ ]
(2025) Grinstrom
Reduktion der CO,e-Emissionen Reduktion der CO,e-Emissionen [l
(Scope 1, 2) um 58,8% (Scope 1 &2) um 6,4%

(2034, Basisjahr 2023)

Reduktion der CO,e-Emissionen
(Scope 3) um 35%Y
(2034, Basisjahr 2023)

Reduktion der CO,e-Emissionen
(Scope 1, 2) um 90%
(2045, Basisjahr 2023)

Reduktion der CO,e-Emissionen
(Scope 3) um 90%
(2050, Basisjahr 2023)

Reduktion der CO,e-Emissionen ]
(Scope 3) um 4,8%

Umweltverschmutzung

Reduktion der Prozessleckagen
um 25 % (2030, Basisjahr 2023)

Anstieg der Prozessleckagen
um 47 %

Ressourcennutzung

Zehn auf Kreislaufwirtschaft beruhende

und Kreislaufwirtschaft Geschdftsmodelle, die je > 1 Mio. EUR

pro Jahr erwirtschaften (2025)

Zehn auf Kreislaufwirtschaft
beruhende Geschdftsmodelle
identifiziert und Umsetzung
gestartet

Eigene Arbeitskrafte

Total Recordable Injury Rate (TRIR)
<2,0(2030)

TRIR 2,6 [ |

Aufbau einer globalen Organi- M
sationsstruktur fur Vielfalt,
Chancengleichheit und Inklu-

sion (2024)

Entwicklung und Durchfiihrung einer
obligatorischen Schulung zur Sensibili-
sierung gegeniliber unbewussten
Vorurteilen (Uncounscious Bias) fur
FUhrungskrafte, Manager und
Personalverantwortliche (ab 2025)

Mind. 30 % Frauenanteil auf allen
Managementebenen unterhalb des
Vorstands (2030)

Frauenanteil auf Manage- [ ]
mentebenen in Prozent:
L1236,6%;L2=233,9%;
L3238,8%; L4237,4%;

L5+ 226,1%

Unconscious-Bias-Training
wurde durchgefihrt.

Jahrliche globale Umfrage zum Mit-
arbeitendenengagement, einschlie3-
lich MaBnahmenplanung und Uber-
wachung (ab 2024)

eNPS wurde durchgefiihrt. [ ]

Arbeitskrafte in der
Wertschépfungskette

Alle Lieferanten sind vom Risiko-
management abgedeckt (ab 2024).

100% der relevanten Lieferan- [l
ten wurden vom Risiko-
management erfasst.

Governance

Unternehmensfihrung

B erreicht

teilweise erreicht

Weiterentwicklung der regelmdaBigen
Berichterstattung an das regionale,
divisionale und globale Management
Uber die Entwicklung des Compliance-
Managementsystems (2027)

M nicht erreicht

U Die Zielgrenze umfasst landbedingte Emissionen und den Abbau aus

Bioenergierohstoffen.

Geschdaftsbericht 2024

Brenntag SE

Im Berichtsjahr wurden insbe- [l
sondere die regelmaBig
berichteten Compliance- und
Whistleblowing-Fdalle nach den
beiden Geschdftsbereichen
differenziert.

2.21 Ziele
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Steuerung des nachhaltigen Produktportfolios und
Investments
Portfoliosteuerung

Ein zentraler Bestandteil der Nachhaltigkeitsvision ,Future
Sustainable Brenntag” ist die Ausrichtung des Produktport-
folios auf innovative und nachhaltige Produkte. Diese tragen
entlang der Wertschopfungskette zu héherer Effizienz, einem
reduzierten Ressourcenverbrauch und einer geringeren
Belastung fiir Mensch und Umwelt bei. Ein nachhaltiges Pro-
duktportfolio zu entwickeln, ist flir Brenntag somit ein funda-
mentaler Bestandteil des Geschaftsmodells und integriert
sowohl soziale als auch 6kologische Aspekte.

Brenntag hat sich zum Ziel gesetzt, bis Ende 2025 100 % des
Produktportfolios anhand von Nachhaltigkeitskriterien zu
steuern und den Anteil von Produkten mit einem besonders
positiven Nachhaltigkeitsbeitrag zu erhéhen. Dazu z&hlen
unter anderem Produkte mit einem reduzierten Product Car-
bon Footprint (PCF) sowie zirkuldre und sicherere Produkte.?
Das Ziel wurde in enger Abstimmung der Abteilung Brenntag
Group Sustainability mit den Geschdéftsbereichen Brenntag
Specialties und Brenntag Essentials entwickelt und unter
Einbindung des Vorstands sowie des Managements final
abgestimmt. Die Zielerreichung wird mithilfe der ESG-Score-
card nachverfolgt.

Zur Férderung dieses Ansatzes setzt Brenntag auf die unter-
nehmenseigene Step4Change-Initiative. Sie wird von einem
Team aus 50 Nachhaltigkeitsbotschafterinnen und -bot-
schaftern mit operativen Aufgaben getragen, die alle operati-
ven Einheiten mit Know-how, Tools und praktischen Hinweisen
in Sachen nachhaltigerer Produkte beratend unterstiitzen. Im
Berichtsjahr wurden weitere Distributionsvertrage mit Kun-
den abgeschlossen und Vereinbarungen zur gemeinsamen
Marktentwicklung nachhaltiger Produkte unterzeichnet.

Im Jahr 2024 wurden etwa 91 % des gesamten Produktport-
folios umfassend auf Basis etablierter Methoden, wie dem
Framework for Portfolio Sustainability Assessments des
World Business Council for Sustainable Development

U Weitere Informationen dazu sind in den Kapiteln Klimawandel, Abschnitt
Scope-3-Emissionen, Umweltverschmutzung, Abschnitt Sichere Produkte und
Substitution (besonders) besorgniserregender Stoffe und Ressourcennutzung
und Kreislaufwirtschaft, Abschnitt Zirkuldres Produktportfolio, zu finden.
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(WBCSD), hinsichtlich inrer Nachhaltigkeit segmentiert. Dabei
wurde jedes Produkt beziglich seiner Nachhaltigkeitsleistung
eingeordnet, von Produkten mit einem besonderen Nach-
haltigkeitsbeitrag (,Accelerator®) tiber Produkte, die markt-
Ubliche Nachhaltigkeitsanforderungen erfiillen (,Sustainable
Standard®), bis hin zu Produkten mit (signifikanten) Nach-
haltigkeitslicken (,Conversion® und ,Challenged®). Die
Geschdftseinheiten kennzeichnen die Produkte entsprechend
dieser vier Nachhaltigkeitskategorien. Materialkenndaten
und Produktleistungskennzahlen werden von regionalen ERP-
Systemen erfasst und in einer Stammdatendatei konsolidiert.
Diese Datei dient als Grundlage fir die Extraktion kommer-
zieller Metriken und die Durchfiihrung von Analysen.

Insgesamt erwirtschaftete Brenntag im Geschdaftsjahr 2024
einen Umsatz in Hohe von 16.237,4 Mio. EUR.?

Investmentsteuerung

Bei der Bewertung von Investitionen sind seit 2022 ESG-
Faktoren fester Bestandteil der abteilungstibergreifenden
Due Diligence bei Fusionen und Akquisitionen. Brenntag
erstellt Nachhaltigkeitsgutachten, in denen ermittelt wird,
wie das jeweilige Unternehmen zur eigenen ESG-Strategie
passt. Die Bewertungskriterien sind dabei unter anderem der
Energieverbrauch, die Energiequellen und die als nachhaltig
klassifizierten Produkte des betrachteten Unternehmens.
Aber auch Portfoliorisiken im Bereich Nachhaltigkeit werden
Uberprift und gehen in die Investitionsbewertung ein. Fur
Fusionen und Akquisitionen wurden im Berichtsjahr sieben
Assessments erstellt (2023: elf Assessments).

Seit 2022 nimmt der Bereich Group Sustainability eine zent-
rale Rolle bei Investitionen mit Nachhaltigkeitsbezug ein. Die
Abteilung bewertet beispielsweise Investitionen in Gebdude
oder Transportmittel wie Lkw und Gabelstapler. Es wird ermit-
telt, welche Auswirkungen die jeweilige Investition auf den
CO,e-FuBabdruck des Konzerns und die Erreichung der CO,e-
Ziele hat und wie gegebenenfalls aus Nachhaltigkeitssicht
gegengesteuert werden muss.

2 Weitere Informationen zu den Umsatzerldsen sind im Wirtschaftsbericht,
Abschnitt Ertragslage, zu finden.
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Interessen und Standpunkte
von Stakeholdern

Brenntag pflegt den regelmdBigen Dialog mit seinen ver-
schiedenen Stakeholdern, um zu verstehen, welche Interessen
und Standpunkte sie verfolgen, aber auch, um ein gegensei-
tiges Versténdnis flir Herausforderungen oder l&ngerfristige
Perspektiven herzustellen. Die Erkenntnisse aus dem Dialog
flieBen in strategische Entscheidungen des Konzerns ein und
der Austausch ist Teil der konzernweiten Due-Diligence-
Prozesse.? Wesentliche Fragestellungen werden in den
Sitzungen des Transformations- und ESG-Ausschusses des
Aufsichtsrats besprochen.
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Zu den wichtigsten Stakeholdergruppen zdhlen Mitarbei-
tende, Kunden, Lieferanten und andere Geschdftspartner
sowie Investoren und weitere gesellschaftliche Vertreter. Im
Rahmen der Wesentlichkeitsanalyse 2024 wurde die Liste der
Stakeholder entsprechend der ESRS kategorisiert. Brenntag
unterscheidet dabei zwischen internen und externen Stake-
holdern, die von den Auswirkungen der Geschdaftstatigkeit
von Brenntag und der Wertschépfungskette des Konzerns
betroffen sind oder zukiinftig betroffen sein kénnten, sowie
den Adressaten der Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung. Aus
dieser Betrachtung resultiert die folgende Ubersicht, ein-
schlieBlich unterschiedlicher Dialogformate:

Betroffene/Nutzer/

Stakeholder Intern oder extern Beides Dialogformate

Eigene Arbeitnehmende, Betriebsrdte, Intern Betroffene Mitarbeitendenbefragungen, Townhall-Meetings

Fremdarbeitskrafte inklusive Frage-Antwort-Runden, Intranet, Newsletter,
Sustainability Community, diverse Trainingsangebote,
Safety Week

(Potenzielle) Mitarbeitende Extern Beides Unternehmens-Websites, Jobmessen, Social Media

Geschdaftsfuhrung und Leadership Intern Betroffene Sustainability Council, Vorstandssitzungen,

(Level L1) ESG-Scorecard

Kunden Extern Beides Direkter Dialog zwischen Key Account Manager
und Kunden, Self-Assessment-Fragebdgen, Audits,
Konferenzen, Brenntag Sustainability Survey

Lieferanten und Geschdftspartner Extern Beides Direkter Austausch, Audits, EcoVadis Assessments,
Beschwerdemechanismus

Investoren Extern Nutzer Pressemitteilungen, jahrliche Hauptversammlung,
Investorenkonferenzen, Roadshows, Capital Markets
Day, Ratings

Industrieverb&nde/Verbandsvertretungen Extern Nutzer Aktives Mitglied in Industrie- und Branchenverbé&nden

Die in der Tabelle genannte Brenntag Sustainability Survey
hat auch dazu beigetragen, Interessen und Standpunkte von
Stakeholdern, insbesondere Kunden, bei der Bewertung der
wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zusam-
menhang mit den Themen Klimawandel, Umweltverschmut-
zung, Wasser sowie Kreislaufwirtschaft und Ressourcen-
nutzung zu berdcksichtigen.

Doppelte Wesentlichkeitsanalyse

Wesentliche Auswirkungen, Risiken und
Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie
und Geschdftsmodell

Die Geschdaftsaktivitéiten von Brenntag haben wesentliche
gesellschaftliche, soziale, wirtschaftliche und 6kologische
Auswirkungen. Die folgende Matrix gibt einen Uberblick tiber

U Weitere Informationen dazu sind in der Erklarung zur Sorgfaltspflicht im
Anhang zu finden.
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2.22 Einbindung von Stakeholdern

die Ergebnisse der doppelten Wesentlichkeitsanalyse, die
Brenntag im Jahr 2024 durchgefihrt hat. Dabei hat Brenntag
die neuen Vorgaben der ESRS angewendet. Die Matrix zeigt
die wesentlichen Risiken und Chancen bzw. die finanzielle
Wesentlichkeit der Themen fir Brenntag auf der X-Achse
(Outside-in-Perspektive) und die Wesentlichkeit der Auswir-
kungen der Geschdftstatigkeit von Brenntag auf die
Menschen und die Umwelt auf der Y-Achse (Inside-out-Pers-
pektive). Durch diese Gegenliberstellung hat Brenntag seine
strategischen Handlungsfelder identifiziert und die Nach-
haltigkeitsstrategie danach ausgerichtet.

Details zu den einzelnen wesentlichen Auswirkungen, Risiken
und Chancen sind in den jeweiligen Kapiteln zu den thema-
tischen Standards enthalten. Es werden dort ausfihrliche
Informationen dartber bereitgestellt, wie Brenntag im
Rahmen der konzerneigenen Nachhaltigkeitsstrategie mit
diesen Auswirkungen umgeht und die Risiken und Chancen
angeht. Zudem finden sich in den Kapiteln zu den wesentlichen
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Umweltthemen sowie Unternehmensfihrung weiter-
fihrende Informationen zum vorgelagerten Prozess der
Wesentlichkeitsanalyse. Im Rahmen eines Workshops mit
Brenntag-Nachhaltigkeitsexperten wurde eine qualitative
Analyse der Strategie und des Geschdftsmodells von
Brenntag durchgefiihrt. Diese hat ergeben, dass die Resilienz

Materialitéitsmatrix
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des Konzerns, die wesentlichen Auswirkungen und Risiken zu
bewdltigen sowie die Chancen zu nutzen, gegeben ist. So
werden materielle Auswirkungen, Risiken und Chancen
innerhalb der Nachhaltigkeitsstrategie und/oder in ent-
sprechenden explizit dafir eingerichteten Funktionen und
Abteilungen adressiert.

5,00
Klimawandel £ WK
Eigene Arbeitskréifte 56 Wk
[ ] |
Arbeitskrafte in der
Wertschopfungskette Wk
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Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der
wesentlichen Auswirkungen, Risiken und
Chancen

Zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen Aus-
wirkungen, Risiken und Chancen wurden die folgenden
Schritte durchgeflihrt. Dabei wurden alle Konzernaktivitaten
in den Blick genommen und die im Anhang dargestellten
Kernelemente der Sorgfaltspflicht berlicksichtigt:

1. Identifizierung und Einbeziehung von Stakeholdern

Als Ausgangspunkt wurden zundchst die Ergebnisse der
Stakeholder-Befragung aus dem Jahr 2022 herangezogen.
2024 wurde der Kreis der Stakeholder erweitert und dieser
ferner, wie oben in Abschnitt zu den Interessen und Stand-
punkten von Stakeholdern beschrieben, gemdaf ESRS in die
Kategorien ,betroffene Stakeholder® und ,Nutzer der Konzern-
Nachhaltigkeitserkldrung® eingeteilt.

2. Erstellen einer Liste (potenziell) relevanter
Nachhaltigkeitsthemen

Eine erste Liste mit wesentlichen Themen basierte auf den
Themen, die Brenntag bereits 2022 ermittelt hat. Diese wurde
gemdn ESRS granularer in weitere Unter- und Unter-Unter-
themen eingeteilt. Eine zus&tzliche Peergroup-Analyse stellte
die Vollstandigkeit der Themen sicher und resultierte in einer
ersten Zusammenstellung méglicher wesentlicher Themen
(Longlist).

3. Definition der Auswirkungen, Risiken und Chancen

In weiteren Schritten wurden die Nachhaltigkeitsaspekte als
je tatsdchliche oder potenzielle Auswirkung, Risiko oder
Chance qualifiziert. Zu dieser Einschétzung wurden interne
Brenntag-Stakeholder und -Nachhaltigkeitsexperten hinzu-
gezogen. Sie konnen die externe Stakeholder-Perspektive
beurteilen, weil sie entweder in einem direkten und regelman-
igen Kontakt mit diesen stehen (z. B. Kundenberater) oder weil
sie als Experten Uber Fachwissen verfligen (z.B. in Bezug auf
Menschenrechte in der Lieferkette). Direkte Konsultationen
mit betroffenen Gemeinschaften wurden im Rahmen der
Identifikation der Auswirkungen, Risiken und Chancen im
Zusammenhang mit den umweltspezifischen Themen nicht
durchgefihrt.

4. Bewertung der Auswirkungen

Nach der in ESRS 1 dargelegten Vorgehensweise wurden
(tats@chliche und potenzielle) negative und positive Auswir-
kungen beurteilt, wobei Brenntag den Zustand vor den Effek-
ten von Konzepten, MaBnahmen und Zielen der Betrachtung
zugrunde legte (Brutto-Betrachtung).

Die tatsdchlichen negativen Auswirkungen bewertete
Brenntag auf der Grundlage der Schwere (Severity), wahrend
bei potenziellen negativen Auswirkungen jeweils die Wahr-
scheinlichkeit als Bewertungskriterium hinzukam. In Uberein-
stimmung mit den ESRS wurde bei der Bewertung potenzieller
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negativer Auswirkungen auf die Menschenrechte die Wahr-
scheinlichkeit jedoch ausgeschlossen, um dem Schweregrad
der Auswirkungen Vorrang zu geben.

Fur den Schweregrad wurden das Ausmalf3 (Scale), die Trag-
weite (Scope) und die Unabdnderlichkeit (Irremediable Cha-
racter) betrachtet. Das Ausmaf betrifft die Frage, wie
schwerwiegend (bei einer negativen Auswirkung) oder wie
nitzlich die Auswirkung ist (bei einer positiven Auswirkung).
Wie weit verbreitet eine Auswirkung ist, beantwortet die
Frage nach seiner Tragweite (Scope). In welchem Umfang
eine Wiederherstellung des urspriinglichen Zustands méglich
ist, ist eine Frage der Unabdnderlichkeit.

Bei der Beurteilung der positiven Auswirkungen wog Brenntag
das AusmaB3 und die Tragweite (tatscichliche Auswirkungen)
bzw. das AusmaB, die Tragweite und die Wahrscheinlichkeit
(potenzielle Auswirkungen) ab.

Die Bewertung erfolgte auf Basis einer engen abteilungs-
Ubergreifenden Zusammenarbeit, bei der interne Analysen,
etwa eine Klimarisikobewertung, Gef&hrdungsbeurteilungen
oder Lieferantenbewertungen, sowie externe Studien, z.B.
IPCC, UN Global Compact oder Branchenanalysen, eine Rolle
spielten. Auch regulatorische Vorgaben, wie die EU-Taxono-
mie oder die Corporate Sustainability Due Diligence Directive
(CSDDD) fanden Berlcksichtigung.

5. Bewertung der Risiken und Chancen

Zur Beurteilung der finanziellen Wesentlichkeit evaluierte
Brenntag die Risiken und Chancen aus Nachhaltigkeits-
aspekten mit Blick auf die Frage, ob sie kurz-, mittel-, oder
langfristig einen Einfluss auf die Finanz- oder Ertragslage
sowie den Cashflow von Brenntag haben kdnnen oder ob dies
nach verniinftigem Ermessen zu erwarten ist. Fir das
Berichtsjahr wurden keine finanziellen Effekte der wesentli-
chen Risiken und Chancen von Brenntag auf die Finanzlage,
Ertragslage und Zahlungsstrome festgestellt.

Die abteilungstbergreifende Bewertung der Risiken und
Chancen wurde durch Finanzberichte, Risikoanalysen und
Szenarioanalysen unterstitzt. Zusétzlich sind Marktdaten, wie
CO,-Preise oder regulatorische Kosten, sowie Studien zu
Markt- und Klimarisiken wichtige Informationsquellen. Dabei
wurden auch Abhéngigkeiten und Interdependenzen mit den
identifizierten Auswirkungen berlicksichtigt. Die zugrunde
gelegten Schwellenwerte und die dadurch ermittelten Risiken
sind mit dem allgemeinen Brenntag-internen Risikomanage-
ment abgestimmt und werden in dessen Rahmen gemanagt.
Es erfolgte keine Priorisierung der Nachhaltigkeitsrisiken im
Vergleich zu anderen Risiken. Weitere Informationen zum
Risikomanagement sind im Prognose-, Chancen- und Risiko-
bericht zu finden.
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6. Validierung der Ergebnisse

Die Ergebnisse der doppelten Wesentlichkeitsanalyse wurden
mit internen Stakeholdern erneut validiert und im Anschluss
dem Vorstand vorgelegt und von diesem genehmigt.

Als Ergebnis des oben beschriebenen Verfahrens wurde das
Thema Biologische Vielfalt und Okosysteme als nicht wesent-
lich bewertet. GemdaR ESRS sind jedoch Datenpunkte zum
vorgelagerten Prozess der Wesentlichkeitsanalyse fir die
Umweltthemen ungeachtet ihrer Wesentlichkeit offenzu-
legen. So hat Brenntag in der Bewertung potenzielle Auswir-
kungen auf Okosysteme, etwa durch die Nutzung der Fahr-
zeugflotte auf StraBen, sowie mdgliche Abhdngigkeiten, die
sich aus dem Produktportfolio ergeben kdnnten, berlicksich-
tigt. Beispielsweise kdnnten Produktbestandteile aus dem
Brenntag-Produktportfolio auf biologische Vielfalt und Oko-
systeme angewiesen sein oder mit deren Verlust in Verbin-
dung stehen. Eine detaillierte Bewertung einzelner Standorte,
unabhdangig davon, ob sich die Standorte in Gebieten schutz-
bedlirftiger Biodiversitat befinden kénnten, wurde nicht vor-
genommen, da die potenziellen Auswirkungen allgemein und
nicht standortspezifisch sind. Brenntag kam zudem zu dem
Schluss, dass keine AbhilfemafBnahmen in Bezug auf die bio-
logische Vielfalt ergriffen werden mussen. Aspekte wie
etwaige lokale Verschmutzungen, die in geringem Umfang
Einfluss auf die Biodiversitat haben kdnnten, werden im
Kapitel Umweltverschmutzung ausfihrlicher behandelt.
Systemische, Ubergangs- oder physische Risiken wurden in
die Bewertung des Themas Biologische Vielfalt und Oko-
systeme nicht einbezogen.
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Umwelt
Klimawandel

Wesentliche Auswirkungen, Risiken und
Chancen im Zusammenhang mit dem
Klimawandel

In der Nachhaltigkeitsvision ,Future Sustainable Brenntag*
spielt der Klimaschutz eine besonders wichtige Rolle und
die Klimastrategie leitet sich direkt daraus ab. Sie basiert
auf zwei unterschiedlichen und gleichermafBen wichtigen
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Komponenten: Einerseits liegt der Fokus darauf, den CO,e-
FuBabdruck zu minimieren. Andererseits strebt Brenntag
danach, seinen positiven Beitrag zu stérken und Chancen zu
nutzen, etwa, indem umweltfreundliche und klimaschonende
Produkte und Lésungen entwickelt werden. Im Rahmen der
Wesentlichkeitsanalyse hat Brenntag folgende wesentliche
Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zusammenhang mit
dem Klimawandel identifiziert:?

Auswirkungen, Risiken

Wesentliches Thema oder Chancen

Wertschopfungskette

Zeithorizont Beschreibung

Klimaschutz Auswirkung (negativ)

Eigene Geschdaftstatigkeit

Konstant Beitrag zum Klimawandel durch

Scope-1- und Scope-2-Emissionen

Auswirkung (negativ)

Vor- und nachgelagert

Konstant Beitrag zum Klimawandel durch

Scope-3-Emissionen

Auswirkung (positiv) Entlang der Wert-

schopfungskette

Konstant Moglicher Einfluss auf den Distri-
butionsmarkt als einflussreicher
Marktteilnehmer (Scope-1- und

Scope-2-Emissionen)

Chance n/a

Umsatzchancen durch das Diffe-
renzierungspotenzial eines
kohlenstoffdrmeren Produktport-
folios

Konstant

Energie Auswirkung (positiv) Nachgelagert

Konstant Méglicher positiver Einfluss auf
Kunden im Zusammenhang mit

Energieverbrauch und -effizienz

Auswirkung (positiv) Vorgelagert

Konstant Moglicher positiver Einfluss auf
Lieferenten im Zusammenhang
mit Energieverbrauch und -effi-

zienz

Anpassung an den
Klimawandel

Risiko n/a

Langfristig Physische Risiken durch poten-
zielle Sch&den an Brenntag-
Standorten/Lieferketten aufgrund

von Wetterextremen

2.24 Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zusammenhang mit dem Klimawandel

Ubergangsplan

Um die Auswirkungen, Risiken und Chancen beziiglich des
Klimawandels gezielt anzugehen und seine Strategie an den
neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen auszurichten,
trat Brenntag 2022 der Science Based Target initiative (SBTi)
bei.lm Rahmen der SBTi hat Brenntag seine Ziele flir Scope-1-
und Scope-2-Emissionen auf das 1,5-Grad-Ziel des Pariser
Klimaschutzabkommens ausgerichtet und fir die Scope-3-
Emissionen auf das Ziel, die Erderwdrmung deutlich unter
2 Grad Celsius zu halten (well-below 2 °C - WB2C). Die Ziele
wurden im Berichtsjahr bei der SBTi zur Validierung einge-
reicht und im Januar 2025 geprift und bestdatigt.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

Zur Erreichung der gesetzten Ziele hat Brenntag im Bereich
der Scope-1- und Scope- 2-Emissionen zwei SchlisselmaB-
nahmen eingeleitet bzw. fortgefiihrt. Dazu zdhlen das Carbon-
Management-Programm und das Project C.E.R.O. (Carbon
Emission Reduction in Operation). Im Rahmen dieser beiden
Projekte wurden diverse Dekarbonisierungspfade identifiziert
und analysiert. Abgeleitete MaBnahmen umfassen beispiels-
weise die Umsetzung von EnergieeffizienzmaBnahmen, die
Entwicklung eines nachhaltigeren Fuhrparks durch den Ein-
satz von Biokraftstoffen, die Ausstattung der Anlagen mit
emissionsé@rmeren Technologien, den Austausch von Gas-
heizungen durch Wé&rmepumpen sowie die Schulung und
Sensibilisierung von Mitarbeitenden des Konzerns.

1 Weitere Informationen dazu befinden sich im Kapitel Allgemeine Angaben,
Abschnitt Doppelte Wesentlichkeitsanalyse.
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Der gréBte Hebel zur Reduzierung der Scope-3-Emissionen
liegt im Produktportfolio von Brenntag. Daher verfolgt der
Konzern das Ziel, dieses konsequent im Einklang mit der
Klimastrategie zu steuern, indem Produkte mit einem redu-
zierten Product Carbon Footprint (PCF) angeboten werden
und deren Vermarktung aktiv beworben wird.

Verantwortet wird die Klimastrategie vom Vorstandsvorsit-
zenden von Brenntag in seiner direkten Verantwortlichkeit fiir
die Abteilung Sustainability Brenntag Group, die die fachliche
Leitung Uber alle Klimaschutzthemen innehat. Dadurch ver-
antwortet der Vorstandsvorsitzende unter anderem die Ent-
wicklung der CO,e-Reduktionsziele, die Uberwachung der
Zielerreichung, das Vorantreiben von MaB3nahmen zur Ziel-
erreichung und die Férderung von klimarelevanten Themen in
verschiedenen Bereichen des Unternehmens. Die einzelnen
Bestandteile des Ubergangsplans wurden zudem vom
gesamten Vorstand genehmigt.

Carbon-Management-Programm

Jede Brenntag-Gesellschaft wird Uber einen festge-
legten internen Preis von 30 EUR pro Tonne CO.e fir
die von ihr verursachten Scope-1- und Scope-2-
Emissionen verantwortlich gemacht. Der resultie-
rende Betrag wird virtuell in einen internen Klima-
schutzfonds eingezahlt. Fiir dieses Budget kann sich
wiederum jede Gesellschaft bzw. jeder Standort mit
bewerben.
Brenntag setzt hier auf den Ideenreichtum der Mitar-

emissionseinsparenden Projekten
beitenden, innovative Projekte vorzuschlagen, die
den lokalen Bedingungen und Bedtrfnissen jeweils
am besten gerecht werden. Am Ende jedes Jahres
werden die verursachten Emissionen mit dem
gewlnschten Emissionsreduktionsziel des Konzerns
verglichen. Basierend auf den erzielten Emissionsre-
duktionen, weltweiten Kohlenstoffsteuern, Emissions-
zertifikaten, Kosten fir erneuerbare Energien und
freiwillige Kompensation wird der interne CO,-Preis
festgelegt. Durch die Bepreisung der ausgestof3enen
Emissionen wird zum einen ein stdrkerer Anreiz
gesetzt, Emissionen zu reduzieren, zum anderen wer-
den die Einnahmen zur Férderung von Projekten mit
Nachhaltigkeitsbezug verwendet. Die Definition des
internen Preises sowie die Auswahl der Projekte, die
gefordert werden, erfolgt durch den Sustainability
Council.
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Projekt C.E.R.O

Um weitere Emissionsreduktionen zu erreichen,
wurde 2024 das Projekt C.E.R.O (Carbon Emission
Reduction in Operations) ins Leben gerufen. Das
globale Projekt soll durch regionale und lokale
UmsetzungsmaBnahmen die Reduktion der Scope-1-
und Scope-2-Emissionen von Brenntag gemdan der
gesetzten Klimaziele ermdglichen. Aufbauend auf
einer detaillierten Analyse des regionalen Energiever-
brauchs und der dadurch entstehenden Emissionen
wurde begonnen, einen technischen Entwicklungs-
fahrplan zur Emissionsreduktion fir die einzelnen
Regionen zu etablieren. Dabei liegt der initiale
Schwerpunkt auf den Regionen Nordamerika und
EMEA (Europa, Naher Osten, Afrika), da Brenntag hier
die meisten Standorte betreibt und entsprechend die
gréBten Mengen CO,e emittiert.

Im Sustainability Council werden die Umsetzung der Klima-
strategie und bereichslibergreifende MaBnahmen besprochen
und mithilfe der ESG-Scorecard nachverfolgt. Darliber hinaus
wird der Vice President Sustainability Brenntag Group in alle
wichtigen Investitionsentscheidungen sowie Entscheidungen
hinsichtlich Fusionen und Akquisitionen einbezogen, sodass
auch hier die Ubereinstimmung mit der Klimastrategie
sichergestellt wird.? Brenntag ist nicht von den Paris-abge-
stimmten EU-Referenzwerten ausgenommen.

Konzepte und MaBnahmen

Brenntag verfiigt noch nicht Giber ein unternehmensweit inte-
griertes Klimakonzept, sondern verfolgt dezentrale Ansétze in
den Bereichen Klimaschutz, Anpassung an den Klimawandel,
Energieeffizienz und erneuerbare Energien. So verpflichtet der
Brenntag-Verhaltens- und Ethikkodex alle Mitarbeitenden,
zum Schutz des Klimas beizutragen. Die QSHE-Umwelt-
managementrichtlinie (QSHE: Quality, Safety, Health, Envi-
ronment) fordert eine Reduktion des CO,e-FuBabdrucks an
allen Standorten von Brenntag sowie eine Steigerung der
Energieeffizienz, um die gesetzten Klimaziele zu erreichen. Im
dazugehdrigen QSHE-Handbuch wird dazu beispielsweise
die Teilnahme am Carbon-Management-Programm ange-
regt. Dartiber hinaus definiert die CO,e Emission & Reporting
Methodology die Erfassung der Energie- und Klimadaten, um
darauf aufbauend gezielte MaBnahmen zum Klimaschutz,
zur Anpassung an den Klimawandel und zur Steigerung der
Energieeffizienz zu entwickeln und umzusetzen. Ergénzend
regelt die Renewable Electricity Policy den Bezug erneuer-
barer Energien. Alle genannten Richtlinien und Verfahrens-
anweisungen wurden vom Vorstand verabschiedet und sind

U lm Zusammenhang mit unseren Vermégenswerten und Produkten wurden
aufgrund des Geschdftsmodells von Brenntag keine gebundenen CO,e-
Emissionen identifiziert.
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im Intranet verfligbar. Der Brenntag-Verhaltens- und Ethik-
kodex kann zudem auf der Unternehmens-Website herunter-
geladen werden.

Um das zentrale Ziel der Konzepte - die Reduzierung von
CO,e-Emissionen - zu erreichen, hat Brenntag im Berichtsjahr
vielfdaltige MaBnahmen in den Bereichen Scope-1-, Scope-2-
und Scope-3-Emissionen umgesetzt.

Scope-1- und Scope-2-Emissionen

Ein bedeutender Hebel zur Reduktion der Scope-2-Emissionen
ist der Bezug von Strom aus erneuerbaren Energiequellen, den
Brenntag 2024 weiter vorangetrieben hat. Dabei setzt
Brenntag auf eine Kombination aus Eigenerzeugung, Direkt-
liefervertréigen und Erwerb von Herkunftsnachweisen, wobei
der Anteil des Stroms aus erneuerbaren Energien im Berichts-
jahrinsgesamt 87,4 % betrug (2023: 82,2 %). Damit wurden ca.
52.397 Tonnen Scope-2-Emissionen vermieden. Die Installa-
tion von Solaranlagen ist an Standorten vorgesehen, an
denen dies technisch umsetzbar (z.B. darf keine Lagerung
von brennbaren Flissigkeiten vorhanden sein) und wirt-
schaftlich sinnvollist. So wurden beispielsweise am Brenntag-
Standort in Querétaro (Mexiko) 441 Solarpanele installiert, die
ca. 393 MWh Strom pro Jahr produzieren kdnnen. Sie ergéinzen
die bereits bestehenden Anlagen auf Brenntag-Warenlagern
und -Buros in Afielo und Zarate (Argentinien), Kandrzin-Cosel
(Polen), Padua (Italien), Singapur, Bangkok (Thailand), Gurug-
ram (Indien) und Santa Fe Springs (USA) und weiteren Stand-
orten.

Im Zuge des Carbon-Management-Programms (Budget: ca.
6,6 Mio. EURY wurden 2024 diverse Projektideen eingereicht und
umgesetzt, mit denen insgesamt ab 2025 jéhrlich etwa 507 Ton-
nen Scope-1-Emissionen eingespart werden sollen. Mit den
umgesetzten Projekten des Carbon-Management-Programms
2023 wurden die Scope-1-Emissionen um ca. 1.5621 Tonnen
reduziert und die Scope-2-Emissionen um etwa 594 Tonnen. Bei
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den Projekten handelt es sich beispielsweise um elektrische
Lkws einschlieB3lich notwendiger Ladestationen und elektrische
Gabelstapler in den USA, den Austausch von Gasheizungen
durch Warmepumpen in Belgien und den USA sowie die Erwei-
terung einer Solaranlage durch Batterien in Argentinien.

Durch eine effiziente Transportlogistik plant Brenntag zudem
die Touren der Fahrzeugflotte so, dass Kraftstoffverbrauch,
CO,e- und Schadstoffemissionen minimiert werden. Die Nut-
zung von Frachtangeboten fiir den Intermodalverkehr ermég-
lichen den Einsatz umweltfreundlicherer Verkehrstrager auf
daflr geeigneten Strecken. Weitere Einsparungen wurden
durch die teilweise Umstellung auf Biokraftstoffe bei Dienst-
und Lastwagen erzielt. Der Anteil von Biokraftstoffen (Biodie-
sel und Bioethanol) am gesamten Kraftstoffverbrauch betrug
2024 0,7 % (2023: 0,5%). Dadurch wurden rund 922 Tonnen
Scope-1-Emissionen eingespart.

Nicht zuletzt kompensierte Brenntag 2024 einen Teil (131.126 t
CO,e) der Scope-1- und Scope-2-Emissionen mithilfe zertifi-
zierter Projekte. Im Berichtsjahr wurden so rund 67,7 % (2023:
44,1 %) ausgeglichen. Es wurden zwei unterschiedliche Pro-
jekte fur die CO,e-Kompensation ausgewdhlt, die zusdtzlich
weitere Nachhaltigkeitsziele abdecken: Die Produktion griner
Energie in Indonesien und die Versorgung der Bevélkerung mit
sauberem Trinkwasser in Uganda. Beide Kompensations-
projekte finden in Landern statt, in denen Brenntag selbst mit
Standorten vertreten ist, und entsprechen dem Qualitéts-
standard ,Certified Emission Reduction” (CER). Das Ulubelu-
Geothermiekraftwerk im Stiden Sumatras wird voraussicht-
lich 867.000 MWh Strom aus erneuerbaren Energien pro Jahr
produzieren und damit insgesamt ca. 5681.000 Tonnen CO.,e
einsparen. Das Trinkwasserprojekt in Uganda reduziert nicht
nur Treibhausgasemissionen, es dient auch der Gesundheit
von Uber einer Million Menschen, da es ihren Lebensstandard
verbessert und Walder schitzt, indem es Brennholz zum
Abkochen des Trinkwassers Uberfllissig macht.

Im Berichtsjahr geloschte CO,e-Zertifikate 2024 2023
Total (tCO,eq) 131.126 91.249
Anteil von Entnahmeprojekten (in %) 0% 0%
Anteil von Reduktionsprojekten (in %) 100 % 100%
Clean Development Mechanism 100 100
Anteil von Projekten innerhalb der EU (in %) 0% 0%
Anteil von CO,e-Zertifikaten, die als entsprechende Anpassung gelten (in %) 0% 0%
In der Zukunft zu léschende CO,e-Zertifikate 41.181 (bis Ende 2025)

1 Die Mittel fur das Carbon-Management-Programm kénnen nicht direkt mit
Posten im Finanzbericht verknlipft werden, da die Auszahlung dieser Mittel mit
einer Verzégerung von einem Jahr erfolgt. Dadurch entsteht eine zeitliche
Verschiebung, die eine direkte Zuordnung erschwert.
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Scope-3-Emissionen

Der gréBte Hebel zur Reduzierung der Scope-3-Emissionen
liegt in den Produkten von Brenntag. Eine MaBnahme im
Bereich der Portfoliooptimierung besteht im Aufbau eines
Portfolios an Produkten mit einem reduzierten Product Carbon
Footprint (PCF), die Kunden eine Alternative zu fossilen Pro-
dukten bieten. Ermoglicht wird dies unter anderem durch ein
weltweit gliltiges ISCC+-Zertifikat fir massenbilanzierte Pro-
dukte sowie Uber das Brenntag-LowCarb-Produktangebot.
Erste Projekterfolge zeigen sich beispielsweise in der Region
EMEA mit dem Angebot von Natronlauge, die mithilfe von

CO_Xplorer

Der CO,Xplorer verwendet verschiedene Produkt-
daten zur Ermittlung der CO,e-Emissionen ,,Cradle to
Customer’s Gate® Neben Primdrdaten von Lieferanten
werden Carbon Footprints externer Datenanbieter
genutzt. Im Berichtsjahr lagen PCF-Werte (Product
Carbon Footprint) flir mehr als 2.100 chemische Pro-
dukte vor. Zusatzlich werden CO,e-Emissionen der
Lieferkette flr unterschiedliche Transportmittel sowie
CO,e-Emissionen aus der Lagerhaltung berlicksichtigt.
Emissionswerte flr unterschiedliche Produktverpa-
ckungen, wie z.B. IBCs oder Fasser, vervollsténdigen
die ganzheitliche CO,e-Emissionsberechnung.

Der ,,CO,Xplorer Core”“ist flir Brenntag-interne Nutzer
zugdnglich. Mit dem Tool kénnen diese beispiels-
weise einfach PCFs flr Mischungen, Verschnitte,
Lésungen und Produkte mit mehreren Bezugsquellen
ermitteln. Durch die Bewertung der relevanten CO,e-
emittierenden Parameter - Produkt, Logistik, Lager-
haltung und Produktverpackung - lassen sich zudem
unterschiedliche Alternativen miteinander verglei-
chen. So kdnnen konventionelle Produkte direkt mit
Produkten
ebenso wie verschiedene Transportoptionen, z.B.

nachhaltigeren verglichen werden,
straBenbasierte versus schienenbasierte Transporte,

oder Einweg- im Vergleich zu Mehrwegverpackungen.

Beim ,,CO,Xplorer on Demand® handelt es sich um
einen kostenpflichtigen Brenntag-Kundenservice,
der es Geschdaftspartnern erméglicht, eigenstandig
CO.e-Transparenz fir die von ihnen beschafften Pro-
dukte auf Basis der operativen Referenzwerte von
Brenntag und fir ausgewdhlte Lieferstandorte zu
ermitteln. Sie erhalten einen CO,e-zentrierten Pro-
duktpass, der vollstéindige Emissionstransparenz bie-
tet. Der Service wurde im Berichtsjahr nur in der
EMEA-Region angeboten. Ab 2025 soll er global ver-
fugbar sein.
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100 % erneuerbaren Energien hergestellt wird. Die nachhalti-
gere Natronlauge hat ein CO,e-Einsparpotenzial von ca. 65 %
im Vergleich zu konventioneller Natronlauge.?

Weiterhin unterstltzt der CO,Xplorer von Brenntag bei der
Entwicklung neuer Geschdftsfelder mit CO,e-reduzierten Pro-
dukten und schafft mehr Transparenz tber die Scope-3-Emis-
sionen entlang der chemischen Wertschépfungskette. Seit
Dezember 2022 stellt Brenntag dabei seinen Kunden auf
Anfrage umfassende Product-Carbon-Footprint (PCF)-Daten
fur ihre von Brenntag bezogenen Produkte zur Verfligung. In
den letzten beiden Berichtsjahren wurde die Berechnungs-
moglichkeit kontinuierlich weiterentwickelt und muindete
2024 im ,CO,Xplorer core” und im ,,CO,Xplorer on-demand*.
Diese benutzerfreundlichen Tools ermdglichen die Berechnung
der CO,e-Emissionen chemischer Produkte entlang ihres
gesamten Lebenszyklus.

Ziel ist es, die Transparenz Uber CO,e-Emissionen zu erhdhen
und so die Emissionsreduktion entlang der gesamten Liefer-
kette voranzutreiben. Im Jahr 2023 wurde die beim CO,Xplorer
eingesetzte Berechnungsmethode nach einer systematischen
Uberprifung durch die unabhéngige externe Prifungsgesell-
schaft TUV Rheinland zertifiziert. Die Zertifizierung bestétigt,
dass der PCF-Methodenansatz von Brenntag die Anforderun-
gen der international anerkannten Norm ISO 14067:2018 und
des PCF-Leitfadens von Together for Sustainability (TfS) erfillt.
Dartber hinaus wurde das Tool im Berichtsjahr mit dem ICIS-
Preis fur die beste digitale Innovation ausgezeichnet.

Resilienzanalyse

Dartber hinaus hat Brenntag im Berichtsjahr eine Resilienz-
analyse seiner Nachhaltigkeitsstrategie und seines Geschdfts-
modells im Kontext des Klimawandels durchgefihrt. In die
Resilienzanalyse flossen die Erkenntnisse aus der doppelten
Wesentlichkeitsanalyse mit ein.? Betrachtet wurden hierbei
auch klimabezogene Ubergangsereignisse, also jener wirt-
schaftlichen, regulatorischen, technologischen und gesell-
schaftlichen Verénderungen, die im Zuge des Ubergangs zu
einer kohlenstoffarmen und nachhaltigen Wirtschaft auftre-
ten k&nnen. Fir Brenntag als Distributionsunternehmen sind
in diesem Kontext Themen wie steigende CO,-Bepreisungen?,
die Entwicklung von emissionsarmen Technologien oder ein
verdndertes Konsumentenverhalten von zentraler Bedeu-
tung. Diese Faktoren kdnnen die Wertschdopfungskette
beispielsweise durch steigende Transportkosten oder eine

U Da das Inventar fur die Scope-3-Emissionen erst in diesem Berichtsjahr
vollumfénglich erstellt wurde und Produkte mit einem reduzierten PCF sich
erst im Markt behaupten missen, fehlt eine belastbare Datengrundlage fur
die umfassende Quantifizierung der erzielten Scope-3-Emissionsreduktionen.

2 Weitere Erl&wuterungen zur Doppelten Wesentlichkeitsanalyse und zur Defini-
tion der Betrachtungszeithorizonte sind im Kapitel Allgemeine Angaben,
Abschnitt Doppelte Wesentlichkeitsanalyse, zu finden.

3 Zur Bewertung von Carbon Pricing wurden externe Quellen, wie beispielsweise
die von der High-Level-Kommission fiir 2030 empfohlene Preisspanne bertick-
sichtigt, um die Temperaturerhéhung unter 2 °C zu halten.
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verdnderte Nachfrage nach nachhaltigeren Produkten beein-
flussen. Vor diesem Hintergrund wurden Annahmen fir lang-
fristige Szenarien entwickelt, die mogliche Implikationen fir
Brenntag beleuchten. AnschlieBend erfolgte eine Bewertung,
inwieweit die Klimastrategie von Brenntag darauf ausgerich-
tetist, alle als wesentlich identifizierten Chancen und Risiken
zu bewdaltigen - sowohl kurz- als auch mittel- und langfristig.
Im Ergebnis sieht Brenntag sich aufgrund seiner starken
Marktposition sowie seiner strategischen Ausrichtung auf das
1,5-Grad-Ziel als resilient gegentliber den identifizierten Her-
ausforderungen des Klimawandels.?

Zu betrachten sind dennoch auch die Unsicherheiten, denen
Brenntag gegenlbersteht. So hdngen die langfristigen
Dekarbonisierungsoptionen von Brenntag im Bereich der
Scope-1- und Scope-2-Emissionen von der weiteren Entwick-
lung emissionsarmer Technologien sowie der regionalen Ver-
flgbarkeit nachhaltiger Brennstoffe ab. Daher wird Brenntag
zundchst kurz- und mittelfristig die Dekarbonisierung der
Lkw-Flotte durch den Einsatz von Biokraftstoffen vorantrei-
ben, bevor langfristig eine umfassendere Umstellung auf
Elektro- oder Wasserstofffahrzeuge erfolgen wird. Die Reduk-
tion der Scope-3-Emissionen von Brenntag setzt eine enge
Zusammenarbeit mit Lieferanten sowie die gezielte Steue-
rung des Produktportfolios hin zu nachhaltigeren Produkten
voraus. Um diese Opportunitét bestméglich zu nutzen,
analysiert Brenntag kontinuierlich die spezifischen Anforde-
rungen und Potenziale verschiedener Industrien, um gemein-
sam mit Partnern Fortschritte in der Dekarbonisierung der
chemischen Wertschdpfungskette zu erzielen.

Im Rahmen der Resilienzanalyse hat Brenntag auch die
Ergebnisse eines im Jahr 2022 gestarteten Pilotprojekts ein-
bezogen, das sich mit der Bewertung physischer Klimarisiken,

1 Es wurden keine Vermogenswerte und Geschdftstatigkeiten ermittelt, die
nicht mit dem Ubergang zu einer klimaneutralen Wirtschaft vereinbar sind
oder erhebliche Anstrengungen erfordern, um mit dem Ubergang zu einer
klimaneutralen Wirtschaft vereinbar zu sein.
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wie beispielsweise dem steigenden Meeresspiegel oder
auBergewdhnlichen Hitzewellen, an den weltweiten Stand-
orten des Unternehmens befasste. Gemeinsam mit einem
externen Dienstleister wurde eine qualitative Analyse der
langfristigen Gefdhrdung durch Klimarisiken fir drei Erd-
erwdrmungsszenarien (RCP2.6, RCP4.5 sowie RCP8.5) fir das
Jahr 2050 vorgenommen. Die drei ausgewdhlten Szenarien
reprdsentieren unterschiedliche Entwicklungen der Erd-
erwdrmung - eine optimistische (RCP 2.6), eine moderate
(RCP 4.5) und eine pessimistische Einschétzung (RCP 8,5).
Dadurch erhdlt Brenntag ein umfassendes Verstdndnis der
Bandbreite méglicher Zukunftsentwicklungen, die in die
strategische Planung eingebettet werden kdnnen. Dabei
wurden die Wahrscheinlichkeit, das Ausmaf und die Dauer
der Gefahren sowie die geografischen Koordinaten bertick-
sichtigt. So wurden Brenntag-Standorte hinsichtlich ihrer
Exposition gegenlber solchen Risiken auf einer Skala von
0 (sehr geringes Risiko) bis 1 (sehr hohes Risiko) bewertet. Die
Ergebnisse verdeutlichen, dass physische Schéden durch den
Klimawandel langfristig ein materielles Risiko darstellen
kénnen.? Ebenfalls wurde durch die Bewertung deutlich, dass
die Exposition und die Sensitivitdt je nach geografischer Lage
und Klimaszenario stark variieren kénnen. Beispielsweise sind
Klstenregionen durch Sturmfluten und Meeresspiegelanstieg
stdrker gefdhrdet, wéhrend Binnenregionen je nach gewdhl-
tem Szenario stérker von Durren oder Hitzewellen betroffen
sein kédnnen. Die Analyse soll dazu beitragen, die Resilienz
gegenlUber dem Klimawandel nachhaltig zu starken.

Zudem wird die Gefahr von physischen Risiken im Rahmen
der konzernweiten Risikoberichterstattung erfasst und sys-
tematisch bewertet. Detaillierte Informationen zum Risiko-
managementprozess befinden sich im Kapitel Prognose-,
Chancen- und Risikobericht.

2 Die Betrachtungsperspektive wird ebenfalls bei der Analyse potenzieller
Auswirkungen von physischen Klimarisiken fir die Verm&gens- Finanz- und
Ertragslage verwendet.

107



AN UNSERE

AKTIONARE LAGEBERICHT

KONZERN-
NACHHALTIGKEITSERKLARUNG

Ziele und Metriken

Im Zuge der Validierung der Klimaziele durch die Multi-Stake-
holder-Initiative SBTi hat Brenntag seine Klimaziele im
Berichtsjahr umféanglich Gberprift und angepasst. Die fol-
genden, wissenschaftlich fundierten CO,e-Reduktionsziele,
die die globale Erwdrmung auf 1,6 Grad Celsius limitieren sol-
len, wurden vom Vorstand genehmigt und Ende Januar 2025
von der SBTi validiert:

Mittelfristige Ziele:

= Brenntag verpflichtet sich, ausgehend vom Basisjahr
2023, die absoluten Scope-1- und Scope-2-Treibhausgas
(THG)-emissionen bis 2034 um 58,8 % zu reduzieren.?

= Brenntag verpflichtet sich, ausgehend vom Basisjahr
2023, die absoluten Scope-3-THG-Emissionen bis 2034
um 35 % zu reduzieren.?

Die Ziele zur Reduktion der Scope-1-, Scope-2- und Scope-3-
Emissionen sind Bruttoziele und wurden auf Basis der ent-
sprechenden SBTi-Methodologie entwickelt, d.h. SBTi Corpo-
rate Near-Term Criteria (Version 5.2) flr die mittelfristigen
Ziele und SBTi Corporate Net- Zero Standard (Version 1.2) flr
die Netto-Null-Ziele. Dabei wurde die Methode der absoluten
Emissionsminderung (Absolute Contraction Approach)
gewdhlt, die eine lineare Reduktion der Emissionen, unabhd&n-
gig vom Sektor, vorsieht.

Damit wurde das vorherige Ziel, die Scope-1- und Scope-2-
Emissionen bis 2030 um jeweils 40 % zu reduzieren dahin-
gehend angepasst, dass nun auch alle Akquisitionen in den
Geltungsbereich einbezogen werden. Zudem ermdglicht die
vorgenommene Verschiebung des Basisjahres von 2020 auf
2023, die bestmogliche Datenqualitat fir Scope-1- und
Scope-2-Emissionen zu nutzen und das Basisjahr mit dem
der Scope-3-Emissionen zu vereinheitlichen. 2023 stellt
zudem aufgrund der stabilen Geschdaftstatigkeit von
Brenntag ein représentatives Basisjahr dar. Die angepassten
Klimaziele sind ambitionierter als zuvor und Fortschritte
wurden bereits daran gemessen.

Y Die Zielgrenze umfasst landbedingte Emissionen und den Abbau aus
Bioenergierohstoffen.
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Netto-Null-Ziele

= Brenntag verpflichtet sich, bis 2050 in der gesamten
Wertschopfungskette Netto-Null THG-Emissionen zu
erreichen.

= Brenntag verpflichtet sich, ausgehend vom Basisjahr
2023, die absoluten Scope-1- und Scope-2-THG-Emissionen
bis 2045 um 90 % zu reduzieren.V

= Brenntag verpflichtet sich, ausgehend vom Basisjahr
20283, die absoluten Scope-3-THG-Emissisionen bis 2050
um 90 % zu reduzieren.?)

Brenntag erwartet, die Scope-1- und Scope-2-Emissionen bis
2045 nahezu vollstéindig reduzieren zu kénnen. Die verblei-
benden Emissionen sollen durch ab 2045 verfligbare und
zul@ssige CO,e-Gutschriften ausgeglichen werden. Flir die
Scope-3-Emissionen setzt Brenntag auf die MaBnahmen
seiner Lieferanten, die entweder ihre Emissionen kompensieren
oder bis 2050 zugelassene Verfahren zur Emissionsbeseiti-
gung einsetzen.

FUr die Festlegung der jahrlichen Zwischenziele wird eine
lineare Progression verwendet. Die angestrebten jahrlichen
Unterziele werden in den beiden nachfolgenden Grafiken
deutlich, ebenso wie die bereits erreichten Emissionsreduk-
tionen seit 2020. So konnte 2024 eine Reduktion der Scope-1-
und Scope-2-Emissionen von 6,4% (2023: 5,9%) erreicht
werden. Die Scope-3-Emissionen reduzierten sich um 4,8 %.

Die Zielvorgaben decken alle Geschdaftsbereiche von
Brenntag sowie die vor- und nachgelagerte Wertschépfungs-
kette ab. Ausnahme bilden die Emissionen, die bei der Ver-
arbeitung verkaufter Produkte (Kategorie 3.10 des GHG Proto-
col) anfallen, und ein Teil der Emissionen, die bei der Nutzung
verkaufter Produkte (Kategorie 3.11 des GHG Protocol) ent-
stehen, da deren Berechnung durch die Vielzahl an Kunden
und Anwendungen nicht moéglich ist. Diese Vorgehensweise
stimmt sowohl mit den Anforderungen des GHG-Protokolls
als auch denen der SBTi Chemical Sector Guidance Uberein.
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Folgende Dekarbonisierungshebel und deren quantitativer
Gesamtbeitrag zur Erreichung der CO,e-Emissionsreduk-
tionsziele bis 2030 wurden identifiziert:

= Nutzung von Strom aus erneuerbaren Energiequellen: 5%

= Umstellung auf Warmepumpen und E-Boiler: 6 %

= Dekarbonisierung der Lkw-Flotte: 21 %

= Dekarbonisierung der Firmenwagenflotte: 4%

= Elektrifizierung der Gabelstapler: <0,5%

= Schrittweiser Ausstieg aus dem Vertrieb von sehr
kohlenstoffintensiven Produkten: ca. 5%

= Ausweitung des Produktportfolios mit kohlenstoffarmen
Produkten: ca. 7%

= Nachhaltigkeitskriterien im Produktbeschaffungsprozess:
ca.9%

Energieverbrauch und Energiemix
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Da die SBTi sowie der ESRS-Standard keine Kompensation
zur Zielerreichung akzeptieren, wird das Ziel, 100% der
verbleibenden Scope-1- und -2-Emissionen bis 2025 zu kom-
pensieren, nicht mehr weiterverfolgt. Die damit freigewordenen
Ressourcen werden stattdessen fiur direkte Dekarbonisie-
rungsprojekte eingesetzt.

Das Ziel, bis 2025 den Strom weltweit zu 100 % aus erneuer-
baren Quellen zu beziehen, bleibt weiterhin bestehen. Es steht
im Einklang mit der Green Electricity Policy von Brenntag in
Anlehnung an die RE100-Initiative Y und deren Standards.

Die Fortschritte bei der Erreichung der Klima- und Energie-
ziele werden vierteljahrlich mithilfe einer ESG-Scorecard vom
Vorstand Uberprft.

Energieverbrauch und Energiemix 2024 2023
Brennstoffverbrauch aus Kohle und Kohleerzeugnissen (MWh) 0 0
Brennstoffverbrauch aus Rohdl und Erdélerzeugnissen (MWh) 632.205 636.351
Brennstoffverbrauch aus Erdgas (MWh) 147.946 185.153
Brennstoffverbrauch aus sonstigen fossilen Quellen (MWh) 0 0
Verbrauch aus erworbener oder erhaltener Elektrizitat, Warme, Dampf und Kihlung

und aus fossilen Quellen (MWh) 26.005 35.322
Gesamtverbrauch fossiler Energie (MWh) 806.156 856.826
Anteil fossiler Quellen am Gesamtenergieverbrauch (in %) 85,8% 87.4%
Verbrauch aus nuklearen Quellen (MWh) 0 0
Anteil des Verbrauchs aus nuklearen Quellen am Gesamtenergieverbrauch (in %) 0% 0%
Brennstoffverbrauch fir erneuerbare Quellen, einschlieBlich Biomasse (auch Industrie- und Siedlungs-

abfdllen biologischen Ursprungs, Biogas, Wasserstoff aus erneuerbaren Quellen usw.) (MWh) 3.296 2.843
Verbrauch aus erworbener oder erhaltener Elektrizitat, Warme, Dampf und Kiihlung und aus

erneuerbaren Quellen (MWh) 127.707 117.016
Verbrauch selbst erzeugter erneuerbarer Energie, bei der es sich nicht um Brennstoffe handelt (MWh) 2.890 3.158
Gesamtverbrauch erneuerbarer Energie (MWh)? 133.892 123.017
Anteil erneuerbarer Quellen am Gesamtenergieverbrauch (in %) 14,2% 12,6 %
Gesamtenergieverbrauch (MWh) 940.048 979.843

2.26 Energieverbrauch und Energiemix

1 Davon stammen 2,2 % des Stroms aus erneuerbaren Energien aus Eigenerzeugung, 20,9 % aus Direktliefervertrégen und 76,9 % aus dem Erwerb von Herkunftsnach-

weisen.

Energieintensitdt pro Nettoerlos ?

Energieintensitdt pro Nettoerlés

2024 2023 A%

Gesamtenergieverbrauch pro Nettoumsatzerlds (MWh/EUR)

0,0000579 0,0000583 -0,6%

2.27 Energieintensitat pro Nettoerlds

2 Brenntag hat im Geschdftsjahr 2024 einen Umsatzerlds von 16.237,4 Mio. EUR erwirtschaftet. Die gesamte Geschdftstdtigkeit von Brenntag umfasst dabei klima-
intensive Sektoren. Weitere Informationen zu den Umsatzerlésen sind im Wirtschaftsbericht, Abschnitt Ertragslage, zu finden.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

1 RE100 ist eine weltweite Richtlinie, in der sich Unternehmen verpflichten,
mittelfristig Strom vollstdndig aus erneuerbaren Quellen zu beziehen.
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CO,e-Emissionen
Riickblickend Etappenziele und Zieljahre
Jahrlich %
2023 des Ziels/
2024 (Basisjahr) A% 2025 2030 2050 Basisjahr?
Scope-1-THG-Emissionen
Scope-1-THG-Emissionen (t CO,e) 185.546 194.390 -45% 182.805 127.501 18.699
Anteil der Scope-1-THG-Emissionen aus
regulierten Emissionshandelssystemen
(in %) 0 0 0%
Scope-2-THG-Emissionen
Standortbezogene Scope-2-THG-
Emissionen (t CO.e) 48.317 49.017 -1,4%
Marktbezogene Scope-2-THG-
Emissionen (t CO,e) 8.127 12.530 -35,1% 1.993 1.993 1.993
Scope-1- und Scope-2-THG-Emissionen
Standortbezogene Scope-1- and Scope-2-
THG-Emissionen (t CO,e) 233.863 243.407 -3,9%
Marktbezogene Scope-1- and Scope-2-
THG-Emissionen (t CO,e) 193.672 206.920 -6,4% 184.798 129.494 20.692 5,3%
Signifikante Scope-3-THG-Emissionen
Scope-3-THG-Emissionen (t CO,e) 29.841.798  31.348.987 -48%  29.354.062 24.366.713 3.134.899 3,2%
1. Erworbene Waren und Dienstleistungen  25.796.193 27.193.880 -51%
2. Investitionsgtiter 148.070 28.513 419,3%
3. Tatigkeiten im Zusammenhang mit
Brennstoffen und Energie (nicht in
Scope 1 oder Scope 2 enthalten)? 47.643 50.5622 -5,7%
4. Vorgelagerter Transport und Vertrieb 741.915 755.684 -1,8%
5. Abfallaufkommen in Betrieben 23.222 117.007 -80,2%
6. Geschdaftsreisen 20.370 23.247 -12,4%
7.Pendelnde Arbeitnehmer 12.464 12.608 -1,1%
8. Vorgelagerte geleaste Wirtschaftsguter 141 93 51,9%
9. Nachgelagerter Transport 40.635 34.353 18,3%
10. Verarbeitung verkaufter Produkte
11. Verwendung verkaufter Produkte 1.252.283 1.342.416 -6,7%
12. Behandlung von Produkten am Ende
der Lebensdauer 1.741.850 1.765.867 -1,4%
13. Nachgelagerte geleaste
Wirtschaftsglter 0 0 0%
14. Franchises 0 0 0%
15. Investitionen 17.013 24.798 -31,4%
THG-Emissionen insgesamt
THG-Emissionen insgesamt
(standortbezogen) (t CO.e) 30.075.661  31.592.394 -4,8%
THG-Emissionen insgesamt
(marktbezogen) (t CO,e) 30.035.471 31.555.908 -4,8% 29.538.850  24.496.207 3.155.591
Emissionen auBBerhalb des Geltungs-
bereichs (Out-of-Scope-Emissionen) 812 680 19,4%

1 Jdahrliche Verringerung in Prozent gegentiber dem Basisjahr 2023, die erforderlich ist, um das Ziel flir 2034 zu erreichen.
2 Dieser Wert umfasst vorgelagerte Emissionen aus Biokraftstoffen (147 t COe (2023) und 184 t (2024)).

Davon werden 22,7 % der Scope-1- und Scope-2-Emissionen
in der Region EMEA (2023: 22,6 %) emittiert, 69,6 % in Nord-
amerika (2023: 69.8 %), 4,7 % in Asien-Pazifik (2023: 4,8 %) und

3,0% in Lateinamerika (2023: 2,8 %).

Geschdaftsbericht 2024
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2.28 CO,e-Emissionen

111



AN UNSERE

AKTIONARE LAGEBERICHT

KONZERN-
NACHHALTIGKEITSERKLARUNG

CO,e-Intensitdt pro Nettoerlés ¥

KONZERNABSCHLUSS

WEITERE

VERGUTUNGSBERICHT INFORMATIONEN

2024 2023 A%
CO,e-Gesamtemissionen (standortbezogen) pro Nettoerlds (t CO,e/EUR) 0,001852 0,001879 -1,4%
CO,e-Gesamtemissionen (marktbezogen) pro Nettoerlds (t CO,e/EUR) 0,001850 0,001877 -1,4%

2.29 CO,e-Intensitat pro Nettoerlds

1 Brenntag hat im Geschdftsjahr 2024 einen Umsatzerlds von 16.237,4 Mio. EUR erwirtschaftet. Die gesamte Geschdftstdtigkeit von Brenntag umfasst dabei klima-
intensive Sektoren. Weitere Informationen zu den Umsatzerlésen sind im Wirtschaftsbericht, Abschnitt Ertragslage, zu finden.

Rechnungslegungsgrundscitze

Brenntag verfolgt den Ansatz der operativen Kontrolle und berichtet
seinen Energieverbrauch und seine CO,e-Emissionen geman den Prin-
zipien und Anforderungen des Greenhouse Gas Protocol (GHG Protocol).

Da zum Zeitpunkt der Prifung noch nicht alle Energieverbrduche
gemeldet werden konnten, wurden Hochrechnungen vorgenommen. Im
Berichtsjahr wurde ein Vergleich der hochgerechneten Emissionen von
2023 (fur den Report 2023) mit den im Laufe des ersten Quartals 2024
ermittelten realen Werten vorgenommen. Dabei ergaben sich nur mini-
male Verdnderungen (0,64 %), sodass auch fur die diesjahrigen Hoch-
rechnungen nur von geringen Unsicherheiten auszugehen ist.

Die Berechnung der jeweiligen Emissionen erfolgt mit Emissionsfaktoren
des UK Department for Business, Energy & Industrial Strategy (DBEIS).
Die Berechnung fir Fernwdrme erfolgte unter Anwendung des Faktors
geman UBA (2018).

Um die Transparenz der Scope-2-Emissionen zu erhdhen, berechnet
Brenntag diese Emissionen seit 2020 zusdatzlich zur standortbezogenen
Methode auch nach der marktbezogenen Methode. Bei der standort-
bezogenen Methode werden durchschnittliche Emissionsfaktoren der
jeweiligen Regionen und IEA-Emissionsfaktoren fiir das Berichtsjahr
verwendet. Bei der marktbezogenen Methode werden die Emissions-

faktoren der jeweiligen Landesstrommixe verwendet, ausgenommen
erneuerbare Quellen, sofern verfligbar. Die Verwendung der marktbe-
zogenen Methode ermdglicht eine transparentere Darstellung der
unternehmensspezifischen K&ufe von Energie aus erneuerbaren Quellen.
Sie dient daher auch als Grundlage fir die Festlegung von Zielen. Die
Berechnungen nach der standortbezogenen Methode ermdglicht
lediglich die bessere Vergleichbarkeit mit frheren Berichten.

Die Scope-3-Emissionen werden durch Berechnung nach der Glei-
chung gemdnB des Corporate Value Chain (Scope 3) Accounting and
Reporting Standard des GHG Protocol quantifiziert:

Treibhausgasemissionen = Tatigkeitsdaten * Emissionsfaktor

Wie in der nachfolgenden Tabelle gelistet, wurden je nach den fir die
Berechnung verfligbaren Daten fiir die verschiedenen Kategorien des
GHG Protocol unterschiedliche Ansdtze gewdhlt. Die Berichterstat-
tung Uber Scope 3-Emissionen umfasst Emissionen, die im Zusam-
menhang mit der Geschdftstdtigkeit von Brenntag im laufenden
Geschdaftsjahr stehen. Diese Vorgehensweise umfasst daher auch
Emissionen, die zwar auBerhalb des betrachteten Zeitraums ausge-
stoBen wurden, jedoch durch die im Berichtsjahr ausgefihrten
Geschaftstatigkeiten verursacht wurden.

Emissionskategorie

Methodik

3.1 Eingekaufte Guter und Dienstleistungen - Chemische Produkte

Aktivitatsdaten: massenbasierte Methode, davon 2% Primdardaten

3.1 Erworbene Waren und Dienstleistungen

Ausgabenbasierte Methode, davon 0% Primérdaten

3.2 Kapitalguter

Ausgabenbasierte Methode, davon 0% Primérdaten

3.3 Brennstoff- und energiebezogene Emissionen
(nicht in Scope 1 oder 2 enthalten)

Kraftstoffbasierte Methode: direkte Zuteilung auf Basis von Scope-1-
und 2-Emissionsdaten, davon 100 % Primdrdaten

3.4 Transport und Verteilung (vorgelagert)

Hybrider Ansatz: durchschnittsdaten-, ausgabenbasierte-, ent-
fernungsbasierte Methode, abhdéngig von den in jeder Region verflg-
baren Daten, davon 0% Primé&rdaten

3.5 Abfallaufkommen (eigene Geschdaftstatigkeit)

Aktivitdtsdatenbasierte Methode: abfallartenspezifische Methode,
davon 99,3 % Primdardaten

3.6 Geschdftsreisen

Ausgabenbasierte Methode, davon 0% Primdrdaten

3.7 Pendeln der Arbeitnehmenden

L&nder, Anzahl der Mitarbeitenden und Anzahl der Arbeitstage als
Input fur die Berechnung, davon 0% Primdrdaten

3.8 Leasingvermdgen (vorgelagert)

Methode der durchschnittlichen Energieintensitat, davon 0% Primér-
daten

3.9 Transport und Verteilung (hachgelagert)

Hybrider Ansatz: aktivitdtsdaten- und ausgabenbasierte Methode,
davon 0% Primdrdaten

3.10 Verarbeitung der verkauften Produkte

Aufgrund der Komplexitét nicht berechnet (erlaubt geman GHG
Protocol und SBTi Chemical Sector Guidance)

3.11 Nutzung der verkauften Produkte

Berechnet nur fiir das Kaltemittelgeschaft, in Ubereinstimmung mit
Kommentar 3.10, davon 0% Primérdaten

3.12 Umgang mit verkauften Produkten an deren Lebenszyklusende

Aktivitatsdaten: massenbasierte Methode, davon 0% Primdardaten

3.13 Leasingvermdégen (nachgelagert)

Nicht relevant in Bezug auf die Geschdaftstdtigkeiten von Brenntag

3.14.Franchises

Nicht relevant in Bezug auf die Geschdaftstdatigkeiten von Brenntag

3.15 Investitionen

Auf Umsatz des Beteiligungsunternehmens basierte Methode, davon
0% Primdardaten

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE
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Umweltverschmutzung

Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen
im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung

Brenntag tragt als Distributor eine besondere Verantwortung,
da die Verarbeitung und die Nutzung von Chemikalien und
chemischen Produkten bei einer ungewollten Freisetzung
oder unsachgemdaBem Gebrauch erhebliche Umweltschdden
verursachen kénnen. Daher ist der in allen Aspekten sichere

KONZERNABSCHLUSS

WEITERE

VERGUTUNGSBERICHT INFORMATIONEN

Umgang mit den Chemikalien von hochster Bedeutung fur
Brenntag. Im Rahmen der Wesentlichkeitsanalyse wurden
etwaige historische Verschmutzungen an einzelnen Stand-
orten sowie die in diesem Zusammenhang stattgefundenen
Konsultationen mit einzelnen Stakeholdern berlcksichtigt.
Die folgende Tabelle fasst die wesentlichen Auswirkungen
und Risiken der Geschdaftstatigkeiten von Brenntag auf die
Umwelt zusammen:?

Auswirkungen, Risiken

Wesentliches Thema oder Chancen Wertschopfungskette Zeithorizont Beschreibung

Wasser- und Bodenverschmut-  Auswirkung (negativ) Entlang der Konstant Die ungewollte Freisetzung von
zung, Verschmutzung von Wertschopfungskette Chemikalien kann zu einer Verun-
lebenden Organismen und reinigung/Beeintréichtigung von
Nahrungsressourcen (unge- (Grund-)Wasser und Boden, Flora
wollte Freisetzungen) und Fauna fihren.

Risiko n/a Konstant Sanierungs-, Wiederherstellungs-
oder Wiederaufbaukosten auf-
grund von ungewollten Freiset-
zungen

Besorgniserregende Stoffe, Auswirkung (negativ) Nachgelagert Konstant Mdgliche Schédigung der
besonders besorgniserregende Umwelt/lebender Organismen
Stoffe; Verschmutzung von durch Anwendung von Produkten,
lebenden Organismen und die (besonders) besorgniserre-
Nahrungsressourcen gende Stoffe enthalten
Wasserverschmutzung Auswirkung (positiv) Nachgelagert Konstant Verbesserung der Wasserqualitdt

verschmutzter Gewdsser durch
den Einsatz des Produktportfolios
zur Wasseraufbereitung und
-reinigung?

2.31 Wesentliche Auswirkungen und Risiken im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung

2 Weitere Informationen zu dieser Auswirkung sind im Kapitel Wasser, Abschnitt Produktportfolio zur Wasseraufbereitung/-reinigung, zu finden.

Ungewollte Freisetzungen

Konzepte und MaBnahmen

Beim Transport, der Handhabung und Lagerung von Chemi-
kalien entlang der Wertschopfungskette von Brenntag besteht
grundsdtzliche das Risiko einer unbeabsichtigten Freisetzung,
die potenziell zu Wasser- und Bodenverschmutzungen fihren
kann. Dies stellt somit auch ein potenzielles Risiko fiir lebende
Organismen und Nahrungsressourcen dar. Die Global QSHE
Policy (QSHE: Quality, Safety, Health, Environment) fasst die
Ziele und Standards des Konzerns fir Qualitét, Gesundheit,
Sicherheit und Umwelt zusammen. So strebt der Konzern
jederzeit nach Prozesssicherheit, Arbeitssicherheit und
Gesundheitsschutz, Kundenzufriedenheit, Respekt flur die
Umwelt sowie nach kontinuierlicher Verbesserung. Der Kon-
zern verpflichtet sich, die daflir nétigen Ressourcen bereitzu-
stellen.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

Eine zentrale Sdule bei der Umsetzung dieser Policy ist das
QSHE-Managementsystem, das durch das QSHE-Handbuch
sowie die darin enthaltenen Richtlinien, Verfahren und Ver-
antwortlichkeiten gestitzt wird. Das System zielt auf den
sicheren Betrieb der Standorte, sichere Transporte und eine
sichere Belieferung der Kunden von Brenntag ab, wodurch
negative Umweltauswirkungen vermieden werden. Die QSHE
Policy und die dazugehdrigen Richtlinien wurden von der
Fachabteilung entwickelt, die dabei insbesondere auch den
Umgang mit gefdhrlichen Produkten berlicksichtigt hat. Die
Konzepte und Richtlinien wurden vom Vorstand genehmigt,
der auch die Gesamtverantwortung fir deren Umsetzung
tragt. Sie haben globale Gultigkeit fir alle Brenntag-Gesell-
schaften und sind tber die QSHE-Managementplattform im
Intranet verfigbar.®

1 Weitere Informationen dazu befinden sich im Kapitel Allgemeine Angaben,
Abschnitt Doppelte Wesentlichkeitsanalyse.

¥ Weitere Informationen zur Global QSHE Policy und zum QSHE Management-
system sind im Kapitel Eigene Arbeitskréfte, Abschnitt Gesundheit und
Arbeitssicherheit, aufgefthrt.
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Die auf den Richtlinien aufbauenden MafBnahmen folgen
einem dreistufigen Konzept zur Vermeidung von Umwelt-
schaden durch Leckagen: Vermeidung, Eind&dmmung, Folgen-
beseitigung.

Erstens geht es darum Freisetzungen generell zu vermeiden.
Dazu z&hlen MaBnahmen wie bauliche Anforderungen und
betriebstechnische Vorgaben fir die Lagereinrichtungen oder
Be- und Entladestellen. Auch gibt es spezielle Anforderungen
flr Produkte mit erhdhtem Risikopotenzial. So soll das Risiko
fiir Freisetzungen aufgrund von z.B. Uberfiillungen, Fehlbefil-
lungen und anderen Vorfdllen vermieden werden.

Zweitens, falls es dennoch zu Produktfreisetzungen kommt,
hat Brenntag an seinen Standorten diverse interne Riickhalte-
systeme installiert, um verschiittete Produkte aufzufangen
und eine Ausbreitung in die Umwelt zu verhindern. Diese
baulichen MaBnahmen werden durch leicht zugdngliche
mobile Materialien und MaBnahmen ergdnzt, die das schnelle
Auffangen oder Absorbieren ausgelaufener Chemikalien
ermoglichen.

Sollte es drittens in Ausnahmefdllen dennoch zu Freisetzun-
gen in die Umwelt kommen - sei es an den Standorten oder
wdhrend des Transports - ergreift Brenntag alle notwendigen
MaBnahmen, um die betroffenen Bereiche zu reinigen und
wiederherzustellen. Diese MaBnahmen erfolgen, wo erforder-
lich, in enger Abstimmung mit den zustdndigen Behdrden.

Zusdatzlich erfordert der sichere Umgang mit losen, unver-
packten Chemikalien, der sog. Bulk-Ware, speziell darauf
ausgerichtete Anlagen und Prozesse. Brenntag hat daher an
allen Standorten weltweit, die mit solcher Bulk-Ware arbei-
ten, ein Prozesssicherheitsmanagement (PSM) etabliert. Die
Standorte flihren im Abstand von ein bis zwei Jahren eine
Selbstbewertung anhand eines Fragebogens (SAQ) durch,
der sich am international anerkannten CCPS-Modell (CCPS:
Center for Chemical Process Safety) orientiert. Darlber hin-
aus wird auf Basis eines risikobasierten Ansatzes ein struktu-
riertes Schema angewendet, nach dem die betroffenen
Standorte mindestens alle drei Jahre ein PSM-Assessment
durchlaufen. Der Zeitplan legt auch fest, ob die Bewertungen
von einem globalen, regionalen oder lokalen PSM-Experten
geleitet werden.

Brenntag hat sein PSM-Programm im Berichtszeitraum
erheblich ausgeweitet. Durch Einbeziehung zusdatzlicher Pro-
zesse und Produkte stieg die Zahl der PSM-Fokusstandorte
von 237 auf 363. Die Zahl der durchgefiihrten Assessments
wurde von 77 im Jahr 2023 auf 139 im Berichtsjahr erhoht.
AuBerdem vereinfachte Brenntag den PSM-Selbstbewer-
tungsfragebogen. SchlieBlich erhéhte Brenntag seine PSM-
Kompetenz durch Neueinstellungen und intensive Schulun-
gen. So nahmen 31 PSM-Expertinnen und -Experten der
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EMEA- Organisation im September an einem intensiven vier-
tdgigen CCPS-Bootcamp teil, das von Ausbildenden des
American Institute of Chemical Engineers (AIChE) durchge-
flhrt wurde.

Im Berichtsjahr hat Brenntag zudem im September eine globale
Initiative zur Vermeidung von Produktfreisetzungen ins Leben
gerufen, die auf den Erkenntnissen einer Analyse der Frei-
setzungsvorfdlle der letzten Jahre basiert. Im Rahmen dieser
Initiative fand ein Seminar fir Fihrungskrafte aus den Berei-
chen HSE, Produktion und Geschdaftsfihrung statt. Ergdn-
zend wurden kompakte Informationsformate, wie etwa
~Safety Moments® zu spezifischen Themen, bereitgestellt. Die
Initiative soll im Jahr 2025 mit weiteren MaBnahmen fortge-
fihrt werden.

Nicht zuletzt werden sicherheits- und umweltrelevante Ereig-
nisse nach einheitlichen Kriterien klassifiziert, analysiert und
berichtet.

Ziele und Metriken

Aufbauend auf den oben beschriebenen Konzepten und
MaBnahmen hat Brenntag sich zum Ziel gesetzt, die Rate
der Prozessleckagen bis 2030 um mindestens 25 % zu redu-
zieren, ausgehend von 1,88 Fdllen pro 1 Million Tonnen
Warenausgang aus Lagerstandorten in 2023. Diese allge-
meine Reduktion soll letztendlich auch die in Relation
geringe Zahl der Freisetzungen in die Umwelt noch weiter
reduzieren und somit die potenzielle Verschmutzung von
Wasser und Boden verhindern. Dies schlie3t Freisetzungen
von Chemikalien, die (besonders) besorgniserregende Stoffe
enthalten, mit ein. Das Ziel wurden von den Fachexpertinnen
und -experten der Abteilung QSHE in enger Zusammen-
arbeit mit der Abteilung Sustainability entwickelt und unter
Einbindung des Vorstands abgestimmt. Es ist freiwillig und
es orientiert sich an keinen spezifischen wissenschaftlichen
Erkenntnissen. Die Zielerreichung wird auf Vorstandsebene
mithilfe einer vierteljdhrlichen ESG-Scorecard Uberwacht.

Im Berichtsjahr wurden 28 Prozessleckagen berichtet. Die
daraus resultierende Rate lag bei 2,76 Fdllen pro 1 Million
Tonnen Warenausgang aus Lagerstandorten und damit
Uber dem angestrebten Zwischenziel von 1,81. Als Reaktion
darauf hat Brenntag die zuvor beschriebene Initiative zur
Vermeidung von Produktfreisetzungen gestartet. Es wurden
jedoch alle Freisetzungen durch die installierten Ruckhalte-
systeme vollsténdig aufgefangen mit einer Ausnahme.
Dabei wurde Ende 2024 festgestellt, dass sich an einem
Standort in Brasilien an einem unterirdischen Teilstlick einer
Leitung ein Leck entwickelt hatte. Eine Hochrechnung nach
Vergleich von Soll- und Ist-Bestand ergab, dass dabei keine
relevanten Schadstoffmengen in Boden und Wasser frei-
gesetzt wurden. Auch sonst wurden im Berichtsjahr keine
relevanten Freisetzungen von Schadstoffen in Boden und
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Wasser berichtet.? Im Zusammenhang mit einem im Jahr
2023 ausgebrochenen Brand an einem Lagerstandort in
Kanada und damit verbundenen umfangreichen Reini-
gungs- und SanierungsmaBnahmen gab es Betriebsaus-
gaben in Hohe von 4,8 Mio. EUR.? Weitere Kosten entstehen
in den Folgejahren durch UmweltmonitoringmaBnahmen,
die derzeit in Abstimmung mit den Behdrden bis 2027
geplant sind.

Unbeabsichtigte Freisetzungen aus verfahrenstechnischen
Anlagen werden als Prozesssicherheitsereignisse (PSE)
bezeichnet. PSE-1-Ereignisse sind Ereignisse hoherer Kategorie
nach Definition des CCPS. Im Jahr 2024 gab es an Brenntag-
Standorten insgesamt elf PSE-1-Ereignisse: drei Produktfrei-
setzungen aus Prozessen, die aufgrund der freigesetzten
Produktmenge nach CCPS-Kriterien als PSE-1-Ereignis ein-
gestuft wurde. Das freigesetzte Produkt wurde dabei in zwei
Fallen vollstéindig von den Rickhaltesystemen aufgefangen,
sodass nichts in die Umwelt gelangte. Darlber hinaus gab es
acht weitere Ereignisse, bei denen die Freisetzung kleinerer
Produktmengen zu Verletzungen mit Ausfalltagen flhrte,
weshalb ebenfalls eine Einstufung als PSE-1-Ereignis
erfolgte.

Rechnungslegungsgrundscitze

Leckagen/Freisetzungen sind definiert als Austritt aus der ersten
Umhillung (Loss of Primary Containment, LOPC). In die Prozess-
leckagerate flieBen bei Brenntag alle Leckagen gréBer als 200 Liter
ein, die von flussigen und festen Produkten stammen kdnnen, die nach
den internationalen UN-Transportvorschriften als Gefahrgut einge-
stuft sind und die aus Prozessen (nach CCPS-Definition) an Brenntag-
Standorten freigesetzt werden. Die Anzahl dieser Freisetzungen wird
in Bezug gesetzt zum Warenausgang aus Lagerstandorten in Millionen
Tonnen. Bei der Bewertung der Relevanz fir signifikante Umweltaus-
wirkungen nach der Verordnung (EG) Nr. 166/2006 wurden auch
Schadstofffreisetzungen kleiner als 200 Liter betrachtet, sofern sie in
Boden oder Gewdsser gelangten. Die Relevanz wird in den Fallen indi-
viduell je nach freigesetzter Chemikalie betrachtet. Dies gilt fur Frei-
setzungen an Brenntag-Standorten oder wdhrend -Transporten.

Sichere Produkte und Substitution (besonders)
besorgniserregender Stoffe

Konzepte und MaBnahmen

Brenntag hat es sich zum Ziel gesetzt, sein Produktportfolio
nachhaltiger zu gestalten. Ziel ist es einerseits, Produkte mit
einem positiven Nachhaltigkeitsbeitrag im Portfolio zu identi-
fizieren, ihren Anteil auszubauen und sie stérker zu vermarkten.
Gleichzeitig sollen Produkte, von denen bei unsachgemadBer
Anwendung eine Gefahr fir die Gesundheit und Umwelt aus-
gehen kdnnte, im Portfolio reduziert werden. Bei der Portfolio-
optimierung orientiert sich Brenntag an den Leitlinien des

1 Relevante Freisetzungen werden gemdaf der im Anhang Il der Verordnung (EG)
Nr. 166/2006 des Europdischen Parlaments und des Rates (Europdisches
Schadstofffreisetzungs- und -verbringungsregister, E-PRTR) aufgefihrten
Schadstoffe berichtet.

2 Weitere Informationen dazu sind im Kapitel Wirtschaftsbericht, Abschnitt
Ertragslage des Brenntag-Konzerns (Ergebnis aus Sondereinflissen), zu
finden.
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World Business Council for Sustainable Development. Ein
nachhaltiges Unterscheidungsmerkmal ist das Angebot von
Produkten, die Sicherheitsstandards einhalten, die tber die
regionalen Vorschriften hinausgehen. Aufgrund unterschied-
licher gesetzlicher Regelungen in den verschiedenen Regionen
der Welt sind bestimmte Produkte mit potenziellen Gesund-
heits- oder Umweltrisiken dort weiterhin zugelassen, obwohl
sie in der EU gemdB der REACH-Verordnung?® fir entspre-
chende Anwendung bereits eingeschrankt wurden.

Um sicherzustellen, dass weltweit die strengsten gesetzli-
chen Vorgaben und die hochsten Sicherheitsstandards bei
Brenntag eingehalten werden, wurde bereits 2023 die Global
Safe Product Policy eingefiihrt. Diese Richtlinie zielt darauf
ab, den Verkauf von besonders besorgniserregenden Stoffen
(SVHC: Substances of Very High Concern) in Produkten mit
einer Konzentration von tber 0,1 % nicht nurin der EU, sondern
schrittweise auch weltweit zu verringern. Der Schwerpunkt
liegt dabei auf besonders besorgniserregenden Stoffen der
EU-REACH Authorization List (Annex XIV) und der EU-REACH-
Kandidatenliste. Fir die Substanzen der SVHC-Kandidaten-
liste strebt Brenntag an, schrittweise sicherere Alternativen
anzubieten, die im Vergleich zum Industriestandard geringere
Umweltauswirkungen, eine verbesserte Produktkennzeich-
nung und ein reduziertes Toxizit&tsprofil aufweisen.

Die Richtlinie wurde vom Vorstand verabschiedet und hat
globale Gultigkeit. Sie steht allen Brenntag-Mitarbeitenden
im Intranet zur Verfligung. Externe Stakeholder werden Uber
die Richtlinie auf der Unternehmens-Website informiert.

Bei der Umsetzung der Global Safe Product Policy profitiert
Brenntag von seiner globalen Présenz, einem umfassenden
Lieferantennetzwerk und fundierter Anwendungs- und Pro-
duktexpertise, insbesondere in stark regulierten Mérkten. Die-
ses Wissen wird auch in weniger regulierten Mdarkten
eingesetzt, um Kunden, die Sicherheitsstandards einhalten
wollen, die Uber die regionalen Vorschriften hinausgehen,
proaktiv passende Produkte anzubieten.

Aufgrund der engen Zusammenarbeit mit Lieferanten und
Kunden hat Brenntag ein tiefes Verstdndnis dafir, welche
technischen Funktionen ein bestimmtes chemisches Produkt
erfllen muss und kann dem Kunden eine Auswahl an sichereren
Alternativprodukten anbieten. Um das Angebot nachhaltiger
Alternativprodukte und -lésungen weiter zu vergré3ern, wurde
2023 im Geschdftsbereich Brenntag Essentials die Funktion
Business Development Sustainable Products geschaffen.
Diese dient dazu, den internen Austausch zu alternativen
Lésungen und Produkten zu férdern, um Lerneffekte aus ver-
schiedenen Anwendungsbereichen konzernweit anwendbar zu
machen. Zudem hat Brenntag zielgerichtete Schulungen

¥ REACH (Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals)
ist eine Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschrén-
kung chemischer Stoffe in der EU.
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durchgefiihrt, um die Mitarbeitenden - insbesondere im
Produktmanagement und im Vertrieb - Uber die Global Safe
Product Policy und ihre Auswirkungen zu informieren. Mit spe-
ziellen Videotrainings werden die Vertriebsmitarbeitenden fiir
Kundengesprdche zu diesem Thema weitergebildet. Sie sind
kontinuierlich im Intranet verfligbar.

Eine zentrale Rolle spielt dabei auch die konzerneigene Step-
4Change-Initiative. Sie fUhrt ein Team aus Uber 50 Nachhaltig-
keitsbotschafterinnen und -botschaftern aus verschiedenen
operativen Bereichen und Funktionen des Konzerns zusam-
men, die die operativen Brenntag-Einheiten mit Know-how,
Tools und praktischen Hinweisen zu sicheren und nachhaltigen
Produktalternativen beraten.

Ziele und Metriken

Die Global Safe Product Policy zielt darauf ab, den Verkauf
von besonders besorgniserregenden Stoffen (Substances of
Very High Concern (SVHC)) durch das Angebot von alternativen
Produkten zu verringern. Zu diesem Zweck werden Daten
erhoben, welche besorgniserregenden Stoffe und besonders
besorgniserregenden Stoffe (SVHCs) bei Brenntag verkauft
werden. Auf Basis der Analyse dieser Daten und Informationen
sollen im Jahr 2025 Ziele fir die Portfoliosteuerung erarbeitet
werden.

(Besonders) besorgniserregende Stoffe

Brenntag verodffentlicht im Berichtsjahr 2024 erstmalig Zah-
len zur Produktion, Verwendung, Distribution, zum Verkauf
sowie Import und Export von besorgniserregenden und
besonders besorgniserregenden Stoffen.

(Besonders) besorgniserregende

Stoffe 2024

Besonders

Besorgnis- besorgnis-

erregende erregende

Stoffe? Stoffe?

Sensibilisierung der Atemwege (t) 7.805 2.396

Sensibilisierung der Haut (t) 49.494 2.943

Keimzell-Mutagenitdat (t) 120.243 1.083

Karzinogenitdt (t) 456.321 1.685

Reproduktionstoxizitdit (t) 169.261 33.804
Spezifische Zielorgan-Toxizitét

(einmalige Exposition) (t) 213.5611 485
Spezifische Zielorgan-Toxizitét

(wiederholte Exposition) (t) 361.718 5

Langfristig gewdssergefdhrdend (t) 231.678 10.400

Die Ozonschicht schadigend (t) 0 0

Gesamtmenge (t) 1.610.031 52.800

2.32 (Besonders) besorgniserregende Stoffe

U Die Definition der Stoffe erfolgt in den Rechnungslegungsgrundsdtzen.
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Rechnungslegungsgrundsditze

Die veroffentlichten Daten umfassen Substanzen, die geman der
REACH-Verordnung als ,besonders besorgniserregende Stoffe” ein-
gestuft sind oder unter die Definition der ESRS als ,besorgniser-
regende Stoffe” fallen. Demnach sind ,besorgniserregende Stoffe”
Stoffe, die die in Artikel 57 festgelegten Kriterien erfillen und geman
Artikel 59 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europdi-
schen Parlaments und des Rates ermittelt wurden und in Anhang VI
Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europdischen Parlaments
und des Rates in den von den ESRS genannten Gefahrenkategorien
eingestuft wurden. Ebenfalls gelten Stoffe als besorgniserregend,
sofern sie negative Auswirkungen auf die Wiederverwendung und das
Recycling von Materialien in dem Produkt haben, in dem sie vorhanden
sind. Besonders besorgniserregende Stoffe sind Stoffe, die die Krite-
rien des Artikels 57 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) erfillen
und geman Artikel 59 Absatz 1 der genannten Verordnung ermittelt
wurden.

Die Erhebung der berichteten Daten erfolgt unter der Annahme, dass
der gesamte Materialzufluss dem gesamten Materialabfluss
entspricht. Das Gesamtgewicht der Produkte wird auf Grundlage der
Verkaufsdaten ermittelt. Bei der Berechnung der Gewichte werden
vorliegend nur Substanzen mit einer Konzentration von tber 0,1%
berlcksichtigt. Fir Produkte, bei denen die Substanz nur eine von meh-
reren Komponenten darstellt, wird das jeweilige Gewicht der Substanz
zugrunde gelegt, nicht das Gewicht des Gesamtprodukts. Die Daten
wurden aus den globalen und lokalen ERP-Systemen generiert. Nicht
vorhandene Daten wurden extrapoliert. Griinde fir fehlende Daten
sind fehlendes Tracking bei Produkten auBerhalb des REACH-Anwen-
dungsbereichs (auBerhalb der EU) und fehlende Angaben von Liefe-
ranten aufgrund von Geschdaftsgeheimnissen. Falls Konzentrations-
intervalle vorlagen, wurde mit den jeweiligen Mittelwerten gearbeitet.
Eine Mehrfachnennung einer Substanz ist mdglich, sofern diese in
mehreren Gefahrenklassen klassifiziert wird. Eine Klassifizierung
geman den folgenden Gefahrenklassen wird schrittweise ab dem
Geschdaftsjahr 2025 erfolgen. Da die ECHA einen Ubergangszeitraum
bis zum 1.November 2026 fir die verpflichtende Kennzeichnung der
Gefahrenklassen gewdhrt hat, wird die Berichtsqualitét von den ver-
figbaren Daten abhangen:

= Endokrine Disruption mit Wirkung auf die menschliche
Gesundheit

= Endokrine Disruption mit Wirkung auf die Umwelt

m  Persistente, mobile und toxische Eigenschaften oder sehr
persistente, sehr mobile Eigenschaften

= Persistente, bioakkumulierbare und toxische Eigenschaften oder
sehr persistente und sehr bioakkumulierbare Eigenschaften
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Wesentliche Auswirkungen, Risiken und
Chancen im Zusammenhang mit
Wasserressourcen

Brenntag nutzt Wasser in vielen Bereichen des Geschéftsbe-
triebs, z.B. zur Herstellung von Lésungen, zur Reinigung von
Rohrleitungssystemen und zur Kiihlung oder Beheizung von

KONZERNABSCHLUSS

WEITERE

VERGUTUNGSBERICHT INFORMATIONEN

Chemikalien und Tankanlagen. Gleichzeitig nutzt Brenntag
sein Produktportfolio und Know-how fiir die Verbesserung der
Wasserqualitét und die Optimierung der Wasseraufberei-
tungsverfahren seiner Kunden. Die nachfolgende Tabelle
stellt die im Rahmen der Wesentlichkeitsanalyse identifizier-
ten wesentlichen Auswirkungen der Geschd&ftstatigkeit von
Brenntag auf Wasserressourcen dar:?

Wesentliches
Sub-(Sub-) Thema

Auswirkungen, Risiken
oder Chancen

Wertschopfungskette

Zeithorizont Beschreibung

Wasser Auswirkung (negativ) Eigene Geschdaftstatigkeit Konstant Beitrag zur Wasserknappheit
durch Wasserverbrauch
Auswirkung (positiv) Nachgelagert Konstant Verbesserung der Wasserqualitat
verschmutzter Gewdsser durch
den Einsatz des Produktportfolios
zur Wasseraufbereitung
2.33 Wesentliche Auswirkungen im Zusammenhang mit Wasserressourcen
Wasserverbrauch lierens (Mixing and Blending - M&B) nutzen. Bei dieser Ana-

Konzepte und MaBnahmen

Das Wassermanagement an den Standorten von Brenntag
erfolgt im Rahmen des Managementsystems der Abteilung
QSHE (Quality, Safety, Health and Environment). Die global
gultige QSHE Policy legt dabei die Gibergeordneten Ziele und
Standards des Konzerns fest. Darauf aufbauend verpflichtet
die QSHE-Umweltmanagementrichtlinie alle Brenntag-
Standorte, ein effizientes und den lokalen rechtlichen Vor-
schriften entsprechendes Wasser- und Abwassermanage-
ment umzusetzen. Die Umsetzung dieser Anforderung wird
global nachverfolgt. Die Umweltmanagementrichtlinie gilt
fUr alle Brenntag-Gesellschaften und ist Uber die QSHE-
Managementplattform im Intranet einsehbar. Die Entschei-
dung zur Umsetzung der Richtlinie verantwortet der Vor-
stand.?

Brenntag bezieht den GrofB3teil seines Wassers aus dem
offentlichen Wasserversorgungsnetz. Ergéinzend nutzen
einige Standorte alternative Wasserquellen, wie Regen-
wasser oder eigene Brunnen. Ein Beispiel daflr ist der
Standort Zarate (Argentinien), wo Regenwasser aufgefan-
gen, aufbereitet und fir industrielle Zwecke genutzt wird.
Basierend auf Daten des World Resources Institute wurde
eine Wasserrisikoanalyse flir die Brenntag-Standorte durch-
geflhrt, die Wasser bei Prozessen des Mischens und Formu-

1 Weitere Informationen dazu befinden sich im Kapitel Allgemeine Angaben,
Abschnitt Doppelte Wesentlichkeitsanalyse.

2 Ausfihrliche Informationen zum Thema Wasserverschmutzung sind im
Kapitel Umweltverschmutzung, Abschnitt Ungewollte Freisetzungen, zu
finden.
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lyse wurden 100 Standorte in Gebieten identifiziert, die von
Wasserrisiken betroffen sind, einschlieBlich Gebieten mit
hohem Wasserstress. Die Analyseergebnisse bilden eine fun-
dierte Grundlage, um zu bewerten, ob ein globales Wasser-
konzept sowie weitere MaBnahmen zur Risikominderung an
den betroffenen Standorten erforderlich sind. Im néchsten
Schritt werden zudem potenzielle MaBnahmen fir Tatigkeiten
in Gebieten mit hohem und extrem hohem Wasserstress
bewertet, um die Auswirkungen zu mildern und das Wasser-
management zu verbessern.

Ziele und Metriken

Im Rahmen des Wassermanagements hat Brenntag ein
globales Datenerfassungsprotokoll erstellt, das die standard-
isierte Uberwachung des Wasserverbrauchs sicherstellen
soll. Ziel ist es, auf Basis dieser Daten geeignete MaBnahmen
zur Optimierung des Wassermanagements abzuleiten. Im
Berichtszeitraum wurde zun&chst eine Analyse der globalen
Datenerfassungsprozesse durchgefihrt, gefolgt von der Ein-
fihrung entsprechender Berichtsfunktionen fir das Wasser-
management. Derzeit sind keine weiteren Ziele gemdanB ESRS
definiert.
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Wasserverbrauch

2024
1.069.511

Gesamtwasserverbrauch (m3)

Gesamtwasserverbrauch in Gebieten, die von
Wasserrisiken betroffen sind, einschlieBlich

Gebieten mit hohem Wasserstress (m?3) 303.597

Gesamtwasserverbrauch pro Nettoumsatzerlds

(m3/EUR) 0,0000659

2.34 Wasserverbrauch

Rechnungslegungsgrundsditze

Der Wasserverbrauch ist definiert als die Wassermenge, die im Laufe
des Berichtszeitraums innerhalb des Unternehmens (oder einer
Anlage) entnommen und nicht wieder in die Gewdsser oder an Dritte
abgegeben wurde. Dabei erhebt Brenntag Daten zum Wasserver-
brauch, das beim Prozess des Mischens und Formulierens (Mixing &
Blending - M&B) von Produkten genutzt wird. Die Wasserverbrauchs-
daten werden direkt von den Betriebsstandorten erhoben. Einige
Standorte erheben diese Daten anhand von Wasserrechnungen,
andere ziehen Daten aus lokalen Produktdatenbanken und wieder
andere schdatzen den Verbrauch auf Grundlage des durchschnittli-
chen Prozentsatz, der M&B-Prozessen zugesetzt wird. Ein Standort
kann beispielsweise davon ausgehen, dass 40% der gesamten fir
M&B hergestellten Chemikalien aus zugesetztem Wasser bestehen,
und diesen Prozentsatz von der Gesamtproduktionsmenge abziehen.

Produktportfolio zur Wasseraufbereitung
Konzepte und MaBnahmen

Brenntag engagiert sich nicht nur an seinen eigenen Stand-
orten fur ein nachhaltiges Wassermanagement, sondern bie-
tet auch ein umfassendes Produktportfolio fir die Wasser-
aufbereitung und Umweltanwendungen in verschiedenen
Branchen an. Das Angebot an Aufbereitungschemikalien und
-technologien deckt den gesamten Wasserkreislauf ab - von
der Frischwasseraufbereitung bis zur Schlammentwdsse-
rung mit allen dazwischen liegenden Stufen - und stellt sich
damit den komplexen Herausforderungen des Wasser-
managements.

Dank seiner umfassenden Anwendungsexpertise und seiner
globalen Kompetenzzentren fir Wasseraufbereitung treibt
Brenntag die Einflihrung fortschrittlicher Technologien voran.
Diese steigern die Wassereffizienz, reduzieren den Verbrauch,
optimieren die Wiederverwendung und minimieren gleichzei-
tig negative Umweltauswirkungen. Als Reaktion auf die
zunehmende Wasserknappheit und die sich verédndernden
gesetzlichen Anforderungen setzt sich Brenntag fiir die Wieder-
verwendung von Wasser und fir Kreislaufwirtschaftsmodelle
ein. Uber diese Ansdtze hinaus wurde kein spezifisches Kon-
zept gemdan ESRS zur Verbesserung der Wasserqualitat
verschmutzter Gewdsser mit Chemikalien von Brenntag ent-
wickelt und genehmigt.

Im Berichtsjahr unterstiitzte Brenntag insbesondere Kunden

aus den Bereichen Wasserwirtschaft, Industrie und Umwelt
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mit den folgenden gezielten MaBnahmen, die es ihnen ermdg-
lichten, den Wasserverbrauch zu reduzieren und gleichzeitig
strenge Umweltvorgaben einzuhalten:

= Unterstitzung beim Recycling und der Wiederverwendung
von behandeltem Wasser, um den Frischwasserver-
brauch zu senken

= Bereitstellung effektiver Technologien zur Entfernung von
Schwermetallen aus Abwdéissern, die eine sichere Einlei-
tung unter Einhaltung von Umweltvorschriften
ermdglichen

= Bereitstellung von Lésungen auf Aktivkohlebasis zur
Behandlung und Sanierung von kontaminiertem Grund-
wasser und Béden, um die durch PFAS verursachte
Umweltverschmutzung zu bekdmpfen

= Implementierung von Reinigungstechnologien zur Ent-
fernung neu auftretender Mikroverunreinigungen, wie
Arzneimittelriickstdnde, aus Abwdssern, um eine saubere
Einleitung zu gewdihrleisten und Okosysteme vor schéd-
lichen Substanzen zu schitzen

Uber diese MaBnahmen hinaus profitieren Kunden von einem
breiten Angebot an Mehrwertdiensten, darunter Labortests
und Just-in-time-Lieferungen. Auch kundenspezifische
Mischungen fir die Entwicklung neuer Formeln unterstitzen
die Nachhaltigkeitsziele der Kunden.

Brenntag plant, das Angebot Uber sein globales Netzwerk
regionaler Innovations- und Anwendungszentren und lokaler
Woater-Treatment-Labore weiter auszubauen. In diesen Kom-
petenzzentren entwickeln Spezialisten mit fundiertem Pro-
dukt- und Prozesswissen mafBgeschneiderte Losungen, um
den wachsenden Anforderungen der Wasseraufbereitung
gerecht zu werden. Dariber hinaus hat Brenntag keine Ziele
gemdan ESRS formuliert.
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Ressourcennutzung und Kreislaufwirt-
schaft

Wesentliche Auswirkungen, Risiken und
Chancen im Zusammenhang mit Ressourcen-
nutzung und Kreislaufwirtschaft

Brenntag erkennt die Bedeutung eines Kreislaufwirtschafts-
modells als zentrale MaBnahme zur Bewdltigung von
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Umweltherausforderungen und zur Férderung eines verant-
wortungsvollen Ressourcenmanagements. Im Rahmen der
Wesentlichkeitsanalyse wurden die folgenden wesentlichen
Auswirkungen und Chancen im Zusammenhang mit Res-
sourcennutzung und Kreislaufwirtschaft im Kontext der
Geschdftstatigkeit von Brenntag identifiziert: ¥

Wesentliches
Sub-(Sub-) Thema

Auswirkungen, Risiken
oder Chancen

Wertschopfungskette

Zeithorizont Beschreibung

Ressourcenzuflisse, einschlieB-  Auswirkung (positiv) Vor- und nachgelagert Konstant Durch die proaktive Distribution eines

lich Ressourcennutzung;- zirkul@ren Produktportfolios und

Ressourcenabflisse im Zusam- zirkul@rer Verpackungen tragt

menhang mit Produkten und Brenntag zur Férderung der Kreis-

Dienstleistungen laufwirtschaft bei und hat einen
positiven Markteinfluss (Lieferanten
und Kunden).

Ressourcenabflisse im Zusam-  Chance n/a Konstant Umsatzchancen durch das Differen-

menhang mit Produkten und zierungspotenzial eines zirkuldren

Dienstleistungen Produktportfolios und zirkulérer
Verpackungen

Abfalle Auswirkung (negativ) Eigene Geschdaftstatigkeit Konstant Teilweise auf Deponien entsorgte

Abfdlle

2.35 Wesentliche Auswirkungen und Chancen im Zusammenhang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft

Zirkuldres Produktportfolio

Konzepte und MaBnahmen

Ressourceneffizienz und Kreislaufwirtschaft sind Bestand-
teile der Nachhaltigkeitsvision ,Future Sustainable Brenntag®,
auch wenn bislang noch kein spezifisches Kreislaufwirt-

schaftskonzept gemdan ESRS verabschiedet wurde.

Im Kontext der ESRS verdeutlicht nachfolgende Grafik die
Wesentlichkeit der zwei Schlisselkategorien zur globalen und
kontinuierlichen Férderung der Kreislaufwirtschaft: zirkulére
Beschaffung und zirkulére Services.

Mithilfe der zirkularen Beschaffung erweitert Brenntag sein
Produktportfolio gezielt um Produkte mit zirkul&rem Ursprung
sowie solche, die eine zirkul&re Produktion ermoglichen. Diese
Produkte werden aktiv bei den Kunden beworben und dienen
als Differenzierungsmerkmal des Konzerns.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

Im Bereich der zirkul&ren Services liegt der Schwerpunkt auf
der Férderung industrieller Symbiosen. Als fiihrender H&ndler
mit engen Verbindungen in die chemische Industrie Uber-
nimmt Brenntag eine Mittlerrolle, um verschiedene indust-
rielle Interessengruppen zu vernetzen und neue, branchen-
Ubergreifende Produktstréome zu etablieren. Das Ziel besteht
darin, die Ressourceneffizienz von Nebenprodukten und recy-
celten Produkten kontinuierlich zu optimieren. Dartber hinaus
unterstitzt Brenntag geschlossene Kreislaufsysteme, indem
Prozesse zur Aufbereitung von Sekunddrstrémen und Abfal-
len entwickelt werden, die bei einem Kunden anfallen. Diese
aufbereiteten Materialien kénnen anschlieBend als Aus-
gangsstoffe in den Prozessen desselben Kunden wiederver-
wendet werden.

Mithilfe der Expertise der globalen Anwendungs- und Innova-
tionszentren entwickelt Brenntag zudem innovative Kreislauf-
konzepte und -rezepturen, sog. Enabler, von denen Kunden
direkt profitieren. Dazu zdhlen die Entwicklung von maBge-
schneiderten Formulierungen sowie Beratungsleistungen zur
Optimierung der Nutzung und Handhabung der Produkte.

1 Weitere Informationen dazu befinden sich im Kapitel Allgemeine Angaben,
Abschnitt Doppelte Wesentlichkeitsanalyse.
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Zirkuldére Produkte
L o o ]
Zirkuldre a Zirkuldire Produkte Zirkuldre Produkte Optimiertes . (-]
Beschaffung Zirkulére Enabler Zirkulare Enabler I . I Verbraucherprodukt 4 w
Lieferant Kunde Konsument
Zirkuldre \
Services Mehrweg-/recycelte &
wiederverwertbare
— Verpackungen
N b
Recyceltes Sekunddrstrom-
Produkt oder Abfallprodukt

Z_l
(7}
Zirkuldare Konzepte

in Anwendungs- &
Innovationszentren

Ziele und Metriken

Auf Basis des beschriebenen Kreislaufwirtschaftsmodells hat
Brenntag das Ziel definiert, bis Ende 2025 zehn Geschéfts-
modelle zu etablieren, die auf dem Prinzip der Kreislaufwirt-
schaft basieren und jeweils mehr als 1 Million EUR Umsatz
jéhrlich erwirtschaften. Dabei werden Projekte aus allen
Geschdaftsbereichen und Regionen von Brenntag berticksich-
tigt. Im Berichtsjahr wurden bereits die ersten zirkul&ren Pro-
jekte identifiziert und fir die weitere Umsetzung vorbereitet.
Beispiele hierfir umfassen:

= Strategische Partnerschaft mit TraceGrow, einem Unter-
nehmen, das Produkte aus dem Recycling von Batterien
anbietet

= Spezialisierung des Brenntag-Werks in Lohn auf die
Sammlung und Wiederverwertung gebrauchter
Loésungsmittel

= Service zur Reaktivierung von Aktivkohle, insbesondere fiir
den Einsatz in der Wasseraufbereitung

= Aktive Belieferung von Kunden mit recycelten, hoch-
wertigen Polymeren zur Reduzierung des Einsatzes von
Primd&rrohstoffen

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

Recyclingkreislauf

Industrielle
Symbiose
Nebenprodukte,
wiederverwertete Produkte
und Kreislaufkonzepte

.

Weitere
Industrien

Geschlossener

= Entwicklung spezieller Additive zur Verbesserung der
Recyclingfahigkeit von Polymeren

= Einsatz gezielter Inhaltsstoffe, die die Haltbarkeit von
Lebensmitteln verl&ngern

= Gemeinsame Entwicklung sog. Food-Solution-Konzepte
mit Kunden und Lieferanten, um Lebensmittelverschwen-
dung einzuddmmen

Zur effizienten Nachverfolgung der Fortschritte hat Brenntag
ein geeignetes Projekttrackingsystem aufgebaut. Die Ziel-
erreichung wird auf Vorstandsebene mithilfe einer ESG-
Scorecard verfolgt, die den Fortschritt vierteljchrlich bewer-
tet. Das beschriebene Ziel ist freiwillig und orientiert sich an
keinen spezifischen wissenschaftlichen Erkenntnissen.

In der nachfolgenden Tabelle werden Informationen zu den
Produkten und Materialien, die wdhrend des Berichtszeit-
raums vermarktet wurden, dargestellt. Darunter fallt auch die
Distribution von Produkten und Services, die den Merkmalen
der Kreislaufwirtschaft Rechnung tragen. Weitere Informa-
tionen zur Geschdftstatigkeit und Konzernstruktur sind im
entsprechenden Kapitel im Lagebericht zu finden.
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Zirkuléire Produkte 2024 In dhnlicher Weise regelt das Brenntag North America Poly
Gesamtgewicht der Produkte (t) 14.262.914 and Stainless Steel IBC Use Protocol die maximale Lebens-
Anteil biologischer Produkte (%) 5.9% dauer verschiedener IBC-Typen fir gefdhrliche und nicht
Gewicht der wiederverwendeten oder gefdhrliche Produkte und gewdhrleistet gleichzeitig die Ein-
recycelten sekundéren Produkte (t) 25.746 haltung von Sicherheitsstandards. Dies unterstitzt die
Anteil der wiederverwendeten oder recycelten sichere und ressourcenschonende Verwendung von IBCs. Die
sekunddren Produkte (%) 0,2% Richtlinie wurde vom Senior Director of Operations North
Gewicht der zirkuldren Produkte (t) 51.136 America genehmigt und steht den regional té&tigen Unterneh-
Anteil der zirkulGren Produkte (%) 0.4% men von Brenntag in Nordamerika zur Verfligung.

2.36 Zirkuldre Produkte

Rechnungslegungsgrundscitze

Als Chemiedistributeur verlassen die Produkte von Brenntag die
Standorte in dem chemischen Zustand, in dem sie geliefert wurden.
Damit entspricht der gesamte Materialzufluss dem gesamten Mate-
rialabfluss. Das Gesamtgewicht der Chemikalien und Inhaltsstoffe
wird auf Grundlage der Verkaufsdaten ermittelt. Dabei wird der Anteil
biologischer Produkte anhand unterschiedlicher Faktoren geschatzt:
Im Geschdftsbereich Brenntag Specialtites werden die Verkaufsvolu-
mina des Bereichs Food & Nutrition berlicksichtigt. Fliir den Geschdéfts-
bereich Brenntag Essentials werden die wichtigsten biobasierten Pro-
duktkategorien herangezogen, wie z.B. Bioethanol und Glycerin. Von
den biologischen Produkten sind 0% nachhaltig beschafft, da es fir
die Mehrheit dieser Produkte bisher keine Nachhaltigkeitszertifikate
gibt. Bei der Ermittlung des Gewichts und des Anteils wiederverwen-
deter oder recycelter sekunddrer Produkte werden Produkte bertick-
sichtigt, die als ,Accelerator® mit dem Differenzierungsmerkmal ,recy-
celt” oder ,upgecycelt® eindeutig gekennzeichnet sind, sodass eine
Doppelzdhlung ausgeschlossen wird. Die Berechnung des Gewichts
und des Anteils zirkuldrer Produkte erfolgt auf Basis des oben
beschriebenen Kreislaufwirtschaftsmodells unter Berticksichtigung
der folgenden Kategorien: zirkul@re Produkte (z.B. recycelte Produkte,
Nebenprodukte), Produkte zur direkten Wiederverwendung, zirkuldre
Enabler und Produkte im Zusammenhang mit Dienstleistungen im
Bereich industrieller Symbiosen und geschlossener Kreislaufwirt-
schaftsmodelle. Das bedeutet, dass die wiederverwendeten oder
recycelten sekunddren Produkte ebenfalls in der Kategorie zirkuldre
Produkte enthalten sind. Falls fiir bestimmte Daten nur Informationen
fur die Region EMEA vorliegen, erfolgt eine Extrapolation dieser Daten
auf den Rest der Welt.

Zirkuldre Verpackungen

Konzepte und MaBnahmen

Ein globales Konzept fir die Standardisierung und Verwen-
dung von Verpackungen ist in Planung, um die bestehenden
weltweiten Initiativen zu konsolidieren. Derzeit managt
Brenntag seine Verpackungen dezentral. So hat beispiels-
weise Brenntag EMEA eine Richtlinie fir die Verwendung von
wiederaufbereiteten Intermediate Bulk Containers (IBCs) ein-
gefihrt. Diese zielt darauf ab, die Wiederverwendung von
IBCs zu férdern, den Einsatz von Neuware zu minimieren und
gleichzeitig Kosten zu senken. Sie enthdlt eine verbindliche
Liste von Produktgruppen, bei denen die Verwendung von
wiederaufbereiteten Light Duty (LD) IBCs vorgeschrieben ist.
Die Richtlinie wurde vom CEO Brenntag EMEA genehmigt und
steht im Intranet zum Download bereit.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

In Zusammenarbeit mit Lieferanten und Kunden bemuht sich
Brenntag weltweit um die weitere Verwendung und Wieder-
verwendung seiner Verpackungsmaterialien. Im Jahr 2024
wurde die Vorlage von Brenntag fiir eine Rahmenlieferverein-
barung fir Verpackungen aktualisiert und um eine Nachhal-
tigkeitsklausel ergdnzt. Diese soll die Transparenz in Bezug
auf Verpackungsdaten verbessern. Die Klausel wird globale
Lieferanten voraussichtlich ab 2025 verpflichten, Brenntag
Informationen zu den Verpackungsspezifikationen jeder Posi-
tion bereitzustellen, darunter Angaben dazu, ob es sich um
neue oder wiederverwendete Verpackungen handelt. AuBer-
dem werden Informationen lber den Gewichtsanteil recycelter
Verpackungsmaterialien sowie eine Berichterstattung tber
den Product Carbon Footprint (PCF) der Verpackung verlangt.

Brenntag engagiert sich weltweit kontinuierlich in der RlUck-
nahme und Wiederverwendung von IBCs. Diese kdnnen direkt
wiederverwendet werden, sofern sie fortlaufend mit derselben
Chemikalie befillt werden (,produktbezogener Container®)
und somit keine Reinigung erforderlich ist. Darlber hinaus
stehen an ausgewdhlten Brenntag-Standorten Spil-, Wasch-
und Trocknungsanlagen zur Verfligung, um IBCs intern zu
reinigen. Alternativ kann die Reinigung auch an externe
Dienstleister ausgelagert werden. Nach der Reinigung lassen
sich die IBCs flexibel fir verschiedene Produkte wieder-
verwenden. Die Wiederverwendung von IBCs und anderen
Verpackungen erfolgt weltweit und wird an die spezifischen
Kundenanforderungen und Produktspezifikationen ange-
passt.

Ziele und Metriken

Derzeit befindet sich Brenntag noch im Aufbau eines globalen
Systems zur Erfassung von Verpackungsdaten, um die Trans-
parenz hinsichtlich der Wiederverwendbarkeit und Recycling-
fahigkeit zu optimieren. Aus diesem Grund wurden bislang
keine Zielvorgaben gemdaB ESRS in Bezug auf Verpackungen
festgelegt.
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Die folgende Tabelle enthéilt eine Ubersicht iber die wéhrend
des Berichtszeitraums genutzten Verpackungen, einschliel3-
lich solcher, die den Prinzipien der Kreislaufwirtschaft ent-
sprechen.

Zirkuléire Verpackungen 2024
Gesamtgewicht der verwendeten Verpackungen (t) 59.048
Gewicht der wiederverwendeten oder recycelten
Verpackungsanteile (t) 23.006
Anteil der wiederverwendeten oder recycelten

Verpackungsteile (%) 39,0%
Recyclebarer Anteil in Verpackungen 99,9%

2.37 Zirkulare Verpackungen

Rechnungslegungsgrundsditze

Die angegebenen Daten beziehen sich ausschlielich auf die einge-
kauften Verpackungstypen ,IBCs“ und ,Fdsser®. Sie stammen aus den
lokalen ERP-Systemen oder wurden im Rahmen von Lieferantenum-
fragen erhoben. Da Brenntag keine vollsténdige Transparenz tber den
Recyclinganteil und das verbundene Gewicht der Verpackungen
besitzt, die zudem l&nderspezifisch variieren, ist das Unternehmen auf
entsprechende Informationen der Lieferanten angewiesen. In Fallen,
in denen keine Daten vorlagen oder gemeldet wurden, wurden Durch-
schnittswerte herangezogen. Fehlende Volumenangaben wurden
unter Beriicksichtigung einer im Jahr 2023 durchgefihrten globalen
Ausschreibung durch Hochrechnungen ergdénzt.

Abfdlle

Konzepte und MaBnahmen

Das Abfallmanagement von Brenntag erfolgt im Rahmen des
Managementsystems der Abteilung Quality, Safety, Health
and Environment (QSHE). Die Global QSHE Policy definiert die
Ubergeordneten Ziele und Standards des Konzerns. Darauf
aufbauend legt die QSHE-Umweltmanagementrichtlinie die
Vorgaben fir ein effizientes Abfallmanagement an allen
Brenntag-Standorten fest, das den lokalen rechtlichen Anfor-
derungen entspricht. Chemische Abfdlle werden weltweit
Uberwacht und nachverfolgt. Die Umweltmanagementricht-
linie gilt fur alle Brenntag-Gesellschaften, wurde vom Vor-
stand genehmigt und ist Gber die QSHE-Managementplatt-
form im Intranet einsehbar.

Die globalen Brenntag-Standorte haben Prozesse fir den
Umgang mit Abfdllen implementiert, die den Anforderungen
und dem Umfang ihres jeweiligen Geschdfts entsprechen.
Einzelne Geschdftseinheiten engagieren sich, soweit méglich,
am Dialog mit nationalen Dachverbdnden der Chemiehdndler,
um das Abfallmanagement kontinuierlich zu verbessern.
Gemeinsames Ziel ist die Reduzierung des Abfallaufkom-
mens in der Branche sowie eine Steigerung der Recycling-
quoten.
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Um Abfélle von vornherein zu vermeiden und deren Entste-
hung zu minimieren, verpflichtet Brenntag betreffende Mit-
arbeitende zu regelmdaBigen Schulungen tber den Umgang
mit chemischen Produkten, einschlieBlich deren Lagerung
und Transport. Teilweise geht Brenntag auch tber die lokalen
gesetzlichen Anforderungen hinaus, um die Umweltauswir-
kungen von Abfdllen zu reduzieren. So sind beispielsweise alle
Standorte in der Region Lateinamerika angehalten, Abfdalle
systematisch zu trennen.

Im Rahmen des Abfallmanagements hat Brenntag zudem ein
globales Datenerfassungsprotokoll erstellt, das darauf
abzielt, das Abfallmonitoring auf globaler Ebene zu verein-
heitlichen und zu verbessern. Darauf aufbauend kénnen ver-
besserte Abfallmanagementprozesse etabliert werden. Dies
unterstreicht das Engagement von Brenntag fiir ein ganzheit-
liches Abfallmanagement. Im Berichtszeitraum wurde eine
Analyse der bestehenden Datenerfassungsprozesse in allen
globalen Regionen durchgefiihrt und Berichtsfunktionen fiir
das Abfallmanagement wurden etabliert.

Ziele und Metriken

Da Brenntag derzeit an der Verbesserung und dem Aufbau
eines Systems zur Erfassung der Abfallstrome arbeitet, wurden
bisher keine Zielvorgaben gemdan ESRS fiir Abfdlle festgelegt.

Abfallaufkommen

Abfallaufkommen 2024
Gesamtmenge der nicht gefdhrlichen Abfdlle (t) 36.415
Gesamtmenge der gefdhrlichen Abfdlle (t) 20.232
Gesamtmenge des Abfallaufkommens (t) 56.647
Entsorgungsart 2024
Recycling - nicht gefdhrliche Abfdlle (t) 4.773
Recycling - gefahrliche Abfdlle (t) 5.369
Verbrennung - nicht gefahrliche Abfalle (t) 24.052
Verbrennung - gefdhrliche Abfdlle (t) 2.769
Deponierung - nicht gefdhrliche Abfdlle (t) 7.589
Deponierung - gefdhrliche Abfdlle (t) 317
Sonstige Beseitigungsart - nicht gefdhrliche

Abfdalle (t) 0
Sonstige Beseitigungsart - geféhrliche Abfdlle (t) 11.777
Gesamtmenge nicht recycelter Abféille 46.504
Anteil nicht recycelter Abfdille (%) 82,1%

2.38 Abfallaufkommen
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Rechnungslegungsgrundsditze

Als Chemiedistributeur unterscheidet Brenntag zwischen geféhrlichen
und nicht gefdhrlichen Abfdllen, je nach Art des anfallenden Abfalls.
Nicht gefdhrliche Abfdlle bestehen hauptséchlich aus Kunststoffen,
Holz und Papier. Gefdhrlicher Abfall ist nach ESRS E5 definiert als
Abfall, der eine oder mehrere gefdhrliche Eigenschaften aufweist, die
in Anhang Il der EU-Richtlinie 2008/98/EG aufgefiihrt sind. Der Prozess
der Abfalldatenerfassung und -validierung erfolgt geman dem globalen
Protokoll zur Erfassung und Validierung von Abfall- und Wasserdaten,
das Richtlinien fur die lokalen Gesellschaften zur Erfassung des Abfall-
managements auf lokaler Ebene in Ubereinstimmung mit den lokalen
Vorschriften fur die Berichterstattung festlegt. Dieses Protokoll
beinhaltet das Vier-Augen-Prinzip wdhrend des Datenerfassungs-
prozesses.

Die Daten Uber das Abfallaufkommen an den Betriebsstétten wurden
mit unterschiedlichen Methoden erhoben. Einige Standorte erhielten
diese Informationen aus Rechnungen und Abfallprotokollen, andere
aus Produktdatenbanken, wdhrend einige das Abfallaufkommen
schdtzten, indem sie ein durchschnittliches Gewicht pro vollem Abfall-
container berechneten (z.B. 200 kg pro Container) und dieses mit der
Gesamtzahl der Container multiplizierten. Darlber hinaus wurden
weitere dhnliche Annahmen zugrunde gelegt. Fir die Mehrzahl der
Standorte in den USA stehen zudem keine Daten zur Entsorgungsart
von gefdhrlichen Abfdllen zur Verfiigung. Aus diesem Grund wurden
entsprechende Informationen zur Entsorgung von anderen Standorten
in Nordamerika als Schatzwert verwendet. Die Menge der gefahrli-
chen Abfdlle, die der Verbrennung zugefiihrt wurden, wurde geschdtzt,
indem die recycelten und deponierten Mengen von der Gesamtmenge
der nicht gefdhrlichen Abfdlle abgezogen wurden. Bei den nicht
gefdhrlichen Abfdallen wurde somit davon ausgegangen, dass keine
Abfdlle in die Kategorie ,Sonstige Beseitigungsart” fallen. Die Menge
der auf Deponien entsorgten gefdhrlichen Abfdlle wurde auf der
Grundlage von Berichten von zehn der 382 (3 %) Standorte geschdtzt,
die angaben, gefdhrliche Abfdlle zu deponieren. Dementsprechend
wurde davon ausgegangen, dass 3% der nach Abzug der recycelten
und verbrannten Mengen verbleibenden gefdhrlichen Abfdalle auf
Deponien verbracht wurden, wéhrend die verbleibenden 97 % in der
Kategorie ,Sonstige Beseitigungsart” gezdhlt wurden.

Es ist wichtig, zu beachten, dass bei der Berechnung und Offenlegung
dieser Informationen bestimmte Annahmen und Schdtzungen
zugrunde gelegt wurden.
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EU-Taxonomie

Im Abschnitt EU-Taxonomie werden die Angaben zu denin der
Taxonomieverordnung festgelegten Umweltzielen geman
ESRS zusammengefasst dargestellt.

Hintergrund und Umfang der Berichterstattung
Mit dem ,Aktionsplan zur Finanzierung von nachhaltigem
Wachstum®hat die Europdische Union einen entscheidenden
Schritt unternommen, um ihr Engagement fir Klimaschutz
und nachhaltiges Wirtschaften auf die Finanzmadrkte auszu-
weiten. Ein Instrument des im Mdrz 2018 vorgestellten Aktions-
plans ist die EU-Taxonomie-Verordnung (EU-Taxonomie). Sie ist
ein einheitliches und rechtsverbindliches Klassifizierungs-
system, das festlegt, welche Wirtschaftsaktivitdten im Sinne
der EU-Taxonomie als 6kologisch nachhaltig gelten und wie
diese zu berichten sind. Das Ziel dabei ist es, Finanzstrome in
Richtung griiner Investments zu lenken. So sollen Investoren
entscheiden kdnnen, ob sie mit ihren Investments auf die Ziele
der EU einzahlen wollen. Alle Unternehmen, die zu einer nicht-
finanziellen Berichterstattung gem. § 315b ff. HGB verpflich-
tet sind, sind seit dem Geschdftsjahr 2021 gehalten, Angaben
zur Umsetzung der EU-Taxonomie offenzulegen.

Vor diesem Hintergrund stellt die Brenntag SE als Mutter-
unternehmen des Brenntag-Konzerns im folgenden Abschnitt
diejenigen Anteile des Konzernumsatzes sowie der Investiti-
ons- (CapEx) und Betriebsausgaben (OpEx) fir den Berichts-
zeitraum 2024 dar, die mit taxonomieféhigenwirtschaftlichen
Aktivit&ten in Bezug auf alle sechs Umweltziele gem. Art. 8
EU-Taxonomie verbunden sind. Der Konsolidierungskreis des
Brenntag-Konzerns umfasst ausschlieBlich nicht-finanzielle
Tochtergesellschaften.
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Taxonomieféihige Wirtschaftstdtigkeiten von
Brenntag

Als Distributeur erzielt Brenntag externe Umsd&tze mit dem
Verkaufvon Chemikalien und Inhaltsstoffen sowie der Erbrin-
gung von Dienstleistungen. Die Uberpriifung der Wirtschafts-
tatigkeiten gemaB den Verordnungen zur EU-Taxonomie
(siehe Delegierte Verordnungen (EU) 2023/2486 (sogenannter
LUmweltrechtsakt®), (EU) 2021/2178 sowie (EU) 2023/2485
und (EU) 2021/2139 (sogenannter ,Klimarechtsakt®)) hat
ergeben, dass fir Brenntag nur Anhang Il der Delegierten Ver-
ordnung (EU) 2023/2486) (,,Ubergcmg zu einer Kreislaufwirt-
schaft®) relevant ist. Dies bedeutet im Einzelnen: Ein kleiner
Teil des Umsatzes entfdllt auf bestimmte, in der Verordnung
genannte Chemikalien, die Brenntag selbst recycelt (was im
Kontext der VVerordnung als ,Behandlung gefdhrlicher Abfalle”
gilt). Das heif3t, Brenntag erhdalt gefdhrliche Abfélle und berei-
tet sie so auf, dass sie von den jeweiligen Geschdaftspartnern
wieder eingesetzt werden kdnnen. Daher weist Brenntag zum
einen den Umsatz, der dieser taxonomiefdhigenWirtschafts-
tatigkeit zuzuordnen ist, sowie zum anderen die Investitions-
und Betriebskosten im Zusammenhang mit Vermdgenswer-
ten oder Prozessen, die mit dieser Tatigkeit verbunden sind
(,Kategorie a“ gemd&n Abschnitt 1.1.2.2 des Anhangs | des
delegierten Rechtsakts zu Art. 8), aus.

Beschreibung der Anhang Il zum Delegierten

Umweltrechtsakt

Tatigkeit von Brenntag

Recycling gefdhrlicher
Abfalle

2.4. Behandlung gefahrlicher
Abfalle

2.39 Relevante Brenntag-Aktivitét und korrespondierende
Wirtschaftstétigkeit in der EU Taxonomie

Darlber hinaus legt Brenntag die Investitions- und Betriebs-
ausgaben, die mit dem Erwerb der Produktion von taxonomie-
fahigen Wirtschaftstatigkeiten und bestimmten EinzelmaB-
nahmen zur Verbesserung der Energieeffizienz verbunden
sind, offen. Es handelt sich dabei um Wirtschaftstatigkeiten
und EinzelmaBnahmen, dieim Anhang | des ,Klimarechtsakts”
sowie im Anhang | bis IV des ,Umweltrechtsakts aufgefihrt
sind (,Kategorie c“ Abschnitt 1.1.2.2. von Anhang | des
delegierten Rechtsakts zu Art. 8). Brenntag hat den folgenden
Erwerb von Produktion und die folgenden EinzelmaBnahmen
identifiziert, die Wirtschaftstatigkeiten gem. EU-Taxonomie
entsprechen und somit zu taxonomieféhigen CapEx/OpEx
flhren:
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Korrespondierende Wirtschaftstctigkeit in der E

Beschreibung der
Tdatigkeit von Brenntag

Anhang | zum delegierten Klimarechtsakt

Anhang | bis lll zum delegierten
Umweltrechtsakt

Fahrzeuge

Kauf und Leasing von Lastkraftwagen fir den
Gutertransport

Kauf und Leasing sowie Reparatur und
Wartung von Flurférderfahrzeugen

Kauf und Leasing von Personenkraftwagen als
Geschaftsfahrzeuge

Herstellung anderer
CO,-armer Technologien (CCM 3.6.)

Guterbeférderung im
StraBenverkehr (CCM 6.6.)

Beférderung mit Motorrédern,
Personenkraftwagen und leichten

Nutzfahrzeugen (CCM 6.5.)

Technologien fiir erneuerbare Energien

Kauf und Leasing sowie die Wartung von
Technologien fir erneuerbare Energien zur
Produktion von Strom und Warme an
Brenntag-Standorten, z. B. Solaranlagen,
Warmepumpen und Windturbinen

Installation, Wartung und
Reparatur von Technologien
fir erneuerbare Energien (CCM 7.6.)

Gebdude

Errichtung neuer Gebdude
Erwerb und Leasing von bestehenden
Gebduden

Installation, Wartung und Reparatur von
energieeffizienten Gerdten

Installation und Wartung von Ladestationen
fur Elektrofahrzeuge

Neubau (CCM 7.1.)

Neubau (CE 3.1.)

Erwerb von und Eigentum
an Gebdauden (CCM 7.7.)

Installation, Wartung und Reparatur von
energieeffizienten Gerdten (CCM 7.3.)

Installation, Wartung und Reparatur von
Ladestationen fur Elektrofahrzeuge in

Gebduden (und auf zu Gebduden
gehoérenden Parkplatzen) (CCM 7.4.)

Equipment

Installation und Wartung von Wasser-
aufbereitungsanlagen

Behandlung kommunaler Abwdsser
(WTR 2.2))

Umweltsanierung

Umweltsanierung

Sanierung von kontaminierten Standorten
und Fléchen (PPC 2.4.)

2.40 Relevante Brenntag-Aktivitdt und korrespondierende Wirtschaftstatigkeit in der EU-Taxonomie

FUr die Zuordnung von Umsatz, CapEx und OpEx hat Brenntag
die relevanten Verkaufe, Kaufe und MaBnahmen identifiziert
und diesen anschlieBend die damit verbundene Wirtschafts-
tatigkeit des ,Klimarechtsakts® sowie des ,Umweltrechts-
akts® zugeordnet. Auf diese Weise stellt Brenntag sicher, dass
kein Umsatz, CapEx oder OpEx mehr als einmal bericksich-
tigt wird. Der so identifizierte Umsatz, CapEx oder OpEx bildet
den Zahler der unten berichteten Leistungsindikatoren.

Taxonomiekonforme Wirtschaftstdtigkeiten von
Brenntag

Die Prifung auf Taxonomiekonformitat besteht aus mehreren
Schritten, die einzeln durchlaufen werden miissen und deren
Ergebnis durch die Konzerngesellschaften zu dokumentieren

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

ist. Neben dem substanziellen Beitrag der wirtschaftlichen
Aktivitat zu einem der beiden klimarelevanten Umweltziele
sind die Kriterien zur Vermeidung erheblicher Beeintréachti-
gungen von einem oder mehreren der sechs Umweltziele, die
so0g. ,Do No Significant Harm“Kriterien (DNSH), sowie die Ein-
haltung von Mindestanforderungen in den Bereichen Men-
schenrechte, Korruptionsbek&dmpfung, Besteuerung und fairer
Wettbewerb zu prifen. Bezliglich der Einhaltung von Mindest-
anforderungen ist die Prifung zusdatzlich auch fir die
Brenntag SE ohne Bezug zu einer spezifischen wirtschaftli-
chen Aktivitat durchzufihren.

Brenntag erflllt nicht die Minimum Safeguards, da bisher nur
direkte Lieferanten zur Erflllung der menschenrechtlichen
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Sorgfaltspflichten bericksichtigt werden. Da alle oben
genannten Kriterien kumulativ erflllt werden mussen, kann
kein taxonomiekonformer Umsatz, CapEx und OpEx ausge-
wiesen werden.

Daher berichtet Brenntag folgende Metriken.

Metriken

Umsatz-KPI

Geschdftsjahr 2024 Kriterien fiir einen wesentlichen Beitrag

Umsatz (3)
Umsatzanteil, Jahr 2024 (4)

Code (2)

Klimaschutz (5)
Anpassung an den
Klimawandel (6)

Wasser (7)
Umweltverschmutzung (8)
Kreislaufwirtschaft (9)
Biologische Vielfalt (10)

Wirtschaftstétigkeiten (1)
A. TAXONOMIEFAHIGE TATIGKEITEN

A.1 Bkologisch nachhaltige Tatigkeiten
(taxonomiekonform)

keine

Umsatz 6kologisch nachhaltiger
Tatigkeiten (taxonomiekonform)
(A1) 0EUR 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

A.2 Taxonomieféihige, aber nicht
okologisch nachhaltige Tctigkeiten
(nicht taxonomiekonforme Tdtigkeiten)

Behandlung gefdhrlicher Abfdille CE 2.4. 255.146 EUR 0,00% N/EL N/EL N/EL N/EL EL N/EL
Behandlung gefdhrlicher Abfdille PPC 2.2. 3.439.180 EUR 0,02% N/EL N/EL N/EL EL N/EL N/EL

Umsatz taxonomiefdhiger, aber nicht
okologisch nachhaltiger Téitigkeiten
(nicht taxonomiekonforme Tétigkeiten)

(A.2) 3.694.326 EUR 0,02% 0,00% 0,00% 0,00% 0,02% 0,00% 0,00%
A. Umsatz taxonomiefdhiger Tatigkeiten
(A1+A2) 3.694.326 EUR 0,02% 0,00% 0,00% 0,00% 0,02% 0,00% 0,00%

B. NICHT TAXONOMIEFAHIGE TATIGKEITEN
Umsatz nicht taxonomieftihiger Téitigkeiten 16.233.711.264 EUR 99,98 %
Gesamt 16.237.405.590 EUR 100,00 %

2.41 Umsatz-KPI
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DNSH-Kriterien
Geschdftsjahr 2024 (,Keine erhebliche Beeintréichtigung®)
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A. TAXONOMIEFAHIGE TATIGKEITEN
A.1 Bkologisch nachhaltige Tatigkeiten
(taxonomiekonform)
keine
Umsatz 6kologisch nachhaltiger
Tatigkeiten (taxonomiekonform)
(A1) N N N N N N N 0,00%
A.2 Taxonomieféhige, aber nicht
okologisch nachhaltige Tcitigkeiten
(nicht taxonomiekonforme Tdtigkeiten)
Behandlung gefdhrlicher Abfdlle 0,00%
Behandlung gefdhrlicher Abfdlle 0,03%
Umsatz taxonomieféhiger, aber nicht
okologisch nachhaltiger Tétigkeiten
(nicht taxonomiekonforme Tétigkeiten)
(A.2) 0,03%
A. Umsatz taxonomiefdhiger Tatigkeiten
(A1+A.2) 0,03%

B. NICHT TAXONOMIEFAHIGE TATIGKEITEN

Umsatz nicht taxonomiefchiger Tatigkeiten

Gesamt
Anteil des Umsatzes aus Waren oder Dienstleistungen, die mit taxonomiekonformen
Wirtschaftstatigkeiten verbunden sind - Offenlegung flr das Jahr 2024
2.42 Umsatz-KPI
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Geschdéftsjahr 2024

Wirtschaftstétigkeiten (1)

Code (2)

CapEx (3)

CapEx-Anteil, Jahr 2024 (4)

Kriterien fiir einen wesentlichen Beitrag

Klimawandel (6)
Umweltverschmutzung (8)
Kreislaufwirtschaft (9)

Klimaschutz (5)
Anpassung an den

Wasser (7)

Biologische Vielfalt (10)

A. TAXONOMIEFAHIGE TATIGKEITEN

A.1 Bkologisch nachhaltige Tatigkeiten
(taxonomiekonform)

keine

CapEx 6kologisch nachhaltiger
Tatigkeiten (taxonomiekonform)
(A1)

0EUR

0,00%

0,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00%

A.2 Taxonomiefdhige, aber nicht
okologisch nachhaltige Tctigkeiten
(nicht taxonomiekonforme Tdtigkeiten)

Guterbeférderung im StraBenverkehr

CCM6.6.

5.844.256 EUR

0,59%

EL N/EL N/EL N/EL N/EL

N/EL

Herstellung anderer CO,-armer
Technologien

CCM 3.6.

6.121.847 EUR

0,62%

EL N/EL N/EL N/EL N/EL

N/EL

Beférderung mit Motorrddern,
Personenkraftwagen und leichten
Nutzfahrzeugen

CCM 6.5.

34.130.822 EUR

3,45%

EL N/EL N/EL N/EL N/EL

N/EL

Installation, Wartung und Reparatur von
Technologien flr erneuerbare Energien

CCM7.6.

2.301.418 EUR

0,23%

EL N/EL N/EL N/EL N/EL

N/EL

Neubau

CCM7.1.

5.861.425 EUR

0,59%

EL N/EL N/EL N/EL N/EL

N/EL

Neubau

CE3.1.

58.900 EUR

0,01%

N/EL N/EL N/EL N/EL EL

N/EL

Erwerb von und Eigentum an Gebd&uden

CCM7.7.

159.100.478 EUR

16,07 %

EL N/EL N/EL N/EL N/EL

N/EL

Installation, Wartung und Reparatur
von energieeffizienten Gerdten

CCM7.3.

4.401.269 EUR

0,44%

EL  N/EL N/EL  N/EL  N/EL

N/EL

Installation, Wartung und Reparatur
von Ladestationen fur Elektrofahrzeuge
in Gebduden (und auf zu Gebduden
gehodrenden Parkplétzen)

CCM 7.4.

114.863 EUR

0,01%

EL N/EL N/EL N/EL N/EL

N/EL

Behandlung kommunaler Abwdsser

WTR 2.2.

1.276.918 EUR

0,13%

N/EL N/EL EL N/EL N/EL

N/EL

Behandlung gefdhrlicher Abfdlle

CE 2.4.

O EUR

0,00%

N/EL N/EL N/EL N/EL EL

N/EL

Behandlung gefdhrlicher Abfdlle

PPC 2.2.

905.065 EUR

0,09%

N/EL N/EL N/EL EL N/EL

N/EL

Sanierung von kontaminierten Standorten

und Flachen

PPC 2.4.

0 EUR

0,00%

N/EL N/EL N/EL EL N/EL

N/EL

CapEx taxonomiefdhiger, aber nicht
6kologisch nachhaltiger Tatigkeiten
(nicht taxonomiekonforme Tdtigkeiten)
(A.2)

220.117.251 EUR

22,23%

22,00%

0,00% 0,13% 0,09% 0,01%

0,00%

A. CapEx taxonomiefdhiger Tatigkeiten
(A1+A2)

220.117.251 EUR

22,23%

22,00%

0,00% 0,13% 0,09% 0,01%

0,00%

B. NICHT TAXONOMIEFAHIGE TATIGKEITEN

CapEx nicht taxonomiefdhiger Tatigkeiten

769.943.495 EUR

77,77%

Gesamt

990.060.745 EUR  100,00%

Geschdaftsbericht 2024
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DNSH-Kriterien
Geschdftsjahr 2024 (,Keine erhebliche Beeintréichtigung®)
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A. Taxonomiefcihige Tatigkeiten
A.1 Bkologisch nachhaltige Tatigkeiten
(taxonomiekonform)
keine
CapEx 6kologisch nachhaltiger
Tatigkeiten (taxonomiekonform)
(A1) N N N N N N N 0,00%
A.2 Taxonomiefdhige, aber nicht
okologisch nachhaltige Teitigkeiten
(nicht taxonomiekonforme Tdtigkeiten)
Guterbeférderung im StraBenverkehr 3,18%
Herstellung anderer CO,-armer Technologien 0,88%
Beforderung mit Motorrédern, Personenkraftwagen
und leichten Nutzfahrzeugen 5,09%
Installation, Wartung und Reparatur
von Technologien flr erneuerbare Energien 0,34%
Neubau 2,80%
Neubau 0,00%
Erwerb von und Eigentum an Gebd&uden 21,07 %
Installation, Wartung und Reparatur
von energieeffizienten Gerdten 0,67 %
Installation, Wartung und Reparatur von Lade-
stationen fir Elektrofahrzeuge in Gebduden
(und auf zu Gebduden gehdrenden Parkplatzen) 0,06 %
Behandlung kommunaler Abwdsser 0,06 %
Behandlung gefdhrlicher Abfalle 0,00%
Behandlung gefdhrlicher Abfalle 0,03%
Sanierung von kontaminierten Standorten und Fléchen 0,01%
CapEx taxonomiefdhiger, aber nicht
okologisch nachhaltiger Tatigkeiten
(nicht taxonomiekonforme Tdtigkeiten)
(A.2) 34,19%
A. CapEx taxonomiefdhiger Tctigkeiten
(A1+A.2) 34,19%

B. Nicht taxonomiefcihige Tatigkeiten

CapEx nicht taxonomieféihiger Tétigkeiten

Gesamt

CapEx-Anteil aus Waren oder Dienstleistungen, die mit taxonomiekonformen

Wirtschaftstatigkeiten verbunden sind - Offenlegung fir das Jahr 2024

2.44 CapEx-KPIY

U Der Anstieg des CapEx - sowohl fur die taxonomiefahigen als auch die nicht taxonomiefdhigen Wirtschaftstatigkeiten - ist auf einen héheren Zugang aus

Unternehmenserwerben im Berichtsjahr zurlickzufthren.
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KONZERN-
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OpEx-KPI

Geschdftsjahr 2024 Kriterien fiir einen wesentlichen Beitrag

Kreislaufwirtschaft (9)
Biologische Vielfalt (10)

Klimaschutz (5)

Klimawandel (6)
Umweltverschmutzung (8)

Anteil OpEx, Jahr 2024 (4)
Anpassung an den

Code (2)
OpEXx (3)
Wasser (7)

Wirtschaftstétigkeiten (1)
A. TAXONOMIEFAHIGE TATIGKEITEN

A.1 Bkologisch nachhaltige Tatigkeiten
(taxonomiekonform)

keine

OpEx 6kologisch nachhaltiger
Tatigkeiten (taxonomiekonform)
(A1) 0EUR 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

A.2 Taxonomiefdhige, aber nicht
okologisch nachhaltige Tetigkeiten
(nicht taxonomiekonforme Tdtigkeiten)

Guterbeférderung im StraBenverkehr CCM 6.6. 3.480.145 EUR 1,88% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL
Herstellung anderer CO,-armer
Technologien CCM 3.6. 795.026 EUR 0,43% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL

Beférderung mit Motorrddern,
Personenkraftwagen und leichten

Nutzfahrzeugen CCM 6.5. 3.937.688 EUR 2,13% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL
Installation, Wartung und Reparatur von

Technologien flr erneuerbare Energien CCM 7.6. 8.368 EUR 0,00% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL
Neubau CCM7.1. 3.857.894 EUR 2,09% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL
Neubau CE3.1. 0 EUR 0,00% N/EL N/EL N/EL N/EL EL N/EL
Erwerb von und Eigentum an Gebd&uden CCM7.7. 13.976.685 EUR 7,57% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL
Installation, Wartung und Reparatur

von energieeffizienten Gerdten CCM 7.3. 1.5626.338 EUR 0,83% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL

Installation, Wartung und Reparatur
von Ladestationen fir Elektrofahrzeuge
in Gebduden (und auf zu Gebduden

gehdrenden Parkpldtzen) CCM 7.4. 12.916 EUR 0,01% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL
Behandlung kommunaler Abwdasser WTR 2.2. 30.349 EUR 0,02% N/EL N/EL EL N/EL N/EL N/EL
Behandlung gefdhrlicher Abfalle CE 2.4. 175 EUR 0,00% N/EL N/EL N/EL N/EL EL N/EL
Behandlung gefdahrlicher Abfalle PPC 2.2. 1.659 EUR 0,00% N/EL N/EL N/EL EL N/EL N/EL

Sanierung von kontaminierten Standorten
und Flachen PPC 2.4. 9.992.636 EUR 5,41% N/EL N/EL N/EL EL N/EL N/EL

OpEx taxonomieféihiger, aber nicht
okologisch nachhaltiger Tatigkeiten
(nicht taxonomiekonforme Tétigkeiten)

(A.2) 37.619.870EUR  20,36% 14,94% 0,00% 0,02% 5,41% 0,00% 0,00%
A. OpEx taxonomiefdhiger Tcitigkeiten

(A1+A.2) 37.619.870EUR  20,36% 14,94% 0,00% 0,02% 541% 0,00% 0,00%
B. NICHT TAXONOMIEFAHIGE TATIGKEITEN

OpEx nicht taxonomiefcihiger Tatigkeiten 147.113.388EUR  79,64%

Gesamt 184.733.268 EUR 100,00 %

2.45 OpEx-KPI?
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DNSH-Kriterien
Geschdftsjahr 2024 (,Keine erhebliche Beeintréichtigung®)
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A. Taxonomieféihige Tétigkeiten
A.1 Bkologisch nachhaltige Tatigkeiten
(taxonomiekonform)
keine
OpEx 6kologisch nachhaltiger
Tatigkeiten (taxonomiekonform)
(A1) N N N N N N N 0,00%
A.2 Taxonomieféihige, aber nicht 6kologisch
nachhaltige Tétigkeiten
(nicht taxonomiekonforme Tdtigkeiten)
Guterbeférderung im StraBenverkehr 2,26 %
Herstellung anderer CO2-armer Technologien 0,71%
Beforderung mit Motorrédern, Personenkraftwagen
und leichten Nutzfahrzeugen 1,89%
Installation, Wartung und Reparatur
von Technologien flr erneuerbare Energien 0,05%
Neubau 0,07 %
Neubau 0,00%
Erwerb von und Eigentum an Gebd&uden 4,41 %
Installation, Wartung und Reparatur
von energieeffizienten Gerdaten 0,06 %
Installation, Wartung und Reparatur von Lade-
stationen fur Elektrofahrzeuge in Geb&uden
(und auf zu Gebduden gehdrenden Parkplétzen) 0,00%
Behandlung kommunaler Abwdsser 0,01%
Behandlung gefdhrlicher Abfdlle 0,00%
Behandlung gefdhrlicher Abfdlle 0,00%
Sanierung von kontaminierten Standorten und Fléchen 13,67 %
OpEx taxonomiefcihiger, aber nicht
okologisch nachhaltiger Tatigkeiten
(nicht taxonomiekonforme Tdtigkeiten)
(A.2) 23,12%
A. OpEx taxonomiefdhiger Téitigkeiten
(A1+A.2) 23,12%

B. Nicht taxonomiefcihige Tatigkeiten

OpEXx nicht taxonomiefcihiger Tétigkeiten

Gesamt

OpEx-Anteil aus Waren oder Dienstleistungen, die mit taxonomiekonformen

Wirtschaftstatigkeiten verbunden sind - Offenlegung fir das Jahr 2024

2.46 OpEx-KPIY

1 Brenntag flhrt keine Kernkraft- und Gas-Tatigkeiten durch und verzichtet daher auf die Angabe der spezifischen Tabellen in Bezug auf diese Tatigkeiten.
Der Verringerung des OpEx fir die taxonomieféhigen Wirtschaftstatigkeiten ist im Wesentlichen auf die geringeren Aufwendungen fiir die Sanierung von

kontaminierten Standorten und Fldchen zurtickzufiihren.
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Rechnungslegungsgrundsditze OpEx-KPI

Brenntag bestimmt die Taxonomie-KPIs in Ubereinstimmung mit den
gesetzlichen Anforderungen inklusive des Anhangs | des delegierten
Rechtsakts zu Art. 8 und beschreibt seine diesbezliglichen Rechnungs-
legungsgrundsdtze wie folgt:

Umsatz-KPI

Der Anteil der taxonomieféhigen wirtschaftlichen Tatigkeiten am
Gesamtumsatz wurde berechnet als der Teil des Nettoumsatzes, der
aus Produkten und Dienstleistungen im Zusammenhang mit taxono-
mieféhigen wirtschaftlichen Tatigkeiten stammt (Z&hler), geteilt durch
den Nettoumsatz (Nenner). Der Nenner des Umsatz-KPI basiert auf
dem konsolidierten Nettoumsatz des Unternehmens in Ubereinstim-
mung mit International Accounting Standards (IAS) 1 1.82(a). Dieser
kann dem Konzernabschluss entnommen werden, vgl. Kapitel
Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung. Weitere Einzelheiten zu den
Rechnungslegungsgrundsdtzen von Brenntag fir den konsolidierten
Nettoumsatz sind im Kapitel Bilanzierung und Bewertung zu finden.

Bezliglich des Zdhlers verweist das Unternehmen auf die oben stehen-
den Erlauterungen (Abschnitt ,Taxonomiefdhige Wirtschaftstdtig-
keiten von Brenntag®).

CapEx-KPI

Der CapEx-KPl ist definiert als taxonomieféhiger CapEx (Z&hler) geteilt
durch den gesamten CapEx (Nenner), wie in der EU-Taxonomie defi-
niert. Demnach umfassen die Gesamtinvestitionen die Zugdnge an
Sachanlagen und immateriellen Vermdgenswerten wdhrend des
Geschdaftsjahres vor Abschreibungen und Neubewertungen, ein-
schlieBlich derjenigen, die sich aus Neubewertungen und Wertminde-
rungen ergeben, sowie ohne Anderungen des beizulegenden Zeit-
werts.

Die Investitionen umfassen die Zugdnge zu den Sachanlagen (IAS 16),
zu den immateriellen Vermdgenswerten (IAS 38) und zu den Nutzungs-
rechten an Vermogenswerten (International Financial Reporting Stan-
dards, IFRS 16). Zugdnge, die sich aus Unternehmenszusammen-
schlUssen ergeben, sind ebenfalls enthalten. Der Geschdfts- oder
Firmenwert ist nicht in den Investitionen enthalten, da er geman IAS
38 nicht als immaterieller Vermdgenswert definiert ist. Weitere Einzel-
heiten zu den Rechnungslegungsgrundsdtzen in Bezug auf die
Investitionen des Unternehmens finden Sie in den Kapiteln Sachanla-
gen, Immaterielle Vermdgenswerte und Leasingverhdltnisse.

Gesamtinvestitionen von Brenntag kénnen aus dem Konzernab-
schluss aus der Darstellung der Entwicklung der Sachanlagen, der
immateriellen Vermogenswerte (exklusive Geschdfts- und Firmen-
wert) und der Nutzungsrechte abgeleitet werden (vgl. Tabelle 3.50
Sachanlagen, Tabelle 3.61 Immaterielle Verm&genswerte und Tabelle
3.58 Nutzungsrechte). Sie sind die Summe der folgenden Bewegungs-
arten:

= Unternehmenszusammenschlisse und

= sonstige Zugdnge

fir Sachanlagen, immaterielle Vermogenswerte (exklusive Geschdéifts-
und Firmenwert) und Nutzungsrechte.

Bezlglich des Zdhlers verweist Brenntag auf die oben stehenden

Erlauterungen (Abschnitt ,Taxonomiefdhige Wirtschaftstatigkeiten
von Brenntag®).

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

Der OpEx-KPI ist definiert als taxonomieféhiger OpEx (Z&hler), geteilt
durch den gesamten OpEx (Nenner).

Der Gesamt-OpEx besteht aus direkten, nicht aktivierten Kosten, die
sich auf Forschung und Entwicklung, Gebduderenovierungs-
maBnahmen, kurzfristiges Leasing, Wartung und Reparatur, Sanie-
rung sowie alle anderen direkten Ausgaben im Zusammenhang mit
der laufenden Instandhaltung von Sachanlagen beziehen.

Fir den Brenntag-Konzern sind diesbeziiglich folgende Aspekte zu
bertcksichtigen:

= Forschungs- und Entwicklungsaufwendungen fallen im
Brenntag-Konzern nicht an.

= Das Volumen der nicht aktivierten Leasingverhéltnisse wurde
gemdnB IFRS 16 ermittelt und beinhaltet Leasingaufwendungen
aus kurzfristigen Leasingverhdiltnissen, Leasingaufwendungen
aus variablen Leasingzahlungen und Leasingaufwendungen aus
Leasingverhdltnissen tGber Vermdgenswerte mit geringem Wert
(vgl. Tabelle 3.59 Leasingaufwendungen). Auch wenn Leasingauf-
wendungen aus variablen Leasingzahlungen und Leasingauf-
wendungen aus Leasingverhéltnissen tber Vermdgenswerte mit
geringem Wert nicht explizit im delegierten Rechtsakt zu Art. 8
erwdhnt werden, hat Brenntag die Gesetzgebung so interpretiert,
dass sie diese Leasingverhdltnisse einschlief3t.

= |nstandhaltungs- und Reparaturkosten sowie andere direkte
Ausgaben im Zusammenhang mit der Wartung von Sachanlagen
wurden auf eigenen Konten erfasst. Die entsprechenden Kosten-
positionen finden sich in dem Posten Sonstige betriebliche
Aufwendungen der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung und
sind Teil der Instandhaltungs- und Energiekosten (vgl. Tabelle 3.29
Sonstige betriebliche Aufwendungen). Dazu gehdren auch
GebdudesanierungsmaBnahmen. In der Regel handelt es sich
dabei um Kosten fur Dienstleistungen und Materialkosten.

= Aufwendungen fir die Beseitigung von Umweltschéden, die im
Wesentlichen fir die Sanierung von Boden und Grundwasser fur
jetzige und ehemalige, eigene oder geleaste Standorte anfallen.
Die dazugehdrigen Kosten sind in dem Posten sonstige betriebliche
Aufwendungen der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung
enthalten und sind Teil der Ubrigen betrieblichen Aufwendungen
(vgl. Tabelle 3.29 Sonstige betriebliche Aufwendungen).

Bezliglich des Zdhlers verweist Brenntag auf die oben stehenden
Erlauterungen (Abschnitt ,Taxonomiefdhige Wirtschaftstdatigkeiten
von Brenntag®).
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.
Soziales

Eigene Arbeitskrafte

Wesentliche Auswirkungen, Risiken und
Chancen im Zusammenhang mit den eigenen
Arbeitskrdften

Die Mitarbeitenden von Brenntag bilden mit ihren Kompetenzen
und ihrem Engagement eine wesentliche Sdule flr den Erfolg
und die langfristige Wettbewerbsfahigkeit des Konzerns.

KONZERNABSCHLUSS

WEITERE

VERGUTUNGSBERICHT INFORMATIONEN

Brenntag sieht es als seine Verantwortung an, faire Arbeits-
bedingungen und ein sicheres, attraktives und inspirierendes
Arbeitsumfeld zu bieten sowie die persdnliche und fachliche
Entwicklung der Mitarbeitenden gezielt zu fordern. Im Zuge
der durchgefihrten Wesentlichkeitsanalyse? wurden die
folgenden wesentlichen Auswirkungen und Chancen der
Geschdaftstatigkeit von Brenntag im Zusammenhang mit den
eigenen Arbeitskraften identifiziert:

Auswirkungen,

Wesentliches Sub-(Sub-) Risiken oder
Thema Chancen Wertschopfungskette Zeithorizont Beschreibung
Gesundheitsschutz und Auswirkung Eigene Konstant Mangelnder Gesundheitsschutz und Sicherheit kann
Sicherheit (negativ) Geschdaftstatigkeit zu Gesundheitsschdden (Verletzungen, Tod, Invaliditdt,
mentale Gesundheit) flihren, z. B. durch Unfdlle,
Exposition gegentiber Chemikalien, unsichere Arbeits-
bedingungen.
Auswirkung Entlang der Wert- Konstant Durch das Engagement in Branchenverbénden kénnen
(positiv) schopfungskette héhere Standards bei Gesundheitsschutz und Sicher-
heit auch fir die Konzern-eigenen Arbeitskrafte
gesetzt werden (Responsible Care/Responsible Distri-
bution).
Sichere Beschdaftigung und  Auswirkung Eigene Konstant Eine angemessene Entlohnung und sichere Beschafti-
angemessene Entlohnung (positiv) Geschaftstatigkeit gung schaffen finanzielle Sicherheit.
Sozialer Dialog, Vereini- Auswirkung Eigene Konstant Ein Mangel an sozialem Dialog mit den Mitarbeitenden
gungsfreiheit, Existenz von (negativ) Geschdaftstatigkeit und deren Einbindung in Entscheidungsprozesse kann
Betriebsrdten und Rechte zu Unzufriedenheit fiihren, da die Stimmen der Mit-
der Arbeitnehmenden auf arbeitenden nicht gehoért werden.
Information, Anhérung und
Mitbestimmung
Arbeitszeit, Vereinbarkeit Auswirkung Eigene Konstant Eine gute Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben
von Berufs- und Privatleben (positiv) Geschaftstatigkeit tragt zur mentalen und kérperlichen Gesundheit bei.
Auswirkung Eigene Konstant Mangelnde Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben
(negativ) Geschaftstatigkeit sowie unangemessene Arbeitszeiten kdnnen zu Unzu-
friedenheit, Frustration oder mentalen Problemen
fahren.
Weiterbildung und Kompe-  Auswirkung Eigene Konstant Fehlende Weiterbildung und Kompetenzentwicklung
tenzentwicklung (negativ) Geschdaftstatigkeit flhren zu weniger Motivation und Unzufriedenheit bei
den Mitarbeitenden.
Auswirkung Eigene Konstant Verpasste Karrierechancen durch unzureichende
(negativ) Geschdaftstatigkeit Weiterbildung und Kompetenzentwicklung
Auswirkung Eigene Konstant Soziodkonomischer Nutzen: erhéhte Beschaftigungs-
(positiv) Geschdaftstatigkeit fahigkeit (Attraktivitat der Beschdaftigten fur Brenntag
und andere potenzielle Arbeitgeber) aufgrund von
Weiterbildung und Kompetenzentwicklung
Auswirkung Eigene Konstant Durch Weiterbildung und Kompetenzentwicklung
(positiv) Geschdaftstatigkeit bleiben Motivation und Zufriedenheit der Mitarbeiten-
den auf einem hdheren Niveau.
Chance n/a Konstant Hoher qualifizierte und motivierte Mitarbeitende
steigern Umsdtze und senken Kosten durch bessere
Qualitat und Effizienz; Schlisselbereiche sind Vertrieb
und Beschaffung.
Diversitat Auswirkung Eigene Konstant Mangelnde Diversitét durch einen zu geringen Anteil
(negativ) Geschdaftstatigkeit von Frauen in Fihrungspositionen kdnnen zu geringerer
Produktivitdt und Diskriminierung in der Belegschaft
fahren.
2.47 Wesentliche Auswirkungen und Chance im Zusammenhang mit den eigenen Arbeitskréften
1 Weitere Informationen dazu befinden sich im Kapitel Allgemeine Angaben ,
Abschnitt Doppelte Wesentlichkeitsanalyse.
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Die gelisteten potenziellen negativen Auswirkungen
beschrénken sich auf individuelle Vorfdlle, beispielsweise
Unfalle. Sofern Richtlinien und Regelungen zum sozialen Dia-
log oder zur Diversitat nicht eingehalten wurden, handelt es
sich um Einzelfdlle. Wie in den nachfolgenden Abschnitten
ausfuhrlicher erlautert wird, hat Brenntag unterschiedliche
Konzepte und Richtlinien entwickelt, MaBnahmen umgesetzt
sowie Ziele definiert, um den identifizierten Auswirkungen und
Chancen systematisch zu begegnen. Dabei wird auch deut-
lich, welche Mitarbeitenden und externen Arbeitskréfte von
den beschriebenen Konzepten adressiert werden und von den
getroffenen MaBBnahmen profitieren. Arbeitnehmende von
Brenntag sind in diesem Zusammenhang festangestellte
oder befristet beschdaftigte Mitarbeitende, die direkt und
arbeitsvertraglich bei Brenntag angestellt sind. Sie Uber-
nehmen Aufgaben in Produktion, Lagerhaltung, Transport,
Verwaltung oder anderen betrieblichen Bereichen und unter-
liegen den internen Arbeitsrichtlinien sowie betrieblichen
Sozialleistungen. Externe Arbeitskréfte werden gemdan ESRS
explizit in die MaBnahmen zum Gesundheitsschutz und zur
Arbeitssicherheit einbezogen, um einheitliche Standards und
SchutzmaBnahmen fir alle Beteiligten sicherzustellen. Dazu
gehoren vor allem Zeitarbeitende sowie Freiberufler, die in die
Unternehmensorganisation integriert sind.

Der Konzern nimmt eine Risikobewertung hinsichtlich mogli-
cher Menschenrechtsverletzungen und Umweltrisiken fir den
eigenen Geschdaftsbereich vor. In diesem Zusammenhang
wurden in Bezug auf Zwangsarbeit und Kinderarbeit keine
Tatigkeiten mit erheblichem Risiko identifiziert. Weitere Infor-
mationen hinsichtlich menschenrechtlicher Sorgfaltspflichten
sind im Kapitel Arbeitskréfte in der Wertschdpfungskette zu
finden.

Der Ubergangsplan zum Klimaschutz hat keine direkten Aus-
wirkungen auf die Mitarbeitenden von Brenntag. Weitere
Informationen dazu sind im Kapitel Klimawandel zu finden.

Alle in den folgenden Kapiteln dargestellten Konzepte und
Richtlinien wurden von den zustdndigen Fachabteilungen
entwickelt. Die Verantwortung fir ihre Umsetzung liegt beim
Vorstand. Die Konzepte und Richtlinien stehen den Mitarbei-
tenden im Intranet zur Verfligung. Die in den Kapiteln formu-
lierten Ziele wurden von den jeweiligen Fachexpertinnen und
-experten in enger Zusammenarbeit mit weiteren Abteilun-
gen wie Sustainability und Change Management entwickelt
und unter Einbindung des Vorstands final abgestimmt.

Die Mitarbeitendenstruktur setzt sich wie folgt zusammen.
Diese Zahl weicht von der Anzahl der Mitarbeitenden im Kapi-
tel 4.) Personalaufwendungen im Konzernabschluss sowie
dem separaten Kapitel Mitarbeitende im Lagebericht ab, da
dort gemdan Definition keine Mitarbeitenden mit ruhenden
und unbezahlten Arbeitsverhdltnissen bertcksichtigt werden.
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Belegschaftsstruktur
2024 2023%
Region abs. % abs. %
EMEA 8.319 45,1 8.013 44,6
Frauen 3.250 39,1 3.155 39,4
Mdénner 5.069 60,9 4.858 60,6
Nordamerika 5.334 28,9 5.420 30,2
Frauen 1.264 23,7 1.292 23,8
Mdénner 4.070 76,3 4128 76,2
Lateinamerika 2.023 11,0 1.712 9,6
Frauen 773 38,2 658 38,4
Mdanner 1.250 61,8 1.054 61,6
Asien Pazifik 2,761 15,0 2.821 15,7
Frauen 1.193 43,2 1.203 42,6
Mdénner 1.664 56,7 1.618 57,4
Keine Angabe 4 0,1 0 0,0
Brenntag-Konzern 18.437 100,0 17.966 100,0
Frauen 6.480 35,2 6.308 35,1
Mdanner 11.953 64,8 11.658 64,9
Keine Angabe 4 0,0 0 0,0
Davon USA? 4,708 25,5 4.774 26,6
Frauen 1.038 22,0 1.062 22,2
Mdanner 3.670 78,0 3.712 77,8

2.48 Belegschaftsstruktur

1 Die Vorjahreszahlen wurden auf Basis der Definitionen gem. ESRS neu
berechnet (siehe auch Abschnitt Allgemeine Angaben).

2 Die Vereinigten Staaten von Amerika sind derzeit das einzige Land in dem
Brenntag mehr als 10 % der Gesamtbelegschaft beschaftigt.

Rechnungslegungsgrundséitze

Im Jahr 2023 hat Brenntag mit der Einfihrung von Workday Human
Capital Management den Aufbau einer globalen People-Plattform
initiiert, um weltweit einheitliche Human-Resources-Prozesse effektiv
durchzufiihren und zu steuern. Auf Grundlage dieser Plattform erhebt
und analysiert Brenntag wesentliche Kennzahlen im Personalbereich.
Zur Gewdhrleistung der Datenqualitét Uberprifen alle lokalen Perso-
nalabteilungen am Ende jedes Quartals die Strukturdaten der Mit-
arbeitenden im Rahmen eines intern standardisierten Audit-Prozesses.
Brenntag berichtet sowohl nach Geschlecht als auch nach Regionen
oder Ldndern, sofern ein Land mehr als 10 % der Gesamtbelegschaft
beschdftigt, und stellt die absolute Zahl der Mitarbeitenden sowie die
entsprechende prozentuale Verteilung dar. Die Zuordnung der Mit-
arbeitenden erfolgt weltweit einheitlich entsprechend der Region des
jeweiligen rechtlichen Arbeitgebers und der in der People-Plattform
gespeicherten Geschlechtsidentitét. Da in der People-Plattform ledig-
lich eine bindre Geschlechterauswahl zur Verfigung steht, wird die
Kategorie ,Sonstige” bei der Datenerhebung nicht verwendet. Mit-
arbeitende, bei denen keine Geschlechtsangabe in der People-Platt-
form hinterlegt ist, werden mit dem Status ,Keine Angabe“ angezeigt.
Die Personalkennzahlen umfassen alle Mitarbeitenden, die zum Stich-
tag in einem arbeitsvertraglichen Beschdaftigungsverhdltnis mit
Brenntag standen.
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Gesundheitsschutz und Arbeitssicherheit
Konzepte und MaBnahmen

Sicherheit gehort zu den funf Grundwerten von Brenntag,
daher hat der sichere Umgang mit Chemikalien oberste Prio-
ritadt. Brenntag ist sich der eigenen Verantwortung bewusst
und fasst in seiner Global QSHE Policy (QSHE: Quality, Safety,
Health, Environment) die Ziele und Standards des Konzerns
fur Qualitat, Gesundheit, Sicherheit und Umwelt zusammen.
So strebt der Konzern nach Prozesssicherheit, Arbeitssicher-
heit und Gesundheitsschutz, Kundenzufriedenheit, Respekt
fir die Umwelt sowie nach kontinuierlicher Verbesserung. Der
Konzern verpflichtet sich, die dafir nétigen Ressourcen zur
Verfligung zu stellen. Die Global QSHE Policy gilt fir alle
Beschdaftigten auf jeder Hierarchieebene und fur sémtliche
Tatigkeiten innerhalb des Konzerns. Sie schliet auch die Ver-
antwortung fir die Sicherheit von externen Partnern und Auf-
tragnehmern mit ein, wenn diese an Brenntag-Standorten
tatig sind oder von Brenntag beliefert werden.

Zur Umsetzung der QSHE Policy verfolgt Brenntag eine auf
vier Sdulen aufgebaute globale QSHE-Strategie.

Managementsystem

Brenntag betreibt ein integriertes QSHE-Managementsys-
tem, das 100 % der Arbeitskréfte umfasst, mit Fokus auf Men-
schen, Standorte und deren Ausstattung sowie auf Prozesse.
Ziel ist es, die unterschiedlichen regionalen und lokalen
Ansdtze, Anforderungen und Besonderheiten in einem globalen
QSHE-System zu harmonisieren. Der Konzern hat intern ein
globales QSHE-Handbuch herausgegeben, das seine Leit-
linien zur Festlegung von unternehmensweiten Mindeststan-
dards im Bereich QSHE zusammenfasst. Es beschreibt alle
Richtlinien, Verfahren und Verantwortlichkeiten, die das Riick-
grat des QSHE-Managementsystems bilden. Dabei orientiert
es sich an Industriestandards wie ISO 9001, Responsible
Care/Responsible Distribution und dem CCPS-Modell (CCPS:
Center for Chemical Process Safety).

Ein wesentlicher Bestandteil des QSHE-Managements bei
Brenntag ist die aktive Teilnahme an der internationalen
Brancheninitiative Responsible Care/Responsible Distribution
(RC/RD) der Organisation der internationalen Chemie-
handelsverbdnde International Chemical Trade Association
(ICTA). Die Initiative m&chte unabhdngig von gesetzlichen
Vorgaben erreichen, dass sich die Mitgliedsunternehmen in
den Bereichen Umwelt und Gesundheit sténdig verbessern
und diesen Fortschritt regelmdaBig 6ffentlich aufzeigen. Die
Vorgaben werden in der Regel von den jeweiligen regionalen
oder lokalen Industrieverbdnden in Programme umgesetzt.
Wie im QSHE-Handbuch festgelegt, sollen sich alle Brenntag-
Gesellschaften mit operativen Standorten oder mit direktem
Vertrieb beteiligen, sofern nationale Verbdnde ein entspre-
chendes Programm anbieten. Die teilnehmenden Gesell-
schaften werden im Einzelfall anhand von festgelegten Krite-
rien definiert. Diese Kriterien umfassen unter anderem
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Ubergangsfristen nach Akquisition oder auch ein limitiertes
Produktportfolio. Durch aktives Engagementin den jeweiligen
Arbeitskreisen der Verbdnde kann Brenntag die Festlegung
und Umsetzung von Standards positiv beeinflussen.?

Nicht zuletzt strebt Brenntag zur Qualitétssicherung fir alle
operativen Standorte eine Zertifizierung nach ISO 9001 an.
Diese wird teilweise durch weitere produkt- oder branchen-
bezogene QualitGtsmanagementsysteme ergdnzt oder
ersetzt. Ende 2024 waren 367 der 369 relevanten Brenntag-
Standorte weltweit nach internationaler Norm zertifiziert
(2023: 363 von 364 relevanten Standorten). Analog zur RC/
RD-Teilnahme wird die Relevanz dabei anhand &hnlicher fest-
gelegter Kriterien definiert.

Kultur
Bei Brenntag gilt konzernweit das Prinzip ,Safety First®, das

stark auf persdnliches Engagement und persdnliche Verant-
wortung setzt. Um das Bewusstsein der Mitarbeitenden fir
Arbeitssicherheit und Gesundheit kontinuierlich zu stdrken,
nutzt der Konzern verschiedene Methoden. Die Basis bilden
dokumentierte QSHE-Schulungen, die an die Anforderungen
der jeweiligen Tatigkeit angepasst sind. Erganzt werden sie
durch Kommunikationsformate wie 5-Minuten-Gesprdche,
~Safety First Moments®, Lessons Learned und Best Practices,
mit denen Erkenntnisse aus Vorfdllen oder Beispiele fur gute
Arbeitsweisen in strukturierter Weise innerhalb der Organisation
geteilt werden. Ziel ist es, diese Instrumente zu Beginn jeder
Schicht bzw. jeder (gréBeren) Sitzung einzusetzen. Es stehen
verschiedene Plattformen fir den Austausch zur Verfigung.
Lessons Learned flieBen in die Formulare zur Untersuchung
von Sicherheitsereignissen ein. Bei schwerwiegenden Ereig-
nissen oder potenziell schwerwiegenden Ereignissen kann
Brenntag auch separat zusdétzliche Dokumente zu den
gewonnenen Erkenntnissen erstellen und weltweit verbreiten.
Beispiele flur vorbildliche Praktiken kénnen aus Audits, Ins-
pektionen oder eigener Initiative hervorgehen. Sie werden
auf verschiedenen Ebenen ausgetauscht. Global QSHE z.B.
zielt darauf ab, fir bestimmte globale Richtlinien ein Best-
Practice-Beispiel aus einer der globalen Regionen zu teilen.

Einzelne kritische Themen greift Brenntag in weltweiten Kam-
pagnen auf, um das Bewusstsein der Mitarbeitenden gezielt
zu schdarfen und einheitliche Korrektur- und Préventivmaf-
nahmen sicherzustellen. Themen ergeben sich aus individu-
ellen Ereignissen oder aus der Kumulation von Ereignissen,
die in der Gesamtbewertung auffallen. Leitkampagne im
Berichtsjahr war die ,Fire Safety Campaign® deren vier
Grundprinzipien zwischen Februar und Mai vorgestellt wur-
den. Der Stand der Umsetzung in den Regionen wird in regel-
maBigen Absténden zentral nachverfolgt.

1 RC/RD-Selbstbeurteilungen kénnen verwendet werden, wenn es in dem Land
kein RC/RD-Programm gibt.
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Einen weiteren Beitrag zu mehr Sicherheitsbewusstsein
leistet das globale Programm ,Brenntag Enhanced Safety
Thinking“ (BEST). Es besteht aus dem Brenntag-Safety-Beha-
viour-Standard und einer Mitarbeitendenbefragung, die auf
den im Standard beschriebenen Verhaltensweisen aufbaut.
Ziel ist es, das Sicherheitsverhalten und das Sicherheitsbe-
wusstsein im Konzern zu evaluieren und gegebenenfalls mit
spezifischen Aktionspldnen nachzubessern. StandardmaBig
gibt es moderierte Workshops an allen Standorten und
Online-Fragebdgen fir diejenigen, die nicht daran teilnehmen
kénnen oder wollen. Mitarbeitendenbefragungen sollen im
Abstand von jeweils etwa drei Jahren stattfinden. Nach die-
sem Ansatz ist die ndchste Umfrage fir das dritte Quartal
2025 geplant, mit Folgeaktionsplénen im vierten Quartal. Im
Berichtszeitraum startete die Planung dieser Umfrage und
erste Dokumente zur Bedeutung einzelner Sicherheitsverhalten
wurden erstellt.

Einmal im Jahr vergibt Brenntag die Global Safety Awards in
den Kategorien Safety Excellence Award fir die ladngerfristig
beste Sicherheitsbilanz und Safety Phoenix Award fiur die
stdrkste Verbesserung im Bereich Sicherheit. Im Jahr 2024
wurden die Standorte Dickinson in den USA (Safety Excel-
lence Award) und Estarreja in Portugal (Safety Phoenix
Award) fur ihre Sicherheitsleistungen ausgezeichnet.

Darlber hinaus veranstaltet Brenntag jéhrlich eine Global
Health & Safety Week, in deren Rahmen auch die zuvor auf-
geflhrten Awards verliehen werden. In der Woche rund um
den ,Welttag fir Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit”
am 28. April organisieren alle Standorte weltweit Aktivitdten,
um das Bewusstsein fir Gesundheit und Sicherheit erhdhen.
Dazu gibt es jedes Jahr ein vorgegebenes Motto, aber keinen
festen Rahmen fiir das individuelle Programm. Alle Einheiten
und Standorte organisieren Aktivitdten, die ihren eigenen
Anforderungen, Prioritéiten und Mdglichkeiten entsprechen.
Einige Gesellschaften beziehen auch Lieferanten, Kunden
oder ihre Familien mit ein. Eine Auswahl von Aktionen wird
anschlieBend zusammengestellt und dient als Inspiration fir
zuklnftige Global Health & Safety Weeks. Im Berichtszeit-
raum fand die Woche unter dem Motto ,Safety 24/7: A global
commitment, every hour, every day® vom 22. bis 26. April 2024
statt.

Team

Ein multinationales Team aus zentral tatigen QSHE-Experten
sowie QSHE-Direktoren der globalen Regionen setzt das
QSHE-Managementsystem um. Diese arbeiten eng mit den
regionalen und lokalen QSHE-Teams zusammen. Innerhalb
der QSHE-Organisation hat Brenntag zudem ein internatio-
nales Team von ,Process-Safety-Management (PSM)“-Exper-
tinnen und -Experten aufgebaut, das die Standorte unter-
stitzt und PSM-Bewertungen durchfihrt.?

1 Weitere Informationen zum PSM sind im Kapitel Umweltverschmutzung,
Abschnitt Ungewollte Freisetzungen, zu finden.
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Monitoring and Controlling

Um seine SicherheitsmaBnahmen kontinuierlich zu verbessern,
hat Brenntag ein umfangreiches Monitoring- und Controlling-
system etabliert. Dazu werden Berichte von Ereignissen, die
den Global-Standard-Reporting-Kriterien von Brenntag ent-
sprechen, kontinuierlich in eine zentrale QSHE-Plattform
gemeldet. Untersuchungsergebnisse und damit verbundene
Korrektur- und VorbeugemaBnahmen werden Uber verschie-
dene Kandile intern geteilt, um eine Wiederholung zu verhin-
dern. Brenntag legt auch préventiv groBen Wert auf Monitoring
und Controlling, etwa bei Indikatoren wie Beinaheunfdlle,
MaBnahmen zur Verstérkung von positivem Verhalten, Stand-
ortbegehungen sowie Sicherheitsbegehungen und -zertifizie-
rungen. Es wurde ein QSHE-Dashboard eingefihrt, um diese
Indikatoren besser sichtbar und nachverfolgbar zu machen.

Ziele und Metriken

Auf Grundlage der beschriebenen Konzepte und Manahmen
im Zusammenhang mit Arbeitssicherheit und Gesundheit hat
Brenntag 2021 folgendes Ziel definiert: Die TRIR (Total Recor-
dable Injury Rate) soll von 3,1 im Basisjahr 2021 auf unter 2,0
im Zieljahr 2030 sinken. Die TRIR wird kontinuierlich Uber-
wacht und regelmdaBig an verschiedene Teams und Ebenen
innerhalb des gesamten Brenntag-Konzerns berichtet.

Im Berichtsjahr wurden 103 meldepflichtige Arbeitsunfalle
registriert. Die TRIR stieg damit im Geschdéftsjahr von 2,6 im
Vorjahr auf 2,6 im Berichtszeitraum, lag aber noch auf dem
langfristig definierten Pfad zu einer TRIR von 2,0 im Jahr 2030.

Bedauerlicherweise hat Brenntag fiir 2024 den Todesfall
eines Brenntag-Mitarbeiters zu berichten. Der Lkw-Fahrer
erlitt todliche Verletzungen, als sein Lkw in einem Verkehrs-
unfall nach einem Aufprall Feuer fing. Es gibt derzeit keine
Hinweise darauf, dass der Brenntag-Fahrer den Unfall ver-
ursacht hat oder ihn hatte vermeiden kénnen.

Zudem zielt Brenntag darauf ab, dass alle Gesellschaften mit
operativen Standorten oder mit direktem Vertrieb sich konti-
nuierlich an der Brancheninitiative Responsible Care/Respon-
sible Distribution (RC/RD) beteiligen, sofern nationale Ver-
bdnde ein entsprechendes Programm anbieten. Die
Teilnahme wird einmal jdhrlich erfasst. Zum Ende des
Geschdaftsjahres wirkten 77 von insgesamt 81 relevanten
Brenntag-Gesellschaften bei einem RC/RD-Programm mit
(2023: 92 von 98 relevanten Gesellschaften).
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Rechnungslegungsgrundscitze

Die TRIR (Total Recordable Injury Rate) ist eine in der Industrie inter-
national weitverbreitete KenngréB3e, die anzeigt, wie haufig Mitarbei-
tende wdhrend der Arbeit bei Unféillen verletzt werden. Sie steht fiir die
Anzahl arbeitsbezogener Verletzungen, die eine Uber Erste Hilfe hin-
ausgehende medizinische Behandlung erfordern, pro 1 Million Arbeits-
stunden. Bei der Definition von ,Arbeitsbezogenheit® und ,medizini-
scher Behandlung, die Uber Erste Hilfe hinausgeht” folgt Brenntag der
US-OSHA. Die Ermittlung der Arbeitsstunden basiert auf einer Kombi-
nation aus direkter Zeiterfassung und einem US-OSHA-Schdatzungs-
ansatz mit 2.000 Stunden bzw. 2.250 Stunden pro FTE und Jahr. Der
Ansatz mit 2.250 Stunden pro FTE wird dabei in den USA analog der
direkten Berichterstattung von Brenntag an OSHA angewendet sowie
auBerdem fur Brasilien, Chile, Kolumbien und die Gesellschaft Raj in
Indien mit jeweils 6-Tage-Arbeitswochen. Brenntag bezieht in die
Berichterstattung Uber die Sicherheitsleistung alle eigenen Mitarbei-
tenden sowie Zeit- und Vertragsarbeitskréfte ein, die von Leiharbeits-
firmen flr die Durchflihrung von Brenntag-Standardaktivitéten ein-
gesetzt werden. Darlber hinaus werden alle tédlichen Unfdlle anderer
Personen berichtet, wenn diese an Brenntag-Standorten geschehen.

Sichere Beschdftigung und angemessene
Entlohnung

Konzepte und MaBnahmen

Eine faire Vergitung und klare arbeitsvertragliche Vereinba-
rungen sind bei Brenntag Ausdruck einer auf Beschdafti-
gungssicherheit ausgerichteten Unternehmensstrategie und
-kultur. Zu guten Arbeitsbedingungen zdhlt unter anderem,
dass die Mitarbeitenden regelmdaBig einen unbefristeten
Arbeitsvertrag erhalten, der Stabilitét und eine langfristige
Perspektive fir beide Seiten schafft. Daher hat Brenntag
einen hochstrukturierten Prozess zur Personalbeschaffung
und -auswahl etabliert, um Kandidaten dauerhaft an den
Konzern zu binden. Der IT-gestiitzte Personalbeschaffungs-
prozess vermittelt den Bewerberinnen und Bewerbern einen
positiven ersten Eindruck von Brenntag. Gleichzeitig ermd&g-
licht er den verantwortlichen Flihrungskr&ften einen klaren
Vergleich der einzelnen Kandidatinnen und Kandidaten,
sodass ihre fachliche Eignung transparent und gut miteinan-
der vergleichbar ist.

Dariiber hinaus bietet Brenntag seinen Beschdftigten attrak-
tive Zusatzleistungen wie eine betriebliche Altersvorsorge, die
eine sichere finanzielle Zukunft im Ruhestand unterstiitzt. Die
betriebliche Altersvorsorge unterscheidet sich von Land zu
Land, da sie jeweils an eine Vielzahl landesspezifischer Vor-
schriften und Gesetze gebunden ist, an die sich Brenntag bei
ihrer konkreten Ausgestaltung halten muss. Weitere Leistun-
gen zur individuellen finanziellen Absicherung férdern zusatz-
lich die langfristige Zufriedenheit der Mitarbeitenden. Dazu
zahlt beispielsweise die Gruppenunfallversicherung, die
Brenntag den deutschen Beschdftigten anbietet. Leistungen
wie diese sind landesspezifisch und unterscheiden sich von
Land zu Land. Zudem verfolgt Brenntag eine Vergitungspolitik,
die auf den Grundsdtzen von Fairness und Transparenz basiert.

Um dem Anspruch einer fairen Verglitung gerecht zu werden,
hat Brenntag im Jahr 2022 die ,Brenntag Global Living Wage
Policy” eingeflihrt. Diese definiert ,existenzsichernde Léhne”
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als das Entgelt, das ein Arbeithehmender an einem bestimm-
ten Ort fir eine landestibliche Arbeitswoche erhdlt und das
ausreicht, um einen angemessenen Lebensstandard fir den
Arbeitnehmenden und dessen Familie zu gewdhrleisten. Zu
einem grundlegenden Lebensstandard gehdéren Nahrung,
Wasser, Wohnung, Bildung, Gesundheitsversorgung, Trans-
port, Kleidung und weitere Grundbedurfnisse, wie die Vor-
sorge flr unerwartete Ereignisse. Dieses Entgelt kann Uber
den gesetzlichen Mindestlohn hinausgehen. Es soll Zwangs-
arbeit oder ein Ubermaf an Uberstunden sowie die Notwen-
digkeit, erst durch weitere Jobs oder Kinderarbeit das Fami-
lieneinkommen auskdmmlich zu machen, verhindern. Durch
die Bezahlung existenzsichernder Lohne tragt Brenntag somit
zur Einhaltung der United Nations Universal Declaration of
Human Rights (Menschenrechtserkldrung der Vereinten
Nationen) und zum Erreichen der United Nations Sustainable
Development Goals (SDGs) bei.

Um eine angemessene Entlohnung zu gewdhrleisten und
dahingehend dauerhaft alle Liicken zu schlieBen, arbeitet
Brenntag mit der Wagelndicator Foundation zusammen.
Diese stellt Daten zum Living Wage (existenzsichernder Lohn)
fir die Lander bereit, in denen Brenntag tdtig ist. Bei den
Daten von Wagelndicator werden neben den Lohndaten
auch Stundendaten fir eine landestibliche Arbeitswoche
bereitgestellt, die gemdanl den Standards der Internationalen
Arbeitsorganisation (ILO) in keinem Land groBer als 48
Wochenarbeitsstunden ist.

Die bestehende Global Living Wage Policy verwendete viertel-
jahrliche Durchschnittsdaten zur Ermittlung des existenz-
sichernden Lohns fir jedes Land. Diese spiegeln die typischen
Haushaltskosten basierend auf schwankenden Beschdfti-
gungs- und Fertilittsraten wider. Um die Datenvolatilitét in
der Berechnung existenzsichernder Léhne aufgrund der Ver-
wendung des vierteljahrlichen Durchschnitts zu reduzieren,
hat Wagelndicator sog. ,Guidance-Daten“ eingeflihrt. Die
Verringerung der Volatilitdt ist entscheidend, da groBe
Schwankungen der existenzsichernden Léhne und die davon
abgeleiteten Lohnanpassungen nicht nachhaltig sind.

Woagelndicator empfiehlt, auf die Guidance-Daten bei der
Implementierung von existenzsichernden Léhnen zurlckzu-
greifen. Um dieser Entwicklung Rechnung zu tragen, musste
die bestehende Policy im Jahr 2024 angepasst werden. Im
Zuge dieser Uberarbeitung wurde zudem eine Regelung auf-
genommen, die es in auBergewdhnlichen Situationen ermog-
licht, realisierbare Anpassungen so bald wie maéglich umzu-
setzen. Zudem erlaubt die Uberarbeitete Policy, das
tatséchliche Wohnsitzland der Mitarbeitenden zu berick-
sichtigen. Insgesamt zielte diese Uberarbeitung darauf ab,
faire Lohnpraktiken in den verschiedenen Regionen durch die
Einbeziehung neuer Erkenntnisse weiter zu verbessern.
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Ziele und Metriken

Die ursprtingliche Zielvorgabe, dass 100 % der Mitarbeitenden
von Brenntag einen existenzsichernden Lohn gemdaB der
Global Living Wage Policy erhalten, hat Brenntag bereits Ende
2023 erstmals erreicht. Um auch in der Folge diese Zielvorgabe
einzuhalten, findet ein jahrlicher Prozess statt, der Licken
zwischen der Vergitung von Brenntag-Mitarbeitenden und
den Wagelndicator-Daten identifiziert und darauf abzielt,
diese zu schlieBen. Geman der Global Living Wage Policy sind
Praktikanten und Auszubildende sowie Freelancer und Auf-
tragnehmer von der Gap-Analyse ausgenommen.

FUr den Vergleich der Vergutung der Mitarbeitenden mit den
Wagelndicator-Daten wurden grundsdatzlich die Festver-
gUtung und Gehaltszulagen herangezogen. Dabei wurde vor-
ausgesetzt, dass solche Gehaltszulagen in bar und in der
Regel monatlich zur freien Verfiigung stehen. Variable Ver-
glitungen oder Uberstundenvergiitungen wurden hingegen
nicht bertcksichtigt. Als Ergebnis dieses Vergleichs wurden
die Licken zum existenzsichernden Lohn in einer Gap-Analyse
identifiziert.

Die Gap-Analyse im Berichtszeitraum ergab 114 Mitarbei-
tende in 15 Landern, deren Lohn angepasst werden musste
(2023: 165 Falle in 16 Landern). Fur eine Einzelgesellschaft in
Singapur (15 der 114 Falle; dies entspricht rund 3% der Mit-
arbeitenden in Singapur) kdnnen keine Anpassungen vorge-
nommen werden, da diese als Akquisition aus dem Jahr 2023
fiir drei Jahre durch den Ubernahmevertrag rechtliche Ein-
schrénkungen fir Gehaltsanpassungen aufweist. Fr die ver-
bleibenden 98 Mitarbeitenden wurden die Anpassungen vor-
genommen, sofern sich bei der Uberpriifung durch die lokalen
HR-Abteilungen nicht ergeben hat, dass eine Anpassung
unsachgemanB ist. Als unsachgemdaB wurde eine Anpassung
bei einem laufenden Verkaufsprozess der beschdftigenden
Gesellschaft, Kiindigungen oder der Feststellung, dass das
tatsdchliche Gehaltspaket bereits oberhalb des existenz-
sichernden Lohns lag, identifiziert.

Alle durch die Gap-Analyse aufgedeckten und nach lokaler
Uberpriifung tatséchlich zu schlieBenden Liicken wurden
durch entsprechende Gehaltsanpassungen spdtestens mit
Wirkung zum Ende des Berichtszeitraums geschlossen.
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Arbeitnehmende nach Vertragsart und Geschlecht

2024 2023%

Vertragsart abs. % abs. %

Unbefristete

Arbeitsvertriige 18.133 98,4 17.620 98,1
Frauen 6.353 35,0 6.154 34,9
Mdénner 11.777 65,0 11.466 65,1
Keine Angabe 3 0,0 0 0,0

Befristete

Arbeitsvertréige 304 1,6 346 1,9
Frauen 127 41,8 154 44,5
Mdnner 176 57,9 192 55,6
Keine Angabe 1 0,3 0 0,0

Brenntag-Konzern 18.437 100,0 17.966 100,0

— —
2.49 Arbeitnehmende nach Vertragsart und Geschlecht

1 Die Vorjahreszahlen wurden auf Basis der Definitionen gem. ESRS neu
berechnet (siehe auch Abschnitt Allgemeine Angaben).

Rechnungslegungsgrundsditze

Brenntag erhebt und analysiert Personalkennzahlen auf Grundlage
der People-Plattform. Dabei wird zwischen unbefristeten Arbeitsver-
trégen, die auf unbestimmte Zeit abgeschlossen werden, und befris-
teten Arbeitsvertrdgen, die zeitlich begrenzt sind und automatisch
enden, unterschieden. Mitarbeitende in Ausbildungsverhdltnissen sind

in den befristeten Arbeitsvertréigen enthalten. Brenntag berichtet
sowohl nach Vertragsart als auch nach Geschlecht und stellt die
absolute Anzahl der Mitarbeitenden sowie die jeweilige prozentuale
Verteilung dar. Da in der People-Plattform lediglich eine bindre
Geschlechterauswahl zur Verfigung steht, wird die Kategorie ,Sons-
tige” bei der Datenerhebung nicht verwendet. Mitarbeitende, bei
denen keine Geschlechtsangabe in der People-Plattform hinterlegt ist,
werden mit dem Status ,Keine Angabe“ angezeigt. Die Personalkenn-
zahlen umfassen alle Mitarbeitenden, die zum Stichtag in einem
arbeitsvertraglichen Beschdaftigungsverhdltnis mit Brenntag stehen.

Sozialer Dialog und Einbindung von
Mitarbeitenden

Konzepte und MaBnahmen

Offene Kommunikation und Mitgestaltungsmoglichkeiten
sieht Brenntag als wichtige Faktoren, die zur Motivation der
Mitarbeitenden und ihrer Bindung an den Konzern beitragen.
Die regelmdBige und umfassende Bereitstellung wichtiger
Informationen fir die Mitarbeitenden ist ein wesentlicher
Bestandteil der Unternehmenskultur. Ein sozialer Dialog und
die Einbindung von Mitarbeitenden in Entscheidungsprozesse
schaffen Transparenz, Wertschdtzung und ein Geflhl von
Mitverantwortung. Diese Faktoren tragen entscheidend dazu
bei, Unzufriedenheit zu reduzieren und eine produktive, enga-
gierte Arbeitskultur zu férdern.
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Je nach landerspezifischer Gesetzgebung steht die Interes-
senvertretung gewdhlter Mitbestimmungsorgane fir Gesprda-
che zur Verfligung. Brenntag respektiert somit das Recht sei-
ner Mitarbeitenden auf Koalitions- und Vereinigungsfreiheit
und unternimmt oder toleriert keine MaBBnahmen, die diese
Rechte einschrénken kdnnten. Dies ist sowohlim Verhaltens-
und Ethikkodex als auch in der Grundsatzerklérung zur Ach-
tung der Menschenrechte festgehalten.?

Anstelle einer globalen Rahmenvereinbarung mit Arbeit-
nehmendenvertretungen verfolgt Brenntag einen dezentralen
Ansatz zur Sicherstellung von Menschenrechten und guten
Arbeitsbedingungen. Dieser wird durch verschiedene Richt-
linien wie dem Verhaltens- und Ethikkodex, der Grundsatz-
erklérung zur Achtung der Menschenrechte sowie durch inter-
nationale Verpflichtungen unterstitzt.

Um sicherzustellen, dass alle Mitarbeitenden stets Uber
wichtige Entwicklungen und Entscheidungen informiert sind,
veranstaltet Brenntag anlassbezogene und regelmdaBige
globale Management-Townhall-Meetings. Diese Veranstal-
tungen bieten der Belegschaft die Gelegenheit, direkt mit
dem Management zu kommunizieren, Fragen zu stellen und
sich Uber die strategischen Ausrichtungen des Konzerns auf
dem Laufenden zu halten. Dadurch wird Vertrauen aufgebaut
und Unsicherheiten werden verringert, die oft Ursache von
Unzufriedenheit sind.

Zudem werden jahrliche individuelle Mitarbeitendengesprdche
durchgefinhrt, die als zentraler Bestandteil der Organisations-
und Kulturentwicklung dienen. Diese Gespréche verbessern
die Feedback-Kultur und férdern den offenen Austausch zwi-
schen Mitarbeitenden und Fihrungskraften. Dabei wird
besonders auf konstruktives Feedback und die Festlegung
individueller Entwicklungsziele geachtet. Die Gesprdche
ermdglichen auch, Probleme frihzeitig zu erkennen und zu
l6sen, bevor sie zur Unzufriedenheit fihren.

Die standortlbergreifende Information, Kommunikation und
Zusammenarbeit der Brenntag-Mitarbeitenden wird durch
das interne Online-Portal ,ShareON@Brenntag” unterstitzt
und gefdrdert. Die Plattform dient der Vernetzung sowie dem
Wissenstransfer und bietet die Méglichkeit, bereichstibergrei-
fend Informationen, Erfahrungen und Best Practices auszu-
tauschen. Bei Brenntag existieren zudem auf vielen Ebenen
ldeenmanagementsysteme und Plattformen, Uber die sich
die Mitarbeitenden aktiv einbringen kédnnen und ihre Vor-
schlédge und Ideen zur Verbesserung von Organisation,
Prozessen und Betrieb einreichen k&dnnen. Dies kann die
Identifikation mit den Unternehmenszielen erhdhen und die
Wahrscheinlichkeit von Frustration senken.

1 Weitere Informationen zum Verhaltens- und Ethikkodex sind im Kapitel Unter-
nehmensfihrung und zur Grundsatzerkldrung zur Achtung der Menschen-
rechte im Kapitel Arbeitskrafte in der Wertschépfungskette zu finden.
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Ziele

Uber die oben beschriebenen MaBnahmen hinaus, hat
Brenntag sich zum Ziel gesetzt, durch jahrliche Befragungen
der Mitarbeitenden auf Basis des sog. Employee Net Promoter
Score (eNPS) die Zufriedenheit, das Engagement und die
Motivation der Beschdaftigten zu steigern. Dieses Ziel hat
Brenntag 2024 erreicht. Durch die freiwillige Online-Umfrage,
die sich an alle Mitarbeitenden richtet und im Berichtsjahr
erstmalig durchgefiihrt wurde, erhofft sich der Konzern wert-
volle Einblicke in die BedUlrfnisse und Anliegen der Beleg-
schaft, um gezielte MaBnahmen zur Verbesserung der
Arbeitsbedingungen umzusetzen. Zusdatzlich gibt es viertel-
jahrliche eNPS-Sentiment-Checks. Diese kurzen Umfragen
unter der Uberschrift ,2 Fragen - 2 Sekunden“ ermoglichen es
dem Konzern, die Meinungen der Mitarbeitenden zu einzelnen
Themen und Fragestellungen h&ufiger zu erfassen und sich
schneller auf die Bedirfnisse einzustellen. Auch im Berichts-
jahr wurden die beschriebenen Befragungen durchgefihrt.

Arbeitszeit und Vereinbarkeit von Berufs- und
Privatleben

Konzepte und MaBnahmen

Brenntag setzt konzernweit auf agiles und flexibles Arbeiten
und zeigt sich dabei offen fir Méglichkeiten, das Arbeiten
global flexibler zu gestalten. Das Rahmenwerk ,New Work -
Towards Greater Flex® wurde von Global HR gemeinsam mit
den regionalen und lokalen Personalabteilungen der inter-
nationalen Standorte erarbeitet und bildet dafir die Grund-
lage. Es enthdlt Leitprinzipien fir ein flexibles Arbeitsumfeld
in allen Regionen, Geschdaftsbereichen und Funktionen von
Brenntag unter Berlcksichtigung lokaler Unterschiede.

Auf Basis dieses Rahmenwerks haben verschiedene L&ander
flexible Arbeitszeitmodelle implementiert. Dazu gehért die
EinfUhrung gleitender Arbeitszeiten und das Angebot von Teil-
zeitarbeitspldtzen. Brenntag hat auBerdem Regelungen fiir
Homeoffice und mobiles Arbeiten eingefiihrt. Flexible Arbeits-
zeiten und Homeoffice fordern die mentale Gesundheit und
verbessern die Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben,
indem sie Stress reduzieren, Erholung ermdglichen und Auto-
nomie starken. Mitarbeitende kénnen ihren Tagesablauf besser
an personliche Bedirfnisse anpassen, was die Work-Life-
Balance und das Wohlbefinden steigert. Zeitersparnis durch
wegfallende Pendelzeiten und die Méglichkeit, private Ver-
pflichtungen leichter zu erflllen, fordern Zufriedenheit,
Gesundheit und Produktivitat.
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Ziele und Metriken

Die MaBnahmen zur Flexibilisierung sollen dazu beitragen, die
Arbeitsbedingungen bei Brenntag so sicher und fair wie mog-
lich zu gestalten und einer hohen Fluktuation entgegenzuwirken.
Darliber hinaus gibt es keine weiteren Ziele gemdaf ESRS.

Fluktuationsraten

2024 2023%
Austrittskategorie abs. % abs. %
Freiwillige Fluktuation 1.508 7.4 1.553 7,7
Unfreiwillige
Fluktuation 848 4,2 843 4,2
Natdrliche Fluktuation 259 1,3 239 1,2

2.50 Fluktuationsraten

1 Die Vorjahreszahlen wurden auf Basis der Definitionen gem. ESRS neu
berechnet (siehe auch Kapitel Allgemeine Angaben).

Rechnungslegungsgrundscitze

Auf Basis der in der People-Plattform erfassten Eintritts- und Austritts-
daten der Mitarbeitenden wird der Personalbestand sowie die Zahl der
Neueinstellungen und Austritte fiir das Berichtsjahr ermittelt. Die Fluk-
tuationsraten werden anhand der erfassten Austrittsgriinde berech-
net. Brenntag unterscheidet dabei zwischen drei Austrittskategorien:
Die freiwillige Fluktuation umfasst Austritte aufgrund von Arbeitneh-
mendenkindigungen, die unfreiwillige Fluktuation resultiert aus Kin-
digungen seitens der Arbeitgebenden und die natirliche Fluktuation
umfasst Austritte, auf die weder Arbeitnehmende noch Arbeitgebende
Einfluss haben, wie etwa Renteneintritt, Invaliditét oder Tod. Brenntag
stellt sowohl die absolute Anzahl der im Berichtszeitraum ausgeschie-
denen Mitarbeitenden als auch die Fluktuationsraten in Prozent dar.
Zur Berechnung der Fluktuationsraten wird die Schliter-Formel ange-
wendet, bei der die Gesamtzahl der Austritte je Kategorie im Berichts-
zeitraum ins Verhdltnis zum Mitarbeitendenbestand zu Beginn der
Berichtsperiode und den organischen Neueinstellungen im Berichts-
jahr gesetzt wird. Die Fluktuationsraten werden quartalsweise fir jede
Brenntag-Gesellschaft zentral erfasst und an das HR-Management
berichtet. Aufgrund regionaler und landerspezifischer Unterschiede
erfolgt eine dezentrale Analyse der Zahlen, um mdglichen Handlungs-
bedarf zu identifizieren.

Weiterbildung und Kompetenzentwicklung
Konzepte und MaBnahmen

Weiterbildung und Kompetenzentwicklung haben positive
Auswirkungen auf die Mitarbeitenden und spiegeln sich auch
im unternehmerischen Erfolg von Brenntag wider. Gleichzeitig
wirken gezielte Fort- und Weiterbildungsmoglichkeiten einer
sinkenden Motivation und steigenden Unzufriedenheit ent-
gegen. Daher férdert Brenntag die kontinuierliche berufliche
und personliche Weiterentwicklung seiner Mitarbeitenden.
Den Rahmen fir alle internen und externen Entwicklungs-
moglichkeiten bildet das Global Development Framework mit
seinem 70-20-10-Entwicklungsrahmen. Dies bedeutet, dass
70% der Entwicklung durch praktische Erfahrung am Arbeits-
platz Uber tagliche Aufgaben, Herausforderungen und Prob-
lemldésungen erfolgen. Soziales Lernen tragt zu 20 % bei, also
die Zusammenarbeit mit Kolleginnen und Kollegen, wozu
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auch Coaching und Mentoring gehéren. Die letzten 10% der
Entwicklung erfolgen durch formale Weiterbildung, also
Schulungen, Seminare, Online- und Hybrid-Lernprogramme.
Mithilfe mehrerer lokaler Konzepte und Richtlinien, die die
lokalen Gesetze berlcksichtigen, wird dieses Rahmenwerk
weiter ausgestaltet.

Brenntag fordert die Entwicklung der eigenen Mitarbeitenden
hinsichtlich ihrer eigenen Sichtbarkeit, ihrer F&higkeiten und
ihrer Karriereinteressen durch regelmaBigen Austausch zwi-
schen Mitarbeitenden und Vorgesetzten. Feedback spielt hier
eine wesentliche Rolle. Manager und Fiihrungskrafte werden
regelmdaBig darin geschult, Talente und Nachfolgekandida-
tinnen und -kandidaten zu identifizieren oder sich selbst als
solche sichtbar zu machen.

Die Tatsache, dass Mitarbeitende von Brenntag aus verschie-
denen Landern kommen, in verschiedenen Funktionen arbeiten
und unterschiedliche Erfahrungen haben, zeigt die Vielfalt
der Brenntag-Belegschaft und damit deren individuellen
Entwicklungsbedarf. Um den individuellen Entwicklungsbe-
durfnissen gerecht zu werden, ermutigt Brenntag seine
Mitarbeitenden nachdriicklich, diese vielfdltigen internen
Entwicklungsmoglichkeiten zu nutzen. Das Unternehmen
fordert sie auf, jahrlich in Absprache mit inrem direkten Vor-
gesetzten einen individuellen Entwicklungsplan gemai dem
70-20-10-Ansatz aufzustellen. Dies soll verhindern, dass Mit-
arbeitende Entwicklungsmoglichkeiten verpassen, indem sie
dabei unterstiitzt werden, inre beruflichen Ziele zu definieren
und gezielt darauf hinzuarbeiten.

Brenntag bietet mehrere Lernprogramme, die sich an unter-
schiedliche Zielgruppen richten. Alle in der Folge genannten
Teilnehmendenzahlen wurden auf Basis der globalen Platt-
form Workday erhoben.

= Connecting Potential: Dieses sechsmonatige Programm
richtet sich an Mitarbeitende am Anfang ihrer Karriere,
die bei Brenntag zukiinftig eine Fihrungsrolle Uberneh-
men kénnten. Im Jahr 2024 nahmen 60 Mitarbeitende an
dem Programm teil (2023: 48 Mitarbeitende).

= | eading with Impact: Das Programm ist auf Mitarbei-
tende mit mittlerer Filhrungserfahrung zugeschnitten,
die im Konzern weiter aufsteigen mochten. 2024 haben
23 Mitarbeitende daran teilgenommen (2023:
24 Mitarbeitende).

= New Leader Transition: An dem sechsmonatigen
Coaching-Programm fiir angehende und neue Flihrungs-
krafte nahmen 2024 weltweit 51 Mitarbeitende teil
(2023: b5 Mitarbeitende).

= \Women at Brenntag: Das sechsmonatige Coaching-
Programm fiir Frauen verzeichnete im Berichtsjahr
43 Teilnehmerinnen (2023: 64 Teilnehmerinnen).
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= |nspire and Grow: An diesem neunmonatigen Mentoring-
Programm speziell fir Frauen haben im Berichtsjahr
31 Mitarbeiterinnen teilgenommen (2023:
33 Mitarbeiterinnen).

= Catalyst: Dieses mehrphasige sechsmonatige Pro-
gramm bereitet angehende Flihrungskréfte mit grundle-
genden Werkzeugen der Selbst- und Mitarbeitendenflih-
rung darauf vor, vom individuellen Experten zum
Manager (acting through others) aufzusteigen. Im
Berichtsjahr nahmen 98 Mitarbeitende aus Nord- und
Stdamerika und EMEA an dem neuen Programm teil.

= Belimitless: Dieses Programm zum projektbezogenen
Lernen wurde Uber 400 Pilotteilnehmenden angeboten.

Ein Angebot fir Brenntag-Alumni ist eine vierteljéhrliche
Coffee-Learn-and-Network-Veranstaltung, die kurze Lern-
inhalte mit globalen funktions- und ebenentibergreifenden
Vernetzungsmoglichkeiten kombiniert. Im Berichtsjahr nah-
men 500 Beschdaftigte daran teil.

Weitere Angebote wie Sprachkurse im Einzelunterricht
(145 Teilnehmende im Berichtsjahr) und Uber ein Online-
Sprachlernportal, Coaching nach individuellem Bedarf
(14 Teilnehmende im Berichtsjahr) und verpflichtende
Schulungen wie die Compliance-Schulung richten sich an
Mitarbeitende aller Hierarchieebenen (2024 von 95 % der Mit-
arbeitenden absolviert).Y Um regionalen Unterschieden und
Entfernungen Rechnung zu tragen, bietet Brenntag dazu
Online- und virtuelle Lernmdoglichkeiten in mehreren Spra-
chen an, die jederzeit und Uberall wahrgenommen werden
kdnnen. Zudem hat Brenntag einen regelmdaBigen ,Global
Learning“Newsletter eingerichtet, um auf spezielle Inhalte
auf der unternehmenseigenen Learning-Plattform aufmerk-
sam zu machen.

AuBerdem wurde eine monatliche Lernzeit eingeflihrt, die alle
Mitarbeitenden zum selbstgesteuerten Lernen nutzen kdn-
nen. Somit wird die Lernkultur im Konzern weiter geférdert.
Wadhrend des Arbeitstags haben Mitarbeitende und Manager
die Moglichkeit, ihre Fahigkeiten und beruflichen Interessen
auf strukturierte Weise zu diskutieren und zu dokumentieren.
Daraus ergibt sich ein individueller Entwicklungsbedarf, den
der bzw. die Mitarbeitende formalisieren und auf den er bzw.
sie sich konzentrieren kann. Brenntag férdert eine Feedback-
Kultur durch Feedback- und Abstimmungsgesprdche zwi-
schen Managern und Mitarbeitenden Uber Entwicklung, Leis-
tung, Ziele und Karrieregesprdche.

Durch einen globalen Talent- und Nachfolgekalibrierungs-
prozess werden die wichtigsten Talente identifiziert. In Abstim-
mung mit den FUhrungskraften verfolgt Brenntag fir diese
Talente einen strukturierten Ansatz zur finalen Nominierung fir

U Weitere Informationen zur Compliance-Schulung sind im Kapitel
Unternehmensfiihrung zu finden.
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die auf globaler Ebene durchgefiihrten EntwicklungsmaB-
nahmen. Dartiber hinaus gibt es lokale Initiativen, um einzelne
Mitarbeitende in ihrer Entwicklung zu unterstitzen.

Sobald die Mitarbeitenden fir ein Programm ausgewdhlt
sind, werden sie gebeten, inr Interesse sowie ihre Bereitschaft,
sich Zeit fir die Teilnahme und das Lernen zu nehmen, explizit
zu bestdtigen. Sowohl der Programmteilnehmende als auch
die FUihrungskraft werden von Global Talent & Learning eng
begleitet, um dem Mitarbeitenden einen erfolgreichen und
wirkungsvollen Programmverlauf zu erméglichen. Feedback-
gesprdche mit der direkt vorgesetzten Flihrungskraft sind
ebenso im Programmverlauf integriert wie Abfragen nach
einzelnen Programmelementen zu Mehrwert und Umsetzbar-
keit. All dies bewirkt, dass Mitarbeitende nicht nur an den
Lernaktivitdten teilnehmen (10 % des Lernens durch Bildung),
sondern auch die wichtigsten Konzepte und Lerninhalte
gezielt umsetzen (70 % des Lernens durch Erfahrung).

Nicht zuletzt verfolgt Brenntag einen strukturierten Feed-
back-Prozess. Neben dem regelmdaBigen Austausch zwischen
Programmteilnehmenden und Programmverantwortlichen
evaluiert das Unternehmen auch die Effektivitat auf der
Grundlage des Inputs von Managern und Teilnehmenden.
Zudem hat Brenntag in die Analyse- und Planungssoftware
Workday investiert, um die Verbesserung von Fahigkeiten und
Kompetenzen transparenter zu machen. Ziel ist es, Workday-
Dashboards fur Mitarbeitende, Manager und HR einzurichten,
die sowohl der Entscheidungsfindung als auch der Selbst-
steuerung der Entwicklung dienen werden. Darlber hinaus
gibt es keine Ziele gemaf ESRS.

Diversitcit

Konzepte und MaBnahmen

Als weltweit agierender Konzern beschdéftigt Brenntag Mit-
arbeitende aus mehr als 100 Nationen. Vielfalt umfasst bei
Brenntag mehrere Dimensionen wie unterschiedliche kultu-
relle Hintergriinde, ethnische Herkunft, Geschlechter, Alters-
gruppen, Fahigkeiten, Qualifikationen und Bedrfnisse der
Mitarbeitenden. Durch den Austausch von Wissen, Ideen und
Erfahrungen tragt Diversitét entscheidend zum Unterneh-
menserfolg bei. Den weltweiten Austausch will der Konzern
fordern, um so die Vielfalt der Belegschaft weiter auszubauen
und um eine weltoffene Arbeitskultur sowie ein dynamisches
Arbeitsumfeld zu schaffen, in dem alle Mitarbeitenden von-
einander lernen kdnnen.

Brenntag setzt sich auBerdem fiir die Chancengleichheit
seiner Mitarbeitenden und Bewerber ein. Chancengleichheit
zu gewdhrleisten, ist fiir Brenntag ebenso selbstverstdndlich,
wie jeglicher Form von Benachteiligung und Beldstigung ent-
gegenzutreten und diese zu unterbinden. Einstellung, Vergu-
tung und Entwicklung der Beschdaftigten erfolgen jeweils
ausschlieBlich auf Basis ihrer Qualifikationen und Fahigkeiten.
Unter keinen Umsté&nden wird Brenntag Mitarbeitende,
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Geschdaftspartner oder Dritte diskriminieren. GleichermaBen
erwartet der Konzern, dass alle Mitarbeitenden diese Grund-
haltung verinnerlichen, ihre Kolleginnen und Kollegen nicht
diskriminieren und einander mit Respekt begegnen. Dies ist im
Brenntag-Verhaltens- und Ethikkodex festgeschrieben.

Mit einem Diversit&tskonzept fir den Vorstand soll auch
dessen Vielfalt kontinuierlich erhdht werden. Damit will
Brenntag eine gezielte, diverse Managemententwicklung
und eine langfristig erfolgreiche Nachfolgeplanung unter
Berlicksichtigung von Alter, Geschlecht, Bildungs- und
Berufshintergrund sowie internationaler Erfahrung sicher-
stellen. Auch der Aufsichtsrat soll vielfaltig aufgestellt werden.
Das Diversitétskonzept fir diesen verlangt eine Zusammen-
setzung, die ebenfalls mit Blick auf Alter, Geschlecht,
Bildungs- und Berufsweg und die internationale Erfahrung
der Mitglieder mdéglichst verschiedenartig ist. Das Konzept
sieht unter anderem vor, dass mindestens ein Drittel der
Sitze bis zum 31. Januar 2026 mit Frauen besetzt ist. Diese
Anforderung erfillt Brenntag bereits jetzt und wirkt damit
auch auf Vorstandsebene einem Mangel an Frauen in Flih-
rungspositionen entgegen.

Brenntag hat diverse MaBnahmen implementiert, um mdog-
liche Diskriminierungen systematisch zu identifizieren und
Vielfalt innerhalb des Konzerns zu fordern. Die Diversity-
Managementstruktur wird vorangetrieben, um Vielfalt und
Inklusion in der gesamten Belegschaft weiter auszugestalten.
Dabei berlcksichtigt der Konzern sowohl die Neuausrich-
tung seines Geschdftsmodells als auch seine globale
Wachstumsstrategie. Das Ziel, eine globale Organisations-
struktur fir Vielfalt, Gleichberechtigung und Integration
(Diversity, Equity & Inclusion, DE&I) zu schaffen, wurde
bereits in wesentlichen Teilen erreicht, etwa durch die Etab-
lierung der Rolle ,Global DE&I Director®. Durch diese Rolle
sollen bereits etablierte Strukturen mit geeigneten Prozessen
(Kommunikation, Training usw.) zu verknlpft werden, um Ein-
heitlichkeit und Effizienz im Ausbau der DE&I-Organisation
zu gewdhrleisten.

Der Global DE&I Director soll globale Initiativen von Brenntag
zu Diversitat, Gleichbehandlung und Inklusion definieren,
organisieren und steuern sowie regionale Impulse auf Unter-
nehmensebene koordinieren. Er soll eine respektvolle, inklu-
sive Kultur fordern, eine globale DE&I-Strategie entwickeln,
Trainings zur Sensibilisierung fir unbewusste Vorurteile
implementieren und Chancengerechtigkeit im Talent-
management sicherstellen. Zudem soll er Fortschritte anhand
von Kennzahlen und Scorecards messen, an Management
und Stakeholder berichten sowie das Unternehmen bei exter-
nen Partnern, Verb&nden, Konferenzen und NGOs vertreten.
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Die Unterstitzung sog. Employee Resource Groups (ERGs)
sind ein wichtiger Bestandteil dieses Ansatzes. Diese von Mit-
arbeitenden geleiteten Gruppen sollen wesentlich zu einem
integrativen bzw. inklusiven Arbeitsplatz beitragen, indem sie
Netzwerkmdglichkeiten flr Mitarbeitende bieten, fur Vielfalts-
themen sensibilisieren, Feedback geben und MaBnahmen im
Bereich DE&I mitgestalten.

Die Employee Resource Groups (ERGs) bei Brenntag kdnnen
Mitarbeitenden eine Plattform zum Netzwerken, Wissensaus-
tausch und zur Férderung von Vielfalt und Inklusion bieten. Sie
kénnen insbesondere Frauen dabei unterstitzen, Netzwerke
aufzubauen und ihre Sichtbarkeit zu erhéhen, um langfristig
den Anteil von Frauen in Fihrungspositionen zu steigern. ERGs
kdnnen Mitarbeitende mit dhnlichen Interessen und Hinter-
grinden zusammenbringen, ein inklusives Arbeitsumfeld
férdern und durch Feedback sowie Impulse zur Entwicklung
diversitdtssensibler HR-Richtlinien und -Initiativen beitragen.
Zudem kénnen sie durch Veranstaltungen und Kommunika-
tion intern wie extern das Bewusstsein flir DE&I stérken und
Brenntag als inklusiven Arbeitgeber positionieren.

Auch auf seinen Karriereseiten unterstreicht Brenntag, Viel-
falt als Stérke zu betrachten: In den Stellenausschreibungen
wird darauf hingewiesen, dass Brenntag eine faire, respekt-
volle und unterstltzende Arbeitskultur bietet, in der sich alle
Mitarbeitenden entsprechend ihren individuellen Bedirfnissen
und Fahigkeiten entwickeln und entfalten kénnen. AuBerdem
werden die Stellenausschreibungen inklusiv gestaltet.
Brenntag férdert die Starken und Potenziale von Menschen
mit Behinderung und integriert ihre Fahigkeiten optimal, um
eine Atmosphdre zu schaffen, in der sich Menschen mit und
ohne Behinderung auf Augenhdhe begegnen kdnnen. Seit
2020 ist Brenntag Mitglied in der Initiative ,The Valuable 500
Sie vereint FUhrungskrafte aus 500 internationalen Unterneh-
men, die sich verpflichtet haben, die Inklusion von Menschen
mit Behinderungen auf die Agenda ihrer Unternehmensfih-
rung zu setzen.

Im vierten Quartal 2024 hat Brenntag erstmalig ein Training
zum Themenfeld ,Unconscious Bias®, also unbewussten Vor-
urteilen, durchgefihrt. ,Unconscious Bias“Trainings haben
das Ziel, unbewusste Vorurteile und Denkmuster zu reflek-
tieren, die Wahrnehmungen, Entscheidungen und Handlun-
gen unbewusst beeinflussen kénnen. Diese Trainings sollen
die Teilnehmenden fir die Existenz solcher unbewussten
Verzerrungen und diskriminierenden Verhaltensweisen
sensibilisieren und Strategien vermitteln, um sie zu erkennen
und zu vermeiden. Das Hauptziel besteht darin, ein inklusi-
veres und gerechteres Arbeitsumfeld bei Brenntag zu for-
dern, in dem Vielfalt geschdatzt, Diskriminierung vermieden
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und Chancengleichheit fir alle gewdhrleistet wird. Dabei
werden Fihrungskréfte und Personalverantwortliche insbe-
sondere auch fur geschlechterbezogene Stereotype sensi-
bilisiert, durch die oft Frauen in ihrer Karriereentwicklung
und in der Beférderung in Fiihrungspositionen benachteiligt
werden. Das Training wird 2025 um weitere Inhalte ergdnzt.
Zielgruppe sind die Mitglieder des Global Leadership Teams,
alle Fihrungskréafte mit disziplinarischer Fihrungsverant-
wortung fir mindestens eine beschdftigte Person sowie alle
HR-Manager.

Ziele und Metriken
Um die Geschlechtergerechtigkeit und Diversit&t zu erhdhen,
hat Brenntag mehrere Ziele definiert:

= Das Ziel der Entwicklung und Durchflihrung einer obliga-
torischen Schulung zur Sensibilisierung zu unbewussten
Vorurteilen fur Fihrungskrafte, Manager und Personal-
verantwortliche bis 2025 wurde bereits in diesem
Berichtsjahr erreicht. Wie oben beschrieben, fand die
Schulung bereits im vierten Quartal 2024 statt. 2025
sollen weitere MaBnahmen zu diesem Themenfeld
stattfinden; insbesondere soll 2025 ein weiterer Anbieter
fur QualifizierungsmaBnahmen identifiziert und ange-
sprochen werden.

= Ebenso wurde der Aufbau einer globalen Organisations-
struktur fur Vielfalt, Chancengleichheit und Inklusion bis
2024 als Ziel definiert und durch die Etablierung der Rolle
,Global DE&I Director® erreicht.

= Brenntag strebt nach Diversitat auf allen Ebenen des
Konzerns und danach, den Anteil von Frauen in Fihrungs-
positionen zu erhdhen. Bis 2030 soll der Frauenanteil auf
allen Managementebenen unterhalb des Konzernvor-
stands auf mindestens 30 % steigen. Die dahingehenden
Fortschritte ergeben sich aus der folgenden Tabelle.
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Arbeitnehmende in Fiihrungspositionen nach
Managementebene und Geschlecht

2024 2023%
Managementebene abs. % abs. %
Level L1 41 1,3 38 1,2
Frauen 15 36,6 9 23,7
Mdénner 26 63,4 29 76,3
Level L2 189 5,8 228 7.3
Frauen 64 33,9 75 32,9
Mdénner 125 66,1 153 67,1
Level L3 577 17,7 622 19,9
Frauen 224 38,8 218 35,0
Mdénner 353 61,2 404 65,0
Level L4 1.007 30,9 1.040 33,3
Frauen 377 37,4 379 36,4
Mdénner 630 62,6 661 63,6
Level L6+ 1.442 44,3 1.194 38,3
Frauen 376 26,1 296 24,8
Mdénner 1.066 73,9 898 75,2
Brenntag-Konzern 3.256 100,0 3.122 100,0
Frauen 1.056 32,4 977 31,3
Ménner 2.200 67,6 2.145 68,7

2.51 Arbeitnehmende in Fiihrungspositionen nach
Managementebene und Geschlecht

1 Die Vorjahreszahlen wurden auf Basis der Definitionen gem. ESRS neu berechnet
(siehe auch Abschnitt Allgemeine Angaben). Die Neuberechnung hatte keine
Auswirkung auf die Ergebnisse der Arbeitnehmenden in Fihrungspositionen.

Rechnungslegungsgrundsditze

Flhrungspositionen umfassen alle Rollen mit mindestens einem direkt
unterstellten Mitarbeitenden, wobei Auszubildende und Personen im
Praktikum nicht berlcksichtigt werden. Auf Grundlage der Positions-
verwaltung in der People-Plattform werden die Managementebenen
ausgehend vom Vorstand der Brenntag SE entsprechend dem globalen
Organigramm ermittelt. Die Managementebene L1 umfasst Mitarbei-
tende, die direkt dem Vorstand der Brenntag SE unterstellt sind,
wdhrend L2 Mitarbeitende umfasst, die direkt dem Level L1 zugeordnet
sind, und so weiter. Kennzahlen der Managementebenen L5 und
folgende werden unter der Bezeichnung L5+ zusammengefasst
berichtet.
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Altersstruktur Anzahl von Beschwerden im Zusammenhang mit
Diskriminierung und Menschenrechten
2024 2023%
Altersgruppe abs. % abs. % Anzahl von Beschwerden im Zusammenhang mit
<30 1.812 958 1.804 10,0 Diskriminierung und Menschenrechten 2024
30-50 10.665 57.9 10.419 58,0 Gesamtzahl der gemeldeten Fdlle von Diskriminierung 6
.
Keine Angabe z 0:0 1 0.0 Gesamtbetrag der wesentlichen GeldbuB3en,
Brenntag-Konzern 18.437 100,0 17.966 100,0 Sanktionen und Schadensersatzzahlungen 0 EUR
—— Anzahl der schwerwiegenden Vorfdlle in Bezug auf
2.52 Altersstruktur Mensohenrechte 9

U Die Vorjahreszahlen wurden auf Basis der Definitionen gem. ESRS neu
berechnet (siehe auch Abschnitt Allgemeine Angaben).

Rechnungslegungsgrundscitze

Das Alter jedes Mitarbeitenden zum Stichtag wird anhand des
Geburtsdatums in der People-Plattform berechnet. Auf Basis des
Alters erfolgt die Berichterstattung tber die absolute Zahl der Mit-
arbeitenden sowie deren prozentuale Verteilung auf die gemdaB ESRS
definierten Altersgruppen. Fur Mitarbeitende, bei denen keine Geburts-
daten in der People-Plattform hinterlegt sind, wird der Status ,Keine
Angabe®“ gemeldet.

Vorfdille, Beschwerden und schwerwiegende Auswirkungen
im Zusammenhang mit Menschenrechten

Wie oben beschrieben, ist bei Brenntag die Férderung von
Diversitat, Inklusion und Geschlechtergerechtigkeit ein
wesentlicher Bestandteil der Unternehmenskultur. Dieses
Engagement fir Vielfalt und Gleichberechtigung geht Hand
in Hand mit dem Bekenntnis von Brenntag zu Transparenz
und Integritdt in all seinen Geschdftsaktivitéten.

Um diese Werte zu leben und sicherzustellen, dass sie in allen
Bereichen des Unternehmens verankert sind, hat Brenntag
konzernweit Prozesse etabliert. Diese ermdglichen es den Mit-
arbeitenden sowie externen Partnern, Hinweise oder Ver-
dachtsfalle moglicher VerstdBe gegen Gesetze, Regularien
oder interne Richtlinien - insbesondere den Verhaltens- und
Ethikkodex - vertraulich zu melden. Brenntag misst dabei der
Achtung der Menschenrechte besondere Bedeutung bei und
hat spezifische Verfahren eingerichtet, um mogliche
Beschwerden in diesem Bereich aufzunehmen und zu
bearbeiten. Durch diese MaBnahmen férdert Brenntag eine
offene Kommunikationskultur und stellt sicher, dass ethi-
sches Verhalten und Compliance fest im taglichen Handeln
verankert sind.?

Y Weitere Informationen zum Beschwerdemechanismus und zum Schutz von
Hinweisgebern sind im Kapitel Unternehmensfiihrung zu finden sowie zur
menschenrechtlichen Sorgfaltspflicht im Kapitel Arbeitskrafte in der Wert-
schopfungskette.
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2.63 Anzahl von Beschwerden im Zusammenhang
mit Diskriminierung und Menschenrechten

Rechnungslegungsgrundscitze

Brenntag betreibt ein Hinweisgebersystem (Whistleblowing), das
sowohl Mitarbeitenden als auch externen Stakeholdern (z. B. Lieferanten,
Kunden, sonstigen Geschdftspartnern) offensteht. Auf diesem Wege
kénnen VerstoBe gegen gesetzliche Vorgaben und interne Regularien,
insbesondere den Code of Conduct, gemeldet werden. Dazu zdhlen
auch VerstoéBe gegen Menschenrechte sowie Vorfalle im Zusammen-
hang mit Diskriminierung. Sofern Meldungen Uber das elektronische
Hinweisgebersystem eingehen, werden diese zentral erfasst und
dokumentiert. Zusdtzlich zu diesem Hinweisgeberkanal kdnnen
Beschdéftigte auch Uber ihre Vorgesetzten, die Personalabteilung (HR)
oder die Compliance-Funktion Fdlle von Diskriminierung, Mobbing
oder andere menschenrechtliche Bedenken melden. Diese Informa-
tionen werden von den zustdndigen Abteilungen gesammelt, geprift
und an die zentrale Compliance-Funktion weitergeleitet, wo sie erfasst
werden. Im Rahmen der jahrlichen Nachhaltigkeits- und nichtfinan-
ziellen Berichterstattung wertet Brenntag diese Daten aus und verof-
fentlicht aggregierte Kennzahlen in entsprechenden Berichten. Dabei
legt der Konzern transparent dar, wie viele Meldungen im Zusammen-
hang mit VerstéBen gegen Menschenrechte eingegangen sind, wie
diese bearbeitet wurden und welche Abhilfe- und weiteren Préven-
tionsmaBnahmen ergriffen wurden.
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Arbeitskrafte in der Wertschopfungskette

Wesentliche Auswirkungen, Risiken und
Chancen im Zusammenhang mit Arbeitskréften
in der Wertschopfungskette

Brenntag setzt sich aktiv dafiir ein, seine Geschdafte so zu
gestalten, dass die Menschenrechte der Arbeitskréfte entlang
der gesamten Wertschopfungskette - sowohl vor- als auch
nachgelagert - respektiert und geschitzt werden. Dabei wer-
den mogliche Auswirkungen auf die Mitarbeitenden systema-
tisch in die Unternehmensentscheidungsprozesse integriert.
Ein zentraler Baustein ist die menschenrechtliche Risikoana-
lyse gemani dem Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG).
lhre Ergebnisse spielen eine entscheidende Rolle bei der
strategischen Ausrichtung interner Geschdftsbereiche
sowie bei der Auswahl und dem Management von Lieferan-
ten. Zudem dienen sie als Grundlage fur die Optimierung
interner und externer Richtlinien, die Anpassung von Schu-
lungsprogrammen sowie die Optimierung von Unter-
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nehmensprozessen. Im Rahmen dieser Analyse wurden die
Themen Umweltschutz, Gesundheitsschutz und Sicherheit
als potenzielle Hauptrisiken in der chemischen Lieferkette
identifiziert. Die Risikobewertung umfasst zudem Industrie-
und Landerrisiken, wobei bestimmte Kombinationen ein
erhdhtes Potenzial fir Kinder- und Zwangsarbeit aufweisen.
Um sicherzustellen, dass Menschenrechtsrisiken bei Ein-
kaufsentscheidungen systematisch beriicksichtigt werden,
erhalten die internen Stakeholder im direkten und indirek-
ten Einkauf umfassende Informationen zu der Risikobe-
wertung von Lieferanten.

Im Rahmen der durchgefiihrten Wesentlichkeitsanalyse
wurden die folgenden Auswirkungen der Geschdaftstatigkeit
von Brenntag auf die Arbeitskrafte in der Wertschépfungs-
kette als wesentlich identifiziert:?

Wesentliches
Sub-(Sub-) Thema

Auswirkungen, Risiken
oder Chancen

Wertschdpfungskette

Zeithorizont Beschreibung

Arbeitsbedingungen; sonstige
arbeitsbezogene Rechte

Auswirkung (negativ)

Vorgelagert

Konstant Férderung negativer Auswirkungen
auf Menschenrechte/Inkaufnahme
potenzieller Menschenrechtsverlet-
zungen bei Ignorieren oder unzurei-
chender Berticksichtigung von Risiken
(insbesondere Kinderarbeit/Zwangs-
arbeit/unzureichende Lohne/Arbeits-
zeiten und Arbeitsbedingungen)

Sonstige arbeitsbezogene
Rechte

Auswirkung (positiv)

Entlang der
Wertschépfungskette

Konstant Mehr Transparenz und damit eine
gréBere Wahrscheinlichkeit der
Einhaltung von Menschenrechten
(Bewusstseinsbildung in der gesamten
Lieferkette); TfS-Audits und

EcoVadis-Assessments

Arbeitsbedingungen Auswirkung (positiv)

Entlang der
Wertschépfungskette

Konstant Durch das Engagement in Branchen-
verbdnden kdnnen hdhere Standards
bei Gesundheitsschutz und Sicherheit
gesetzt werden (Responsible Care/

Responsible Distribution).?

2.54 Wesentliche Auswirkungen im Zusammenhang mit Arbeitskraften in der Wertschdépfungskette

2 Weitere Informationen dazu sind im Kapitel Eigene Arbeitskrafte, Abschnitt Gesundheitsschutz und Arbeitssicherheit, zu finden.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

1 Weitere Informationen dazu befinden sich im Kapitel Allgemeine Angaben,
Abschnitt Doppelte Wesentlichkeitsanalyse.
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Konzepte und MaBBnahmen

Brenntag hat umfassende Konzepte und gezielte MaBnah-
men entwickelt, um den oben beschriebenen Auswirkungen
gezielt entgegenzuwirken. Bereits vor der Aufnahme von
Geschdéftsbeziehungen kommuniziert Brenntag klare Erwar-
tungen an seine Lieferanten. Ein zentraler Bestandteil davon
ist der Verhaltenskodex fiir Lieferanten, der sie dazu auf-
fordert, aktiv zum Schutz von Menschenrechten innerhalb
ihrer Organisation und entlang ihrer gesamten Lieferketten
beizutragen. Darlber hinaus bekraftigt Brenntag in der
Grundsatzerkldarung zur Achtung der Menschenrechte sein
Engagement fir die Einhaltung geltender Gesetze sowie
internationaler Menschenrechts- und Umweltstandards.
Diese Werte und Erwartungen gelten gleichermafen fir alle
Mitarbeitenden, Lieferanten und sonstige Geschdaftspartner
von Brenntag. Die Grundsatzerkldrung sowie der Verhaltens-
kodex wurden bereits vor dem Geschdaftsjahr auf Grundlage
der durchgefiihrten menschenrechtlichen Risikoanalyse ent-
wickelt und vom Vorstand verabschiedet. Beide Dokumente
sind 6ffentlich auf der Unternehmens-Webseite zugdnglich.

Die Grundsatzerkldrung und der Verhaltenskodex fur Liefe-
ranten basieren auf international giiltigen Normen und Richt-
linien, wie z. B. der Allgemeinen Erklarung der Menschenrechte
der Vereinten Nationen (UN), den Leitprinzipien der Vereinten
Nationen fir Wirtschaft und Menschenrechte (UNGP) und den
Konventionen und Empfehlungen der Internationalen Arbeits-
organisation (ILO) zu Arbeits- und Sozialstandards. Daraus
abgeleitet umfasst die Grundsatzerkldrung zentrale Prinzi-
pien wie die Wahrung der Vereinigungsfreiheit, das Recht auf
Kollektivverhandlungen, die Sicherstellung angemessener
Arbeitsbedingungen sowie umfassende Gesundheits- und
SicherheitsmaBnahmen am Arbeitsplatz. Auch das Verbot
von Kinder- und Zwangsarbeit ist zentraler Gegenstand der
Grundsatzerkldrung. Der Verhaltenskodex adressiert neben
Menschenrechts- und Arbeitsbedingungen sowie Umwelt-
schutz auch Themen wie Korruption, Bestechung, Interessen-
konflikte und Geldwdische.

Zur erfolgreichen Umsetzung und Verankerung dieser Kon-
zepte zur Verhinderung von menschenrechtlichen Verstéen
und zur Férderung von sonstigen arbeitsbezogenen Rechten
und Arbeitsbedingungen im gesamten Geschdftsbereich und
entlang der Lieferkette hat Brenntag eine Vielzahl gezielter
MaBnahmen umgesetzt. Bereits seit 2016 ist Brenntag Mit-
glied der Brancheninitiative Together for Sustainability (TfS),
die sich unter anderem auf Audits und Online-Assessments
von Lieferanten der chemischen Industrie spezialisiert hat.
Ziel ist es, Synergien zu schaffen und den Aufwand fir Liefe-
ranten zu reduzieren, indem die Ergebnisse eines durch-
geflhrten Assessments allen TfS-Mitgliedern zur Verfigung
stehen. Dieses Engagement fordert die Standardisierung zur
Ermittlung der Situation von Arbeitskréften in den Wert-
schopfungsketten und trégt zusdtzlich zur Transparenz der
Arbeitsbedingungen bei. Brenntag arbeitet hierbei mit
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EcoVadis, einem fihrenden Anbieter von Nachhaltigkeits-
Assessments, zusammen. EcoVadis bewertet Unternehmen
in den Bereichen Umwelt, Arbeits- und Menschenrechte, Ethik
sowie nachhaltige Beschaffung. Die Ergebnisse, die auf einer
Skala von 0 bis 100 dargestellt werden, bieten nicht nur eine
Einsché&tzung der Nachhaltigkeitsleistung, sondern auch kon-
krete Verbesserungsvorschldge. Eine hohe Punktzahl deutet
auf eine gute Performance hin, wdhrend niedrig bewertete
oder fehlende Assessments potenzielle menschenrechtliche
oder umweltbezogene Risiken signalisieren. Basierend auf
diesen Bewertungen fordert Brenntag gezielt Verbesserungs-
mafBnahmen von seinen Lieferanten ein.

Ein noch detaillierteres Bild der Nachhaltigkeitsleistung
gewinnt Brenntag durch vor Ort durchgefiihrte Nachhaltig-
keits-Audits, basierend auf einem von TfS erarbeiteten Anfor-
derungskatalog, der die Themen Nachhaltigkeitsmanage-
ment, Umwelt, Sicherheit und Gesundheit, Arbeitnehmer und
Menschenrechte sowie Governance umfasst. Zusdtzlich
akzeptiert Brenntag auch Audits gemdfR den Standards
SQAS, SMETA und PSCI. In Abhdangigkeit der Auditergebnisse
werden NachbesserungsmafBnahmen vereinbart, deren
Umsetzung nachverfolgt wird.

Weitere Préventions- und AbhilfemafBnahmen leiten sich aus
dem menschenrechtlichen Risikomanagement ab, das
Brenntag in einer innovative IT-Lésung integriert hat. Das Risi-
komanagement wird kontinuierlich ausgefiihrt. Dieses Sys-
tem erfasst alle Tier-1-Liefereanten und ordnet sie anhand
verschiedener Risikoparameter - darunter Standort, Branche,
Umsatz, Kl-gestitztes 360-Grad-Medienscreening sowie
Ergebnisse aus EcoVadis- und TfS-Audits in eine von vier
Risikokategorien ein: kritisch, hoch, mittel oder niedrig. Je
nach Risikokategorie werden angemessene Prdventions-
maBnahmen wie Schulungen, Assessments oder Audits
eingeleitet, die die Lieferanten innerhalb einer festgelegten
Frist umzusetzen haben. Das Risikomanagement wird vom
Menschenrechtsbeauftragten verantwortet, berwacht und
anlassbezogen weiterentwickelt. Im Berichtsjahr sind
Brenntag keine Vorfdlle von Verletzungen der Menschen-
rechte im Unternehmen gemeldet worden, durch die eine
Definition und Initiierung von AbhilfemaBnahmen notwendig
gewesen wdre. Aus diesem Grund wurden keine Abhilfemal3-
nahmen initiiert.

Zur Sicherstellung der Wirksamkeit prift Brenntag jahrlich
sowie anlassbezogen alle implementierten MaBnahmen. Par-
allel dazu haben Mitarbeitende aus den Abteilungen HR,
QSHE (Quality, Safety, Health, Environment), Recht, Compli-
ance und Beschaffung kontinuierlich Zugang zu Schulungen,
die Prozesse und Werte von Brenntag erldutern. In Zukunft
sollen Lieferanten noch intensiver in Nachhaltigkeitsfragen
geschult werden. Dafir sollen verstarkt auf Ressourcen wie
die TfS-Akademie und E-Learning-Plattformen zum Einsatz
kommen.
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Um mogliche Missstdnde friihzeitig zu erkennen, hat Brenntag Ziele

darUber hinaus einen Hinweisgeber-Kanal eingerichtet, der
sowohl Mitarbeitenden als auch externen Dritten auf der
Brenntag-Website zur Verfligung steht. Bedenken und Hin-
weise kdnnen anonym Uber den Hinweisgeberkanal einge-
reicht werden.? Ebenso kdnnen Beschwerden oder Hinweise
zu potenziellen MenschenrechtsverstéBen per E-Mail an die
Abteilung des Menschenrechtsbeauftragten gerichtet werden.
Lieferanten von Brenntag sind verpflichtet, Mitarbeitende, die
in gutem Glauben Hinweise geben, vor VergeltungsmafBnah-
men zu schitzen.

Sollten so VerstoBe, einschlieBlich negativer Auswirkungen
durch Kinder- und Zwangsarbeit, innerhalb der Lieferkette
von Brenntag gemeldet oder tatsdchlich festgestellt werden,
verpflichtet sich Brenntag, angemessene Préventions- und
AbhilfemaBnahmen einzurichten. Hierfir hat Brenntag einen
entsprechenden Prozess etabliert: Zundchst werden alle rele-
vanten Informationen zusammengetragen und durch Exper-
tinnen und Experten im Vier-Augen-Prinzip geprtft. Anhand
einer Bewertung der Schwere des (potenziellen) Vorfalls
(Severity Assessment) wird ein konkreter Aktionsplan gemein-
sam mit dem Geschdftspartner entwickelt, umgesetzt und
nachverfolgt. Das Engagement erfolgt nach dem Prinzip
LBefdhigung vor Riickzug”: Nach Abschluss des Aktionsplans
wird gepriift, ob der Vorfall vollstdndig behoben wurde. Erst
nach erfolglosen Nachbesserungsversuchen behdlt sich
Brenntag vor, die Geschdftsbeziehung zu beenden.

Y Weitere Informationen zu den Rechten von Beschwerdefiihrenden sind im
Kapitel Unternehmensfihrung zu finden.
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Abgeleitet aus dem erfolgreich umgesetzten menschen-
rechtlichen Risikomanagement hat Brenntag sich ab dem
Geschdaftsjahr 2024 zum Ziel gesetzt, alle aktiven Lieferanten,
die im globalen ERP-System gepflegt sind, fortan systema-
tisch zu erfassen und Risiken zu mitigieren. Das Ziel wurde im
Berichtsjahr erreicht und soll auch in den kommenden Jahren
konsequent weiterverfolgt werden. Bereits im Vorjahr wurde
es kommuniziert, vorbereitet und teilweise umgesetzt. Die
Erfassung der Lieferanten im ERP System ermdglicht es, die
Risiken in der entsprechenden IT-L6sung zum Risikomanage-
ment zu bestimmen. Das Ziel wurde von den zusténdigen
Fachexpertinnen und -experten, einschlielich des Menschen-
rechtsbeauftragten, definiert und unter Einbeziehung des
Vorstands sowie des Managements von Brenntag festgelegt.
Die Fachexpertinnen und -experten agieren als Stellvertre-
tende fir die Interessen der Stakeholder entlang der Wert-
schopfungskette.

Innerhalb einer ESG-Scorecard wird das Ziel dokumentiert und
fortlaufend unterjdhrig getrackt. Diese Scorecard wird regel-
mdaBig mit dem Menschenrechtsbeauftragten abgestimmt
und zusdtzlich an den Vorstand von Brenntag berichtet.

Brenntag plant, die Inhalte der Ziele mittelfristig weiter zu
optimieren und auf einer detaillierteren Ebene auszubauen.

147



AN UNSERE

AKTIONARE LAGEBERICHT
KONZERN-
NACHHALTIGKEITSERKLARUNG
Governance

Unternehmensfihrung

Wesentliche Auswirkungen, Risiken und
Chancen im Zusammenhang mit der
Unternehmensfiihrung

Eine verantwortungsvolle, zukunftsorientierte und nach-
haltige Unternehmensfiihrung hat bei Brenntag einen hohen
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Stellenwert. Im Rahmen der Analyse der wesentlichen Aus-
wirkungen, Risiken und Chancen im Zusammenhang mit der
Unternehmensfihrung wurde die globale Geschdftstétigkeit
von Brenntag als Chemiekaliendistributeur, unabhéngig von
Standorten und Divisionen, ganzheitlich berticksichtigt und in
der nachfolgenden Ubersicht dargestellt:

Wesentliches Auswirkungen, Risiken

Sub-(Sub-) Thema

oder Chancen

Wertschdpfungskette

Zeithorizont Beschreibung

Unternehmenskultur

Auswirkung (positiv)

Entlang der
Wertschopfungskette

Konstant

Positive Beeinflussung des Distribu-
tionsmarktes durch die Unterneh-

menskultur und -fihrung, einschlie3-
lich der Uberzeugungen, Leitbilder
und Werte (Sorgfalt, Vertrauen,
Exzellenz, Sicherheit, Klarheit) sowie
eine klare Kommunikation der Erwar-
tungen und Férderung ethischer
Standards entlang der gesamten
Wertschopfungskette

Risiko n/a

Konstant Nichteinhaltung einer ethischen und
rechtskonformen Unternehmens-
kultur und -filhrung birgt Reputations-
risiken, die zu GeschdftseinbuBen
flihren kénnen, z.B. weil Geschdafts-
partner eine weitere Zusammen-
arbeit verweigern

Risiko n/a

Konstant Rickgang des Aktienkurses (Gover-
nance-Ratings, Reputation, Verlust
von Investoren) bei Nichteinhaltung
einer ethischen und rechtskonformen

Unternehmenskultur und -fihrung

Korruption und Bestechung Auswirkung (negativ)

Entlang der
Wertschopfungskette

Konstant Schadigung (Preis, geringere Nach-
frage, weniger Wettbewerb) wichtiger
Stakeholder-Gruppen, wie z.B. Kunden
und Lieferanten, durch unzureichende
Verhinderung und Aufdeckung von

Korruption und Bestechung

Risiko n/a

Konstant BuBgelder und Strafen aufgrund
unzureichender Verhinderung und
Aufdeckung von Korruption und

Bestechung

Schutz von Hinweisgebern
(Whistleblowers)

Risiko n/a

Konstant BuBgelder und Strafen aufgrund
unzureichender Verhinderung des
Schutzes von Hinweisgebern; Repu-
tationsschaden, wenn Vertraulich-
keit gegenliber Hinweisgebern nicht

gewahrt wird

2.565 Wesentliche Auswirkungen und Risiken im Zusammenhang mit der Unternehmensfihrung

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

1 Weitere Informationen dazu befinden sich im Kapitel Allgemeine Angaben,
Abschnitt Doppelte Wesentlichkeitsanalyse.
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Unternehmenskultur und Unternehmensfiihrung
Konzepte und MaBnahmen

Die Geschaftspartner und anderen Stakeholder von Brenntag
erwarten hdchste Qualitat, Verlésslichkeit und effiziente,
innovative Lésungen. Um diesem Anspruch gerecht zu wer-
den, richtet Brenntag sein Handeln konsequent an finf zent-
ralen Werten aus. Diese Werte - Flrsorge, Vertrauen, Klarheit,
Exzellenz und Sicherheit - prégen alle unternehmerischen
Aktivitdten und Geschdftsbeziehungen und férdern eine posi-
tive Entwicklung entlang der gesamten Wertschdpfungs-
kette.

Flrsorge
Wir Gbernehmen Verantwortung flreinander,
fur unsere Partner und fir die Welt.

Q@

Vertrauen
Wir bauen Beziehungen durch Authentizitat
und Engagement auf.

Klarheit
Wir arbeiten konzentriert und entschlossen auf
gemeinsame Ziele hin.

Exzellenz

Wir Ubertreffen Erwartungen durch Exzellenz,
Innovation und Zusammenarbeit.

Sicherheit
Sicherheit steht bei uns an erster Stelle.

v

2.56 Werte der Brenntag SE

Der Verhaltens- und Ethikkodex spiegelt diese Werte wider
und legt zusdtzliche Verhaltensgrundsdtze fest, die von allen
Mitarbeitenden von Brenntag erwartet werden. Flihrungs-
krdfte sollen diese Werte durch ihr Fihrungsverhalten vor-
leben und ihre Teams bei der Umsetzung im Berufsalltag
bestmoglich unterstitzen. Durch verschiedene digitale und
analoge Angebote werden Mitarbeitende ermutigt, sich
bewusst mit den Unternehmenswerten auseinanderzusetzen
und ihr Handeln daran auszurichten. Dies beginnt bereits
beim Einstellungsprozess neuer Mitarbeitender, der von den
Brenntag-Werten geprégtist, und setzt sich bei der Personal-
entwicklung fort. Es umfasst sowohl die Interaktionen der
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Mitarbeitenden untereinander als auch den Umgang mit
externen Partnern. Beispielsweise sollen Meetings mit mehr
als drei Personen immer mit einem sog. ,Safety- oder Culture-
Moment” starten, bei dem verschiedene Sicherheits- bzw.
Kulturthemen aufgegriffen werden kdnnen.

Neben dem Verhaltens- und Ethikkodex, der durch jahrliche
Schulungen allen Mitarbeitenden in Erinnerung gerufen wird,
dienen weitere relevante Compliance-Richtlinien, (Online-)
Schulungen und ein Hinweisgebersystem dazu, die Unterneh-
menskultur zu festigen und weiterzuentwickeln.

Der umfassende Verhaltens- und Ethikkodex formuliert die
Erwartungshaltung, dass sich alle Mitarbeitenden an
Gesetze, Vorschriften und Regularien halten. Der Kodex
adressiert zus&tzlich Themen wie Bestechungs- und Korrup-
tionsvermeidung, adressiert das Kartell- und Wettbewerbs-
recht, behandelt den Umgang mit Interessenkonflikten und
gibt Auskunft zum Datenschutz sowie zur Informationssicher-
heit. Zusatzliche Compliance-Konzernrichtlinien unterstiitzen
dabei, rechtskonformes Verhalten weiter zu stérken. Dazu
gehdren unter anderem die Richtlinien zu den Themen Anti-
Korruption, Geschenke und Einladungen, Interessenkonflikte,
Wettbewerbs- und Kartellrecht sowie Einhaltung der Auf3en-
handelsvorschriften. Diese internen Regularien bieten
Mitarbeitenden Orientierung zu rechtlichen und ethischen
Fragestellungen im Arbeitsalltag und regeln den Umgang mit
Kolleginnen und Kollegen, Geschdftspartnern und der Offent-
lichkeit. Jegliche Verletzung der Verhaltensregeln kann
disziplinarische MaBnahmen sowie weitere arbeits- oder
strafrechtliche Konsequenzen nach sich ziehen. Die Compli-
ance-relevanten Richtlinien - insbesondere der Verhaltens-
und Ethikkodex - gelten fir alle Mitarbeitenden auf jeder
Ebene des Unternehmens. Die Entscheidung zur Umsetzung
dieser Richtlinien verantwortet der Vorstand. Die Einhaltung
dieser Richtlinien wird regelmdaBig durch die Interne Revision
Uberprift.

Des Weiteren setzt Brenntag einen Lieferantenkodex ein.
Danach haben sich Lieferanten unter anderem an alle
anwendbaren Gesetze und Vorschriften zu halten sowie
Grundsdatze verantwortungsvoller Unternehmensfiihrung zu
befolgen. Damit etabliert Brenntag einen Standard und eine
Unternehmenskultur entlang der eigenen Lieferkette.?

Die Konzern-Richtlinien sind fur alle Mitarbeitenden im Intra-
net zugdnglich. Der Verhaltens- und Ethikkodex sowie der
Lieferantenkodex sind zusdétzlich noch auf der externen
Website des Brenntag-Konzerns verdffentlicht und stehen in
verschiedenen Sprachen zur Verfigung.

1 Weitere Informationen dazu sind im Kapitel Arbeitskréfte in der Wert-
schopfungskette, Abschnitt Konzepte und MaBnahmen, zu finden.

149



AN UNSERE

AKTIONARE LAGEBERICHT

KONZERN-
NACHHALTIGKEITSERKLARUNG

Verhinderung und Aufdeckung von Korruption
und Bestechung

Konzepte und MaBnahmen

ZurVermeidung von Korruption und Bestechung hat Brenntag
ein globales Compliance-Managementsystem etabliert. Ins-
besondere die im obigen Abschnitt genannten Richtlinien, die
etablierten Schulungen, die Prozesse fir Hinweisgeber, die
regelmdaBige Compliance-Kommunikation und das interne
Reporting stellen geeignete Manahmen dar, um Risiken von
Korruption und Bestechung wirksam entgegenzuwirken.

Jéhrliche verpflichtende Compliance-Schulungen gewdihrleis-
ten, dass die Kenntnisse der Mitarbeitenden stets auf dem
aktuellen Stand gehalten werden. Hierflr wird insbesondere
die konzernweite E-Learning-Plattform genutzt. Die Online-
Schulung zum Verhaltens- und Ethikkodex ist flir die Mitarbei-
tenden einmal pro Jahr verpflichtend. Ebenfalls jahrlich bietet
Brenntag vertiefende zielgruppenorientierte Pflichtschulungen
unter anderem zum Thema Anti-Korruption an.

Brenntag hat Prozesse etabliert, um unternehmensweit
interne und externe Beschwerden sowie Compliance-
Meldungen anzunehmen und zu bearbeiten. Die Mitarbei-
tenden von Brenntag kénnen solche Hinweise vertraulich mit
ihrem direkten Vorgesetzten besprechen, der Compliance-
Abteilung melden oder diese alternativ Uber zentrale oder
regionale und Hinweisgebersysteme und -kandle Ubermit-
teln. Hinweise kédnnen auch anonym und von externen Per-
sonen Uber das Hinweisgebersystem abgegeben werden.
S&mtliche Hinweise oder Verdachtsfalle moglicher Verstoie
gegen Gesetze, Regularien oder interne Richtlinien, insbe-
sondere gegen den Verhaltens- und Ethikkodex, werden von
der Compliance-Abteilung registriert und im Fallbearbei-
tungssystem erfasst. Relevante Sachverhalte werden an die
Interne Revision zur Untersuchung weitergegeben. Der Leiter
der Compliance-Abteilung berichtet diesbezliglich direkt an
den Vorstand. Fur die Untersuchung von wesentlichen Hinwei-
sen hat Brenntag auBerdem ein Investigation & Remediation
Council eingerichtet. Bei der Untersuchung von eingehenden
Hinweisen wird stets auf Unabhdngigkeit der Untersuchen-
den geachtet. Die in der Angelegenheit involvierte Manage-
mentkette wird dabei stets vom Untersuchungsausschuss
getrennt und fungiert nicht als Untersuchungsbeauftragte.

Das Hinweisgebersystem kann Uber die Website des
Brenntag-Konzerns erreicht werden. Die erhaltenen Informa-
tionen werden stets streng vertraulich behandelt. Relevante
eingegangene Meldungen werden intern Uberprift. Bei Vor-
liegen eines Compliance-Versto3es werden entsprechende
GegensteuerungsmaBnahmen eingeleitet.

Brenntag informiert seine Mitarbeitenden tber das Vorhan-
densein der verschiedenen Hinweisgeberkandle sowie das
Bestehen der Hinweisgeberrichtline. Darliber hinaus wurden
global an den Brenntag-Standorten Poster ausgehdngt, die
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auf die verschiedenen Whistleblowing-Kandile hinweisen. Als
Teil eines ganzjéhrigen Kommunikationsplans der Compliance-
Abteilung flihrte Brenntag im Berichtsjahr unter anderem zum
internationalen Whistleblower-Tag eine interne Tone-from-
the-Top-Kommunikationskampagne durch. Dabei wurde
insbesondere erneut auf die Bedeutung des Themas Whistle-
blowing sowie auf die vorhandenen verschiedenen Whistle-
blowing-Kandle hingewiesen und das Engagement sowie die
Unterstitzung durch den Vorstand zu diesem Thema wurden
dargelegt. Uber die Nutzung von Whistleblowing-Kanélen
wird auch in den regelmaBigen Schulungen zum Verhaltens-
und Ethikkodex informiert.

Brenntag ladt regelmdaBig ausgewdhlte Lieferanten zu einem
Nachhaltigkeits-Assessment oder -Audit ein, um sich zu ver-
gewissern, dass die Werte und Prinzipien des Lieferanten-
kodex auch entlang der Wertschdpfungskette gelebt werden.?

Ziele und Metriken

Brenntag hat sich die Weiterentwicklung der regelmdaBigen
Berichterstattung an das regionale, divisionale und globale
Management Uber die Entwicklung des Compliance-
Managementsystems fiir 2024 zum Ziel gesetzt. Im Berichts-
jahr wurden in diesem Zusammenhang insbesondere die
regelmdaBig berichteten Compliance- und Whistleblowing-
Falle nach den beiden Geschdftsbereichen differenziert.
Somit erhielten die CEOs von Brenntag Specialties und
Brenntag Essentials eine genaue Ubersicht der fiir ihren
Geschdftsbereich relevanten Fdalle. Die Uberwachung des
Ziels erfolgt innerhalb der quartalsweisen Unterrichtung tber
Compliance-Angelegenheiten des Vorstands und Aufsichts-
rats durch den Senior Vice President (SVP) Compliance
Brenntag SE. Die Weiterentwicklung des Compliance-
Managementsystems wird im Jahr 2025 fortgesetzt und den
organisatorischen Entwicklungen des Unternehmens folgen.

Compliance-Trainings

Brenntag bietet, wie im obigen Abschnitt dargestellt, regel-
mdaRlige und verpflichtende Schulungen an, um die Kennt-
nisse der Mitarbeitenden zu Compliance-Themen und -Richt-
linien auf dem neusten Stand zu halten. Einige Trainings,
insbesondere zu den Themen Korruptionsvermeidung sowie
Kartell- und Wettbewerbsrecht, wenden sich speziell an
Mitarbeitende in Risikofunktionen, die insbesondere durch
ihren direkten Bezug zum Geschdft und Geschdftspartnern
definiert werden, sowie an alle Fihrungskréfte. RegelmdaBige
Compliance-Schulungen werden auch fir alle Vorstandsmit-
glieder durchgefihrt.

Compliance-Schulungen werden Uber eine Online-Schu-

lungsplattform vermittelt, die auch die Teilnehmendenzahl
dokumentiert.

1 Weitere Informationen dazu sind im Kapitel Arbeitskréfte in der Wert-
schopfungskette zu finden.
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Code of Conduct
Training 2024

Schulungsumfang der Mitarbeitenden

Anti-Corruption
Training

Antitrust
Training

Notiz zum Schulungsum-
fang der Mitarbeitenden

Diese Schulung wendet sich an alle
relevanten Mitarbeitenden.

Diese Schulung wendet sich speziell
an relevante Mitarbeitende in
Risikofunktionen.

Diese Schulung wendet sich
speziell an relevante Mitarbeitende
in Risikofunktionen.

Abgeschlossene 95%

Schulungen in %
Schulungshdufigkeit

Wie oft ist diese Schulung  Jdhrlich

verpflichtend?
Schulungsmethodik und Inhalt

Schulungsmethodik Online- und Présenzschulung

99%

Jahrlich

Onlineschulung

98%

Jahrlich

Onlineschulung

Schulungsdauer 35 Minuten

30 Minuten

30 Minuten

Schulungsinhalt Die Schulung umfasst Informationen
zu den im Verhaltens- und Ethikkodex
dargestellten Themen: Korruptions-
prévention; Vermeidung von Geld-
wdsche;

Korrekte Fihrung der Blicher und
Finanzberichte;

Wettbewerbs- und Kartellrecht;
Interessenkonflikte;

Vertraulichkeit;

Datenschutz und Informations-
sicherheit;

Einhaltung der AuBenhandels-
beschrdnkungen;
Betrugsprdévention;

Insiderhandel;

Umgang mit und Sicherung von
Brenntag-Eigentum;

Gesundheit, Sicherheit und
Umweltschutz;

Menschenrechte und Arbeitspraktiken.

Die Schulung vermittelt praxisnah
und fallbasiert die Grundlagen

der Korruptions-Pr&vention. Mit-
arbeitende lernen, risikobehaftetes
Verhalten zu erkennen und durch
geeignete Reaktion zu vermeiden.
Insbesondere behandelt die
Schulung praxisnahe Situationen
mit Bezug auf Geschenke und
Einladungen, Vermeidung von
Beschleunigungszahlungen sowie
den Umgang mit Geschdftspartnern
im Zusammenhang mit diesen
Situationen.

Die Schulung vermittelt praxisnah
und fallbasiert kartellrechtliche
Grundlagen. Mitarbeitende lernen,
was verbotenes Verhalten ist, z.B.
die Bildung eines Kartells und
welche Sanktionen drohen kénnen.
Darlber hinaus erhalten sie Anlei-
tungen zum sorgfdltigen Umgang
mit Wettbewerbern, Lieferanten
und Kunden. Mitarbeitende lernen,
risikobehaftetes Verhalten zu
erkennen und durch geeignete
Reaktion zu vermeiden.

Rechnungslegungsgrundséitze

Brenntag erhebt und analysiert die Kennzahlen der abgeschlossenen
Compliance-Schulungen tiber die People-Plattform. Uber die Platt-
form haben aktuell alle Mitarbeitenden von Brenntag mit E-Mail-
Adresse und PC-Zugang Zugriff auf die Online-Schulungen. Auf Basis
dieser Grundgesamtheit wird die Rate der abgeschlossenen Compli-
ance-Schulungen berechnet. Die Schulung zum Verhaltens- und Ethik-
kodex wird allen Mitarbeitenden dieser Grundgesamtheit zugewiesen.
Zusdétzlich erhalten Mitarbeitende in risikobehafteten Funktionen ver-
tiefende Online-Schulungen zum Kartellrecht und zur Korruptionsbe-
kampfung. Hierflr wird in der People-Plattform eine Auswahl dieser
Mitarbeitenden basierend aufihrem Tatigkeitsprofil und ihrer Funktion
getroffen. Darlber hinaus wird Brenntag eine Prdsenzschulung zum
Verhaltens- und Ethikkodex fUr gewerbliche Mitarbeitende ohne
E-Mail-Adresse und PC-Zugang auf globaler Ebene anbieten. Hierzu
wurde eine entsprechende Schulung entwickelt und erfolgreich in
einem Pilotprojekt in Lateinamerika durchgefihrt.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

2.57 Schulungstabelle

Im Jahr 2024 haben sémtliche Mitglieder des Vorstands an
allen oben genannten verpflichtenden Compliance-Trainings
teilgenommen und wurden umfassend zu den Themen Kor-
ruption und Bestechung geschult. Die Schulungen umfassten
E-Learnings zum Verhaltenskodex (Code of Conduct) sowie
zum Thema Anti-Korruption.?

Bestditigte Korruptions- und Bestechungsfiille

2024 kam es zu keiner Verurteilung wegen VerstdBen gegen
Korruptions- und Bestechungsvorschriften und entsprechend
zu keinen Geldstrafen.

Y Nachweise zu Schulungen und Trainings der Aufsichtsratsmitglieder finden
sich in der Erklarung zur Unternehmensfiihrung, Abschnitt Arbeitsweise des
Aufsichtsrats sowie im Bericht des Aufsichtsrats.
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Kernelemente der Sorgfaltspflicht

Referenz Nachhaltigkeitserklérung

Seiten

Einbindung der Sorgfaltspflicht in
Governance, Strategie und Geschdafts-
modell

Entsprechende Informationen in der Erkldrung zur
Unternehmensfihrung und im Kapitel Allgemeine Anga-
ben, Abschnitt Geschdftsmodell, Wertschopfungskette
und Strategie

74,83,95-98

Einbindung betroffener Interessentréger
in alle wichtigen Schritte der Sorgfalts-
pflicht

Entsprechende Beschreibung in den Kapiteln Allgemeine
Angaben, Abschnitt Interessen und Standpunkten von
Stakeholdern, Eigene Arbeitskrafte, Abschnitt Sozialer
Dialog und Einbindung von Mitarbeitenden

99,101, 138-139

Ermittlung und Bewertung negativer
Auswirkungen

Beschreibung des Verfahrens zur Ermittlung und Bewer-
tung der wesentlichen Auswirkungen, Risiken und
Chancen im Kapitel Allgemeine Angaben, Abschnitt
Doppelte Wesentlichkeitsanalyse

Detaillierte Auflistung der wesentlichen negativen
Auswirkungen in den themenspezifischen Kapiteln

99-102

103,106-107,113,117,119, 133, 145,
148

MaBnahmen gegen diese negativen
Auswirkungen

Beschreibung der MaBnahmen in den jeweiligen
themenspezifischen Kapiteln

103-107,110,113-117,122, 135-136,
138-144,146-147,149-161

Nachverfolgung der Wirksamkeit dieser
Bemihungen und Kommunikation

Nachverfolgung der Wirksamkeit durch Ziele (ESG-Sco-
recard) und Beschreibung weiterer ManagementmaBi-
nahmen in den jeweiligen themenspezifischen Kapiteln

97,108-112,114-117,122,136, 138~
143, 146-147,150-151

2.58 Erklérung zur Sorgfaltspflicht

VVon der Konzern-Nachhaltigkeitserklérung abgedeckte Angabepflichten

ESRS Titel Abschnitt Seiten
ESRS 2 Allgemeine Angaben
BP-1 Allgemeine Grundlagen fir die Erstellung der Nachhaltigkeitserkléarung KNEY 93-94
BP-2 Angaben in Zusammenhang mit konkreten Umstdnden KNE 94,112,115-116,
118,121-123,134,
137-138, 140,
143-144,151
GOV-1 Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane KNE 94
EzU? 73-74,76,78-83,
86-88,91
GOV-2 Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit denen sich die Verwaltungs-, EzU 74,78
Leitungs- und Aufsichtsorgane von Brenntag befassen
GOV-3 Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Leistung in Anreizsysteme KNE 94-95
GOV-4 Erklarung zur Sorgfaltspflicht KNE 152
GOV-5 Risikomanagement und interne Kontrollen der Nachhaltigkeitsberichterstattung KNE 95
RB? 55-60, 62, 64-66
SBM-1 Strategie, Geschdftsmodell und Wertschépfungskette KNE 95-98, 134
GK® 31-32
SBM-2 Interessen und Standpunkte der Interessentréger KNE 99,136, 138-139
SBM-3 Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie KNE 99-100, 103,

und Geschdaftsmodell

106-107,113,117,
119,133, 145,148

U KNE - Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung

2 EzU - Erkldrung zur Unternehmensfihrung
3 RB - Prognose-, Chancen- und Risikobericht
“ GK - Grundlagen des Konzerns

Geschdaftsbericht 2024

Brenntag SE
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IRO-1 Beschreibung des Verfahrens zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen KNE 99-103, 106-107,
Auswirkungen, Risiken und Chancen 113,117,119,1383,
145,148
IRO-2 In ESRS enthaltende von der Nachhaltigkeitserkldrung abgedeckte Angabepflichten 100, 152-1564
Klimawandel
ESRS 2 Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Leistung in Anreizsystem NE 94-95
GOV-3
E1-1 Ubergangsplan fir den Klimaschutz KNE 103-104
ESRS 2 Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie KNE 99-100, 103,
SBM-3 und Geschdftsmodell 106-107
ESRS Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen KNE 99,101-103,
IRO-1 klimabezogenen Auswirkungen, Risiken und Chancen 106-107
E1-2 Konzepte im Zusammenhang mit dem Klimaschutz und der Anpassung an den KNE 104-105
Klimawandel
E1-3 MaBnahmen und Mittel im Zusammenhang mit den Klimakonzepten KNE 105-106
El-4 Ziele im Zusammenhang mit dem Klimaschutz und der Anpassung an den Klimawandel KNE 108-111
E1-5 Energieverbrauch und Energiemix KNE 110,112
E1-6 THG-Bruttoemissionen der Kategorie Scope 1, 2 und 3 sowie THG-Gesamtemissionen KNE 110-112
E1-7 Entnahme von Treibhausgasen und Projekte zur Verringerung von Treibhausgasen, KNE 105
finanziert Uber CO,-Zertifikate
E1-8 Interne CO,-Bepreisung
Umweltverschmutzung
ESRS 2 Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen NE 99-102,113
IRO-1 Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung
E2-1 Konzepte im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung KNE 113,115
E2-2 MaBnahmen und Mittel im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung KNE 113-116
E2-3 Ziele im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung KNE 114,116
E2-4 Luft-, Wasser- und Bodenverschmutzung KNE 114-115
E2-5 Besorgniserregende Stoffe und besonders besorgniserregende Stoffe KNE 1156-116
E2-6 Betriebs- und Investitionsausgaben, die im Berichtszeitraum in Verbindung mit gréBeren KNE 115

Vorféllen und Ablagerungen stehen

Wasser

ESRS 2 Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen NE 99-102,117
IRO-1 Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zusammenhang mit Wasser
E3-1 Konzepte im Zusammenhang mit Wasserressourcen KNE 117-118
E3-2 MaBnahmen und Mittel im Zusammenhang mit Wasserressourcen KNE 117-118
E3-3 Ziele im Zusammenhang mit Wasserressourcen KNE 117-118
E3-4 Wasserverbrauch KNE

Biologische Vielfalt und Okosysteme
ESRS 2 Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen Auswirkungen, NE 101-102
IRO-1 Risiken und Chancen im Zusammenhang mit biologischer Vielfalt und Okosystemen

Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft
ESRS 2 Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen NE 99-102,119
IRO-1 Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zusammenhang mit Ressourcennutzung und

Kreislaufwirtschaft
E5-1 Konzepte im Zusammenhang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft KNE 119-122
E5-2 MaBnahmen und Mittel im Zusammenhang mit Ressourcennutzung und KNE 119-122

Kreislaufwirtschaft
E5-3 Ziele im Zusammenhang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft KNE 120-122
E5-4 Ressourcenzuflisse KNE 120-122
E5-6 Ressourcenabflisse KNE 120,122-123
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AN UNSERE WEITERE
AKTIONARE LAGEBERICHT KONZERNABSCHLUSS VERGUTUNGSBERICHT INFORMATIONEN

KONZERN-
NACHHALTIGKEITSERKLARUNG

S1 Eigene Arbeitskréifte

ESRS 2 Interessen und Standpunkte der Interessentréger KNE 99, 136, 138-139

SBM-2

ESRS 2 Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie KNE 99-102,133-134

SBM-3 und Geschdaftsmodell

S1-1 Konzepte im Zusammenhang mit den Arbeitskréften des Unternehmens KNE 134-142,144,

146-147

S1-2 Verfahren zur Einbeziehung der Arbeitskrafte des Unternehmens und von KNE 99, 136, 138-139
Arbeitnehmervertretern in Bezug auf Auswirkungen

S1-3 Verfahren zur Verbesserung negativer Auswirkungen und Kandle, Uber die die KNE 135-136, 138-144,
Arbeitskrafte des Unternehmens Bedenken duBern konnen 146-147,150

S1-4 Ergreifung von MaBnahmen in Bezug auf wesentliche Auswirkungen auf die Arbeitskréifte KNE 134-144,146-147
des Unternehmens und Ansatze zum Management wesentlicher Risiken und zur Nutzung
wesentlicher Chancen im Zusammenhang mit den Arbeitskréften des Unternehmens
sowie die Wirksamkeit dieser MaBnahmen

S1-5 Ziele im Zusammenhang mit der Bewdltigung wesentlicher negativer Auswirkungen, der KNE 134,136,138-141,
Férderung positiver Auswirkungen und dem Umgang mit wesentlichen Risiken und Chancen 143

S1-6 Merkmale der Arbeitnehmer des Unternehmens KNE 134,138, 140

S1-9 Diversitétskennzahlen KNE 143-144

S1-10 Angemessene Entlohnung KNE 138

S1-14 Kennzahlen fir Gesundheitsschutz und Sicherheit KNE 136-137

S1-17 Vorfdlle, Beschwerden und schwerwiegende Auswirkungen im Zusammenhang mit KNE 144
Menschenrechten

S2 Arbeitskrdfte in der Wertschdpfungskette

ESRS 2 Interesse und Standpunkte der Interessentréger KNE 99, 145-147

SBM-2

ESRS 2 Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und KNE 99-102, 145

SBM-3 Geschdftsmodell

S2-1 Konzepte im Zusammenhang mit Arbeitskrdften in der Wertschopfungskette KNE 136-136, 146-147

S2-2 Verfahren zur Einbeziehung der Arbeitskrdfte in der Wertschdpfungskette in Bezug auf KNE 99,101, 145-147
Auswirkungen

S2-3 Verfahren zur Verbesserung negativer Auswirkungen und Kandile, Uber die die KNE 146-147,150
Arbeitskrafte in der Wertschépfungskette Bedenken duBern kdnnen

S2-4 Ergreifung von MaBnahmen in Bezug auf wesentliche Auswirkungen auf Arbeitskrafte KNE 135-136, 146-147
in der Wertschdpfungskette und Ansdtze zum Management wesentlicher Risiken
und zur Nutzung wesentlicher Chancen im Zusammenhang mit Arbeitskréften in der
Wertschdpfungskette sowie die Wirksamkeit dieser MaBnahmen

S2-5 Ziele im Zusammenhang mit der Bewdltigung wesentlicher negativer Auswirkungen, der KNE 136, 147
Férderung positiver Auswirkungen und dem Umgang mit wesentlichen Risiken und Chancen

G1 Unternehmensfiihrung

ESRS 2 Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane KNE 94,151

GOV1 EzU 74,81-83

ESRS 2 Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen KNE 99-102, 148

IRO-1 Auswirkungen, Risiken und Chancen

G1-1 Unternehmenskultur und Konzepte fir die Unternehmensfiihrung KNE 149-151

G1-3 Verhinderung und Aufdeckung von Korruption und Bestechung KNE 150-151

EzU 81
G1l-4 Korruptions- oder Bestechungsfdlle KNE 151

2.59 Von der Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung abgedeckte Angabepflichten
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VERGUTUNGSBERICHT

WEITERE
INFORMATIONEN

Liste der Datenpunkte in generellen und themenbezogenen Standards, die sich aus anderen

EU-Rechtsvorschriften ergeben

EU-
Angabepflicht und Benchmark-Verord- Klimagesetz-
zugehdriger Datenpunkt SFDR-Referenz Sdule-3-Referenz nungs-Referenz Referenz Abschnitt Seiten
ESRS 2 GOV-1 Indikator Nr. 13 in Delegierte Verordnung EzU 86
Geschlechtervielfaltinden  Anh.1 Tabelle 1 (EU) 2020/1816 der
Leitungs- und Kontroll- Kommission, Anh. Il
organen, Abs. 21 Buchst. d
ESRS 2 GOV-1 Prozentsatz Delegierte Verordnung EzU 91
der Leitungsorganmitglie- (EU) 2020/1816 der
der, die unabhdngig sind, Kommission, Anh. Il
Abs. 21 Buchst. e
ESRS 2 GOV-4 Erklarung zur  Indikator Nr. 10 in KNE 1562
Sorgfaltspflicht Abs. 30 Anh. 1 Tabelle 3
ESRS 2 SBM-1 Beteiligung Indikator Nr. 4 Art. 449a der Verordnung Delegierte Verordnung Nicht wesentlich
an Aktivitdten im Zusam- Tabelle 1inAnh.1 (EU) Nr.575/2013; (EU) 2020/1816 der
menhang mit fossilen Durchfihrungsverordnung Kommission, Anh. Il
Brennstoffen, Abs. 40 (EU) 2022/2453 der
Buchst. d Zifferi Kommission, Tabelle 1:
Qualitative Angaben zu
Umweltrisiken, und Tabelle
2: Qualitative Angaben zu
sozialen Risiken
ESRS 2 SBM-1 Beteiligung Indikator Nr. 9 in Delegierte Verordnung Nicht wesentlich
an Aktivitéten im Zusam- Anh. 1 Tabelle 2 (EU) 2020/1816 der
menhang mit Kommission, Anh. Il
der Herstellung von
Chemikalien, Abs. 40
Buchst. d Ziffer ii
ESRS 2 SBM-1 Beteiligung Indikator Nr. 14 in Delegierte Verordnung Nicht wesentlich
an Tatigkeiten im Zusam- Anh. 1 Tabelle 1 (EU) 2020/1818, Art. 12
menhang mit umstrittenen Abs. 1 Delegierte
Waffen, Abs. 40 Buchst. d Verordnung (EU)
Ziffer iii 2020/1816, Anh. Il
ESRS 2 SBM-1 Beteiligung Delegierte Verordnung Nicht wesentlich
an Aktivitdten im Zusam- (EU) 2020/1818, Art. 12
menhang mit dem Anbau Abs. 1 Delegierte
und der Produktion von Verordnung (EU)
Tabak, Abs. 40 Buchst. d 2020/1816, Anh. Il
Ziffer iv
ESRS E1-1 Ubergangsplan Verordnung  KNE 103-104
zur Verwirklichung der (EVU)
Klimaneutralitét bis 2050, 2021/1119,
Abs. 14 Art.2 Abs. 1
ESRS E1-1 Unternehmen, Art. 449a Delegierte Verordnung KNE 104
die von den Paris-abge- Verordnung (EU) (EU) 2020/1818, Art. 12
stimmten Referenzwerten Nr. 575/2013; Durchfiih- Abs. 1 Buchst. d bis g
ausgenommen sind, Abs. 16 rungsverordnung (EU) und Art. 12 Abs. 2
Buchst. g 2022/2453 der Kommis-
sion, Meldebogen 1: Anlage-
buch - Ubergangsrisiko im
Zusammenhang mit dem
Klimawandel: Kreditquali-
tdat der Risikopositionen
nach Sektoren, Emissionen
und Restlaufzeit
ESRS E1-4 THG-Emissions-  Indikator Nr. 4 in Art. 449a Delegierte Verordnung KNE 108-110
reduktionsziele, Abs. 34 Anh. 1 Tabelle 2 Verordnung (EU) (EU) 2020/1818, Art. 6
Nr. 675/2013; Durchftih-
rungsverordnung (EU)
2022/2453 der Kommis-
sion, Meldebogen 3:
Anlagebuch - Ubergangs-
risiko im Zusammenhang
mit dem Klimawandel:
Angleichungsparameter
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NACHHALTIGKEITSERKLARUNG

VERGUTUNGSBERICHT

WEITERE
INFORMATIONEN

ESRS E1-5 Energiever- Indikator Nr. 5 in KNE 110
brauch aus fossilen Brenn-  Anh.1 Tabelle 1
stoffen aufgeschlisselt und Indikator
nach Quellen (nur klima- Nr.5in Anh. 1
intensive Sektoren), Abs. 38  Tabelle 2
ESRS E1-5 Energiever- Indikator Nr.5in KNE 110
brauch und Energiemix, Anh.1Tabelle 1
Abs. 37
ESRS E1-5 Energieintensitdt Indikator Nr. 6 in KNE 110
im Zusammenhang mit Anh.1Tabelle 1
Tatigkeiten in klimaintensi-
ven Sektoren, Abs. 40-43
ESRS E1-6 THG-Brutto- Indikatoren Nr.1  Art. 449a Verordnung (EU)  Delegierte Verordnung KNE 111
emissionen der Kategorien  und 2inAnh.1 Nr. 575/2013; Durchfiih- (EU) 2020/1818, Art. 5
Scope 1, 2 und 3 sowie Tabelle 1 rungsverordnung (EU) Abs. 1, Art. 6 und Art. 8
THG-Gesamtemissionen, 2022/2453 der Kommis- Abs. 1
Abs. 44 sion, Meldebogen 1: Anlage-

buch - Ubergangsrisiko im

Zusammenhang mit dem

Klimawandel: Kreditquali-

tat der Risikopositionen

nach Sektoren, Emissionen

und Restlaufzeit
ESRS E1-6 Intensitat der Indikator Nr. 3 Art. 449a der Verordnung Delegierte Verordnung KNE 111
THG-Bruttoemissionen, Tabelle 1 in Anh.1 (EU) Nr.575/2013; Durch- (EU) 2020/1818, Art. 8
Abs. 53-55 fihrungsverordnung (EU) Abs. 1

2022/2453 der Kommis-

sion, Meldebogen 3:

Anlagebuch - Ubergangs-

risiko im Zusammenhang

mit dem Klimawandel:

Angleichungsparameter
ESRS E1-7 Enthahme von Verordnung  KNE 105
Treibhausgasen und CO,- (EV)
Zertifikate, Abs. 56 2021/1119,

Art.2 Abs. 1

ESRS E1-9 Risikoposition
des Referenzwert-Portfolios
gegentber klimabezogenen
physischen Risiken, Abs. 66

Delegierte Verordnung
(EU) 2020/1818, Anh. I
Delegierte Verordnung
(EU) 2020/1816, Anh. Il

Schrittweise
Einflihrung

ESRS E1-9 Aufschlusselung
der Geldbetrage nach
akutem und chronischem
physischem Risiko Abs. 66
Buchst. A

ESRS E1-9 Ort, an dem sich
erhebliche Vermdgens-
werte mit wesentlichem
physischen Risiko befinden,
Abs. 66 Buchst. c.

Art. 449a der Verordnung
(EU) Nr. 575/2013; Durch-
fihrungsverordnung (EU)
2022/2453 der Kommis-
sion, Absdtze 46 und 47;
Meldebogen 5: Anlage-
buch - Physisches Risiko
im Zusammenhang mit
dem Klimawandel: Risiko-
positionen mit physischem
Risiko

Schrittweise
EinfUhrung

ESRS E1-9 Aufschlisselun-
gen des Buchwerts seiner
Immobilien nach Energie-
effizienzklassen, Abs. 67
Buchst. c.

Art. 449a der Verordnung
(EU) Nr. 575/2013; Durch-
fihrungsverordnung (EU)
2022/2453 der Kommis-
sion, Abs. 34; Meldebogen
2: Anlagebuch - Uber-
gangsrisiko im Zusam-
menhang mit dem Klima-
wandel: Durch Immobilien
besicherte Darlehen -
Energieeffizienz der
Sicherheiten

Schrittweise
Einfihrung

ESRS E1-9 Grad der Exposi-
tion des Portfolios gegen-
Uber klimabezogenen
Chancen, Abs. 69

Delegierte Verordnung
(EU) 2020/1818 der
Kommission, Anh. Il

Schrittweise
Einflihrung
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WEITERE
INFORMATIONEN

ESRS E2-4 Menge jedes in
Anh. Il der E-PRTR-Verord-
nung (Europdisches Schad-
stofffreisetzungs- und
-verbringungs-register)
aufgefihrten Schadstoffs,
der in Luft, Wasser und
Boden emittiert wird, Abs.
28

Indikator Nr. 8 in
Anh.1Tabelle 1
Indikator Nr. 2 in
Anh. 1 Tabelle 2
Indikator Nr. 1 in
Anh. 1 Tabelle 2
Indikator Nr. 3'in
Anh. 1 Tabelle 2

ESRS E3-1 Wasser- und
Meeresressourcen, Abs. 9

Indikator Nr. 7 in
Anh. 1 Tabelle 2

ESRS E3-1 Spezielles
Konzept, Abs. 13

Indikator Nr. 8 in
Anh. 1 Tabelle 2

KNE 114-115
KNE 117-118
KNE 117

ESRS E3-1 Nachhaltige
Ozeane und Meere, Abs. 14

Indikator Nr. 12 in
Anh. 1 Tabelle 2

Nicht wesentlich

ESRS E3-4 Gesamtmenge
des zurtickgewonnenen
und wiederverwendeten
Wassers, Abs. 28 Buchst. ¢

Indikator Nr. 6,2 in
Anh. 1 Tabelle 2

Nicht wesentlich

ESRS E3-4
Gesamtwasserverbrauch in
m? je Nettoerlds aus eigenen
Tatigkeiten, Abs. 29

Indikator Nr. 6,1 in
Anh. 1 Tabelle 2

KNE 118

ESRS 2 - SBM-3 - E4, Abs.
16 Buchst. a Zifferi

Indikator Nr. 7 in
Anh. 1 Tabelle 1

Nicht wesentlich

ESRS 2 - SBM-3 - E4, Abs.
16 Buchst. b

Indikator Nr. 10 in
Anh. 1 Tabelle 2

Nicht wesentlich

ESRS 2 - SBM-3 - E4, Abs.
16 Buchst. c.

Indikator Nr. 14 in
Anh. 1 Tabelle 2

Nicht wesentlich

ESRS E4-2 Nachhaltige Ver-
fahren oder Konzepte im
Bereich Landnutzung und
Landwirtschaft, Abs. 24
Buchst. b

Indikator Nr. 11 in
Anh. 1 Tabelle 2

Nicht wesentlich

ESRS E4-2

Nachhaltige Verfahren oder
Konzepte im Bereich
Ozeane/Meere, Abs. 24
Buchst. c.

Indikator Nr. 12 in
Anh. 1 Tabelle 2

Nicht wesentlich

ESRS E4-2

Strategien zur Bekampfung
der Entwaldung, Abs. 24
Buchst. d

Indikator Nr. 15 in
Anh. 1 Tabelle 2

Nicht wesentlich

ESRS EB5-5 Nicht recycelte Indikator Nr. 13 in KNE 122
Abfdlle, Abs. 37 Buchst. d Anh. 1 Tabelle 2
ESRS E5-5 Gefahrliche und  Indikator Nr. 9 in KNE 122
radioaktive Abfdlle, Abs.39  Anh.1 Tabelle 1
ESRS 2 SBMS3 - S1 Risiko Indikator Nr. 13 in KNE 134
von Zwangsarbeit, Abs. 14 Anh. | Tabelle 3
Buchst. f
ESRS 2 SBM3 - S1 Indikator Nr. 12 in KNE 134
Risiko von Kinderarbeit, Anh. | Tabelle 3
Abs. 14 Buchst. g
ESRS S1-1 Verpflichtungen  Indikator Nr. 9 in KNE 134,146
im Bereich der Menschen- Anh. | Tabelle 3
rechtspolitik, Abs. 20 und Indikator

Nr.11in Anh. |

Tabelle 1
ESRS S1-1 Vorschriften zur Delegierte Verordnung KNE 146

Sorgfaltsprifung in Bezug
auf Fragen, die in den
grundlegenden Konventio-
nen 1 bis 8 der Internatio-
nalen Arbeitsorganisation
behandelt werden, Abs. 21

(EU) 2020/1816 der
Kommission, Anh. Il
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WEITERE
INFORMATIONEN

ESRS S1-1 Verfahren und
MaBnahmen zur Bekédmp-
fung des Menschenhandels,
Abs. 22

Indikator Nr. 11 in
Anh. | Tabelle 3

Nicht wesentlich

ESRS S1-1 Konzept oder Indikator Nr.1in KNE 135-136
Managementsystem fir die  Anh. | Tabelle 3

Verhitung von Arbeits-

unfallen, Abs. 23

ESRS S1-3 Bearbeitung von  Indikator Nr. 5 in KNE 144,
Beschwerden, Abs. 32 Anh. | Tabelle 3 147,150
Buchst.c

ESRS S1-14 Zahl der Todes-  Indikator Nr. 2 in Delegierte Verordnung KNE 136
falle und Zahl und Quote Anh. | Tabelle 3 (EU) 2020/1816 der

der Arbeitsunfdille, Abs. 88 Kommission, Anh. I

Buchst.b und ¢

ESRS S1-14 Anzahl der Indikator Nr. 3in KNE 136

durch Verletzungen,
Unfdlle, Todesfdlle oder
Krankheiten bedingten
Ausfalltage, Abs. 88
Buchst. e

Anh. | Tabelle 3

ESRS S1-16 Unbereinigtes
geschlechtsspezifisches
Verdienstgefdlle, Abs. 97
Buchst. a

Indikator Nr. 12 in
Anh. | Tabelle 1

Delegierte Verordnung
(EU) 2020/1816 der
Kommission, Anh. Il

Nicht wesentlich

ESRS S1-16 Uberhshte
Vergitung von Mitgliedern
der Leitungsorgane, Abs. 97
Buchst. b

Indikator Nr. 8 in
Anh. | Tabelle 3

Nicht wesentlich

ESRS S1-17 Falle von Dis- Indikator Nr. 7 in KNE 144
kriminierung, Abs. 103 Anh. | Tabelle 3
Buchst. a
ESRS S1-17 Nichteinhal- Indikator Nr. 10 in Delegierte Verordnung KNE 144
tung der Leitprinzipien der Anh. | Tabelle 1 (EU) 2020/1816, Anh. I
Vereinten Nationen fur und Indikator Nr. Delegierte Verordnung
Wirtschaft und Menschen- 14 in Anh. | (EU) 2020/1818 Art. 12
rechte und der OECD- Tabelle 3 Abs.1
Leitlinien, Abs. 104 Buchst. a
ESRS 2 SBM3 - S2 Indikatoren Nr.12 KNE 145
Erhebliches Risiko von und 13 in Anh. |
Kinderarbeit oder Zwangs-  Tabelle 3
arbeit in der Wertschop-
fungskette, Abs. 11
Buchst. b
ESRS S2-1 Verpflichtungen  Indikator Nr. 9 in KNE 146-147
im Bereich der Menschen- Anh. 1 Tabelle 3
rechtspolitik, Abs. 17 und Indikator
Nr.11in Anh.1
Tabelle 1
ESRS S2-1 Konzepte im Indikatoren Nr. 11 KNE 146-147
Zusammenhang mit und 4inAnh.1
Arbeitskréften in der Wert-  Tabelle 3
schdpfungskette, Abs. 18
ESRS S2-1 Nichteinhaltung  Indikator Nr. 10 in Delegierte Verordnung KNE 146
der Leitprinzipien der Anh. 1 Tabelle 1 (EU) 2020/1816, Anh. I
Vereinten Nationen Delegierte Verordnung
fir Wirtschaft und (EU) 2020/1818 Art. 12
Menschenrechte und der Abs.1
OECD-Leitlinien, Abs. 19
ESRS S2-1 Vorschriften zur Delegierte Verordnung KNE 146

Sorgfaltsprifung in Bezug
auf Fragen, die in den
grundlegenden Konventio-
nen 1 bis 8 der Internatio-
nalen Arbeitsorganisation
behandelt werden, Abs. 19

(EU) 2020/1816 der
Kommission, Anh. Il
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WEITERE
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ESRS S2-4 Probleme und
Vorfdille im Zusammenhang
mit Menschenrechten
innerhalb der vor- und
nachgelagerten Wert-
schopfungskette, Abs. 36

Indikator Nr. 14 in
Anh.1Tabelle 3

KNE 146

ESRS S3-1 Verpflichtungen
im Bereich der Menschen-
rechte, Abs. 16

Indikator Nr.9 in
Anh.1Tabelle 3
und Indikator
Nr.11in Anh.1
Tabelle 1

Nicht wesentlich

ESRS S3-1 Nichteinhaltung
der Leitprinzipien der Ver-
einten Nationen fir Wirt-
schaft und Menschen-
rechte, der Prinzipien der
IAO oder der OECD-Leit-
linien, Abs. 17

Indikator Nr. 10 in
Anh. 1 Tabelle 1

Delegierte Verordnung
(EU) 2020/1816, Anh. I
Delegierte Verordnung
(EU) 2020/1818 Art. 12
Abs.1

Nicht wesentlich

ESRS S3-4 Probleme und
Vorfdille im Zusammenhang
mit Menschenrechten,

Abs. 36

Indikator Nr. 14 in
Anh. 1 Tabelle 3

Nicht wesentlich

ESRS S4-1 Konzepte im
Zusammenhang mit Ver-
brauchern und Endnutzern,
Abs. 16

Indikator Nr. 9 in
Anh. 1 Tabelle 3
und Indikator
Nr.11in Anh.1
Tabelle 1

Nicht wesentlich

ESRS S4-1 Nichteinhaltung
der Leitprinzipien der Ver-
einten Nationen fur Wirt-
schaft und Menschen-
rechte und der
OECD-Leitlinien, Abs. 17

Indikator Nr. 10 in
Anh. 1 Tabelle 1

Delegierte Verordnung
(EU) 2020/1816, Anh. I
Delegierte Verordnung
(EU) 2020/1818 Art. 12
Abs.1

Nicht wesentlich

ESRS S4-4 Probleme und
Vorfdlle im Zusammenhang
mit Menschenrechten,

Abs. 35

Indikator Nr. 14 in
Anh. 1 Tabelle 3

Nicht wesentlich

ESRS G1-1 Ubereinkommen
der Vereinten Nationen
gegen Korruption, Abs. 10
Buchst. b

Indikator Nr. 15 in
Anh. 1 Tabelle 3

ESRS G1-1 Schutz von
Hinweisgebern (Whistle-
blowers), Abs. 10 Buchst. d

Indikator Nr. 6 in
Anh.1Tabelle 3

ESRS G1-4 Geldstrafen fur
VerstdBe gegen Korrupti-

ons- und Bestechungsvor-
schriften, Abs. 24 Buchst. a

Indikator Nr. 17 in
Anh. 1 Tabelle 3

Delegierte Verordnung
(EU) 2020/1816 der
Kommission, Anh. Il

ESRS G1-4

Standards zur Bekdmpfung
von Korruption und Beste-
chung, Abs. 24 Buchst. b

Indikator Nr. 16 in
Anh. 1 Tabelle 3

KNE 149-1560
KNE 150
KNE 151
KNE 149-161
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Priifungsvermerk

Priifungsvermerk des unabhéingigen Wirtschaftspriifers
tiber eine betriebswirtschaftliche Priifung zur Erlangung
begrenzter bzw. hinreichender Sicherheit in Bezug auf die
im zusammengefassten Lagebericht enthaltene Konzern-
Nachhaltigkeitserklérung

An die Brenntag SE, Essen

Priifungsurteile

Wir haben die im Abschnitt ,Konzern-Nachhaltigkeitser-
kladrung® des mit dem Lagebericht des Mutterunternehmens
zusammengefassten Konzernlageberichts (zusammenge-
fasster Lagebericht) enthaltene Konzern-Nachhaltigkeitser-
kladrung der Brenntag SE, Essen, flr das Geschdaftsjahr vom
1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 einschlieBlich einzelner
Angaben im Abschnitt ,Erkldrung zur Unternehmensfihrung®,
auf die von der Konzern-Nachhaltigkeitserklérung in den tbri-
gen zusammengefassten Lagebericht verwiesen wird, einer
betriebswirtschaftlichen Prifung zur Erlangung begrenzter
Sicherheit unterzogen. Dartiber hinaus haben wir die in der
Konzern-Nachhaltigkeitserklarung enthaltenen Angaben
zum Indikator ,Reduktion der Treibhausgasemissionen
(Scope-1- und Scope-2-Emissionen), zum Indikator ,Weitere
Erh6hung der Arbeitssicherheit (Reduktion der Total Recorda-
ble Injury Rate; TRIR)" sowie zum Indikator ,Steigerung des
Anteils weiblicher Mitarbeitender auf unterschiedlichen
Managementebenen® einer Prifung zur Erlangung hinrei-
chender Sicherheit unterzogen. Die Konzern-Nachhaltigkeits-
erklarung wurde zur Erfillung der Anforderungen der Richt-
linie (EU) 2022/2464 des Europdischen Parlaments und des
Rates vom 14. Dezember 2022 (Corporate Sustainability
Reporting Directive, CSRD) und des Artikels 8 der Verordnung
(EU) 2020/852 sowie der §§ 315b und 315¢c HGB an eine
nichtfinanzielle Konzernerkldrung aufgestellt.

Nicht Gegenstand unserer Prifung waren

= alle Vorjahresangaben mit Ausnahme der Treibhausgas-
emissionen (Scope-1- und Scope-2-Emissionen), der
Arbeitssicherheit (Reduktion der Total Recordable Injury
Rate; TRIR) und des Anteils weiblicher Mitarbeitender auf
unterschiedlichen Managementebenen,

= die als ungeprift gekennzeichneten Verweise auf Infor-
mationen der Gesellschaft auBerhalb des zusammenge-
fassten Lageberichts.

Auf der Grundlage der durchgefiihrten Prifungshandlungen
und der erlangten Priifungsnachweise sind uns keine Sach-
verhalte bekannt geworden, die uns zu der Auffassung ver-
anlassen, dass die Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung nichtin
allen wesentlichen Belangen in Ubereinstimmung mit den
Anforderungen der CSRD und des Artikels 8 der VVerordnung

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE
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(EU) 2020/852, der §§ 315b und 315¢ HGB an eine nichtfinan-
zielle Konzernerkldrung sowie mit den von den gesetzlichen
Vertretern der Gesellschaft dargestellten konkretisierenden
Kriterien aufgestellt ist. Dieses Prifungsurteil schlieBt ein,
dass uns keine Sachverhalte bekannt geworden sind, die uns
zu der Auffassung veranlassen,

= dass die beigefligte Konzern-Nachhaltigkeitserklarung
nicht in allen wesentlichen Belangen den Europdischen
Standards fiir die Nachhaltigkeitsberichterstattung
(ESRS) entspricht, einschlieBlich dass der vom Unterneh-
men durchgefiihrte Prozess zur Identifizierung von
Informationen, die in die Konzern-Nachhaltigkeitserkla-
rung aufzunehmen sind (die Wesentlichkeitsanalyse),
nicht in allen wesentlichen Belangen in Ubereinstim-
mung mit der im Abschnitt ,Doppelte Wesentlichkeits-
analyse” der Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung aufge-
flhrten Beschreibung steht, bzw.

= dass die Angaben in der Konzern-Nachhaltigkeitserklé-
rung nicht in allen wesentlichen Belangen Artikel 8 der
Verordnung (EU) 2020/852 entsprechen.

Auf der Grundlage der durchgefiihrten Prifungshandlungen
und der erlangten Prifungsnachweise stehen dartiber hinaus
die Angaben, die einer Prifung zur Erlangung hinreichender
Sicherheit unterzogen worden sind, in allen fir die Konzern-
Nachhaltigkeitserklérung wesentlichen Belangen in Uberein-
stimmung mit den Anforderungen der CSRD und der §§ 315b
und 315c HGB an eine nichtfinanzielle Konzernerklérung
sowie mit den von den gesetzlichen Vertretern der Gesell-
schaft dargestellten konkretisierenden Kriterien.

Wir geben kein Prifungsurteil zu einzelnen Angaben ab.

Wir geben ferner kein Prifungsurteil ab zu den oben genann-
ten Bestandteilen der Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung, die
nicht Gegenstand unserer Priifung waren.

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Prifung unter Beachtung des vom Inter-
national Auditing and Assurance Standards Board (IAASB)
herausgegebenen International Standard on Assurance
Engagements (ISAE) 3000 (Revised): Assurance Engagements
Other Than Audits or Reviews of Historical Financial Informa-
tion durchgefihrt.

Bei einer Prifung zur Erlangung einer begrenzten Sicherheit
unterscheiden sich die durchgefihrten Prifungshandlungen
im Vergleich zu einer Prifung zur Erlangung einer hinreichen-
den Sicherheit in Art und zeitlicher Einteilung und sind weniger
umfangreich. Folglich ist der erlangte Grad an Prifungs-
sicherheit erheblich niedriger als die Prifungssicherheit, die
bei Durchfiihrung einer Priifung mit hinreichender Prifungs-
sicherheit erlangt worden ware.
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Unsere Verantwortung nach ISAE 3000 (Revised) ist im
Abschnitt ,Verantwortung des Wirtschaftsprifers fir die Pri-
fung der Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung® weitergehend
beschrieben.

Wir sind von dem Unternehmen unabhd&ngig in Uberein-
stimmung mit den europarechtlichen sowie den deutschen
handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und
haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in
Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt. Unsere
Wirtschaftspriferpraxis hat die Anforderungen der IDW
Qualitdtsmanagementstandards und des vom IAASB her-
ausgegebenen International Standard on Quality Manage-
ment (ISQM) 1 angewendet. Wir sind der Auffassung, dass
die von uns erlangten Prifungsnachweise ausreichend und
geeignet sind, um als Grundlage fir unsere Prifungsurteile
zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen

Vertreter und des Aufsichtsrats fiir die
Konzern-Nachhaltigkeitserklérung

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fir die Aufstel-
lung der Konzern-Nachhaltigkeitserklérung in Ubereinstim-
mung mit den Anforderungen der CSRD sowie den einschla-
gigen deutschen gesetzlichen und weiteren europdischen
Vorschriften sowie mit den von den gesetzlichen Vertretern
der Gesellschaft dargestellten konkretisierenden Kriterien
und fir die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrecht-
erhaltung der internen Kontrollen, die sie als notwendig
erachtet haben, um die Aufstellung einer Konzern-Nachhal-
tigkeitserklarungin Ubereinstimmung mit diesen Vorschriften
zu ermoglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellun-
gen aufgrund von dolosen Handlungen (d. h. Manipulationen
der Konzern-Nachhaltigkeitserklérung) oder Irrtiimern ist.

Diese Verantwortung der gesetzlichen Vertreter umfasst die
Einrichtung und Aufrechterhaltung des Prozesses der
Wesentlichkeitsanalyse, die Auswahl und Anwendung ange-
messener Methoden zur Aufstellung der Konzern-Nachhaltig-
keitserkldrung sowie das Treffen von Annahmen und die
Vornahme von Schétzungen und die Ermittlung von zukunfts-
orientierten Informationen zu einzelnen nachhaltigkeitsbe-
zogenen Angaben.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des
Prozesses der Aufstellung der Konzern-Nachhaltigkeitserkla-
rung.

Inhérente Grenzen bei der Aufstellung

der Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung

Die CSRD sowie die einschldgigen deutschen gesetzlichen
und weiteren europdischen Vorschriften enthalten Formulie-
rungen und Begriffe, die erheblichen Auslegungsunsicherheiten
unterliegen und fir die noch keine mafBgebenden umfassenden
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Interpretationen veréffentlicht wurden. Die gesetzlichen Ver-
treter haben in der Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung Aus-
legungen solcher Formulierungen und Begriffe vorgenommen.
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fir die Vertret-
barkeit dieser Auslegungen. Da solche Formulierungen und
Begriffe unterschiedlich durch Regulatoren oder Gerichte
ausgelegt werden kénnen, ist die GesetzmdaBigkeit von Mes-
sungen oder Beurteilungen der Nachhaltigkeitssachverhalte
auf Basis dieser Auslegungen unsicher. Auch die Quantifizie-
rung von nichtfinanziellen Leistungsindikatoren, die in der
Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung angegeben wurden,
unterliegt inhdrenten Unsicherheiten.

Diese inhd&renten Grenzen betreffen auch die Prifung der
Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung.

Verantwortung des Wirtschaftspriifers fiir die
Prufung der Konzern-Nachhaltigkeitserkléirung
Unsere Zielsetzung ist es, auf Grundlage der von uns durch-
gefihrten Prifung ein Prifungsurteil mit begrenzter Sicher-
heit dariiber abzugeben, ob uns Sachverhalte bekannt
geworden sind, die uns zu der Auffassung veranlassen, dass
die Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung nicht in allen wesent-
lichen Belangen in Ubereinstimmung mit der CSRD sowie den
einschldgigen deutschen gesetzlichen und weiteren europdi-
schen Vorschriften sowie den von den gesetzlichen Vertretern
der Gesellschaft dargestellten konkretisierenden Kriterien
aufgestellt worden ist.

Unsere Zielsetzung ist es darliber hinaus, auf Grundlage der
von uns durchgefiihrten Prifung ein Prifungsurteil mit hin-
reichender Sicherheit darlber abzugeben, ob die betreffen-
den Angaben der Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung in allen
fir die Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung wesentlichen
Belangen in Ubereinstimmung mit der CSRD sowie den ein-
schlagigen deutschen gesetzlichen und weiteren europdi-
schen Vorschriften sowie den von den gesetzlichen Vertretern
der Gesellschaft dargestellten konkretisierenden Kriterien
aufgestellt worden sind.

AuBerdem ist es unsere Zielsetzung, einen Prifungsvermerk
zu erteilen, der unsere Priifungsurteile zur Konzern-Nachhaltig-
keitserkldrung beinhaltet.

Im Rahmen einer Prifung zur Erlangung einer begrenzten
bzw. hinreichenden Sicherheit gemdaB ISAE 3000 (Revised)
Uben wir pflichtgemdBRes Ermessen aus und bewahren eine
kritische Grundhaltung. Dartiber hinaus

= erlangen wir ein Versténdnis Uber den fir die Aufstellung
der Konzern-Nachhaltigkeitserklarung angewandten
Prozess, einschlie3lich des vom Unternehmen durchge-
flhrten Prozesses der Wesentlichkeitsanalyse zur Identi-
fizierung der zu berichtenden Angaben in der
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Konzern-Nachhaltigkeitserkldrung. Hinsichtlich der
Angaben, die wir einer Priifung zur Erlangung hinreichen-
der Sicherheit unterziehen, erlangen wir dartiber hinaus
ein Verstdandnis der flr die Erstellung dieser Angaben
relevanten Kontrollen.

= identifizieren wir Angaben, bei denen die Entstehung
einer wesentlichen falschen Darstellung aufgrund von
dolosen Handlungen oder Irrtiimern wahrscheinlich ist,
planen und fihren Prifungshandlungen durch, um diese
Angaben zu adressieren und eine das Prifungsurteil
unterstitzende begrenzte Priifungssicherheit zu erlangen.
Hinsichtlich der Angaben, die wir einer Prifung zur
Erlangung hinreichender Sicherheit unterziehen, identifi-
zieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder
Irrtimern und planen und fihren Prifungshandlungen
durch, um diese Risiken zu adressieren und hinreichende
Sicherheit fur unser Prifungsurteil zu erlangen. Das
Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultierende
wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird,
ist hdher als das Risiko, dass eine aus Irrtlimern resultie-
rende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt
wird, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken,
Féalschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irre-
fuhrende Darstellungen bzw. das AuBBerkraftsetzen
interner Kontrollen beinhalten kénnen. AuBerdem ist das
Risiko, eine wesentliche falsche Darstellung in Informa-
tionen aus der Wertschopfungskette nicht aufzudecken,
die aus Quellen stammen, die nicht unter der Kontrolle
des Unternehmens stehen (Informationen aus der Wert-
schopfungskette), in der Regel hoher als das Risiko, eine
wesentliche Falschdarstellung in Informationen nicht
aufzudecken, die aus Quellen stammen, die unter der
Kontrolle des Unternehmens stehen, da sowohl die
gesetzlichen Vertreter des Unternehmens als auch wir
als Prifer in der Regel Beschrénkungen beim direkten
Zugang zu den Quellen von Informationen aus der Wert-
schopfungskette unterliegen.

= wirdigen wir die zukunftsorientierten Informationen,
einschlieBlich der Angemessenheit der zugrunde liegen-
den Annahmen. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares
Risiko, dass kiinftige Ereignisse wesentlich von den
zukunftsorientierten Informationen abweichen.

Zusammenfassung der vom Wirtschaftspriifer
durchgefiihrten Tatigkeiten

Eine Prifung zur Erlangung einer begrenzten bzw. hinreichen-
den Sicherheit beinhaltet die Durchfihrung von Prifungs-
handlungen zur Erlangung von Nachweisen Uber die Nach-
haltigkeitsinformationen. Art, zeitliche Einteilung und Umfang
der ausgewdhlten Prifungshandlungen liegen in unserem
pflichtgemdBen Ermessen.

Geschdaftsbericht 2024 Brenntag SE

Bei der Durchflihrung unserer Priifung mit begrenzter Sicher-

heit haben wir:

die Eignung der von den gesetzlichen Vertretern in der
Konzern-Nachhaltigkeitserklarung dargestellten Kriterien
insgesamt beurteilt.

die gesetzlichen Vertreter und relevante Mitarbeiter
befragt, die in die Aufstellung der Konzern-Nachhaltig-
keitserklérung einbezogen wurden, Uber den Aufstel-
lungsprozess, einschlieBlich des vom Unternehmen
durchgefihrten Prozesses der Wesentlichkeitsanalyse
zur ldentifizierung der zu berichtenden Angaben in der
Konzern-Nachhaltigkeitserklérung, sowie tber die auf
diesen Prozess bezogenen internen Kontrollen.

die von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Methoden zur Aufstellung der Konzern-Nachhaltigkeits-
erklarung beurteilt.

die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern
angegebenen geschdétzten Werte und der damit zusam-
menhdngenden Erl&uterungen beurteilt. Wenn die
gesetzlichen Vertreter in Ubereinstimmung mit den ESRS
die zu berichtenden Informationen tber die Wertschdp-
fungskette fir einen Fall schdtzen, in dem die gesetzli-
chen Vertreter nicht in der Lage sind, die Informationen
aus der Wertschopfungskette trotz angemessener
Anstrengungen einzuholen, ist unsere Prifung darauf
begrenzt zu beurteilen, ob die gesetzlichen Vertreter
diese Schétzungen in Ubereinstimmung mit den ESRS
vorgenommen haben, und die Vertretbarkeit dieser
Schdatzungen zu beurteilen, aber nicht Informationen
Uber die Wertschopfungskette zu ermitteln, die die
gesetzlichen Vertreter nicht einholen konnten.
analytische Priifungshandlungen bzw. Einzelfallprifungen
und Befragungen zu ausgewdhlten Informationen in der
Konzern-Nachhaltigkeitserklérung durchgefihrt.

die Darstellung der Informationen in der Konzern-Nach-
haltigkeitserkldrung gewdurdigt.

den Prozess zur Identifikation der taxonomieféhigen und
taxonomiekonformen Wirtschaftsaktivitéiten und der
entsprechenden Angaben in der Konzern-Nachhaltig-
keitserklarung gewdlrdigt.
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Bei der Durchfihrung unserer Prifung mit hinreichender
Sicherheit haben wir darlber hinaus:

= ein Verstdndnis der internen Kontrollen auch fir Kontroll-
aktivitdten und die Uberwachung der internen Kontrollen
erlangt.

= die Konzeption und Implementierung der Systeme und
Prozesse zur Ermittlung, Verarbeitung und Uberwachung
der Angaben zu den Indikatoren beurteilt.

= Risiken beurteilt.

= Einzelfallprifungen auf Basis von Stichproben
durchgeflhrt.
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Verwendungsbeschrdnkung

Wir erteilen den Vermerk auf Grundlage unserer mit der
Gesellschaft geschlossenen Auftragsvereinbarung (ein-
schlieBlich der ,Allgemeinen Auftragsbedingungen fir Wirt-
schaftspriferinnen, Wirtschaftsprifer und Wirtschafts-
prifungsgesellschaften®vom 1. Januar 2024 des Instituts der
Wirtschaftsprifer in Deutschland eV.). Wir weisen darauf hin,
dass die Prifung flr Zwecke der Gesellschaft durchgefiihrt
und der Vermerk nur zur Information der Gesellschaft Gber
das Ergebnis der Prifung bestimmt ist. Folglich ist er mdgli-
cherweise fir einen anderen als den vorgenannten Zweck
nicht geeignet. Somit ist der Vermerk nicht dazu bestimmt,
dass Dritte hierauf gestitzt (Vermdgens-)Entscheidungen
treffen.

Unsere Verantwortung besteht allein der Gesellschaft gegen-
Uber. Dritten gegenUber Ubernehmen wir dagegen keine Ver-
antwortung. Unsere Prifungsurteile sind in dieser Hinsicht
nicht modifiziert.

Dusseldorf, den 7. Marz 2025

Deloitte GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

André Bedenbecker Daniel Oehlmann

Wirtschaftsprtfer Wirtschaftsprtfer
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BILANZ

Bilanz

in TEUR Anhang 31.12.2024 31.12.2023

AKTIVA

Anlagevermdgen 9.)

Immaterielle Vermdgensgegensténde 28.863 22.092

Sachanlagen 2.192 2.377

Finanzanlagen 2.598.027 2.543.290
2.629.082 2.667.769

Umlaufvermodgen

Forderungen und sonstige Vermdgensgegensténde 10.) 1.713.754 1.621.736

Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 86.775 45.523
1.799.629 1.667.269

Rechnungsabgrenzungsposten 11.) 18.491 19.501
4.447.102 4.254.519

PASSIVA

Eigenkapital 12)

Gezeichnetes Kapital? 144.385 147.454

Kapitalriicklage 765.334 1.012.391

Gewinnriicklagen 658.5629 628.095

Bilanzgewinn 303.209 324.450
1.871.457 2.112.390

Rickstellungen 13) 92.703 90.373

Verbindlichkeiten 14.) 2.482.942 2.051.756
4.447.102 4.254.5619

Bl Bedingtes Kapital zum 31. Dezember 2024 in Hohe von 14.439 TEUR (31.12.2023: 14.745 TEUR)

Einzelabschluss 2024 Brenntag SE
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Anhang

Allgemeine Informationen

Die Brenntag SE hat ihren Sitz in Essen, Geschaftsanschrift 45131 Essen, Messeallee 11, und ist eingetragen im Handelsre-
gister des Amtsgerichtes Essen unter der Handelsregisternummer HRB 31943.

Grundlagen

Der Jahresabschluss der Brenntag SE ist nach den Vorschriften des deutschen Handelsgesetzbuches (HGB) und des Aktien-
gesetzes (AktG) aufgestellt. Um die Klarheit der Darstellung zu verbessern, sind einzelne Posten der Bilanz sowie der Gewinn-
und Verlustrechnung zusammengefasst. Diese Posten sind im Anhang gesondert ausgewiesen und erldutert. Zudem ist die
nach dem Gesamtkostenverfahren dargestellte Gewinn- und Verlustrechnung der Bilanz vorangestellt.

Der Jahresabschluss wird in Euro (EUR) aufgestellt. Die Betrége lauten, wenn nicht anders angegeben, auf Tausend Euro
(TEUR). Aus rechentechnischen Griinden kdnnen Rundungsdifferenzen in Hohe von * einer Einheit (TEUR) auftreten.

Jahresabschluss und Lagebericht der Brenntag SE werden ebenso wie der nach IFRS® Accounting Standards - wie in der EU
Ubernommen - aufgestellte Konzernabschluss der Brenntag SE beim Unternehmensregister elektronisch eingereicht und
bekannt gemacht. Der Lagebericht der Brenntag SE ist mit dem Konzernlagebericht der Brenntag SE zusammengefasst.

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Entgeltlich erworbene immaterielle Vermogensgegenstdnde werden zu Anschaffungskosten angesetzt und planmdaBig li-
near Uber ihre voraussichtliche Nutzungsdauer abgeschrieben. Selbst geschaffene immaterielle Vermégensgegenstande
werden nicht aktiviert. Fir immaterielle Verm&gensgegensténde geleistete Anzahlungen werden mit den Nennwerten bilan-
ziert.

Die Sachanlagen sind mit Anschaffungskosten, soweit abnutzbar vermindert um planmaBige, in der Regel lineare Abschrei-
bungen, bewertet.

Voraussichtlich dauerhaften Wertminderungen, die Uber den normalen Werteverzehr hinausgehen, wird durch auBerplan-
mdaBige Abschreibungen Rechnung getragen. Entfallt der Grund fir eine auBerplanmdBige Wertberichtigung, so wird maxi-

mal auf die fortgefihrten Anschaffungskosten zugeschrieben.

Bei den Abschreibungen wird von folgenden Nutzungsdauern ausgegangen:

Nutzungsdauer
Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und dhnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an sol-
chen Rechten und Werten 3 bis 5 Jahre
Andere Anlagen, Betriebs- und Geschdftsausstattung 3 bis 20 Jahre

Geringwertige Vermogensgegenstdnde mit Anschaffungskosten bis zu 800 EUR werden im Zugangsjahr in voller Hohe auf-
wandswirksam erfasst. Vermogensgegenstdnde mit Anschaffungskosten tiber 800 EUR werden Uber ihre betriebsgewdhnli-
che Nutzungsdauer abgeschrieben.
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Anteile an verbundenen Unternehmen sind mit den Anschaffungskosten oder, bei voraussichtlich dauerhafter Wertminde-
rung, mit den niedrigeren beizulegenden Werten bilanziert. Wurden in Vorjahren Wertberichtigungen vorgenommen und sind
die Grinde fur die Wertminderung in der Zwischenzeit ganz oder teilweise entfallen, erfolgt eine Wertaufholung bis héchs-
tens zu den Anschaffungskosten.

Forderungen und sonstige Vermdgensgegensténde werden mit den Nennwerten bilanziert. Erkennbare Einzelrisiken werden
durch Wertberichtigungen bertcksichtigt.

Der Kassenbestand und die Guthaben bei Kreditinstituten sind zu Nennwerten erfasst.

Zu Nennwerten erfasste Ausgaben im Geschdftsjahr, die Aufwand nach dem Bilanzstichtag darstellen, sind als aktiver Rech-
nungsabgrenzungsposten ausgewiesen.

Zur Erfullung von Verpflichtungen aus der Altersversorgung dienende Vermdgensgegenstdnde, die dem Zugriff aller Gbrigen
Glaubiger entzogen sind (Deckungsvermdgen), werden mit den jeweils zugrunde liegenden Altersversorgungsverpflichtun-
gen verrechnet. Ein aus der Verrechnung resultierender Verpflichtungstiberhang wird unter den Riuckstellungen ausgewie-
sen. Ubersteigt das zweckgebundene Vermdgen die Verpflichtungen, erfolgt ein Ausweis als ,Aktiver Unterschiedsbetrag aus
der Vermdgensverrechnung® auf der Aktivseite der Bilanz.

Das gezeichnete Kapital ist zum Nennwert angesetzt und voll eingezahlt.

Die Pensions- und Jubildumsriickstellungen werden versicherungsmathematisch unter Zugrundelegung biometrischer
Wahrscheinlichkeiten (Richttafeln Heubeck 2018G) nach dem Anwartschaftsbarwertverfahren (Projected-Unit-Credit-Me-
thode) ermittelt. Zukinftig erwartete Entgelt- und Rentensteigerungen werden bei der Ermittlung der Verpflichtungen be-
rlicksichtigt. Bei dem fur die Abzinsung der Pensionsverpflichtungen zugrunde gelegten Rechnungszins handelt es sich um
den von der Deutschen Bundesbank ermittelten und ver&ffentlichten durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen
zehn Geschdaftsjahre fir eine angenommene Restlaufzeit von 15 Jahren. Verm&gensgegenstdnde, die zur Erfillung von Pen-
sionsverpflichtungen dienen und dem Zugriff aller tGbrigen Glaubiger entzogen sind, werden unmittelbar mit den korrespon-
dierenden Schulden verrechnet. In Anwendung des IDW RH FAB 1.021 ,Handelsrechtliche Bewertung von Rickstellungen fur
Altersversorgungsverpflichtungen aus rickgedeckten Direktzusagen® werden die Pensionsrickstellungen und die Rickde-
ckungsanspriiche, die ausschlieBlich der Erflllung der Altersversorgungsverpflichtungen dienen und dem Zugriff aller tbri-
gen Gldaubiger entzogen sind, nach dem sogenannten Passivprimat bewertet, so dass sich der Anspruch aus der Rickde-
ckungsversicherung nach der Hohe des notwendigen Erflllungsbetrags des kongruent rickgedeckten Teils der Pensionsver-
pflichtungen bemisst.

Die Steuer- und sonstigen Rickstellungen sind so bemessen, dass sie allen erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflich-
tungen ausreichend Rechnung tragen. Die Bewertung erfolgt zum Erfillungsbetrag nach verniinftiger kaufmd&nnischer Be-
urteilung, soweit verlasslich einschatzbar unter Berticksichtigung zukiinftiger Preis- und Kostensteigerungen. Riickstellungen
mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden mit dem ihrer Restlaufzeit entsprechenden durchschnittlichen
Marktzinssatz der vergangenen sieben Geschdftsjahre, welcher von der Deutschen Bundesbank veréffentlicht wird, abge-
zinst.

Die aktienbasierten Vergltungsprogramme fiir die Mitglieder des Vorstands sowie fir Executive und Senior Manager werden
in Anlehnung an die International Financial Reporting Standards (IFRS 2) als anteilsbasierte Vergitungstransaktionen mit
Barausgleich eingestuft und bilanziert. Fir die daraus entstehenden Verpflichtungen werden Rickstellungen gebildet. Der
Erflllungsbetrag bemisst sich nach dem beizulegenden Zeitwert. Dieser wird als Personalaufwand Uber den Erdienungszeit-
raum, innerhalb dessen die Mitarbeiter einen uneingeschrénkten Anspruch erwerben, erfolgswirksam erfasst. Zu jedem Be-
richtsstichtag und am Erfillungstag ist der beizulegende Zeitwert erneut zu bestimmen.

Aufwendungen aus der Aufzinsung von Rickstellungen werden gesondert im Finanzergebnis ausgewiesen. Ertréige aus dem
zu verrechnenden Deckungsvermdégen werden mit den zugehdrigen Aufwendungen aus der Aufzinsung geman § 246 Abs. 2

Satz 2 Halbsatz 2 HGB saldiert.

Samtliche Verbindlichkeiten sind zum Erflllungsbetrag bewertet.
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Latente Steuern werden flr zeitliche Unterschiede zwischen den handelsrechtlichen und steuerlichen Wertansdtzen von Ver-
modgensgegenstdnden, Schulden und Rechnungsabgrenzungsposten ermittelt.

Dabei werden bei der Brenntag SE nicht nur die zeitlichen Unterschiede aus den eigenen Bilanzpositionen einbezogen, son-
dern auch solche, die bei Organtdchtern bzw. bei deutschen Personengesellschaften bestehen, an denen die Brenntag SE
als Gesellschafterin direkt oder indirekt beteiligt ist. Die Ermittlung der latenten Steuern aus zeitlichen Bilanzierungsunter-
schieden erfolgt auf Basis des kombinierten Ertragsteuersatzes des steuerlichen Organkreises der Brenntag SE von aktuell
32 % (31.12.2023: 32 %). Der kombinierte Ertragsteuersatz umfasst Gewerbesteuer, Kérperschaftsteuer und Solidaritdtszu-
schlag. Abweichend hiervon werden latente Steuern aus zeitlichen Bilanzierungsunterschieden bei Beteiligungen in der
Rechtsform einer Personengesellschaft auf Basis eines kombinierten Ertragsteuersatzes ermittelt, der lediglich Korper-
schaftsteuer und Solidaritdtszuschlag beinhaltet; dieser betragt derzeit 15,83 % (31.12.2023: 15,83 %).

Eine sich insgesamt ergebende Steuerbelastung wird in der Bilanz als passive latente Steuer angesetzt. Im Falle einer Steu-
erentlastung wird das entsprechende Aktivierungswahlrecht nicht ausgelbt.

Der Konzern der Brenntag SE fallt in den Anwendungsbereich der OECD-Modellregelungen des Pillar Two. Mit Anwendbarkeit
der Pillar Two-Gesetzgebung zum 1. Januar 2024 wird der Konzern einer erhdhten Steuerbelastung aus Pillar Two ausgesetzt
sein. GemdaRl der Gesetzgebung muss der Konzern je Land eine Zusatzsteuer in Hohe der Differenz zwischen dem GLoBE-
Effektivsteuersatz und dem Mindeststeuersatz von 15 % zahlen. Die OECD-Modellregelungen sehen Vereinfachungsvor-
schriften fur die Erfullung von Pillar Two vor (sog. ,Safe Harbour®). Der Konzern der Brenntag SE hat, sofern einschlagig, von
den Safe-Harbour Vereinfachungsregelungen Gebrauch gemacht.

Die endgiiltige Steuerbelastung aus Pillar Two wird erst vollsténdig durch die Abgabe des Mindeststeuerberichts fir das Jahr
2024 bekannt sein. Der Mindeststeuerbericht fir das Jahr 2024 ist bis zum 30. Juni 2026 beim Bundeszentralamt fir Steuern
einzureichen.

Die Brenntag SE hat gemdn des erwarteten Steueraufkommens entsprechende Rickstellungen gebildet.

Die auf Fremdwdahrung lautenden Vermdgensgegenstdnde und Verbindlichkeiten werden gemdB § 256a HGB zum Devisen-
kassamittelkurs am Bilanzstichtag umgerechnet und unter Beachtung des Anschaffungskostenprinzips (§ 263 Abs. 1 Satz 1
HGB) und des Realisationsprinzips (§ 252 Abs. 1 Nr. 4 Halbsatz 2 HGB) bewertet. Kurzfristige Posten mit einer Restlaufzeit von
bis zu einem Jahr werden geman § 256a HGB mit dem Devisenkassamittelkurs am Bilanzstichtag bewertet. Daraus resultie-
rende Gewinne und Verluste werden erfolgswirksam erfasst und in der Gewinn- und Verlustrechnung unter dem Posten
+Sonstige betriebliche Ertrage” bzw. ,Sonstige betriebliche Aufwendungen® ausgewiesen.

Derivative Finanzinstrumente werden nur zu Sicherungszwecken eingesetzt. Hierbei werden neben Zinsderivaten Uberwie-
gend Devisenderivate zur Reduzierung der Wechselkursrisiken, denen die Brenntag SE und Gesellschaften des Brenntag-
Konzerns im Rahmen ihrer internationalen Geschaftstdtigkeit ausgesetzt sind, abgeschlossen. Diese Devisensicherungsge-
schafte beziehen sich auf bereits kontrahierte Grundgeschdafte in Fremdwdahrung.

Die Bewertung der derivativen Finanzinstrumente, die nicht in einer Sicherungsbeziehung stehen, erfolgt einzeln mit den An-
schaffungskosten bzw. mit dem niedrigen beizulegenden Marktwert bzw. Marktterminkurs am Bilanzstichtag. Nach handels-
rechtlichen Bewertungsgrundsdtzen wird ein negatives Bewertungsergebnis erfolgswirksam erfasst und fihrt zur Bildung
einer Rickstellung fir drohende Verluste. Im Gegensatz hierzu bleiben positive Bewertungsergebnisse unberlcksichtigt.

Soweit die Bildung von Bewertungseinheiten moglich ist, werden Grund- und Sicherungsgeschdfte zu Bewertungseinheiten
(Mikro-, Makro- und / oder Portfolio-Hedges) zusammengefasst. Fir die gegenlaufigen Werténderungen innerhalb einer Be-
wertungseinheit wird die Einfrierungsmethode angewendet, d.h. die sich ausgleichenden Wertanderungen der Grund- und
Sicherungsgeschdafte bleiben unbericksichtigt. Fir Verlustspitzen aus gebildeten Bewertungseinheiten werden Rickstellun-
gen flUr drohende Verluste gebildet. Gewinnspitzen bleiben dagegen unberiicksichtigt.
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Erlauterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung
1.) Umsatzerlése

Die Umsatzerlose belaufen sich auf insgesamt 298.488 TEUR (2023: 226.712 TEUR) und entfallen ausschlieBlich auf Umsdatze
mit verbundenen Unternehmen.

Insgesamt teilen sich die Umsatzerlése wie folgt auf:

2024 2023
Erldse aus der Erbringung von Dienstleistungen an verbundene Unternehmen 294.792 222.799
Erlose aus der Vermietung an verbundene Unternehmen 3.696 3.913
Summe 298.488 226.712

Die Erlése aus der Erbringung von Dienstleistungen an verbundene Unternehmen in H&he von 294.792 TEUR (2023:
222.799 TEUR) resultieren im Wesentlichen aus erbrachten IT-Dienstleistungen und sonstigen Managementleistungen.

2.) Andere aktivierte Eigenleistungen

Die anderen aktivierten Eigenleistungen in Héhe von 593 TEUR (2023: - TEUR) betreffen Eigenleistungen, die bei der Einflih-
rung und der Inbetriebsetzung von fremderstellter Software angefallen sind.

3.) Sonstige betriebliche Ertréige

Die sonstigen betrieblichen Ertrége setzen sich wie folgt zusammen:

2024 2023
Ertr&ige aus derivativen Finanzinstrumenten 52.751 79.160
Ertrage aus der Umrechnung von Fremdwdhrungsforderungen und -verbindlichkeiten zum Stich-
tagskurs 24913 14.253
Ertr&ige aus Konzernverrechnungen 18.873 9.703
Ertréige aus Wahrungskursgewinnen 8.564 2114
Ertrége aus der Aufldsung von Riickstellungen 6.4562 10.181
Ubrige 2.5669 352
Summe 114.122 115.763

Die Ertrége aus Konzernverrechnungen resultieren wie im Vorjahr ausschlieBlich aus der Weiterbelastung von Versicherungs-
betragen und sonstigen Kosten an Konzerngesellschaften.

Bei den Ertragen aus der Auflosung von Rickstellungen handelt es sich im Wesentlichen um die Auflésung von Rickstellun-
gen ausstehender Rechnungen in Hohe von 2.701 TEUR (2023: 8.261 TEUR) und die Auflésung von Rickstellungen fur Perso-
nalaufwendungen in Héhe von 3.656 TEUR (2023: 1.770 TEUR).

In den sonstigen betrieblichen Ertragen sind periodenfremde Ertrdge geman § 285 Nr. 32 HGB in Hohe von 8.860 TEUR (2023:
10.181 TEUR) ausgewiesen. Dabei handelt es sich im Wesentlichen um Ertrége aus der Auflésung von Rickstellungen und
um Ertrage aus Versicherungserstattungen.

4.) Materialaufwand

Beim Materialaufwand in Hohe von 277.364 TEUR (2023: 194.733 TEUR) handelt es sich ausschlieBlich um Aufwendungen fur
bezogene Leistungen.
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5.) Personalaufwand / Mitarbeiter

2024 2023
Léhne und Gehdlter -49.079 -655.222
Soziale Abgaben - 5.683 -5.020
Aufwendungen fir Altersversorgung - 857 -2178
Summe -55.519 -62.420

Unter Zugrundelegung der Berechnungsmethode gemdaB § 267 Abs. 56 HGB wurden durchschnittlich 368 Mitarbeiter (2023:
347 Mitarbeiter) beschdftigt. Hierbei handelt es sich ausschlieBlich um Angestellte.

Die durchschnittlichen beschdftigten Mitarbeiter verteilen sich wie folgt:

2024 2023
Mitarbeiter in Vollzeit 327 307
Mitarbeiter in Teilzeit 41 40
Summe 368 347
6.) Sonstige betriebliche Aufwendungen

2024 2023
Aufwendungen fur Gutachten, Beratung und Abschlussprifung -61.491 -68.077
Aufwendungen aus derivativen Finanzinstrumenten -48.819 -69.881
Aufwendungen fur IT- und sonstige Dienstleistungen -27.293 -23.650
Aufwendungen fir Mieten und Leasing -22515 -19.463
Aufwendungen aus der Umrechnung von Fremdwé&hrungsforderungen und -verbindlichkeiten zum
Stichtagskurs -14.360 -18.129
Aufwendungen aus Konzernverrechnungen -9.310 -6.829
Aufwendungen fiur Versicherungsbeitrige -7.773 -4.817
Aufwendungen aus Wéhrungskursverlusten -5.104 -14.510
Aufwendungen aus der Bewertung von derivativen Finanzinstrumenten -1.085 - 435
Wertberichtigungen von Forderungen - 449 - 258
Aufwendungen aus dem Abgang von Anlagevermogen = -11
Ubrige -19.900 -14.173
Summe -218.099 -240.233

Bei den Ubrigen Aufwendungen handelt es sich u.a. um Instandhaltung, Reise- und Reprdsentationskosten, PKW-Kosten,
Post- und Fernmeldekosten, Werbekosten sowie soziale Aufwendungen.
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ANHANG
7.) Finanzergebnis
in TEUR 2024 2023
Ertréige aus Gewinnabfihrung 487.339 276.460
davon aus verbundenen Unternehmen (487.339) (276.460)
Sonstige Zinsen und dhnliche Ertréage 116.221 108.040
davon aus verbundenen Unternehmen (103.998) (101.409)
Zinsen und &hnliche Aufwendungen -131.949 -96.328
davon an verbundene Unternehmen (- 78.278) (- 37.800)
davon aus der Aufzinsung von Ruckstellungen (- 506) (- 604)
Summe 471.611 288.172

Die Ertrage aus Gewinnabflihrung in Hohe von 487.339 TEUR (2023: 276.460 TEUR) resultieren aus dem im Rahmen eines
Gewinnabflihrungsvertrages tibernommenen Gewinn der Brenntag Holding GmbH, Essen.

Die wichtigste Komponente im Finanzierungskonzept der Brenntag SE ist die konzernweite Vereinbarung Uber einen syndi-
zierten Kredit, die mit einem Konsortium von internationalen Banken besteht. Der syndizierte Kredit wurde Ende 2024 verlan-
gert und hat eine Laufzeit bis Februar 2030. Die Zinsaufwendungen resultieren mit 4.039 TEUR (2023: 7.230 TEUR) aus dem
auf die Brenntag SE entfallenden Anteil dieses Konsortialkredits und beinhalten auch die im Rahmen der Refinanzierung im
Jahr 2023 angefallenen und Uber die Laufzeit abzuschreibenden anteiligen Transaktionskosten. Darliber hinaus hat die
Brenntag SE Ende August 2022 Schuldscheindarlehen mit einem Nominalvolumen von rund 640 Mio. EUR platziert. Die Zins-
aufwendungen hieraus belaufen sich auf 28.806 TEUR (2023: 29.843 TEUR).

Im Finanzergebnis sind zudem die Aufwendungen aus der Aufzinsung von Pensions- und ldngerfristigen Personalrlickstellun-
gen erfasst. Sie stellen den Nettoaufwand aus der Aufzinsung nach Verrechnung mit Ertrdgen aus korrespondierenden Ver-

mogensanlagen dar, soweit sie Deckungsvermdgen darstellen.

Nach § 246 Abs. 2 Satz 2 HGB wurden die Vermogensertrage mit den Aufwendungen aus der Aufzinsung wie folgt verrechnet:

in TEUR 2024 2023
Aufwand aus der Aufzinsung der Pensionsrickstellungen gemdaB § 253 Abs. 2 HGB (brutto) -1.148 -1.092
Ertrag aufgrund der Anderung des Diskontierungszinssatzes 734 434
Aufwendungen / Ertrage aus der Vermodgensanlage -80 63
Aufwand aus der Aufzinsung der Pensionsriickstellungen (netto) -494 -595

8.) Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

in TEUR 2024 2023
Ertragsteuern -11.156 -8.707

Latente Steuern - -
Summe -11.156 -8.707

Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag enthalten im Geschdftsjahr 2024 erstmalig Ertragssteuern geman Pillar Two in
Hohe von EUR 2,4 Mio.

Insgesamt ergibt sich zum 31. Dezember 2024 aus zeitlichen Bilanzierungsunterschieden - sowohl eigenen als auch solchen
bei Gesellschaften des steuerlichen Organkreises und deutschen Personengesellschaften - eine zuklnftige Steuerentlas-
tung, da die aktiven Steuerlatenzen die passiven latenten Steuern Ubersteigen. In Ausibung des Wahlrechts nach § 274 Abs.
1 Satz 2 HGB wird fiir den Uberhang aktiver Steuerlatenzen eine aktive latente Steuer nicht bilanziert.
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Passive Steuerlatenzen resultieren im Wesentlichen aus unterschiedlichen Wertansatzen bei den aktiven Rechnungsabgren-

zungsposten sowie bei Computerhardware und Software.

Aktive Steuerlatenzen resultieren insbesondere aus unterschiedlichen Wertansdtzen von Pensionsverpflichtungen sowie
sonstigen Riuckstellungen, u.a. Drohverlust-, Umwelt- und Abbruchriickstellungen.
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Erlauterungen zur Bilanz

9.) Anlagevermogen

JAHRESABSCHLUSS

Die Entwicklung derimmateriellen Vermdgensgegensténde im Geschdftsjahr 2024 lasst sich der nachfolgenden Darstellung

entnehmen:
Immaterielle Vermégensgegenstéinde
Entgeltlich erwor-
bene Konzessio-
nen, gewerbliche
Entgeltlich er- Schutzrechte und
worbene Konzessio- dthnliche Rechte
nen, gewerbliche und Werte sowie Li-
Schutzrechte und zenzen an solchen
éthnliche Rechte und Rechten und Wer-
Werte sowie Lizen- ten, die sich noch
zen an solchen Geleistete in der Entwicklung
Rechten und Werten Anzahlungen befinden Summe
Anschaffungskosten
Stand 1.1.2024 41.166 3.129 36.390 80.685
Zugdnge 13.709 2.745 - 16.454
Umbuchungen 1.116 -1.116 - -
Abgdnge - - 346 -28.395 -28.741
Stand 31.12.2024 55.991 4.412 7.995 68.398
Kumulierte
Abschreibungen
Stand 1.1.2024 -29.852 -346 -28.395 -58.593
Abschreibungen -9.683 B - -9.683
Abgdnge - 346 28.395 28.741
Stand 31.12.2024 -39.535 - - -39.535
Nettowerte 31.12.2024 16.456 4.412 7.995 28.863
Nettowerte 31.12.2023 11.314 2.783 7.995 22.092

Die Zugdnge zu den immateriellen Vermdgensgegenstdnden resultieren im Wesentlichen aus der Einfiihrung sowie der Er-

weiterung und Optimierung von Softwaresystemen.

Bei den Abschreibungen des Geschdftsjahres 2024 handelt es sich um planmdaBige Abschreibungen.
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Die Sachanlagen haben sich im Geschdaftsjahr 2024 wie folgt entwickelt:

JAHRESABSCHLUSS

Anschaffungskosten
Stand 1.1.2024
Zugdnge

Abgdnge

Stand 31.12.2024

Kumulierte
Abschreibungen

Stand 1.1.2024
Abschreibungen
Abgdnge

Stand 31.12.2024
Nettowerte 31.12.2024
Nettowerte 31.12.2023

Sachanlagen

Andere Anlagen,
Betriebs- und
Geschdftsausstattung

7.234
406

7.640

-4.857
-5691

-5.448
2.192
2.377

Bei den Abschreibungen des Geschdftsjahres 2024 handelt es sich ausschlieBlich um planmdaBige Abschreibungen.

Die Entwicklung der Finanzanlagen im Geschdftsjahr 2024 stellt sich wie folgt dar:

Anschaffungskosten
Stand 1.1.2024
Zugdnge

Abgdnge

Stand 31.12.2024

Kumulierte
Abschreibungen

Stand 1.1.2024
Abschreibungen
Abgdnge

Stand 31.12.2024
Nettowerte 31.12.2024
Nettowerte 31.12.2023

Finanzanlagen

Anteile
an verbundenen
Unternehmen

2.543.290
54.737

2.598.027

2.598.027
2.5643.290

Die Zug@nge bei den Anteilen an verbundene Unternehmen in Hohe von 54.737 TEUR resultieren aus Einlagenzahlungen in

die Kapitalriicklage bei der Brenntag Holding GmbH, Essen.
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10.) Forderungen und sonstige Vermégensgegenstéinde

31.12.2024 31.12.2023

Forderungen gegen verbundene Unternehmen 1.687.651 1.596.907
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr (237.015) (226.473)
Sonstige Vermdgensgegenstdnde 26.103 24.829
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr (-) )
Summe 1.713.754 1.621.736

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen enthalten im Wesentlichen Anspriche aus Finanzierungs- bzw. Darlehens-
forderungen sowie die darauf entfallenden Zinsen in Hohe von 1.131.788 TEUR (31.12.2023: 1.298.922 TEUR) und die Forde-
rung aus der Gewinnabfihrung der Brenntag Holding GmbH, Essen, in H6he von 487.339 TEUR (31.12.2023: 269.471 TEUR).
Dartber hinaus sind in den Forderungen gegen verbundene Unternehmen auch Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
in Hohe von 172.448 TEUR (31.12.2023: 80.877 TEUR) enthalten. Der Betrag fiir die Forderungen gegen verbundene Unterneh-
men mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr wurde fir das Vorjahr angepasst.

Die sonstigen Vermdgensgegenstdinde betreffen im Wesentlichen Steuererstattungsanspriiche in Hohe von 23.242 TEUR
(31.12.20283: 24.415 TEUR).

11.) Rechnungsabgrenzungsposten

Die Rechnungsabgrenzungsposten in Hohe von 18.491 TEUR (31.12.2023: 19.501 TEUR) betreffen zum 31. Dezember 2024 im
Wesentlichen periodengerechte Abgrenzungen von vorausbezahlten Wartungskosten und sonstigen Aufwendungen. Dar-
Uber hinaus enthalten die Rechnungsabgrenzungsposten zum 31. Dezember 2024 die im Rahmen der Refinanzierung des
Konsortialskredits im Jahr 2023 angefallenen und Uber die Laufzeit abzuschreibenden Transaktionskosten in Hohe von
2.704 TEUR (31.12.2023: 3.016 TEUR). Ferner sind hier die anteiligen Transaktionskosten in Hohe von insgesamt 279 TEUR
(31.12.2023: 441 TEUR) fir die im September 2017 von der Brenntag Finance B.V., Amsterdam / Niederlande, platzierte An-
leihe Uber 600 Millionen EUR und fur die im Oktober 2021 ebenfalls von der Brenntag Finance B.V., Amsterdam / Niederlande,
platzierte Anleihe tUber 5600 Millionen EUR enthalten. Die Transaktionskosten der beiden Anleihen werden Uber die Laufzeit bis
September 2025 bzw. Oktober 2029 ratierlich verteilt. Weiterhin enthalten die Rechnungsabgrenzungsposten auch die an-
teiligen Transaktionskosten in Hohe von 545 TEUR (31.12.2023: 928 TEUR) der im August 2022 von der Brenntag SE aufge-
nommenen Schuldscheindarlehen tber 390 Millionen EUR bzw. 250 Millionen USD.

12.) Eigenkapital

Das Eigenkapital hat sich im Berichtsjahr wie folgt entwickelt:

2024
Gezeichnetes Kapital- Gewinn- Bilanz-

Kapital riicklage riicklagen gewinn Summe
1.1.2024 147.454 1.012.391 628.095 324.450 2.112.390
Einzug eigener Anteile -3.069 - 247.057 - - -250.126
Dividende fur 2023 - - - -303.209 -303.209
Jahreslberschuss - - - 312.402 312.402
Einstellung in die Gewinnricklagen - B 30.434 -30.434 -
Entnahme aus den Gewinnrlcklagen - - - - -
31.12.2024 144.385 765.334 658.529 303.209 1.871.457
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Die Entwicklung des Eigenkapitals im Vorjahr stellt sich folgendermaBen dar:

2023
Gezeichnetes Kapital- Gewinn- Bilanz-
in TEUR Kapital riicklage riicklagen gewinn Summe
1.1.2023 154.500 1.501.502 827.677 309.000 2.792.679
Einzug eigener Anteile -7.046 -489.111 - - -496.157
Dividende fir 2022 - - - -304.731 -304.731
Jahreslberschuss - - - 120.599 120.599
Einstellung in die Gewinnriicklagen - - 4.269 - 4.269 -
Entnahme aus den Gewinnrlcklagen - - -203.851 203.851 -
31.12.2023 147.454 1.012.391 628.095 324.450 2.112.390

Gezeichnetes Kapital

Das gezeichnete Kapital betrégt insgesamt 144.385 TEUR (31.12.2023: 147.454 TEUR), ist in 144.385.372 (31.12.2023:
147.453.837) nennwertlose auf den Namen lautende Stlickaktien mit einem anteiligen Betrag am Grundkapital von jeweils
1,00 EUR eingeteilt und voll eingezahlt. Der Rickgang des gezeichneten Kapitals im Vergleich zum Vorjahr ergibt sich aus
den im Rahmen des im Mdrz 2023 gestarteten Aktienriickkaufprogramms erworbenen und anschlieBend eingezogenen Ak-
tien.

Bedingtes Kapital

Durch Beschluss der ordentlichen Hauptversammlung vom 9. Juni 2022 wurde der Vorstand ermdchtigt (,Erméchtigung
2022), mit Zustimmung des Aufsichtsrats bis zum 8. Juni 2027 einmalig oder mehrmals auf den Inhaber oder Namen lau-
tende Options- oder Wandelschuldverschreibungen sowie Genussrechte oder Gewinnschuldverschreibungen mit Options-
oder Wandlungsrecht im Gesamtnennbetrag von bis zu 2.000.000.000 EUR mit oder ohne Laufzeitbeschrénkung (,Schuld-
verschreibungen®) zu begeben und den Inhabern oder Glaubigern der Schuldverschreibungen Options- oder Wandlungs-
rechte auf bis zu 15.450.000 neue Aktien der Brenntag SE mit einem anteiligen Gesamtbetrag am Grundkapital von bis zu
15.450.000 EUR nach ndherer MaBgabe der vom Vorstand festzulegenden jeweiligen Options- bzw. Wandelanleihebedin-
gungen bzw. Genussrechts- oder Gewinnschuldverschreibungsbedingungen (,Bedingungen®) zu gewdhren. Zur Gewdhrung
von Aktien an die Inhaber beziehungsweise Glaubiger von Schuldverschreibungen wurde das Grundkapital in der ordentli-
chen Hauptversammlung vom 9. Juni 2022 um bis zu 15.450.000 auf den Namen lautende nennwertlose Stlickaktien mit Ge-
winnberechtigung ab Beginn des Geschdftsjahres ihrer Ausgabe bedingt erhdht (,Bedingtes Kapital 2022%); dies entspricht
einer Erhdhung des Grundkapitals um bis zu 15.450.000 EUR. Die vorgenannten Schuldverschreibungen kdnnen auBer in Euro
auch - unter Begrenzung auf den entsprechenden Euro-Gegenwert - in einer ausldndischen gesetzlichen Wahrung begeben
und auch durch von der Brenntag SE abhdngige oder in ihrem Mehrheitsbesitz stehende Unternehmen ausgegeben werden;
fur diesen Fall wurde der Vorstand ermdchtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats fir die Brenntag SE die Garantie fur die
Schuldverschreibungen zu Ubernehmen und den Inhabern solcher Schuldverschreibungen Options- oder Wandlungsrechte
auf Aktien der Brenntag SE zu gewdhren und weitere fir eine erfolgreiche Ausgabe erforderliche Erklarungen abzugeben
sowie Handlungen vorzunehmen. Die Emissionen der Schuldverschreibungen kdnnen in jeweils unter sich gleichberechtigte
Teilschuldverschreibungen eingeteilt werden. Eine Ausgabe von Schuldverschreibungen gegen Erbringung einer Sachleis-
tung darf nur erfolgen, sofern der Wert der Sachleistung dem Ausgabepreis entspricht und dieser den nach anerkannten
finanzmathematischen Methoden ermittelten theoretischen Marktwert der Schuldverschreibungen nicht wesentlich unter-
schreitet. Der Vorstand ist ermdchtigt, unter bestimmten Bedingungen mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Bezugsrecht
der Aktiondre auf Schuldverschreibungen auszuschlieBen. Hinsichtlich eines Bezugsrechtsausschlusses zur Begebung von
Schuldverschreibungen gegen Barzahlung gilt diese Ermdachtigung jedoch nur insoweit, als auf die zur Bedienung der Opti-
ons- oder Wandlungsrechte bzw. bei Erfillung der Wandlungspflicht ausgegebenen bzw. auszugebenden Aktien nicht mehr
als 10 % des Grundkapitals entfdllt (sog. Vereinfachter Bezugsrechtsausschluss). MaBgebend fir die Grenze von 10 % ist die
Grundkapitalziffer zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Ermdchtigung. Sollte im Zeitpunkt der Austibung dieser Ermdéch-
tigung die Grundkapitalziffer niedriger sein, so ist dieser niedrigere Wert maBgeblich. Details sind der Satzung der Brenntag
SE zu entnehmen, die auf der Homepage der Brenntag SE (https://corporate.brenntag.com/de/ueber-uns/corporate-gover-
nance/unternehmensleitung-und-kontrolle/) zur Verfliigung steht.
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Bei Ausgabe von Wandelanleihen, Genussrechten oder Gewinnschuldverschreibungen mit Wandlungsrecht erhalten die In-
haber das Recht, ihre Schuldverschreibungen nach ndherer MaBBgabe der einzelnen Bedingungen in neue Aktien der Brenntag
SE umzutauschen.

Bei Ausgabe von Optionsanleihen, Genussrechten oder Gewinnschuldverschreibungen mit Optionsrecht werden jeder Teil-
anleihe bzw. jedem Genussrecht oder jeder Gewinnschuldverschreibung ein oder mehrere Optionsscheine beigeflgt, die den
Inhaber nach néherer MaBgabe der einzelnen Bedingungen zum Bezug von Aktien der Brenntag SE berechtigen.

Die Ausgabe der neuen Aktien erfolgt zu dem nach MaBgabe des vorstehend bezeichneten Ermdchtigungsbeschlusses je-
weils zu bestimmenden Options- bzw. Wandlungspreis.

Genehmigtes Kapital

Durch Beschluss der ordentlichen Hauptversammlung vom 9. Juni 2022 wurde der Vorstand ermdchtigt, mit Zustimmung
des Aufsichtsrats das Grundkapital der Brenntag SE in der Zeit bis zum 8. Juni 2027 einmalig oder mehrmals um insgesamt
bis zu 35.000.000 EUR durch Ausgabe von bis zu 35.000.000 neuen auf den Namen lautenden Stammaktien gegen Bareinla-
gen oder Sacheinlagen zu erhéhen. Den Aktiondren ist grundsdatzlich ein Bezugsrecht einzurdumen. Der Vorstand ist jedoch
ermdchtigt, das gesetzliche Bezugsrecht der Aktiondre mit Zustimmung des Aufsichtsrats fir eine oder mehrere Kapitaler-
héhungen im Rahmen des genehmigten Kapitals in bestimmten Fallen auszuschlieBen. Dies gilt etwa, wenn die Kapitalerho-
hung gegen Bareinlagen erfolgt und der Ausgabepreis der neuen Aktien den Bérsenkurs der bereits an der Borse gehandelten
Aktien gleicher Gattung und Ausstattung im Zeitpunkt der endgliltigen Festlegung des Ausgabebetrags nicht wesentlich im
Sinne der §§ 203 Abs. 1 und 2, 186 Abs. 3 Satz 4 AktG unterschreitet und der auf die nach diesem Absatz unter Ausschluss
des Bezugsrechts geman § 186 Abs. 3 Satz 4 AktG ausgegebenen neuen Aktien entfallende anteilige Betrag des Grundkapi-
tals insgesamt 10 % des Grundkapitals nicht Gberschreitet (sog. vereinfachter Bezugsrechtsausschluss). MaBgebend fir die
Grenze von 10 % ist die Grundkapitalziffer zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Ermdchtigung. Sollte im Zeitpunkt der
Auslibung dieser Erméchtigung die Grundkapitalziffer niedriger sein, so ist dieser niedrigere Wert mafBgeblich. Details sind
der Satzung der Brenntag SE zu entnehmen, die im Internet unter www.brenntag.com im Bereich Corporate Governance zur
Verfigung steht.

Uber den weiteren Inhalt der Aktienrechte und die Bedingungen der Aktienausgabe entscheidet der Vorstand mit Zustim-
mung des Aufsichtsrats.
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Kapitalriicklage

Die Kapitalricklage der Gesellschaft betragt 765.334 TEUR (31.12.2023: 1.012.391 TEUR) und ist bedingt durch den Erwerb
und den Einzug eigener Aktien um 247.0567 TEUR gegenlber dem Vorjahr zuriickgegangen.

Gewinnrlicklagen
Bei den Gewinnricklagen handelt es sich ausschlieBlich um andere Gewinnrlicklagen.

GemdnB Beschluss der Hauptversammlung wurde aus dem Bilanzgewinn des Vorjahres im Geschdftsjahr ein Betrag von
21.241 TEUR (2023: 4.268 TEUR) in die anderen Gewinnriicklagen eingestellt.

Angaben gemdB § 160 Abs. 1 Nr. 8 AktG

Nach dem Wertpapierhandelsgesetz (§ 33 WpHG) hat jeder Anleger, der durch Erwerb, Ver&uBerung oder auf sonstige Weise
bestimmte Anteile an Stimmrechten an der Brenntag SE erreicht, Uberschreitet oder unterschreitet, dies der Brenntag SE
und der Bundesanstalt fir Finanzdienstleistungsaufsicht mitzuteilen.

Der folgenden Tabelle kénnen die der Brenntag SE bis zum 28. Februar 2025 mitgeteilten meldepflichtigen Beteiligungen
entnommen werden. Im Falle eines mehrfachen Erreichens, Uber- oder Unterschreitens der in § 33 Abs. 1 WpHG genannten
Schwellenwerte durch einen Meldepflichtigen ist jeweils nur die zeitlich letzte Mitteilung aufgefihrt. Sdmtliche Veroffentli-
chungen durch die Brenntag SE Gber Mitteilungen von Beteiligungen im Geschdftsjahr und darliber hinaus stehen auf der
Internetseite des Brenntag Konzerns zur Verfiigung.

Bis zum 28. Februar 2025 mitgeteilte meldepflichtige Beteiligungen:

Meldepflichtiger Datum der Mitteilung Datum des Er- Meldeschwelle Stimmrechte
reichens, Uber- oder
Unterschreitens

absolut in%
Flossbach von Storch SICAV,
Luxemburg / Luxemburg 28. Marz 2023 24. Marz 2023 3 % Uberschreitung 4.848.949 3,140 b
Flossbach von Storch AG,
Ko6ln / Deutschland 1. Juni 2023 31. Mai 2023 5 % Uberschreitung 8.230.000 5,330 2
The Capital Group Companies, Inc., Los
Angeles / Kalifornien, USA 20. Mai 2024 17. Mai 2024 3 % Unterschreitung 349.595 0,240 2
Wellington Management Group LLP,
Boston / Massachusetts, USA 27.Juni 2024 21. Juni 2024 5 % Unterschreitung 6.571.275 4,550 2
Artisan Partners Funds, Inc., Madison /
Wisconsin, USA 16. Juli 2024 10. Juli 2024 5% Ubersohreitung 7.668.622 5,310 3
Harris Associates L.P., Wilmington / Dela-
ware, USA 16. Juli 2024 12. Juli 2024 3% Uberschreitung 4.336.028 3,000 2
Herr Klaus-Michael Kiihne 12. November 2024 12. November 2024 15% Uberschreitung 21.657.810 15,000 24
Artisan Partners Asset Management Inc.,
Wilmington / Delaware, USA 19. November 2024  13. November 2024 10% Ubersohreitung 14.530.571 10,060 29
Harris Associates Investment Trust, Bos-
ton / Massachusetts, USA 19. Dezember 2024  16. Dezember 2024 3 % Uberschreitung 4.344.865 3,010 6
BlackRock, Inc.,
New York / New York, USA 14. Januar 2025 9. Januar 2025 5 % Uberschreitung 7.243.916 5,020 2

Y Die Stimmrechte werden Flossbach von Storch AG zugerechnet.

)
2 zugerechnet geman § 34 WpHG
3 Die Stimmrechte werden Artisan Partners Asset Management Inc. zugerechnet.
4 Die Stimmrechte werden Kiihne Holding AG zugerechnet.
9 Die Stimmrechte werden Artisan Partners Limited Partnership zugerechnet.

)

9 Die Stimmrechte werden Harris Associates L.P. zugerechnet.
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Angaben zu ausschiittungsgesperrten Betréigen

Der Unterschiedsbetrag zwischen dem Ansatz der Rickstellungen fir Pensionen unter Verwendung des durchschnittlichen

Marktzinssatzes der vergangenen zehn Geschdftsjahre und des durchschnittlichen Marktzinssatzes der vergangenen sieben
Geschdaftsjahre belauft sich zum 31. Dezember 2024 auf -721 TEUR (31.12.2023: 763 TEUR). Geman § 253 Abs. 6 HGB ist die-
ser Anteil der frei verfigbaren Ricklagen ausschittungsgesperrt. Aufgrund des negativen Unterschiedsbetrags liegt zum

31. Dezember 2024 allerdings keine Ausschittungssperre vor. Im Vorjahr standen den ausschittungsgesperrten Betrégen

frei verfigbare Ricklagen in ausreichender Hohe gegentiber. Eine Ausschiittungssperre in Bezug auf den Bilanzgewinn be-

stand daher nicht.
13.) Riickstellungen

Die Ruckstellungen setzen sich wie folgt zusammen:

31.12.2024
Rickstellungen fur Pensionen und dhnliche Verpflichtungen 48.324
Steuerrickstellungen 11.061
Sonstige Riuckstellungen 33.318
Summe 92.703

Riickstellungen fiir Pensionen und dhnliche Verpflichtungen

31.12.2023
46.756
3.700
39.917
90.373

Die Rickstellungen fiir Pensionen und dhnliche Verpflichtungen betreffen vor allem Rickstellungen fir laufende Renten und

Anwartschaften aus Pensionszusagen sowie Gehaltsumwandlungen. Sie decken die Versorgungsverpflichtungen gegentber

ehemaligen und noch tatigen Mitarbeitern ab.

FUr die Bewertung der Rickstellungen wurden folgende Parameter zugrunde gelegt:

31.12.2024
Rententrend 2,00
Gehaltstrend 2,50
BBG-Trend (Beitragsbemessungsgrenze) 3,00
Fluktuation 0,00 - 25,00
Anwendbarer Zinssatz (Durchschnitt der vergangenen zehn Geschdftsjahre) 1,90

31.12.2023
2,00
2,50
3,00
0,00 - 25,00
1,83

Der durchschnittliche Marktzinssatz der vergangenen sieben Geschdftsjahre fiir eine angenommene Restlaufzeit von 15 Jah-

ren betragt zum 31. Dezember 2024 1,97 % (31.12.2023: 1,76 %).

Bei den zuvor genannten Zinssdtzen handelt es sich um vom Versicherungsmathematiker zugrunde gelegte Prognosezins-
sétze. Zum 31. Dezember 2024 weichen die von der Deutschen Bundesbank veréffentlichten Zinssdtze hiervon ab und betra-
gen 1,90 % (durchschnittlicher Marktzinssatz der vergangenen zehn Geschdéftsjahre) bzw. 1,96 % (durchschnittlicher Markt-

zinssatz der vergangenen sieben Geschdftsjahre).

Die Altersversorgungsverpflichtungen wurden mit Vermogensgegenstdnden, die ausschlieBlich der Erflllung der Altersver-

sorgungsverpflichtungen dienen und dem Zugriff aller Gbrigen Glaubiger entzogen sind, saldiert. Bei den Vermdgensgegen-

stdnden handelt es sich um Rickdeckungsversicherungen.
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31.12.2024

Erfullungsbetrag der verrechneten Schulden 63.892
Wert der verrechneten Vermdégensgegensténde (Passivprimat) 16.622
Anschaffungskosten der Vermodgensgegenstdnde (13.245)
Pensionsrickstellungen (ohne Sterbegeldverbindlichkeiten) 48.270
Verrechnete Ertrége 734
Verrechnete Aufwendungen -1.228

31.12.2023
63.497
16.789

(14.333)
46.708
497
-1.092

Das Deckungsvermodgen wurde nach dem Passivprimat bewertet, d.h. der Versicherungsanspruch wurde in Hohe des not-

wendigen Erfillungsbetrags dieser Anteile der Pensionszusagen angesetzt.

Der Unterschiedsbetrag zwischen dem Ansatz der Rickstellungen fir Pensionen unter Verwendung des durchschnittlichen

Marktzinssatzes der vergangenen zehn Geschdftsjahre und des durchschnittlichen Marktzinssatzes der vergangenen sieben

Geschdaftsjahre belauft sich zum 31. Dezember 2024 auf -721 TEUR (31.12.2023: 763 TEUR).
Steuerriickstellungen

Die Steuerrtickstellungen in Hohe von 11.061 TEUR (31.12.2023: 3.700 TEUR) betreffen Ertragsteuern.
Sonstige Riickstellungen

Die sonstigen Rickstellungen setzen sich wie folgt zusammen:

31.12.2024
Ausstehende Rechnungen 15.997
Personalaufwendungen 13.585
Drohverluste aus derivativen Finanzinstrumenten 1.085
Ubrige Riickstellungen 2.651
Summe 33.318

31.12.2023
15.009
23.316

435
1.157
39.917

Unter den Rickstellungen fir Personalaufwendungen sind im Wesentlichen Aufwendungen fir Jahresvergltungen, Abfin-

dungen, riickstandigen Urlaub, Altersteilzeit, Jubildumsgelder und Berufsgenossenschaftsbeitrdge ausgewiesen. AuBerdem

sind hier die aus den aktienbasierten Vergitungsprogrammen fir die Mitglieder des Vorstands resultierenden zeitanteiligen

Verpflichtungen enthalten.

Die Ubrigen Rickstellungen betreffen u.a. Kosten fur die Jahres- und Konzernabschlussprifung sowie Zinsen fir Korper-

schaftsteuer und Gewerbesteuer.
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in TEUR 31.12.2024
Restlaufzeit Restlaufzeit davon Uber
bis 1 Jahr Uber 1 Jahr 5 Jahre insgesamt
Verbindlichkeiten gegenliber Kreditinstituten 5.364 510.000 - 515.364
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 5.394 - - 5.394
Verbindlichkeiten gegenlber verbundenen
Unternehmen 1.397.270 563.339 81.635 1.960.609
Sonstige Verbindlichkeiten 1.575 - - 1.575
davon aus Steuern (1.349) (=) (-) (1.349)
davon im Rahmen der sozialen Sicherheit (63) -) ) (63)
Summe 1.409.603 1.073.339 81.635 2.482.942
in TEUR 31.12.2023
Restlaufzeit Restlaufzeit davon tber
bis 1 Jahr Uber 1 Jahr 5 Jahre insgesamt
Verbindlichkeiten gegenliber Kreditinstituten 57.383 639.763 80.000 697.146
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 5.149 - - 5.149
Verbindlichkeiten gegenlber verbundenen
Unternehmen 1.084.978 262.986 - 1.347.964
Sonstige Verbindlichkeiten 1.497 - - 1.497
davon aus Steuern (1.246) (-) (-) (1.246)
davon im Rahmen der sozialen Sicherheit (48) (-) (=) (48)
Summe 1.149.007 902.749 80.000 2.051.756

Die Verbindlichkeiten gegeniber Kreditinstituten enthalten die Ende August 2022 von der Brenntag SE platzierten Schuld-
scheindarlehen mit einem Nominalvolumen von 510 Mio. EUR (31.12.2023: rund 640 Mio. EUR). Die Auszahlung erfolgte zum
Nominalbetrag. Zum 31. Dezember 2024 bestehen die Schuldscheindarlehen aus vier Euro-Tranchen (31.12.2023: finf Euro-
Tranchen) in Hohe von nominal insgesamt 330 Mio. EUR (31.12.2023: 390 Mio. EUR) und einer Tranche in US-Dollar (31.12.2023
zwei Tranchen in US-Dollar) in Hohe von nominal 180 Mio. EUR (31.12.2023: insgesamt rund 250 Mio. EUR). Die funf Tranchen
(31.12.2023: sieben Tranchen) haben Laufzeiten von drei, fUnf und sieben Jahren und sind am 29. bzw. 30. August des betref-
fenden Jahres zur Riickzahlung fallig.

Drei Tranchen (31.12.2023 fUnf Tranchen) werden variabel verzinst, zwei (Euro-)Tranchen haben einen Uber die jeweilige Lauf-
zeit festen Zinssatz. Die Zinszahlungen erfolgen fir die variabel verzinsten USD-Tranchen vierteljdhrlich, fir die variabel ver-
zinsten Euro-Tranchen halbjdhrlich und fir die fest verzinsten Euro-Tranchen jahrlich.

Des Weiteren hatte die Brenntag SE im Geschdaftsjahr 2023 Mittel aus dem syndizierten Kredit aufgenommen. Die Finanzver-
bindlichkeiten unter dem Konsortialkredit beliefen sich zum 31. Dezember 2023 auf 50 Mio. EUR.

Die Verbindlichkeiten gegentiber verbundenen Unternehmen betreffen im Wesentlichen Konzernfinanzierungen in Héhe von
1.899.122 TEUR (31.12.2023: 1.301.445 TEUR). Die Betrage fir die Verbindlichkeiten gegentliber verbundenen Unternehmen
mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr und Uber einem Jahr wurden fur das Vorjahr angepasst.
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Sonstige Angaben
Haftungsverhdltnisse

Birgschaftsverpflichtungen bestehen in Hohe von 37 TEUR (31.12.2023: 16 TEUR) und betreffen von Gesellschaften des
Brenntag-Konzerns abgeschlossene Mietvertrage.

Neben den Birgschaften hat die Brenntag SE fiir mehrere Konzerngesellschaften Garantien abgegeben. Diese belaufen sich
zum 31. Dezember 2024 auf 546.922 TEUR (31.12.2023: 466.837 TEUR).

Darliber hinaus haftet die Gesellschaft mit ihrem gesamten Vermoégen fiir die im Brenntag-Konzern bestehenden Verbind-
lichkeiten aus der mit einem Konsortium von internationalen Banken geschlossenen Kreditvereinbarung und fir die Verbind-
lichkeiten aus den durch die Brenntag Finance B.V., Amsterdam / Niederlande, begebenen Euro-Anleihen (Anleihe 2025, An-
leihe 2028, Anleihe 2029 und Anleihe 2032). Die Anleihe 2025 mit einem Volumen von 600 Millionen EUR hat eine Laufzeit bis
zum Jahr 2025. Die Anleihe 2028 mit einem Volumen von 500 Millionen EUR hat eine Laufzeit bis zum Jahr 2028. Die Anleihe
2029 mit einem Volumen von 500 Millionen EUR hat eine Laufzeit bis zum Jahr 2029. Die Anleihe 2032 mit einem Volumen von
500 Millionen EUR hat eine Laufzeit bis zum Jahr 2032. Wie im Vorjahr bestanden zum 31. Dezember 2024 im Konzern keine
Verbindlichkeiten (einschlieB3lich Zinsabgrenzung, aber vor Verrechnung von Transaktionskosten sowie ohne Berlicksichti-
gung der Brenntag SE) aus dem Konsortialkredit.

Eine Inanspruchnahme der bestehenden Haftungsverhdaltnisse wird zum Bilanzstichtag als nicht wahrscheinlich eingestuft.

Die zugrundeliegenden Verpflichtungen kdnnen von den betreffenden Gesellschaften aufgrund gesicherter Liquiditdt nach
unseren Erkenntnissen in allen Fdéllen erfillt werden.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen belaufen sich zum 31. Dezember 2024 auf insgesamt 15.234 TEUR (31.12.2023:
17.390 TEUR) und betreffen Verpflichtungen aus Miet-, Leasing- und Dienstleistungsvertragen.

Die Nominalwerte der sonstigen finanziellen Verpflichtungen weisen die folgenden Falligkeiten auf:

31.12.2024
féillig 2025 2.823
fallig 2026 2.026
fallig 2027 1.884
féllig 2028 1.799
féillig 2029 1.787
féllig nach 2029 4.915

Derivative Finanzinstrumente

Die Brenntag SE ist im Rahmen ihrer internationalen Geschdaftstatigkeit Wahrungs- und Zinsrisiken ausgesetzt. Zur Absiche-
rung dieser Risiken werden ausgewdhlte derivative Finanzinstrumente eingesetzt.

Darliber hinaus Ubernimmt die Brenntag SE fir die Gesellschaften des Brenntag-Konzerns zentrale Treasury Funktionen. Zur
Sicherung ihrer Wahrungs- und Zinsrisiken schlieBen Konzerngesellschaften mit der Brenntag SE Sicherungsgeschdafte ab.

Die Brenntag SE sichert das eigene Exposure aus konzerninternen Derivaten in der Regel durch Gegengeschdfte mit Banken
ab. Derivative Finanzinstrumente werden nur mit Banken abgeschlossen, deren Bonitdt wir als erstklassig einstufen.
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Wechselkursrisiken
Zur Absicherung von Wechselkursrisiken aus monetdren Vermdgenswerten und Verbindlichkeiten in Fremdwd&hrung, die sich
aus der laufenden Geschaftstatigkeit der Brenntag SE ergeben, werden Devisentermingeschdafte abgeschlossen.

Far die mit Konzerngesellschaften abgeschlossenen Devisentermingeschdafte hat die Brenntag SE in der Regel gegenldufige
Devisentermingeschdfte mit Banken abgeschlossen.

Bei Devisentermingeschdften werden die beizulegenden Zeitwerte als Barwert der Zahlungsstrome unter Beriicksichtigung
der jeweiligen vertraglich vereinbarten Terminkurse und des Terminkurses am Bilanzstichtag ermittelt.

Das Nominalvolumen der offenen Devisentermingeschdfte belief sich zum Bilanzstichtag auf insgesamt 1.303.680 TEUR
(31.12.2023: 900.713 TEUR). Davon wurden offene Devisengeschdafte mit einem Nominalvolumen in Hohe von insgesamt
806.083 TEUR (31.12.2023: 473.179 TEUR) zu Bewertungseinheiten (auf Portfoliobasis) je Fremdwdhrung zusammengefasst.

Zur Abbildung der sich im Rahmen eines Bewertungsportfolios ergebenden gegenldufigen Werténderungen wird die Einfrie-
rungsmethode angewendet, d.h. die sich ausgleichenden Wertdnderungen von Grundgeschdaft und Sicherungsinstrument

bleiben unbericksichtigt.

Fur die zum Bilanzstichtag je Fremdwdahrung gebildeten Bewertungsportfolios wurden fir die Verlustspitzen Rickstellungen
fur drohende Verluste gebildet. Gewinnspitzen bleiben unbertcksichtigt.

Die zum Bilanzstichtag offenen Devisentermingeschdfte setzen sich wie folgt zusammen:

in TEUR Nominalvolumen Marktwerte

31.12.2024 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2023
Devisentermingeschdfte
- positive Marktwerte - 589.954 458.303 4.291 3.632
Devisentermingeschdfte
- negative Marktwerte - 713.726 442.410 -3.6156 -2.595
Summe 1.303.680 900.713 776 1.037

Die aus den zum Bilanzstichtag offenen Devisentermingeschdften zusammengesetzten Bewertungsportfolios je Fremdwdah-
rung weisen zum Bilanzstichtag einen negativen Marktwert von insgesamt 42 TEUR (31.12.2023: positiver Marktwert von
205 TEUR) auf. Fur einen Betrag von 51 TEUR, der sich aus einem Bewertungsportfolio je Fremdwdhrung ergab, wurde eine
Rickstellung fir drohende Verluste gebildet. Im Vorjahr war die Bildung einer Rickstellung fir drohende Verluste zum Bi-
lanzstichtag nicht notwendig.

Zur Bestimmung der prospektiven Wirksamkeit der Sicherungsbeziehung wird auf das im zusammengefassten Konzernla-
gebericht und Lagebericht der Brenntag SE erlduterte Risikomanagementsystem der Brenntag SE verwiesen.

Fur die freistehend bewerteten Devisentermingeschdifte, die die Voraussetzungen fir die oben genannten Bewertungsein-
heiten nicht erfiillen, ergab sich zum Bilanzstichtag eine Drohverlustriickstellung in Hohe von 1.035 TEUR (31.12.2023:
435 TEUR).

Zins- und Wéihrungsrisiko

Die Brenntag Finance B.V., Amsterdam / Niederlande, hat im Oktober 2021 eine Anleihe Uber 500 Millionen EUR emittiert
(Anleihe 2029). Diese Anleihe hat eine Laufzeit bis Oktober 2029. Einen GrofR3teil der Mittel aus der Anleihe 2029 hat die Brenn-
tag Finance B.V., Amsterdam / Niederlande, durch einen mit der Brenntag SE geschlossenen Cross Currency Interest Rate
Swap in USD getauscht. Fur den mit der Brenntag Finance B.V., Amsterdam / Niederlande, abgeschlossen Cross Currency
Interest Rate Swap hat die Brenntag SE gegenldufige Cross Currency Interest Rate Swaps mit Banken abgeschlossen, um
das Zins- und Wdahrungsrisiko zu eliminieren. Die konzerninternen und -externen Cross Currency Interest Rate Swaps haben
eine Laufzeit bis Oktober 2029 und wurden zu einer Bewertungseinheit zusammengefasst.
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Die Ermittlung des beizulegenden Zeitwertes der Cross Currency Interest Rate Swaps erfolgt hierbei in zwei Schritten. Im
ersten Schritt werden die zuklnftig zu erwartenden Cashflows abgezinst. Dabei werden laufzeitkongruente Marktzinssdatze
entsprechend der Wdhrung zugrunde gelegt. Im zweiten Schritt werden die abgezinsten Cashflows in Fremdwdahrung (US-
Dollar) mit Marktkursen in EUR umgerechnet.

Zur Abbildung der sich im Rahmen einer Bewertungseinheit ergebenden gegenldufigen Wertanderungen wird die Einfrie-
rungsmethode angewendet, d.h. die sich ausgleichenden Wertdnderungen von Grundgeschdaft und Sicherungsinstrument

bleiben unbericksichtigt.

Far die zum Bilanzstichtag gebildeten Bewertungseinheiten werden fir Verlustspitzen Rickstellungen fir drohende Verluste
gebildet. Gewinnspitzen bleiben unbericksichtigt.

Die offenen Cross Currency Interest Rate Swaps setzen sich wie folgt zusammen:

in TEUR Nominalvolumen Marktwerte

31.12.2024 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2023
Cross Currency Interest Rate Swaps
- positive Marktwerte - 481.278 452.489 43.122 24.5695
Cross Currency Interest Rate Swaps
- negative Marktwerte - -481.278 - 452.489 -43.122 -24.595
Summe - - - -

Die prospektive Wirksamkeit der Sicherungsbeziehung wird mit der Critical-Term-Match-Methode tUberprift.

Geschadfte mit nahestehenden Unternehmen und Personen

Geschdfte mit nahestehenden Unternehmen und Personen wurden nur zu marktiblichen Konditionen durchgefihrt.

Abschlusspriiferhonorare

Auf die Angabe der Honorare des Abschlussprifers nach § 285 Nr. 17 HGB wurde verzichtet, da die Angaben im Konzernab-
schluss der Brenntag SE enthalten sind.

Vom Abschlussprifer Deloitte GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft, Disseldorf, wurden zusdtzlich zu den Abschlussprii-
fungsleistungen (Jahres- und Konzernabschlussprifung sowie priferische Durchsicht der Quartalsberichterstattung) noch
andere Bestdatigungsleistungen (die betriebswirtschaftliche Prifung der Konzern-Nachhaltigkeitserklarung, Bestatigungs-
leistungen zu den Vorstandsbeziigen der Brenntag SE und der Comfort Letter fiir die Verldngerung des Anleiheprogramms)
erbracht.
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JAHRESABSCHLUSS

ANHANG

Die Mitglieder des Vorstands haben die nachstehend genannten Mandate in gesetzlich zu bildenden Aufsichtsraten und ver-

gleichbaren Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen.

Name

Dr. Christian Kohlpaintner
Vorsitzender

Dr. Kristin Neumann
Finanzvorstandin

Ewout van Jarwaarde
CEO Brenntag Essentials
Michael Friede

CEO Brenntag Specialties

Einzelabschluss 2024

Erste Bestellung /
Ausscheiden

1. Januar 2020

1. April 2022

1. Januar 2021

1. April 2023

Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden Aufsichtsrdten sowie in vergleich-
baren in- und ausldndischen Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen

Externe Mandate

Evonik Industries AG
(b6rsennotiert)
Zeppelin GmbH

Pearl Polyurethanes LLC

Brenntag SE

(Stand: 31.12.2024)

Konzernmandate

Brenntag (Shanghai) Enterprise
Management Co. Ltd.
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ANHANG

Aufsichtsrat

Die Mitglieder des Aufsichtsrats haben die nachstehend genannten Mandate in gesetzlich zu bildenden Aufsichtsraten und
vergleichbaren Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen:

Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden
Aufsichtsréiten sowie in vergleichbaren
in- und ausléindischen Kontrollgremien
von Wirtschaftsunternehmen

Name Ausgeiibter Beruf Mitglied seit (Stand: 31.12.2024)
Richard Ridinger selbsténdiger Managementberater 10. Juni 2020 DSM-Firmenich AG (bdrsennotiert)
Vorsitzender Roar HoldCo AB (Vorsitzender)

Recipharm AB (Vorsitzender)
Dr. Andreas Rittstieg Rechtsanwalt 19. Marz 2010 Hapag Lloyd AG (bdrsennotiert)

stellv. Vorsitzender Hubert Burda Media Holding
Geschaftsfihrung SE

Huesker Holding GmbH
Kihne Holding AG

Stefanie Berlinger Geschdaftsfuhrerin Lilja & Co. GmbH 9.Juni 2015

Sujatha Chandrasekaran selbstdndige Managementberaterin 15. Juni 2023 American Eagle Outfitters Inc. (bdrsennotiert)
Agendia Inc.
Atos SE (bdrsennotiert)
Pando.Al

Wijnand P. Donkers selbsténdiger Managementberater 8.Juni 2017

Ulrich M. Harnacke Wirtschaftsprifer und 8.Juni 2017 Vossloh AG (bdrsennotiert)

selbsténdiger Unternehmensberater Thiga Gruppe (bis 30. April 2025):

Contigas Deutsche Energie-AG, Thiga AG und
Thiga Holding GmbH & Co.KGaA

Zentis GmbH & Co. KG

Gesamtbeziige des Vorstands und des Aufsichtsrats sowie gewdhrte Vorschiisse und Kredite
Die Gesamtbeziige der im Geschdftsjahr tatigen Vorstandsmitglieder beliefen sich auf 7.094 TEUR (2023: 9.842 TEUR).

Von den Gesamtbezligen entfdllt ein Betrag in Hohe von 3.665 TEUR (2023: 4.886 TEUR, jeweils beizulegender Zeitwert zum
Zeitpunkt der Gewdhrung) auf die aktienbasierten Vergltungsprogramme.

Fur Pensionsverpflichtungen gegeniiber friiheren Mitgliedern des Vorstands und ihren Hinterbliebenen bestand zum 31. De-
zember 2024 nach Verrechnung mit dem Deckungsvermdgen eine handelsrechtliche Rickstellung in Hohe von 8.030 TEUR
(31.12.2023: 8.382 TEUR). Die Pensionsverpflichtungen vor Verrechnung beliefen sich auf 17.527 TEUR (31.12.2023:
18.023 TEUR). Die Aufwendungen fir Pensionszusagen (Defined-Benefit-Pldne) betrugen im Geschdaftsjahr 9.497 TEUR (2023:
91 TEUR). Die Gesamtbezlige fur frihere Mitglieder des Vorstands beliefen sich im Geschdftsjahr auf 229 TEUR (2023:
114 TEUR).

Die Bezlige des Aufsichtsrats beliefen sich auf 1.683 TEUR (2023: 1.683 TEUR).

Gesamtbeziige fur frihere Aufsichtsratsmitglieder und ihre Hinterbliebenen sowie Pensionsverpflichtungen gegenlber
friheren Aufsichtsratsmitgliedern existieren nicht.

Zum 31. Dezember 2024 bestanden keine Kredite an Mitglieder des Vorstands bzw. des Aufsichtsrats. Im Geschdaftsjahr er-
folgten keine Darlehensablésungen.

Einzelheiten zu den Vergltungen des Vorstands und des Aufsichtsrats enthdlt der Vergtitungsbericht.
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Entsprechenserklérung zum Deutschen Corporate Governance Kodex

Vorstand und Aufsichtsrat haben fir das Geschaftsjahr 2024 die Entsprechenserkldrung zu den Empfehlungen der Regie-
rungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex gemaR § 161 AktG am 17. Dezember 2024 abgegeben und im
Kapitel ,Erklarung zur Unternehmensfihrung® des Geschdftsberichts 2024 der Brenntag SE sowie auf der Homepage der
Brenntag SE dauerhaft zugdnglich gemacht (https://corporate.brenntag.com/de/ueber-uns/corporate-governance/corpo-
rate-governance-kodex/).

Nachtragsbericht

Im Januar 2025 hat der Aufsichtsrat der Brenntag SE Thomas Reisten zum 1. April 2025 in den Vorstand der Brenntag SE
berufen. Er wird als Chief Financial Officer die Nachfolge von Dr. Kristin Neumann antreten, die ihren am 31. Marz 2025 aus-
laufenden Vertrag nicht verlangern wird.

Aufstellung des Anteilsbesitzes

An den in der Anlage zum Anteilsbesitz aufgefihrten Unternehmen hdlt die Brenntag SE unmittelbar oder mittelbar Anteile
(Angabe nach § 285 Nr. 11 HGB). Bei den angegebenen Werten fiir Eigenkapital und Jahresliberschuss bzw. -fehlbetrag han-
delt es sich jeweils um die Werte fir die Konzernabschlusserstellung nach IFRS und vor Ergebnisabfihrungen; die Werte sind
gerundet.

Einzelabschluss 2024 Brenntag SE 26



JAHRESABSCHLUSS

Vorschlag zur Gewinnverwendung

Die Brenntag SE weist zum 31. Dezember 2024 einen Jahrestberschuss in Hohe von 312.402.022,08 EUR aus. Unter Beruck-
sichtigung einer Einstellung von 9.192.740,88 EUR in die anderen Gewinnricklagen wird ein Bilanzgewinn in H6he von
303.209.281,20 EUR ausgewiesen.

Vorstand und Aufsichtsrat werden der ordentlichen Hauptversammlung am 22. Mai 2025 vorschlagen, den Bilanzgewinn der

Brenntag SE in Hohe von 303.209.281,20 EUR zur Ausschittung einer Dividende in Hohe von 2,10 EUR je dividendenberechtig-
ter StuUckaktie, das sind insgesamt 303.209.281,20 EUR, zu verwenden.

Essen, den 6. Mdarz 2025

Brenntag SE

DER VORSTAND
Dr. Christian Kohlpaintner Michael Friede
Dr. Kristin Neumann Ewout van Jarwaarde
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Aufstellung des Anteilsbesitzes der Brenntag SE

Stand: 31. Dezember 2024

Algerien
Alliance Chimie Algerie SPA
SARL ALLIANCE INGREDIENTS
SARL ALLIANCE PHYTOSANITAIRE
Argentinien
Brenntag Argentina S.A.
Australien
Brenntag Australia Pty. Ltd.
RAVENSWOOD INGREDIENTS PTY. LTD.
Bangladesch
BRENNTAG BANGLADESH FORMULATION LTD.
BRENNTAG BANGLADESH LTD.
BRENNTAG BANGLADESH SERVICES LTD.
Belgien
Antwerp Distillation Company NV
BRENNTAG NV

European Polymers and Chemicals Distribution
BVBA

Industrial Investment Company BV
Kilfrost Europe NV
Solventis BV
Solventis Europe NV
Bolivien
Brenntag Bolivia S.R.L.
Brasilien
Brenntag Quimica Brasil Ltda.

PHARMASPECIAL ESPECIALIDADES QUIMICAS E
FARMACEUTICAS LTDA.

PIC PHARMA NUTRACEUTICOS LTDA.
PIC QUIMICA E FARMACEUTICA LTDA.

Quimilog Transportes e Logistica Ltda.
Bulgarien

BRENNTAG BULGARIA EOOD
Chile

Brenntag Chile Comercial e Industrial Limitada
China

Brenntag (Shanghai) Enterprise Management Co.,
Ltd.

Brenntag (Zhangjiagang) Chemical Co., Ltd
Brenntag Cangzhou Chemical Co., Ltd
Guangzhou Fan Ya Jia Rong Trading Co., Ltd.
Guangzhou Saifu Chemical Co., Ltd.?
Guangzhou Wellstar Trading Co., Ltd.
Shanghai Jia Rong Trading Co., Ltd.
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Sitz

Algier
Rouiba (Algiers)
Rouiba (Algiers)

Buenos Aires

Mulgrave
Mulgrave

Dhaka
Dhaka
Dhaka

Beveren
Deerlijk
Deerlijk

Zoersel
Antwerpen
Antwerpen
Antwerpen

Santa Cruz

Guarulhos, Estado de
Sao Paulo

Itapevi, State of Sao
Paulo

Itapevi, State of Sao
Paulo

Itapevi, State of Sao
Paulo

Brusque

Sofia

Santiago

Shanghai

Zhangjiagang
Cangzhou
Guangzhou
Guangzhou
Guangzhou
Shanghai

Brenntag SE

Eigenkapital
inTEUR

3.937
-23
28

16.212

48.281
-1.421

88
1.787
766

13.152
169.548
474

-84
9.459
828
29.099

1.809

47.801

5.441

1.731

6.325

156

19.735

34.697

4.340

20.640
25.185
44.443
1.269
3.616
97.862

Jahresiiber-
schuss/
-fehlbetragin
TEUR

-624
-22
18

-59

929
-342

12
-873
23

833
59.205

397
176
1.862

505

-5.609

138

317

64

-982

3.492

-1.411

1.087

-1.202
-2.563
1.617
90
236
3.704

unmittel-
bar %*

0,00
0,00
0,00

0,00

0,00
0,00

0,00
0,00
0,00

0,00
0,00
0,00

0,00
0,00
0,00
0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00
0,00

mittel-
bar %

100,00
100,00
100,00

100,00

100,00
100,00

100,00
100,00
100,00

100,00
100,00
100,00

100,00
100,00
100,00
100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
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AUFSTELLUNG DES ANTEILSBESITZES

DER BRENNTAG SE

Einzelabschluss 2024

Gesellschaft

Shanghai Saifu Chemical Development Co., Ltd.
Shanghai Wellstar Trading Co., Ltd.

Shenzhen Wellstar Trading Co., Ltd.

Tianjin Tai Rong Chemical Trading Co., Ltd.

Tianjin Zhong Yung Chemical Warehousing Co., Ltd.

ZhongYung (GuangDong) Chemical Distribution
Service Co., Ltd

Zhongbai Food Technology (Shanghai) Co., Ltd
Zhongbai Xingye Food Technology (Beijing) Co., Ltd

Costa Rica

Brenntag Business Services Sociedad de Responsa-
bilidad Limit

Quimicos Holanda Costa Rica S.A.

Dénemark

Aktieselskabet af 1. Januar 1987
Brenntag Nordic A/S

Deutschland

ACU PHARMA und CHEMIE GmbH

BBG - Berlin-Brandenburger Lager- und Distribu-
tionsgesellschaft Biesterfeld Brenntag mbH

BCD Chemie GmbH

BRENNTAG GmbH

BRENNTAG International Chemicals GmbH
Blitz 03-1161 GmbH

Blitz 03-1162 GmbH

Blitz 03-1163 GmbH

Brenntag Beteiligungs GmbH

Brenntag Foreign Holding GmbH

Brenntag Germany Holding GmbH
Brenntag Global Services GmbH

Brenntag Holding GmbH

Brenntag Real Estate GmbH

CLG Lagerhaus GmbH

CLG Lagerhaus GmbH & Co. KG

CM Komplementér 03-018 GmbH & Co. KG
CM Komplementér 03-019 GmbH & Co. KG
CM Komplementdar 03-020 GmbH & Co. KG
CVB Albert Carl GmbH & Co. KG Berlin®
CVH Chemie-Vertrieb GmbH & Co. Hannover KG

CVH Chemie-Vertrieb Verwaltungsgesellschaft
mbH

CVM Chemie-Vertrieb Magdeburg GmbH & Co. KG?
CVP Chemie-Vertrieb Berlin GmbH?

ROSEA Grundstticks-Vermietungsgesellschaft mbH
& Co. Objekt Huttenheim KG®

Dominikanische Republik

BRENNTAG CARIBE S.R.L.

Ecuador

BRENNTAG ECUADOR S.A.

ElSalvador

BRENNTAG EL SALVADOR, S.A. DEC.V.

Finnland

Brenntag Nordic OY

Sitz
Shanghai
Shanghai
Shenzhen

Tianjin
Tianjin

Dongguan

Shanghai
Peking

La Ribera, Belén, Here-
dia

San Jose

Ballerup
Ballerup

Apolda
Hoppegarten

Hamburg

Duisburg

Essen

Mulheim an der Ruhr
Milheim an der Ruhr
Milheim an der Ruhr
Essen

Essen

Essen

Zossen

Essen

Essen

Duisburg

Essen

Essen

Essen

Essen

Berlin

Hannover

Hannover

Magdeburg
Berlin
Dusseldorf

Santo Domingo

Guayaquil

Soyapango

Vantaa

Brenntag SE

Eigenkapital
inTEUR

77.703
3.724
2.626

32.230

70.5630

19.953

-3.057
132.542

-13.492

8.156

1.651
132.636

11.290
-78

63.823
174291
39.471
31

31

31
2.334.685
402.999
295.361
211.406
2.754.026
37.826
59

-717

-42

-31

-26

3.888
20.736
30

3.386
33
51

11.015

8.776

7.488

13.865

Jahresiiber-
schuss/
-fehlbetragin
TEUR

2.190
345
183

-778

2.967

=771

-894
19.407

-5.446

-263

-415
14.510

781
-51

21.042
20.171
5.924

1

1

1
260.902
50.258
80.634
123.056
470.823
-34

-2.196

-2.971

240

2.669

unmittel-
bar %*

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

0,00
0,00

0,00

0,00

0,00
0,00

0,00
0,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
100,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

0,00
0,00
0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

mittel-
bar %

70,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00

100,00
100,00

100,00

100,00

100,00
100,00

100,00
100,00

100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
0,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
51,00
51,00

100,00
100,00
94,00

100,00

100,00

100,00

100,00
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AUFSTELLUNG DES ANTEILSBESITZES

DER BRENNTAG SE

Gesellschaft
Frankreich
BRACHEM FRANCE HOLDING SAS
BRENNTAG EXPORT SARL
BRENNTAG FRANCE HOLDING SAS
BRENNTAG MAGHREB SAS
BRENNTAG SA
Multisol France SAS
Multisol International Services SAS
Ghana
Brenntag Ghana Limited
Griechenland
Brenntag Hellas Chimika Monoprosopi EPE
Guatemala
BRENNTAG GUATEMALA S.A.
Guyana
ALPHA CHEMICAL GUYANA INC.
Honduras
BRENNTAG HONDURAS, S.A.
Hongkong
Brenntag Chemicals (HK) Pte Limited
Hong Kong Dongguan Zhongrong Investment Co
Limited
WELLSTAR ENTERPRISES (HONG KONG) COMPANY
LIMITED
Zhong Yung (International) Chemical Co., Limited
Indien
Brenntag Ingredients (India) Private Limited
RAJ PETRO SPECIALITIES PRIVATE LIMITED
Indonesien
PT Aik Moh Chemicals Indonesia
PT Staris Chemicals
PT. Brenntag
PT. Dharmala HCI . L.
Irland
Brenntag Chemicals Distribution (Ireland) Limited
Monarch Chemicals Ireland Limited
Israel
Biochem Trading 2011 Ltd.
Brenntag Israel Ltd.
Italien
AQUADEPUR SRL
BRENNTAG S.P.A.
Japan
Brenntag Japan Godo Kaisha
Kanada
BRENNTAG CANADA INC.
Kenia
Brenntag Kenya Limited
Kolumbien
BRENNTAG COLOMBIA S.A.
BRENNTAG COLOMBIA ZONA FRANCA S.AS.
CONQUIMICA SAS
Kroatien
BRENNTAG HRVATSKA d.o.o.
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Sitz

Chassieu

Vitrolles

Chassieu

Vitrolles

Chassieu

Villebon sur Yvette

Sotteville Les Rouen

Tema

Penteli

Guatemala City

Georgetown

San Pedro Sula

Hongkong
Hongkong

Hongkong

Hongkong

Mumbai

Mumbai

Batam

Tangerang Selatan
Jakarta Selatan

Jakarta

Dublin
Dublin

Be'er Ya'akov
Be'er Ya'akov

Cogliate

Assago
Tokio
Toronto
Nairobi
Bogotda D.C.
Barranquilla

Itagui

Zagreb

Brenntag SE

Eigenkapital
inTEUR

192.655
11.653
507.981
8.727
159.789
35.972
14.498
-3.259
-86
2.5696
-17

7.930

6.088
21.547

17.094

122.763

35.067
11.766

1.214
539
356.224
0
9.653
56

24.309

2577
180.569

-174
273.362
6.687
35.266
107

7.446

4.204

Jahresiiber-
schuss/
-fehlbetragin
TEUR

149.637
764
182.118
725
7.155
6.068
398

-589

-2.656

-28

-839

390

3.910

12.951

3.612
-57.221

165

150
3.105

6.652

-975

241
8.221

-234
44,501
397
1.647
-502

949

373

unmittel-
bar %*

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

0,00

0,00
0,00

0,00

0,00

0,00
0,00

0,00
0,00
0,00
0,00

0,00
0,00

0,00
0,00

0,00
0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

mittel-
bar %

100,00
100,00
100,00
100,00

99,94
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00

100,00

100,00
100,00

100,00

100,00

100,00
100,00

100,00
100,00
100,00

91,14

100,00
100,00

100,00
100,00

100,00
100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00
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JAHRESABSCHLUSS

AUFSTELLUNG DES ANTEILSBESITZES
DER BRENNTAG SE

Gesellschaft
Lettland
SIA BRENNTAG LATVIA
SIA DIPOL BALTIJA
Litauen
UAB BRENNTAG LIETUVA
Malaysia
BRENNTAG BUSINESS SERVICES SDN. BHD.
BRENNTAG MALAYSIA SDN. BHD.
BRENNTAG SDN. BHD.
Brenntag Chemicals Malaysia Sdn. Bhd.
Marokko
ALCOCHIM MAROC S.AR.L.
BRENNTAG MAROC S.A.R.L associé unique
Mauritius
Brenntag Chemicals Mauritius Limited
Multisol Mauritius Limited
Mexiko
AMCO INTERNACIONAL S.A. DE C.V.
BRENNTAG MEXICO, S.A. DE C.V.
BRENNTAG PACIFIC, S. DE R.L. DE C.V.
Quimica Delta S.A. de C.V.
Neuseeland
BRENNTAG NEW ZEALAND LIMITED
Nicaragua
BRENNTAG NICARAGUA, S.A.
Niederlande
BRENNTAG (Holding) B.V.
BRENNTAG Coo6peratief U.A.
BRENNTAG Dutch C.V.
Brenntag Amsterdam B.V.
Brenntag Finance B.V.
Brenntag HoldCo B.V.
Brenntag Nederland B.V.
H.C.l. Chemicals Nederland B.V.
HCI Central Europe Holding B.V.
HCI U.S.A. Holdings B.V.
Holland Chemical International B.V.
Nigeria
Brenntag Chemicals Nigeria Limited
Norwegen
BRENNTAG NORDIC AS
Osterreich
Brenntag Austria GmbH
Brenntag Austria Holding GmbH
JLC-Chemie Handels GmbH
Provida GmbH
Panama
BRENNTAG PANAMA S.A.
Peru
BRENNTAG PERU S.A.C.
Philippinen
A.P.C. Chemical Industries, Inc
BRENNTAG INGREDIENTS INC.

Einzelabschluss 2024

Eigenkapital

Sitz inTEUR

Riga 3.605

Riga 5.521

Kaunas 5.414

Kuala Lumpur 3.630
Kuala Lumpur 6.603
Kuala Lumpur 15.443
Kuala Lumpur 10.440
Casablanca 276
Casablanca -2.859
Moka 4.165

Moka 13.243

Mexico City 17.713
Cuautitlan Izcalli 80.086
Tijuana 7.707
Teoloyucan 223.093
Wellington 17.575
Managua -819
Amsterdam 1.531.170
Amsterdam 313.189
Amsterdam 144.875
Amsterdam -22.481
Amsterdam 39.368
Amsterdam 781.481
Dordrecht 243.384
Amsterdam 30.697
Amsterdam 10.836
Amsterdam 197.411
Dordrecht 140.921
Matori-Lagos -5.002
Gralum 12.111

Wien 103.266

Wien 128.460

Wiener Neustadt 35
Wien 41
Panama City -11
Lima 7.183

Pasig City 314
Muntinlupa City 12.795

Brenntag SE

Jahresiiber-
schuss/
-fehlbetragin
TEUR

718
107

451

880

2

113
-1.818

16
226

469
2.473

-664
-10.208
-792
4.910

561

-209

174.196
0

6.194
12.691
2.634
124.320
21.644
1.067
6.190
-270
27.341

-3.266

2.949
30.011
29.261

0
289

unmittel-
bar %*

0,00
0,00

0,00

0,00
0,00
0,00
0,00

0,00
0,00

0,00
0,00

0,00
0,00
0,00
0,00

0,00

0,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00
0,00

mittel-
bar %

100,00
100,00

100,00

100,00
100,00
100,00

30,00

100,00
100,00

100,00
100,00

100,00
100,00
100,00
100,00

100,00

100,00

100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00
100,00
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JAHRESABSCHLUSS

AUFSTELLUNG DES ANTEILSBESITZES

DER BRENNTAG SE

Gesellschaft
Polen
BCD POLYMERS Sp. z o.0.
BCD Polska Sp. z 0.0
BRENNTAG Polska sp. z 0.0.
Eurochem Service Polska sp. z o.0.
Fred Holmberg & Co Polska Sp.z 0.0.
Portugal

Brenntag Portugal - Produtos Quimicos, Lda.

Puerto Rico
Brenntag Puerto Rico, Inc.
Republik Serbien
Brenntag d.o.o. Beograd-Savski Venac
Ruméinien
BRENNTAG S.R.L.
Russland
OO0 MULTISOL
Saudi-Arabien
Brenntag Saudi Arabia Limited®
Schweden
Brenntag Nordic AB
Schweiz
Brenntag Schweizerhall AG
Singapur
AIK MOH PAINTS & CHEMICALS PTE. LTD.
BRENNTAG ASIA PACIFIC PTE. LTD.
BRENNTAG PTE. LTD.
TEE HAICHEM PTE LTD
Slowakei
BRENNTAG SLOVAKIA s.r.o.
Slowenien
BRENNTAG LJUBLJANA d.o.o.
Spanien
BRENNTAG QUIMICA, S.A.U.
Devon Chemicals S.A.
Sri Lanka
BRENNTAG LANKA (PRIVATE) LIMITED
Suidafrika
BRENNTAG SOUTH AFRICA (PTY) LTD
Multisol South Africa (Proprietary) Limited
Siidkorea
Brenntag Korea Co., Ltd.
Taiwan
Brenntag Taiwan Co., Ltd.
NEUTO CHEMICAL CORP.
Tansania
Brenntag Tanzania Limited
Thailand
Brenntag Enterprises (Thailand) Co., Ltd.

Brenntag Ingredients (Thailand) Public Company

Limited
Brenntag Lubricants (Thailand) Co., Ltd.
Brenntag Service (Thailand) Co., Ltd.

Thai-Dan Corporation Limited

Einzelabschluss 2024

Sitz

Suchy Las
Warschau
Kedzierzyn-Kozle
Warschau
Warschau
Lordelo
Caguas
Belgrad
Chiajna
Moskau
Riad
Malmd
Basel
Singapur
Singapur
Singapur
Singapur
Pezinok

Ljubljana

Dos Hermanas
Barcelona

Rajagiriya

Midrand
Kapstadt

Gwacheon-si

Taipeh
Taipeh

Daressalam

Bangkok
Bangkok

Bangkok
Bangkok
Bangkok

Brenntag SE

Eigenkapital
inTEUR

6.045
7.971
198.585
1.135
3.255
29.176
1.887
8.603
19.614
9.079
4,493
69.650
104.912
53.617
204.115
391.600
116.623
18.660

5.676

164.091
0

73

86.258
3.417

12.137

3.615
13.261

2.268

45.628
94.944

3.883
164
2.457

Jahresiiber-
schuss/
-fehlbetragin
TEUR

-168
808
31.468
-76
-332
2.732
255
1.784
5.036
775
-1.860
26.344
7.199
1.718
-5.498
25164
11.738
1.349

1.127

13.908

41

859

245

=777
319

-482

4.727
4.052

-1.080
106
204

unmittel-
bar %*

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00
0,00

0,00

0,00
0,00

0,00

0,00
0,00

0,00

0,00
0,00

0,00
0,00
0,00

mittel-
bar %

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

75,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00
100,00

100,00

100,00
100,00

100,00

100,00
100,00

100,00

100,00
100,00

100,00
100,00
100,00
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JAHRESABSCHLUSS

AUFSTELLUNG DES ANTEILSBESITZES
DER BRENNTAG SE

Gesellschaft
Tschechische Republik
Brenntag CR s.r.o.
Tiirkei
BRENNTAG KIMYA TICARET LIMITED SIRKETI
Tunesien
Brenntag Tunisie SARL
Uganda
Brenntag Uganda Limited
Ukraine
TOB BRENNTAG UKRAINE
TOB TRIDE
Ungarn
BCB Union Kft.
BRENNTAG Hungaria Kft.
Uruguay
BRENNTAG SOURCING URUGUAY S.A.

USA
Alphamin Inc.
Altivia Louisiana, L.L.C.
BWEV, LLC
Brenntag Global Marketing Logistics, LLC

Brenntag Global Marketing Specialty Chemicals,

LLC

Brenntag Global Marketing, LLC
Brenntag Great Lakes, LLC
Brenntag Latin America, Inc.
Brenntag Lubricants, LLC
Brenntag Mid-South, Inc.

Brenntag North America Foreign Holding, LLC

Brenntag North America LLC
Brenntag North America, Inc.
Brenntag Northeast, LLC
Brenntag Pacific, Inc.

Brenntag Solutions and Services, LLC
Brenntag Southwest, Inc.
Brenntag Specialties, LLC
Coastal Chemical Co., L.L.C.
Colony Gums LLC

Dipol Chemical International, Inc.
Harvest Moon Holdings, LLC

New Jersey Lube Oil, LLC

Storm Chaser Holding Corporation

Storm Chaser Intermediate Holding Corporation
Storm Chaser Intermediate Holding Il Corporation

Vereinigte Arabische Emirate
Al Shihab Al Thahabi Tech. TR. Co. LLC. SP¥
Raj Petro Specialties DMCC
Trychem FZCO
Trychem Trading L.L.C.?
Vereinigtes Konigreich
Brenntag Colours Limited

Brenntag Inorganic Chemicals Limited

Einzelabschluss 2024

Eigenkapital

Sitz inTEUR

Prag 41.134

Istanbul 43.937

Fouchana -768

Kampala 1.879

Kiew 8.416

Kiew 26

Budapest 140

Budapest 29.227

Colonia del Sacra- 1.484
mento

Austin/Texas 2.686

St. Gabriel/Louisiana 0

Wilmington/Delaware 0

Springfield/Illinois 229

Springfield/ILllinois 46.458

Wilmington/Delaware 36.728

Chicago/Illinois 311.329

Wilmington/Delaware -31.773

Wilmington/Delaware 489.426

Henderson/Kentucky 1.258.338

Wilmington/Delaware 2.999

Wilmington/Delaware 0

Wilmington/Delaware -723.139

Wilmington/Delaware 355.564

Wilmington/Delaware 391.184

Wilmington/Delaware 109.117

Longview/Texas 523.331

Wilmington/Delaware 40.825

Baton Rouge/Louisiana 301.791

Raleigh/North Carolina 121.637

New York/New York 8.171

Raleigh/North Carolina 0

East Hartford/Connec- 0
ticut

Wilmington/Delaware 0

Wilmington/Delaware 0

Wilmington/Delaware 197.788

Sharjah 332

Dubai 1.293

Jebel Ali, Dubai 7.075

Port Saeed, Dubai 694

Leeds 0

Leeds 31.935

Brenntag SE

Jahresiiber-
schuss/
-fehlbetragin
TEUR

2.761

1.645

-21

-bb54

1.701

25
9.148

-97

-82

-545
-3.693

6.5607
46.390
-8.5603

3.205
94.210

14.084
16.791
28.043
-1571
59.034
-18.283
33.255
—274
164

-141
53
53
71

7.534

unmittel-
bar %*

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00
0,00

0,00
0,00

0,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

0,00
0,00
0,00

0,00
0,00
0,00
0,00

0,00
0,00

mittel-
bar %

100,00

100,00

100,00

100,00

100,00
100,00

100,00
100,00

100,00

100,00
100,00
100,00
100,00
100,00

100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00

100,00
100,00
100,00

100,00
100,00

51,00
100,00

100,00
100,00
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JAHRESABSCHLUSS

AUFSTELLUNG DES ANTEILSBESITZES

DER BRENNTAG SE

Gesellschaft
Brenntag UK Holding Limited
Brenntag UK Limited
FCL Organisation Ltd
FCSL Holdco Ltd
Kilfrost Europe Ltd
Kluman and Balter Limited
Lawrence Industries Holdings Limited
Lawrence Industries Limited
Monarch Chemicals (Holdings) Limited
Monarch Chemicals Limited
Monarch Group Limited
Multisol Europe Limited
Multisol Group Limited
Multisol Limited
Murgatroyd's Salt & Chemical Company Limited
Solvenox Ltd
Solventis Holdings Ltd
Solventis Ltd
Solventis Solutions Ltd
Solventis UK Ltd
Vietnam
BRENNTAG VIETNAM COMPANY LIMITED
NAM GIANG COMMERCIAL SERVICE CO., LTD®

Assoziierte Unternehmen

Dénemark
Borup Kemi I/S
Deutschland
SOFT CHEM GmbH
Thailand
Berli Asiatic Soda Co., Ltd.
Vereinigtes Kénigreich
PURE SODIUM HYPOCHLORITE BIOCIDAL PROD-
UCTS GROUP LTD.
9 Anteile am Kapital der Gesellschaft
? Durchgerechnet: 67,00 %
3; Durchgerechnet: 51,00 %
)

4 Durchgerechnet: 38,25 %

%) Strukturiertes Unternehmen

Sitz
Leeds
Leeds
Leeds
Leeds
Leeds
Leeds

Tamworth
Tamworth
Leeds
Leeds
Leeds
Leeds
Leeds
Leeds
Leeds
Leeds
Leeds
Leeds
Leeds
Leeds

Ho Chi Minh City
Ho Chi Minh City

Borup

Laatzen

Bangkok

London

Einzelabschluss 2024 Brenntag SE

Eigenkapital
inTEUR

420.881
277.625
5.163
5.161

0
61.241
0
44,272
14.290
10.140
31.694
24518
44,127
133.191
62

156

0
168.342
6.447

0

61.915
10.958

10.575

484

3.622

Jahresiiber-
schuss/
-fehlbetragin
TEUR

3568.111
68.344
0

0
14.344
3.448
34.088
3.136
2.953
1.659
-8562
5.070
13.688
70.478

234

48.070
1.282

13.747
1.209

-297

-297

unmittel-
bar %*

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

0,00
0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

mittel-
bar %

100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00
100,00

100,00
0,00

33,33

33,40

50,00

25,00
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JAHRESABSCHLUSS

Versicherung der gesetzlichen
Vertreter 2024

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemdaf den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsdtzen der Jahresab-
schluss ein den tatsdchlichen Verhdaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-
schaft vermittelt und im Lagebericht, der mit dem Konzernlagebericht der Brenntag SE zusammengefasst ist, der Ge-
schaftsverlauf einschlieBlich des Geschdftsergebnisses und die Lage der Gesellschaft so dargestellt sind, dass ein den
tatsd@chlichen Verhdltnissen entsprechendes Bild vermittelt wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der vo-
raussichtlichen Entwicklung der Gesellschaft beschrieben sind.

Essen, den 6. Mdarz 2025

Brenntag SE

DER VORSTAND
Dr. Christian Kohlpaintner Michael Friede
Dr. Kristin Neumann Ewout van Jarwaarde

Einzelabschluss 2024 Brenntag SE



BESTATIGUNGSVERMERK DES UNABHANGIGEN ABSCHLUSSPRUFERS

An die Brenntag SE, Essen

VERMERK UBER DIE PRUFUNG DES JAHRESABSCHLUSSES UND DES ZUSAMMENGEFASSTEN LAGEBERICHTS

Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Brenntag SE, Essen, — bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024 und
der Gewinn- und Verlustrechnung fir das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 sowie dem
Anhang, einschliefllich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden — geprift. Darliber hinaus
haben wir den mit dem Konzernlagebericht zusammengefassten Lagebericht der Brenntag SE, Essen, fiir das Ge-
schaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 gepruft. Die Erklarung zur Unternehmensfiihrung nach
§§ 289f und 315d HGB — einschlieBlich der in dieser enthaltenen weitergehenden Berichterstattung iber Corpo-
rate Governance — und die Konzern-Nachhaltigkeitserklarung, die jeweils im zusammengefassten Lagebericht
enthalten sind, haben wir in Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich gepriift. Zudem
haben wir die im Abschnitt ,Wesentliche Elemente des internen Kontroll- / Risikomanagementsystems” des zu-
sammengefassten Lageberichts enthaltene und als lageberichtsfremd gekennzeichnete ,Zusammenfassende Be-

urteilung des internen Kontroll- und Risikomanagementsystems“ nicht inhaltlich geprift.

071589074



Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse

e entspricht der beigefligte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, fir Kapitalgesell-
schaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grunds-
atze ordnungsmaRiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermogens-
und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2024 sowie ihrer Ertragslage flr das Geschaftsjahr vom

1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 und

e vermittelt der beigefiigte zusammengefasste Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der
Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser zusammengefasste Lagebericht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der
zuklinftigen Entwicklung zutreffend dar. Unser Prifungsurteil zum zusammengefassten Lagebericht erstreckt
sich nicht auf die Inhalte der oben genannten Erkldrungen und der oben genannten lageberichtsfremden

zusammenfassenden Beurteilung.

GemaR § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Priifung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungs-

maRigkeit des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts gefiihrt hat.

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts in Ubereinstimmung
mit § 317 HGB und der EU-Abschlusspriiferverordnung (Nr. 537/2014; im Folgenden ,,EU-APrVO“) unter Beach-
tung der vom Institut der Wirtschaftspriifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger Ab-
schlussprifung durchgefiihrt. Die Priifung des Jahresabschlusses haben wir unter erganzender Beachtung der
International Standards on Auditing (ISA) durchgefiihrt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften,
Grundséatzen und Standards ist im Abschnitt ,,Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Prifung des Jahresab-
schlusses und des zusammengefassten Lageberichts” unseres Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben.
Wir sind von dem Unternehmen unabhingig in Ubereinstimmung mit den europarechtlichen sowie den deut-
schen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufs-
pflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt. Dariiber hinaus erkldren wir gemaR Artikel 10
Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir keine verbotenen Nichtprifungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrvVO
erbracht haben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Priifungsnachweise ausreichend und geeig-
net sind, um als Grundlage fiir unsere Priifungsurteile zum Jahresabschluss und zum zusammengefassten Lage-
bericht zu dienen.

071589074



Besonders wichtige Priifungssachverhalte in der Priifung des Jahresabschlusses

Besonders wichtige Priifungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem pflichtgemé&Ren Ermessen
am bedeutsamsten in unserer Priifung des Jahresabschlusses fiir das Geschéaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. De-
zember 2024 waren. Diese Sachverhalte wurden im Zusammenhang mit unserer Priifung des Jahresabschlusses
als Ganzem und bei der Bildung unseres Prifungsurteils hierzu beriicksichtigt; wir geben kein gesondertes Pri-

fungsurteil zu diesen Sachverhalten ab.

Nachfolgend stellen wir mit der Werthaltigkeit des Beteiligungsbuchwertes der Brenntag Holding GmbH den aus

unserer Sicht besonders wichtigen Prifungssachverhalt dar.

Unsere Darstellung dieses besonders wichtigen Priifungssachverhalts haben wir wie folgt strukturiert:
a) Sachverhaltsbeschreibung (einschlieBlich Verweis auf zugehdérige Angaben im Jahresabschluss)

b) Priiferisches Vorgehen

Werthaltigkeit des Beteiligungsbuchwertes der Brenntag Holding GmbH

a) Im Jahresabschluss der Gesellschaft werden unter dem Bilanzposten ,Finanzanlagen” Anteile an verbunde-
nen Unternehmen in H6he von Mrd. EUR 2,6 (58 % der Bilanzsumme) ausgewiesen. Es handelt sich dabei um
die 100%ige Beteiligung an der Brenntag Holding GmbH, die wiederum weitere unmittelbare und mittelbare

Beteiligungen halt.

Die Bewertung der Beteiligung an der Brenntag Holding GmbH durch die gesetzlichen Vertreter erfolgt unter
Bericksichtigung der beizulegenden Werte von deren unmittelbar und mittelbar gehaltenen Beteiligungen,
weil diese einen wesentlichen Einfluss auf den beizulegenden Wert der Anteile an der Brenntag Holding
GmbH haben kdnnen. Die beizulegenden Werte werden als Barwerte der erwarteten kiinftigen Zahlungs-
flisse, die sich aus den von den gesetzlichen Vertretern erstellten und vom Aufsichtsrat genehmigten Pla-
nungsrechnungen ergeben, mit Hilfe eines Discounted-Cashflow-Modells ermittelt. Hierbei werden auch Er-
wartungen Uber die zukiinftige Marktentwicklung und Annahmen tber die Entwicklung makroékonomischer
Einflussfaktoren bertcksichtigt. Die Ermittlung der erwarteten kiinftigen Zahlungsflisse je Beteiligung erfolgt
durch Schlisselung der Konzernplanung unter Verwendung der Ist-Werte der jeweiligen Konzerngesellschaft
flr das Geschaftsjahr 2024. Die Abzinsung erfolgt mit dem aus den individuell ermittelten Kapitalkostensat-

zen der Beteiligungen ermittelten Diskontierungszinssatz.

Das Ergebnis der Beteiligungsbewertungen ist in hohem MaRe von der Prognose der kiinftigen Zahlungsflisse
im Rahmen der Konzernplanung sowie der nachfolgenden Schliisselung der Konzernplanungsdaten auf die
einzelnen Beteiligungen durch die gesetzlichen Vertreter sowie den jeweils verwendeten Diskontierungszins-
satzen abhangig und daher mit erheblichen Unsicherheiten behaftet. Vor diesem Hintergrund und aufgrund
der hohen Komplexitat sowie der wesentlichen Bedeutung fiir die Vermdgenslage der Gesellschaft war dieser

Sachverhalt im Rahmen unserer Priifung von besonderer Bedeutung.
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b)

Die Angaben der Gesellschaft im Anhang zu den Finanzanlagen und deren Werthaltigkeit sind in dem Ab-
schnitt ,,Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden” sowie dem Gliederungspunkt 9 ,,Anlagevermégen” ent-

halten.

Zur Prufung der Werthaltigkeit der Beteiligung an der Brenntag Holding GmbH haben wir insbesondere die
Bewertung der Beteiligungen, die von der Brenntag Holding GmbH unmittelbar und mittelbar gehalten wer-
den, beurteilt. Dabei haben wir unter anderem das methodische Vorgehen zur Bewertung unter Einbeziehung
unserer Bewertungsspezialisten nachvollzogen. Wir haben insbesondere evaluiert, ob die beizulegenden
Werte sachgerecht durch das fiir die Berechnungen verwendete Discounted-Cashflow-Modell unter Beach-
tung der relevanten Bewertungsstandards ermittelt wurden. Dabei haben wir uns unter anderem auf einen
Abgleich mit allgemeinen und branchenspezifischen Markterwartungen sowie auf umfangreiche Erlauterun-
gen der gesetzlichen Vertreter zu den wesentlichen Werttreibern gestiitzt, die den erwarteten ZahlungsflUs-
sen fiir den Konzern zugrunde liegen. Erganzend haben wir untersucht, ob die fir die Werthaltigkeitstber-
prifung verwendete Konzernplanung mit der vom Aufsichtsrat genehmigten Konzernplanung in Einklang
steht, und die im Anschluss vorgenommene Schlisselung auf die einzelnen unmittelbaren und mittelbaren
Beteiligungen nachvollzogen. Wir haben uns intensiv mit den bei der Bestimmung der verwendeten Diskon-
tierungszinssatze herangezogenen Parametern auseinandergesetzt, da sich bereits geringfligige Veranderun-
gen dieser wesentlich auswirken konnen. Wir haben sie anhand von erhaltenen Nachweisen und Informatio-
nen sowie eigener Marktrecherchen plausibilisiert. Im Falle von Schatzungen der gesetzlichen Vertreter ha-
ben wir die angewendeten Methoden, die getroffenen Annahmen und die verwendeten Daten hinsichtlich

deren Vertretbarkeit beurteilt.

Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter bzw. der Aufsichtsrat sind fiir die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonsti-

gen Informationen umfassen:

die Erkldarung zur Unternehmensfiihrung einschlieflich darin enthaltener weitergehender Berichterstattung

iber Corporate Governance,

die Konzern-Nachhaltigkeitserklarung, die die Angaben der nichtfinanziellen Konzernberichterstattung nach
§§ 315b und 315ci.V.m. 289c bis 289e HGB enthilt,

die im zusammengefassten Lagebericht enthaltene und als lageberichtsfremd gekennzeichnete ,Zusammen-

fassende Beurteilung des internen Kontroll- und Risikomanagementsystems” und

die Versicherungen der gesetzlichen Vertreter nach §§ 264 Abs. 2 Satz 3 und 289 Abs. 1 Satz 5 HGB zum Jah-

resabschluss und zum zusammengefassten Lagebericht.

Fir die Erklarung nach § 161 AktG zum Deutschen Corporate Governance Kodex und die weiterergehende Be-

richterstattung Uber Corporate Governance innerhalb der Erklarung zur Unternehmensfiihrung sind die gesetz-

lichen Vertreter und der Aufsichtsrat verantwortlich. Im Ubrigen sind die gesetzlichen Vertreter fiir die sonstigen

Informationen verantwortlich.
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Unsere Priifungsurteile zum Jahresabschluss und zum zusammengefassten Lagebericht erstrecken sich nicht auf
die sonstigen Informationen, und dementsprechend geben wir weder ein Prifungsurteil noch irgendeine andere
Form von Priifungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Priifung haben wir die Verantwortung, die oben genannten sonstigen Informati-

onen zu lesen und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen Informationen

e wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, zu den inhaltlich gepriften Angaben im zusammenge-

fassten Lagebericht oder zu unseren bei der Priifung erlangten Kenntnissen aufweisen oder

e anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefiihrten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche falsche
Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, Giber diese Tatsache zu berichten. Wir
haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats fiir den Jahresabschluss und den zusammen-

gefassten Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fiir die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen, fir
Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und
dafiir, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger Buchfiihrung ein
den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermoégens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft
vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die internen Kontrollen, die sie in Uberein-
stimmung mit den deutschen Grundséatzen ordnungsmaRiger Buchfiihrung als notwendig bestimmt haben, um
die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermoglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen auf-
grund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermogensschadigungen) oder
Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafiir verantwortlich, die Fahigkeit der
Gesellschaft zur Fortflihrung der Unternehmenstétigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwor-
tung, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortfilhrung der Unternehmenstétigkeit, sofern einschlagig, anzu-
geben. Darlber hinaus sind sie dafiir verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der
Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsachliche oder rechtliche Gegeben-

heiten entgegenstehen.

AuRerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Aufstellung des zusammengefassten Lagebe-
richts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen
Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die
Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter
verantwortlich fir die Vorkehrungen und MaRnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die
Aufstellung eines zusammengefassten Lageberichts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen ge-
setzlichen Vorschriften zu ermoglichen und um ausreichende geeignete Nachweise fiir die Aussagen im zusam-
mengefassten Lagebericht erbringen zu kénnen.
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Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft zur

Aufstellung des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Jahresabschlusses und des zusammengefassten La-
geberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darliber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtiimern ist, und ob der zusam-
mengefasste Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen
wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Priifung gewonnenen Erkenntnissen in
Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukiinftigen
Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere Priifungsurteile zum

Jahresabschluss und zum zusammengefassten Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaR an Sicherheit, aber keine Garantie dafiir, dass eine in Ubereinstim-
mung mit § 317 HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspriifer (IDW) festge-
stellten deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger Abschlussprifung sowie unter erganzender Beachtung der ISA
durchgefiihrte Priifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kdnnen aus
dolosen Handlungen oder Irrtiimern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn verninftigerweise
erwartet werden konnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und

zusammengefassten Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prifung lGben wir pflichtgemaRes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dar-

Uber hinaus

e identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im
zusammengefassten Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtiimern, planen und fiihren Pri-
fungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Priifungsnachweise, die ausreichend
und geeignet sind, um als Grundlage flr unsere Priifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen
Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist hGher als das Risiko, dass
eine aus Irrtimern resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlun-
gen kollusives Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irrefiihrende Darstellun-

gen bzw. das AuRerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

e erlangen wir ein Verstandnis von den fir die Prifung des Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollen
und den fiir die Priifung des zusammengefassten Lageberichts relevanten Vorkehrungen und MalRnahmen,
um Priifungshandlungen zu planen, die unter den Umstidnden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel,
ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen der Gesellschaft bzw. dieser Vorkehrungen und

Malnahmen abzugeben.

e beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsme-
thoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschatzten Werte und

damit zusammenhangenden Angaben.
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e ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung der Unternehmenstatigkeit sowie, auf der Grundlage der er-
langten Prifungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Ge-
gebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfiihrung der Unter-
nehmenstatigkeit aufwerfen konnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit
besteht, sind wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugehoérigen Angaben im Jahresabschluss
und im zusammengefassten Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen
sind, unser jeweiliges Prifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grund-
lage der bis zum Datum unseres Bestatigungsvermerks erlangten Prifungsnachweise. Zukinftige Ereignisse
oder Gegebenheiten konnen jedoch dazu fiihren, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstatigkeit nicht

mehr fortfihren kann.

e Dbeurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschliefRlich der Angaben
sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der
Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger Buchfiihrung ein den tatsach-
lichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermit-
telt.

e beurteilen wir den Einklang des zusammengefassten Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Geset-

zesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft.

e flihren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorientierten
Angaben im zusammengefassten Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prifungsnachweise
vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern
zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunfts-
orientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstdndiges Priifungsurteil zu den zukunftsorientierten
Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unver-
meidbares Risiko, dass kiinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erértern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die Zeit-
planung der Prifung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, einschlieRlich etwaiger bedeutsamer Mangel in

internen Kontrollen, die wir wahrend unserer Priifung feststellen.

Wir geben gegeniiber den fiir die Uberwachung Verantwortlichen eine Erkldrung ab, dass wir die relevanten
Unabhangigkeitsanforderungen eingehalten haben, und erértern mit ihnen alle Beziehungen und sonstigen
Sachverhalte, von denen verniinftigerweise angenommen werden kann, dass sie sich auf unsere Unabhéangigkeit
auswirken, und, sofern einschlagig, die zur Beseitigung von Unabhangigkeitsgefahrdungen vorgenommenen
Handlungen oder ergriffenen SchutzmaRnahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen erértert haben,
diejenigen Sachverhalte, die in der Priifung des Jahresabschlusses fiir den aktuellen Berichtszeitraum am bedeut-
samsten waren und daher die besonders wichtigen Prifungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachver-
halte im Bestatigungsvermerk, es sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schlieRen die 6ffentliche

Angabe des Sachverhalts aus.
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SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN

Vermerk iliber die Priifung der fiir Zwecke der Offenlegung erstellten elektronischen Wiedergaben des Jahres-
abschlusses und des zusammengefassten Lageberichts nach § 317 Abs. 3a HGB

Priifungsurteil

Wir haben gemaR § 317 Abs. 3a HGB eine Priifung mit hinreichender Sicherheit durchgefiihrt, ob die in der Datei,
die den SHA-256-Wert 99786f4f9759ac5e84b8475c45fa316e107ce6ea274bc7015f86c128faeac04f aufweist,
enthaltenen und fiir Zwecke der Offenlegung erstellten Wiedergaben des Jahresabschlusses und des zusammen-
gefassten Lageberichts (im Folgenden auch als , ESEF-Unterlagen” bezeichnet) den Vorgaben des § 328 Abs. 1
HGB an das elektronische Berichtsformat (,,ESEF-Format”) in allen wesentlichen Belangen entsprechen. In Ein-
klang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften erstreckt sich diese Priifung nur auf die Uberfithrung der In-
formationen des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts in das ESEF-Format und daher we-
der auf die in diesen Wiedergaben enthaltenen noch auf andere in der oben genannten Datei enthaltene Infor-
mationen.

Nach unserer Beurteilung entsprechen die in der oben genannten Datei enthaltenen und fiir Zwecke der Offen-
legung erstellten Wiedergaben des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts in allen wesent-
lichen Belangen den Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat. Uber dieses Priifungs-
urteil sowie unsere im voranstehenden ,Vermerk tGber die Prifung des Jahresabschlusses und des zusammenge-
fassten Lageberichts” enthaltenen Prifungsurteile zum beigefiigten Jahresabschluss und zum beigefiigten zu-
sammengefassten Lagebericht fiir das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 hinaus geben wir
keinerlei Priifungsurteil zu den in diesen Wiedergaben enthaltenen Informationen sowie zu den anderen in der

oben genannten Datei enthaltenen Informationen ab.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Prifung der in der oben genannten Datei enthaltenen Wiedergaben des Jahresabschlusses
und des zusammengefassten Lageberichts in Ubereinstimmung mit § 317 Abs. 3a HGB unter Beachtung des IDW
Prufungsstandards: Prifung der fiir Zwecke der Offenlegung erstellten elektronischen Wiedergaben von Ab-
schliissen und Lageberichten nach § 317 Abs. 3a HGB (IDW PS 410 (06.2022)) durchgefiihrt. Unsere Verantwor-
tung danach ist im Abschnitt ,,Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung der ESEF-Unterlagen” weiter-
gehend beschrieben. Unsere Wirtschaftspriiferpraxis hat die Anforderungen der IDW Qualitdtsmanagement-
standards angewendet.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats fiir die ESEF-Unterlagen

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind verantwortlich fir die Erstellung der ESEF-Unterlagen mit den
elektronischen Wiedergaben des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts nach MalRgabe
des § 328 Abs. 1 Satz 4 Nr. 1 HGB.
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Ferner sind die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft verantwortlich fiir die internen Kontrollen, die sie als not-
wendig erachten, um die Erstellung der ESEF-Unterlagen zu ermdglichen, die frei von wesentlichen — beabsich-
tigten oder unbeabsichtigten — VerstoRen gegen die Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Be-
richtsformat sind.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Prozesses der Erstellung der ESEF-Unterlagen als
Teil des Rechnungslegungsprozesses.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung der ESEF-Unterlagen

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob die ESEF-Unterlagen frei von wesentli-
chen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — Verstéen gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB sind.
Wahrend der Prifung liben wir pflichtgemaRes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dar-
Gber hinaus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher — beabsichtigter oder unbeabsichtigter — VerstoRe
gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB, planen und fiihren Prifungshandlungen als Reaktion auf
diese Risiken durch sowie erlangen Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage
fir unser Prifungsurteil zu dienen.

e gewinnen wir ein Verstandnis von den fiir die Priifung der ESEF-Unterlagen relevanten internen Kontrollen,
um Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit

dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit dieser Kontrollen abzugeben.

e beurteilen wir die technische Giiltigkeit der ESEF-Unterlagen, d.h. ob die die ESEF-Unterlagen enthaltende
Datei die Vorgaben der Delegierten Verordnung (EU) 2019/815 in der zum Abschlussstichtag geltenden Fas-
sung an die technische Spezifikation fir diese Datei erfillt.

e beurteilen wir, ob die ESEF-Unterlagen eine inhaltsgleiche XHTML-Wiedergabe des gepriften Jahresabschlus-
ses und des gepriften zusammengefassten Lageberichts ermoglichen.

Ubrige Angaben gemiR Artikel 10 EU-APrVO

Wir wurden von der Hauptversammlung am 23. Mai 2024 als Abschlussprifer gewahlt. Wir wurden am 2. Okto-
ber 2024 vom Aufsichtsrat beauftragt. Wir sind seit dem Geschaftsjahr 2023 ununterbrochen als Abschlussprifer
der Brenntag SE, Essen, tatig.

Wir erkldren, dass die in diesem Bestatigungsvermerk enthaltenen Priifungsurteile mit dem zusatzlichen Bericht
an den Priifungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Priifungsbericht) in Einklang stehen.
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SONSTIGER SACHVERHALT — VERWENDUNG DES BESTATIGUNGSVERMERKS

Unser Bestatigungsvermerk ist stets im Zusammenhang mit dem gepriiften Jahresabschluss und dem gepriiften
zusammengefassten Lagebericht sowie den gepriiften ESEF-Unterlagen zu lesen. Der in das ESEF-Format Uber-
fiihrte Jahresabschluss und zusammengefasste Lagebericht — auch die in das Unternehmensregister einzustel-
lenden Fassungen — sind lediglich elektronische Wiedergaben des gepriiften Jahresabschlusses und des geprif-
ten zusammengefassten Lageberichts und treten nicht an deren Stelle. Insbesondere sind der ESEF-Vermerk und
unser darin enthaltenes Priifungsurteil nur in Verbindung mit den in elektronischer Form bereitgestellten geprif-
ten ESEF-Unterlagen verwendbar.

VERANTWORTLICHER WIRTSCHAFTSPRUFER

Der flr die Priifung verantwortliche Wirtschaftsprifer ist André Bedenbecker.

Disseldorf, den 7. Méarz 2025

Deloitte GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

André Bedenbecker Christian Siepe
Wirtschaftspriifer Wirtschaftsprifer”

071589074



	Cover draft EA 2024 DE.pdf
	2025 03 11_Lagebericht inklusive KNE und deren Bestätigungsvermerk 31.12.2024
	2025 03 07_Lagebericht inklusive KNE und deren Bestätigungsvermerk 31.12.2024

	Brenntag SE - Einzelabschluss 2024 (final version)
	Brenntag SE - Versicherung gesetzliche Vertreter Einzelabschluss 2024 (final version)
	Bestätigungsvermerk Jahresabschluss Brenntag SE 2024 final



